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Morgen -Ausgabe.
_1 . Matt.

Wegen des Butz- und Bettags erscheint die
nächste ,,Tagblatt "-Ansgabe am Donnerstagnachmittag.

Politische Übersicht.
Die Knge des dentfchen Arbeitsmarbtes.
Die starke Zunahme iter Nachfrage auf dem ArbeitS-

markt , die in den Monaten August und September zu
konstatieren war , hat im Oktober eine äußerst kräftige
Vermehrung des Angebotes am gewerblichen Arbeits-
markr zur Folge gehabt. Diese Verstärkung des Ange¬
botes war gegenüber der Aufnahmefähigkeit des ge¬
werblichen Arbeitsmarktes zu rasch. Im Oktober hat
sich infolgedessen das Verhältnis zwischen Angebot und
Nachfrage nicht mehr so sehr günstig gestaltet wie im
September , und der Andrang bleibt daher relativ nur
wenig hinter dem vorjährigen zurück. Nach den an
den „Arbeitsmarkt " berichtenden öffentlichen Arbeits¬
nachweisen kamen im Durchschnitt im Oktober dieses
Jahres auf ze 100 offene Stellen 131,03 Arbeits¬
suchende gegen 107,7 im September und 138,61 im
Oktober 1309. Vergleicht man die Entwicklung des
Angebotes mit der vorjährigen , so zeigt sich, daß es im
Vor' oh re von September auf Oktober um 2,7, in dieseni
^abre mn 3,8 Prozent in die Höhe gegangen ist. Vor
allem aber hat es sich im Vergleich zu 1909 auffallend
verstärkt : diê Zahl der Arbeitsuchenden ging im
Oktober üur 9,3 Prozent über die voin Vorjahre hinaus,
während sie im September erst einen Vorsprung von
8,?. Prozent anfwies . Daß die Arbeitsgelegenheit int
allgemeinen sich nicht unbefriedigt entwickelt hat, geht
(Äon daraus hervor , daß die Nachfrage nach Arbeiis-
kräften , gemessen aii der Zahl der offenen Stellen , im
Oktober um nahezu 13 Prozent größer tvar als 1909.
vornehmlich der Zuzug weiblicher Arbeitskräfte hat
stark zugenommen : er stellte sich inr Oktober um 10,1
Prozent höher als 1909. Das Angebot männlicher
Arbeitskräfte ivar unr 8,9 Prozent größer als inr Vor¬
jahre . Ter Andrang Männlicher betrug im Oktober
dieses Jahres 147,3 gegen 154,2 im Vorjahre , der An-
drang Weiblicher 100,2 gegen 101,3. Ter starke Zuzug
ziliN gewerblichen Arbeitsmarkt ist um so erstaunlicher,
als die Nachfrage der Landwirtschaft unverändert rege
war und nach wie vor längst nicht gedeckt werden konnte.
Dox allem aber erhielt sich im Baugewerbe auch im
Oktober noch ein sehr reger Arbeiterbedarf : Städte,
wie Königsberg i. Pr ., Freiburg , Göttingen , München-
Gladbach, Baden -Baden , Pforzheim , Heidenheim,
Nürnberg und Augsburg berichteir über eine sehr be¬
friedigende Nachfrage nach Bauarbeitern . Auch der Be¬
darf an Erdarbeitern war noch rege, und die günstige
Witterung tat das Ihrige , um die Bautätigkeit vielfach
slott zu erhalten . Eine erfreuliche Rückwirkung auf
die vom Baugewerbe abhängigen Gewerbe war nicht

zu verkennen. Allerdings waren im Holzgeiverbe die
Branchen, die für den Baubedarf nicht in Frage kom-
meir, mir unzureichend beschäftigt. Einen befriedigen¬
den Arbeiterbedarf äußerten im Berichtsmonat ver¬
schiedene Zweige der Eisen- und Metallindustrie . In
Kiel, Flensburg , Freiburg , Pforzheim faiiden Metall¬
arbeiter reichlich Beschäftigniig. Tie Roheisenindustrie
wies auch im Oktober wieder einen .lebhaften Beschäf¬
tigungsgrad auf . Zli den Gewerben, in denen trotz ver¬
stärken Neuangebotes die Lage des Arbeitsmarktes be¬
friedigend war , gehörten auch das Textil - und Beklei¬
dungsgewerbe . War die Arbeitsgelegenheit auch nicht
in allen Branchen und Bezirken der Textilindustrie
gleich gilt, so überwog doch die günstige Tendenz . Irr
Plauen i. V., Rheydt , M.-GIadbach wird die Arbeits¬
gelegenheit für die Textilarbeiter als sehr günstig be¬
zeichnet. Tie Bekleidungsindustrie war z. B. irr
Flensburg , Pforzheini , Bamberg und Nürnberg sehr
befriedigend beschäftigt, vielerorts bestand wieder
Mangel an Schneidern . Auch die Nachfrage nach
Schuhmachern war im allgenieilieir rege. Sehr erfreu¬
lich ist die Aufnahinefähigkeit , die der Arbeitsmarkt
für Ungelernte zeigte : vereinzelt konnte der Bedarf so¬
gar nicht einmal zur Genüge gedeckt werden.

Vrrrrßifchr KaridrLte.
Jin Sommer fanb bekanntlich in Siegen eilt Straf¬

verfahren gegen das nationalliberale „Siegener Volks-
blati ", die „Frankfurter Volksstimme" und mehrere
Eintvohner des Kreises Berleburg wegen Beleidigung
des dortigen Landrars Dr . Schröder statt . Das uns
jetzt vorliegende Urteil ist heute noch — oder gerade
heute im Hinblick auf den Becker-Maltzahn-Prozeß —
von Interesse.

Tie Angeklaglen wurden hiernach zivar verurteilt,
iveil sie nicht alles bewiesen hattell und nach der Auf-
fafsnng des Gerichts die Absicht der Beleidigung daraus
hervorging , daß sie iticht entsprechende Eingaben an die
Behörden^ gemockt, sondern gleich die Presse genutzt
hatten . Trotzdem euuete die Verhandlung mit einer
schweren KompromiUiernng des Landrats . Das Urteil
sieht nämlich als erwiesen an , daß der Landrat wahr¬
heitswidrig einen Schreiner , der bei einer Versteige¬
rung eines Schuppens ein Gebot abgegebeii hatte,
durch die^Vcrspicgelung eines größeren Angebots von
anderer Leite zu einem höheren Nachgebot veranlaßt
habe. Ferner hat der Landrat einem Milchhändler die
Milch für das Kreiskrankenhaus entzogen, weil dieser
ihn nicht außer der Reihe bedienen wollte, und einem
Bäcker die Brötchenlieferung , weil dieser trotz Aufforde¬
rung nicht wieder in den landwirtschaftlichen Verein
eintrat . Einem Bauunternehmer hatte der Landrat
gedroht, ihm keine Arbeiten mehr geben zu wollen, weil
er kein Herdbuchvieh mehr halte . Ter Kreisbote wurde
zur Rede gestellt, weil er sich zum Kreis -Kriegervereins-
vorsitzendcn hatte wählen lassen, obwohl Reserveoffiziere
da waren . Schließlich hatte der Landrat einen jüdi¬
schen, ihm nicht uilterstcllten Lehrer ivegen schlechten
Grüßens zur Rede gestellt. Tie Kreisbeamten hatten
ivegen der schlechten Behandlung durch den Landrat

sogar davon gesprochen, man könnte geradezu Selbst-
inord begehen. Auch sprach die sonst ganz ruhige , länd¬
liche Bevölkerung davon, wegen des ganzen Systems
sozialdemokratisch zu wählen.

Naive Gemüter könnten meinen , dieser Landrat
wäre nun mindestens „im Interesse dbs Dienstes " ver¬
setzt worden. Tatsächlich aber befindet sich der Land¬
rat noch ganz gemütlich wie bisher in Berleburg ! Da¬
gegen sind eiir Postassistent und ein Zivilsupernumerar,
die im Prozeß austraten , „im Interesse des Dienstes '̂
versetzt worden!
| Die Gefolge des Schnapsboykotts.

Ter sozialdemokratische Schnapsboykott hat seine
Schuldigkeit getan . Wie stark er bisher gewirkt hat,
darüber sind zwar noch keine Zahlen zu haben. Aber
den Bundesrat Hot er in Angst versetzt. Er hat jetzt
das Kontingent von 2,26 Millionen Hektoliter aus
.1,757 000, das ist ungefähr um den 4. Teil herab¬
gesetzt. Ter kontingentierte Branntwein ist nänilich
iinr mit 106 M . versteuert , der darüber erzeugte mit
20 M . mehr. So lange aber der Verbrauch größer ist
als das Kontingent , richtet sich der allgemeine Preis
nach dem hoher versteuerten Spiritus und die Brenner
steckten für das minderversteuerte Kontingent je 20 M.
in die Tasche. Ties ist die sogenannte Liebesgabe. Ter
Schnapsboykott brachte nun die Liebesgabe iir Gefahr.
Tenn der Verbrauch scheint unter das Kontingent ge¬
sunken zu seifi. Damit mußte der Branntwein 20 M.
je Hektoliter billiger werden.

Da kommt den Schnapsjunkern von: Bundesrat un¬
erwartet Hilfe . Er setzt das Kontingent um den vier¬
ten Teil herab . Und die Liebesgabe ist wieder ge¬
sichert. Das nennt Herr v. Bethmann -Hollweg : die
Regierung steht über den Parteien . Immerhin die
Liebesgabe ist von 45 auf 38 Millionen gesunken. Die
Herren Vernichter der Volksgesundheit stecken zehn
Millionen weniger iir ihre Taschen. Glücklicherweise
erlahmt die Sozialdemokratie nicht iir ihrem Boykotts
Lie fordert vielmehr , wie wir schon mitteilten , zit ver¬
stärktem Kamps gegen den Schnaps ans, so daß anzn-
nehmen ist, der Bundesrat muß das Kontingent nächstes
Jahr noch einmal verkleinern . Allmählich geht dann
hoffentlich dem Kanzler die Puste aus , die Schnaps-
patrioten verlieren schließlich die Liebesgabe sind daN
Volk wird von einer Seuche befreit . Tie Selbsthilfe
ist doch noch etwas wert.

Deutsches Reich.
I .. Bürgermeister Rcirke und das Zentrum, über einen

interessanten Schriftwechsel zwischen einem der Berünex
Zentrumsvereine und dem Bürgermeister Dr . Rcicke wird
uns das Folgende berichtet: In der Verhandlung der
Stadtvcrordnctenversanrmlunig über den Verkauf des
Tempe'lhoser Feldes an die Vorortgemeinde Tempelhos
hatte Do. Reicke das Verhalten des Kriegsmiwisters vor
Heeringen dahin gekennzeichnet, daß es jesuitisch  sei
Er sprach ausdrücklich von „Jesuitenbriefen" des Krirgs-

Femlletorr.

von plattdeutscher Erde.
Nächster Tage jährt es sich zum 70. Male, daß Hermann

Heiberg  geboren wurde. Der Dichter ist vor einiger
Äckt gestorben, aber der erwähnte Erinnerungstag (17.

ist wohl geeignet, das Gedächtnis an einen hoch-
"Labten Schriftsteller zu erneuern, der nicht nur hervor-
^Seild in seinem Berufe, sondern der auch allzeit ein ernster
und tapferer Ringer und Kämpfer war . Sohn eines Rechts¬
anwalts und deutschen Patrioten in dem schönen Schleswig,
das dem Knaben mit seinen landschaftlichen Reizcti, seiner
Umgebung von Wald, Wiese und Wasser Natur- und
Heimatliebe in das empfängliche Herz senkte, sollte er sich
selbst dem Rechtsstudium widmen, doch verschiedene llm-
stände bestimmten ihn, sich denr kaufmännischen Leben zu¬
zuwenden. Er wurde Buchhändler, Zeitungsunternchmer,
dann Bankdirektor, bis er sich, von innerem Drang ge¬
trieben, der Schriftstellerin zuwandte, nachdeni ihm sein
elftes Buch, Plaudereien mit der Herzogin von Seeland,

t'etncr Skizzen und Essays (1881) gleich
zu Ansehen brachte. Das Blut seiner Mutter, einer
Grafm Baudiffin, einer interessanten und geistvollen Frau,
re auch wertvolle Lebenserinnerungen schrieb, war bei
ym zimr Durchbruch gekommen. Heiberg, der schon die
-u Kg überschritten, da er jenes erste Buch schrieb, gehört

= w.» m Bahnbrechern, die unsere Erzählungsliteratur
elX; n,Srn  der Schablone retteten und in gut rcalisti-

Eenschen schuf. Wir selbst haben seinerzeit
Roman , ^sdnten von ihm veröffentlicht , so u . a. seinen

"* -Schulter an Schulter". Eine große Reihe be¬

achtenswerter, von Heimatliebe und gesundcni Humor
erfüllter Werke, darunter viele, die sich würdig dem
Besten anreihen, hat der Dichter geschrieben. Zur Anf-
frischung der Erinnerung an den trefflichen Schriftsteller
und Menschen bringen wir nachstehend eine kleine,
charakteristische Skizze aus seinem heimatlichen Milieu,
eine der Novellen, die im Verlage von Hermann See¬
mann Nachfolger in Berlin erschienen.

Mitten im Dorf und doch ein einsames, stilles Häus¬
chen. Es nickt der Flieder aufs niedrige Dach, im kleinen
Gärtchen vor der Tür brennen die Blumen im Sonnen¬
licht, wilde Rosen schmachten an den Wänden, und der
5k irschbau in löst in windstiller Lust die letzten weißen
Blüten. Hinter dem Hause gackern die Hennen, auf den
ungleich zerschnittenen Duchenholzstämmen wuchert das
Moos, aus verworrenem Gebüsch guckt ein Schindeldach
hervor, ein umgestülptcr Eimer scheint die Sonnenstrahlen
aufzufangen, mid über allem flattern in blauer Luft zwei
weiße Tauben.

Drinnen im Hause weht's kühl und anheimelnd. Rote
Fliesen bedecken den Fußboden, die Stubentür ist angelehnt,
ein Kätzchen schnurrt, unschlüssig gcht's hin und her. Die
Uhr holt rasselnd Atem, dann schlägt sie. Im großen
Stuhl mit glatter Lehne sitzt ein alter Mann mit klaren
Augen und gesund geröteten Wangen und liest. Es ist der
frühere Schullehrer des Dorfes. Im Gemach ist's so still,
daß das Knittern der Zeitung wie ein unheiliges Geräusch
erscheint. Einmal hustet der Alte auf, schaut empor, als
ob's ihn selbst erschreckt habe, und wendet seine Blicke wieder
aus das Blatt . Jetzt gewinnt das Kätzchen mit raschem
Sprung das Fensterbrett, richtet sich empor und zerrt mit
den Pfoten an den Blumen.

Der Fußboden ist mit weißem Sand bedeckt; durch die

einsame Stille knarrt's als ob jemand leise vorübergc-
schlichen sei. Es ist nichts, aber der Mann erhebt abermals
den Blick, guckt ins Gemach und alsdann nach dem Fenster.

„Musch! Musch!" sagt er, und das Tier springt herab.
Dann liest er in der Zeitung weiter.

„Großvater !" Es ist eiir kaum erwachsenes blondes,
schönes Mädchen, das spricht und sich dem Alten nähert.
„Großvater !" wiederholt sie. In diesem Augenblick sinkt die
Hand, die Zeitung gleitet herab ; der Angeredete ist ein-,
geschlafen, und das Mädchen setzt sich still ans Fenster und
rührt die Radel.

Droben an der weißgekalkten Decke kriecht ein Spinn»
lein mit langen Beinen, ruht aus , bleibt unbeweglich und
wandert wieder zurück. Es webt den ersten Faden, ein
zartes Seil , kaum sichtbar! Nun brummt und summt eine
große Fliege hin und her, ihre unruhige Musik weckt den
Schläfer.

„Grete?" — „Hier, Großvater !"
„Mir war 's , als seist du da ! Noch nichts?" Sie

schüttelt den Kopf und späht durchs Fenster ins Freie, als
ob sie durch ihre Blicke herbeilocken könne, was er erwartet.
Der alte Mann streicht sich mit der Hand über die Augen
und erhebt sich. „Gestern früh war die Post in Hamburg
fällig. Wenn heute abermals nichts anlangt — —"

Grete sagt nichts. Wie spricht's in ihrem Innern?
Von der Straße her durch den kleinen Garten schreitet

der Landbriefträger. Das Mädchen sieht ihn, springt auf
und eilt an die Tür . Der Bote tritt ins Gemach, greift in
die vorgeschobeneschwarze Ledertasche, holt einen Brief
hervor, guckt auf die Schrift und spricht mit starker Be,
tonung: „An Herrn Schullehrer Claus . Absender Schiffs,
ingenieur Claus ! Eine Mark Porto !"

Der Alte nickt und lächelt, denn er weiß Bescheid, «-
kramt hinter der Pultklappe nach kleinenr Gelbe. Als er
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Ministers. Auf diese Bemerkung hin wandte sich nun der
„Zentrumsverein Schönhauser Tor" an Herrn Re icke und
legte Verwahrung gegen den gebrauchten Ausdruck ein,
durch den sich das katholische Empfinden verletzt fühlen
»misse. Es spricht für den Takt und die vornehme Ge¬
sinnung -des Herrn Reicke, daß dieser in seiner Antwort sein
Bedauern Wer den Ausdruck „Jesuitenbriefe " aussprach.
Vielleicht aber sollte die Adresse dieses Bedauerns auch Herr
v. Heeringen selber seür, von dein man allerdings bisher
nicht gehört hat, daß er sich über die Kennzeichnung seines
Verfahrens als eines jesuitischen beschwett. habe.

* Der Hansabund hat, entsprechend zahlreichen An¬
regungen aus den industriellen und Handelskreisei» seiner
Mitglieder, die Wünsche dieser zum ja panischen Han¬
delsvertrag  den amtlichen Stellen übermittelt. —
Nachdeni die zweite Lesung des Gesetzentwurfs über das
Submissionswesen im Hansabund nunmehr beendet ist, ist
der Vorentwurf den interessierte,» Kreisen zugäugig ge¬
macht worden.

* Die fortschrittlicheBewegung im deutschen Katholi¬
zismus. In diesen Tagen hat, wie die „K. Z." berichte»,
in München die Generalversammlung der Krausgesellschaft.
Bereinigung für religiösen und kulturelle»» Fortschritt im
Katholizismus, stattgesuniden. Sie »var dadurch bedeutsam,
daß die Gruppe fortschrittlicher Katholiken u»n das „Neue
Jahrhundert " mH ilt die Vorstandschaft eintrat ; den ersten
Vorsitz übernahm Professor Schnitzer, den zweiten Landge¬
richtsrat Ziegler in Kempten. Die enge Arbeitsgemein¬
schaft mit' dem „Neuen Jahrhundert " findet auch darin
ihren Ausdruck, daß die Krausgesellfchaftvorn 1. Januar
1911 an den Verlag der Zeitschrift übernimmt. So wird
die Krausgefellschaft der schon lange gewünschte Organi¬
sationsmittelpunkt für die fortschrittliche Bewegung inner-
lurlb des deutschen Katholizismus. Für den Winter :st in
München die Verairstaltung mehrerer Borträge geplant.

X Beginn der Etatöberatungen des Bundesrats . Der
Bundesrat wird sich in den nächsten Tagen mit der Be¬
ratung des Reichsetats befassen. Die in Betracht kommen¬
den Ausschüsse»verden vom 17. d. M. ab zu diesern Zweck
Sitzungen abhalten.

* WittMmbergische Bieheinfuhr aus Frankreich. Im
Hinblick daraus, daß Frankreich zurzeit frei von Maul - und
Klauenseuche ist, hat die württembergische Regierung bl-
aus weiteres die Einfuhr von 360 Stück Rindvieh und 309
Schweinen in den Stuttgarter Schlachthos gestattet unter
der Bedingung der Beibringungen eines Ursprungszeug¬
nisses und' einer Gesundheitsbescheinigungsowie unter der
weiteren Bedingung, daß das Vieh spätestens nach 14 Tagen
nach der Einfuhr geschlachtet wird.

* Gegen die Einwanderung portugiesischer Mönchs-
-rdeu setzt in Elsaß-Lothringen eine starke Bewegung ein.
Au einem Ort haben 20 portugiesische Mönche Aufnahme

^ * (?it »e Streikbewegung im oberbayerischen Kohlen¬
revier. Die Grubenarbeiter im oberbayerischen Kohlen¬
revier sind in eine Lohnbewegung eingctreten. Gestern
wollten auf sämtlichen oberbayerischen Gruben mtt Au->-
nahme von Miesbach, die Sortiererinnen und Ma,chmrsten
in den Ausstand treten.

Aus!and.
Irattr».

Ein Getreuer des Vatikans. Die „Tribuna meldet,
eaß Fürst « bert von Monaco dem Wiener Vrzeünrger-
»lieister Porz er  wegen dessen Eintretens für den ronu
schen Bürgermeister Nathan das Konsulat für Monaco
entzog.

Griechenland.
Die Unterschleise von Offizieren. Die Untersuchung

Wer die durch die Ossiziere begangenen Unterichlelseer¬
gab, daß auch verschiedene Politiker  mit,chuldig sinv.
Der Beginn der Defraudationen geht aus die Zeit zuruck,
als Theotokis Ministerpräsident und Knegsmrmster war.
-ln den letzten Tagen sind wiederum einige Offiziere ver¬
haftet wordiN. Es scheint, daß auch verschiedene Politiker

von demselben Schicksal erreicht werden. Die öffentliche
Meinung verlangt, daß Theotokis und sein Nachfolger im
Kriegsministerium, General Zorbas , vor ein außerordent¬
liches Kriegsgericht gestellt werden. Wegen dieser Skandale
sind auch einige Duellford-rungen zwischen Offizieren er¬
gangen (Boss. Ztg.)

Deeeirrigie Staate » .
Eine neue Stiftung Morgens z»»r Bekämpfung der

Lungenschwindsucht. Der Leiter des Zander-Instituts m
Mx-les-Bains , Dr . Paul Guint , hat sich auf Einladung des
bekannten Milliardärs Pierpont Morgan  zum Studium
der Isolierung von Tuberkulinkranken nach Amerika be¬
geben, von wo er am 15. Dezember nach Frankre.ch zurück¬
kehrt um einen Jsolierpavillon für Lungenkranke bauen zu
lassen, dessen Kosten in Höhe von 40 000 Dollar Morgan
lrägt.  -

Aus Stadt und Saud.
MLssbadettsr Uschrichtes.

Wiesbaden,  16. November.
Landesversicherungsanstalt Heffen-Nassau.

Dieser Tage fand die diesjährige Ausschutzsitznng in
den Räumen der Versicherungsanstaltin Cassel statt. Nach
dem Bericht der Frankfurter „Volksstimme" erfolgte zunächst
die Wahl des Ausschußvorstandes: Jusüzrat Häuser-Frank-
surt wurde als Vorsitzender, Schreiner Brinkmann Cassel
als Stellvertreter , Stadtverordneter Ruetz-Cassel als
Schriftführer, Arbeiteisekretär Müller-Wiesbaden und
Fabrikant Mittler -Wetter als Beisitzer gewählt. Bei der
Jahresrechnung 1909 ist besonders das Kapitel „Heilver¬
fahren" von Wichtigkeit. Der Vorstand hat erfreulicherweise
auch im letzten Jahr aus diesem Gebiet nicht gespart. Der
Etat ist um 175 000 M. überschritten worden. Die In-
validenhauspflege erforderte ebenfalls namhafte Zuschüsse;
für außerordentliche Leistungen wurden 16 000 M. mehr wie
veranschlagt aufgewendet. Die Etatsüberschreitungen wur¬
den einstimmig bewilligt. Die Vertreter der Versicherten
sprachen den Wunsch aus , daß man der Aufforderung des
Reichsversicherungsamts, die Aufwendungen für das Heil¬
verfahren einzuschränken, nicht Folge geben solle, es sei
vielmehr ans diesem Gebiet noch inehr zu tun. Diesem
Wunsch schlossen sich auch die Arbeitgcbervertteter an. Leb¬
hafte Klage wurde geführt über die Heilstätte Waldhos-
Elgershansen. Die Beschwerden mehren sich in letzter Zeit
wieder ganz besonders, eine häufigere Kontrolle wurde für
nötig erachtet. Herr Maelzer-Limburg wünscht, daß auch
die nichtbeamteten Vorstandsmitglieder zur Kontrolle der
Heilstätten herangezogen werden, da erfahrungsgemäß die
Kranken den Beamten gegenüber eine gewisse Zurückhal¬
tung bei Vorbringung ihrer Beschwerden an den Tag legen.
Der Vorstand teilte mit, daß der Bundesrat endlich nach
>0 Monaten dem im vorigen Jahr gefaßten Beschluß des
Ausschusses aus Erhöhung der Angehörigenunterstützung
bis zum dreifachen Bettag der gesetzlichen Mindestleistung
seine Zustimmung erteilt habe; es können nunmehr überall
die höheren Sätze ansbezahlt werden. Diese auf Antrag
der Arbeitervertreter im Vorstand herbei geführte Verbesse¬
rung der Familienuntcrstützung wird wesentlich dazu bei¬
tragen, die Not im Haushalt der in den Heilstätten unter¬
gebrachten Arbeiter zu lindern. Die Angehörigenunter¬
stützung wird fortab nach folgenden abgestuftcn Sätzen aus-
bezahlt: Wenn ein Angehöriger zu unterstützen ist, % des
Krankengeldes, bei zwei Angehörigen das ganze Kranken¬
geld, bei drei Angehörigen 1*/ „, bei vier Angehörigen iy3,
bei fünf und mehr Angehörigen den Itztzfachen Betrag des
Krankengeldes. Jedoch nur in» Hüchstbetrag von 21 M. Pro
Woche. In außergewöhnlichen Notfällen, z. B. wenn die
Frau erwerbsunfähig krank ist, kann auch, tvenn nur die
Frau allein zu unterstützen ist, das ganze Krankengeld be¬
willigt werden. Die Unterstützungen aus Gewerkschafts¬
und Zuschußkassen kommen nicht in Anrechnung; bei gesetz
lichem Fortbezug von Lohn und Gehalt soll aber in der
Regel nur die gesetzliche Mindestleistung gewährt werden.
Die Mindestleistung soll auch an Angehörige von ledigen

Versicherten bezahlt werden., wenn diese wesentlich zur Un¬
terhaltung ihrer Angehörige bergetragen haben, ohne der
alleinige Ernährer zu sein, ratt durch Unterbringung sol¬
cher Versicherter in einer Heilstätte für die Angehörigen eure
Notlage eintritt . Der Antrag, auch für die in Heilstätten
untergebrachten Ledigen eine geringe Unterstützung auszu¬
werfen, wurde vom Bundesrat abgelehnt. ,

Einen lebhaften Meinungsaustausch gab cs bei Punkt 4
der Tagesordnung : Rundschreiben des Re:chZver,icheiu»»<gs-
amts vom 11. Mai d. I . Durch dieses Rundschreiben̂ wcr-
den die Versicherungsanstaltenaufgefordert, größere Spar¬
samkeit bei Aufwendungen sür das Heilverfahren zu üben;
ferner wird angcordnet, daß der Zinsfuß der Darlehen
für den Bau "billiger Arbeiterwohnungen mindestens
3».l> Prozent betragen soll, bei den zu niedrigem Zinsfuß
auSgcliehcnen Kapitalien soll eine Erhöhung auf 3^ Pro¬
zent alsbald vorgenommen werden. Der Vorstand hat sich
bereits in zwei Sitzungen mit dieser Frage beschäftigt und
in einer Denkschrift dem Ausschuß seine Meftrung unter¬
breitet. Der Gesamtvorstand ist der Ansicht, daß das
Reichsversicherungsamt mit dieser Verfügung seine Ko,n
petenz weit überschreitet. Das Reichsversichcrungsamt ist
nur Aufsichtsinstanz, es steht ihm nicht zu, in die Selbstver¬
waltung der Versicherungsanstalteneinzugrcisen. Der Vor¬
stand «nttfirfilt strikte Ablehnung der Erhöhung des Zins¬
fußes für schon bewilligte Gelder. Dieses sei auch gar nicht
möglich; die Gelder sind größtenteils unkündbar. Für die
Zukunft werde man sich dem Ansinnen des Reichsversiche-
rüngsamts fügen müssen. Zweifellos würde das Amt sein«
nötige Zustiinmung zur Beleihung von Arbeiterwohn
Häusern bis zu 75 Prozent des Wertes, also über die mün-
delsichere Grenze hinaus , verweigern, besonders den Bau¬
genossenschaften ivürdc dann schwerer Schaden erwachse
Aus diesem Grund empfiehlt der Vorstand, für die Zukuch
den Zinsfuß auf mindestens 314 Prozent festzusetzer». £>'.
Ansicht des Vorstandes fand lebhaften Widerspruch, tu
Arbeitervertreter beantragten, das Ansinnen des Reichsver-
sichclungsamts hu ganzen Umfang abzulehnen und es bei
dem jetzigen Modus zu belasse!». Dieser Antrag fand nicht
die genügende Unterstützung. Angesichts der Zwangslage
und um den Arbeiterwohnungsbau nicht ganz zu unter¬
binden, einigte man sich schließlich auf den Beschluß
Vorstandes, Einstimmigkeit herrschte aber darüber, dasi bi'e
Verfügung des Reichsversicherungsamtsaußerordentlich be¬
dauerlich und durch nichts gerechtfertigt sei. Allgemein
wurde gewüiffcht, daß der Bau von Arbeitcrwohnunacn
Wie bisher unterstützt werden soll, weil die Bescĥ ff^
von gesunden »rnd guten Wohnungen ein wesentliches Vor¬
beugungsmittel gegen die Invalidität sei. Zum Schluß
wurden noch verschiedene Wahlen erledigt. Die Vorstonds-
wahl ergab die Wiederwahl der beiden Arbeitervertrcte»
W. Weidner-Frankfurt und A. Jordan -Cassel. Als Cttan
männer wurden gewählt M. Plettl und L. Dorschn--^- .
furt , P . G'pp und K. Schäfer-Cassel.

— Buss- und Bettag. Der letzte Mittwoch vor Tote«
fest soll, so will's die Gesetzgebung, der Buße und dem (W
bet gewidmet fein. Es läßt sich manches für diese <§ : ‘ T
tung sagen, vom streng kirchlich-religiösen Standvu ^ ^ ,
läßt sie sich sogar unbedingt gutheißen, indessen, mie di-
Menschen im Zeitalter der schärfsten Betonung des
individuellen religiösen Lebens nun einmal sind: der gesetz
liehe Buß- und Bettag liegt ihnen nicht recht, sie können —
sofern sie überhaupt noch einen frommen Glauben haben —
ihre Frömmigkeit nicht unter das Kommando des Gesetzes
stellen, jedes „du mußt !" ist ihnen verhaßt und auf
mildere „di: sollst!" reagieren sie meistens nicht. So werden
die Wiesbadener Wclikinder auch heute wieder in Hessen
Haufeit das benachbarte Mainz aussuchen, das dein preutzi-
schen Buß- und Bettag stets durch allerlei Extraveransial-
tungen Rechnung trägt , damit ja auch dieser eine Tag dein
Amüsement nicht verloren geht. Man kann diese „Flucht
vor der Stille ", die dcch wohl zum größten Teil einem
Mangel an Verinnerlichung zuzuschreiben »st, bedauern,
aber an der Tatsache selbst wird sich mit den schönsten Reden
so lange nichts ändern lassen, so lange nicht ei n Butz-- und
Bettag für das ganze Reich festgesetzt wird. Wenn cs
schon gut und zweckmäßig gehalten wird, einen Tag ' des

nichts findet, sagt er. immer noch beschäftigt mit Suchen:
J-hr kommt ja morgen wieder vorbe», Muhl , wie . ->

Postbote schiebt die Tasche zurück, neigt gelassen, kaum merk¬
lick den Kops und geht seiner Wege. .

Der Alte ergreift unter sichtlicher Erregung den Brrft
und öffnet ihn. Neben ihm bleibt Grete stehen und beob¬
achtet seine Mienen. Nun läßt er sichm den Stuhl gleit n
und liest »nit Lebender Stimme den Brief vor:

Lieber Großvater I
Wenn Du dieses Schreiben erhältst, bin ich wohl nicht

mehr unter den Lobenden. Von dem Untergang unseres
Schiffes wirst Du durch die Zeitungen erfahren haben. Ich
lieae in heftigem Fieber und nutze die wenigen Augenblicke
klarer Besinnung, un» Dir durch einen Freund einen Gruß

^ Mio qehi es Grete, meiner lieben Verwandten, der ich
so oft gedenke? Du lehttest mich, daß diese Erde nur eine
Prü unqSzeit für eine bessere Welt sei, und daß w,r uns
alle einstmals »viederfinden Würden. Das muß meine und
Eure Hoffnung sein.

Der Alte schwieg. Grete blickte in den Brief. 'Ein
zitterndes Lebewohl war hinzugesügt und fast verwischt.

„Latz uns sür ihn beten", sagte das Kind, sank neben
dem Greise herab und umfaßte schluchzend seine Knie. Die
Katze schnurrte und strich mit leisen» Schritt an dem Gc-
»vande der Kiriecnden vorüber, das Spinnlein hing wie tot
an dem seidenen Seil ; die Blumen am Fenster sandten die
letzte Kraft ihrer dufterrden Blüten ins Zimmer, und all¬
mählich ging mich draußen der goldene Sonnenschein
schlafen. *

Fünf Jahre später!
Der alte Mann mit dem ehrwürdigen Haupt lag seit

langem unter roten und Weißen Rosen, die Grete ihm aufs
Grab gepflanzt hatte.

Frühling war 's. In einer Nacht schneite es mit
Millionen Blumenstöcken vom Himmel herab. Als der Tag
seine hellen Gewänder anlegte, stttchen frische, wundervolle

LebenMorgenlüfte über die Erde, Leben sprühend!
schassend!

Überall silberne Tröpflein aus grünen Zweigen, an
zitternden Gräsern, in Blumenkronen und ein leiser Wind
in rauschenden Baumwipfeln. Ein hochblau, ausgcspannte»
Himmel ohne ein weißes Wölkchen. Schwimmende, kaurn
unsichtbare Lichtströme in den Wäldern, aus dem schmalen
Band des Flusses, auf roten Dächern, bis dann die Sonne
mit dem gewaltigen, goldbrennenden Brnstharnisch sich um-
gürtete und ihre unermeßlichen Lichtsunken herabsandte.

Da lag das Wirtshaus „Zum Krug" flott am Wege.
Daneben die Einsahrtsscheune und da hinter ein lustig
blühender Garten. Und Grete war rührig in Küche, Keller
und Wirtschaft. Hier im Krug hatte sie bei den WirtSIeuten
Trost, Arbeit und Lohn gefunden. Und heute sollte Johann,
der Sohn , aus dem Kriege zurückkchren. Ah! Das Wieder¬
sehen! Die Hunde bellten, die Jugend lief zusamnien, d'.e
Türen öffneten sich. — Wie der Alte schluchzte, wie sie, die
Mutter, an seinem Halse hing und weinte: Min Johann!
Min Johann —" „Wer ist das ?" „Grete, Schulmeisters
Enkelkind—" „Guten Tag, Grete! Du bist groß — und
schmuck geworden —"

Es flüsterte und raunte in den Büschen; die Blüten
der Bäume und Blumen dufteten und ihr Hauch drang durch
die stille Nacht. Eine heimliche, flüsternde Nacht! All die
tausend und abertausend Augen, die glitzernden, neugierig
bewealichen Augen schauten von oben herab. In der dichten
Laube, durch deren Stäbe sich die junggeborcnen Linden-
zweiae drängten, in der es fast unheimlich wisperte, als ob
unsichtbares Volk aus den Zehen hin- und herschleiche»md
horchen wolle, schlang Johann seinen Arm um Gretes Hals
und — flüsterte: „Heft du mi lcv?" „Ja . min Johann , ick
hew di lev." — „Wist du min Fru war'n V „Ja , Johann .«
— „O, min söt lütt Grete."

Ein leiser Nachtwind kam auf, rauschte durch die Büsche,
die sich sanft bewegten, neigte sich zu den Blumen, unrschlich
die Ecken und spähte in offene Türen . Auch über die Laube
hielt er still und raschelte in den Blättern . Es lispelte rings¬

um, und eine leise Musik ging durch die Nacht. Da schraken
sie empor. „Kumm, min lütt Brut " — neckte er sie zärtlich,
und, ihr Köpfchen an feine Brust gedrückt, schlich er mit
seinem Schatz ins Haus - -

■t
Die Zeit war vergangen. Draußen stürn»tc und polter'.L

es. Der Herbst klopfte an alle Türen, riß die letzten frohen
Schöpfungen des Sommers zu Boden und tobte wild a»ff
in dem Ungetüm, das in seinen Gliedern zerrte. Schon
schlich der grausam-kalte Winter heran und schaute nach
was sein Geselle vorgeschafst, wie er mit dem Sturmbesen
über die Erde gefegt hatte. Eine lose Fensterlade schlua
hin und her. Auf dem Dach knarrte die Wetterfahne un¬
heimlich; im Stall brüllte das Vieh, eisig angehaucht; Staub
und Unrat wirbelten in den Ecken auf oder raschelten, bmt
einer unsichtbaren Macht getrieben, willenlos über die kohlen
Wege. Im Wirthausstübchen war 's heimlich und warn,
Johann saß mit der Pseise am Ofen. Grete spann. Der
Kleine schrie in der Wiege auf. Nun lachte er, streckte die
Ar,ne aus . O, unbeschreibliches Glück!

An einem frühen Morgen war 's. — „Wat is Johann
„Ick mut mi stellen —" Grete fuhr erschrocken wsaturnen:
„All wedder?" Er nickte stumm. — Noch einmal Lebewohl!
Noch einmal! Dann ging's abermals in den Krieg. Der
König rief. Auch die Alten »nutzten mit zum Kainptf̂ —
Berichte liefen ein. Große Schlachten waren geschlagen.
Briefe kamen; Johann ging's gut. Rückkehr? D^ >o» sprach
niemand. Da knatterte und flog es um Paris . Es brüllten
die Kanonen, der Feind nahte, das Hairdge»ne»»ge, ^
Morden begann. — „Min lewe, lewe Fru " — seufzte auch
einer im Todesröcheln. Es war Johann . „Mudder
Mndder !" rief der kleine Johann . „Buten wem ." _
„Wat will he -- „Din Mann rs füllen — dod ;»
„Dod?" Da schlug sic nieder auf den Boden.

Seit sechs Jahren war sie Witwe, die ,chone Wirtin
zum Krug. Der kleine Johann war groß und Iwmuck ox .
worden Der Wohlstand hatte sich gemehrt; aus oem Haft
gackerte viel Federvieh, aus dem Felde weideteni" ie Kühe;
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Jahres ganz besonders der stillen Einkehr und ernsten
Selbstprüfung zur Verfügung zu stellen, so sollte man aucü
— die verführerische Gelegenheit —, über der Grenze das
Vergnügen zu suchen, das diesseits der Grenze verboten
ist, aus der Welt schaffen.

— Traucrseier. Anläßlich des Hinscheidens der Gräfin
Bertha Keyserling!  sandte der Kaiser  an den hier
eingetroffenen Generalintendanten Grafen Hülsen-Häseler
ein in warmen Worten gehaltenes Beileidstelegramm. Die
Trauerfeier für die Verstorbene findet heute (Mittwoch),
mittags 12 Uhr, im Trauerhaus in der Erathstraße 15 statt,
woran sich die Überführung der Leiche nach dem Nordsried¬
hof anschließen wird . Die beiden noch lebenden Neffen
der Verstorbenen, Generalfcldmarschall Gras Häseler und
Dodo Freiherr zu Jnnhausen und Knyphauscn, Graf von
Bodelschwingh-Plcttenberg , sind infolge von Krankheit an
der Teilnahme verhindert.

— Die Stadtverordneten sind ans Freitag , den 18. Nov.
l. I .»nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Nachbewilligung
von 1000 M. für die Gewährung von S t i l l p r ä m i e n an
minderbemittelte Mütter . Ber. Fin .-A. 2. Abänderung
des Fluchtlinienplans  für den Distrikt „Wein-
re b". Ber. Bau-A. 3. Desgleichen des Fluchtlinienplans
der C onli  nst ra  ß e. Ber. Bau-A. 4.  Eingabe des
Privatiers Wilhelm Jmmel  sen., bctr. die Grundwasser¬
verhältnisse seiner Besitzung Drudenstratze  5/7 . Ber.
Org .-A- 5. Antrag aus Abänderung der §§ 2 und 6 der
Konzessionssteuerordnung  vom 27. März 1907
und 16- März 1908. 6. Nachbewilligung vou 800 M. für
Verbesserung eines Feldwegs im Distrikt „Klein-
Hai  n e r" und Bierstadter Berg und Herstellung eines
Fußgängcvwegs in dem von der Nendorfer- nach der
Waldstraße  führenden Feldwege. 7. Wahl des Bezirks¬
vorsteher-Stellvertreters für den 11. Armenbezirk  und
je eines Armenpslegcrs für das 2. Quartier im 2. und für

5. Quartier im 11. ArmeUbezirk. 8. Magistratsvorlage,
betr. das Vermächtnis  des verstorbenen Th\ med.
Friedrich Gärtner.  9 . Mitteilung , die Leitung des
statistischen Amts  betreffend.

_ Sängerchrung . Der Männergesang-Verein „C on -
eordia"  hatte am Samstagabend seine Aktiven und
spenell hierzu eingeladenen Ehrenmitglieder und Gäste in
seinem Vereinsheim zu einem gemütlichen Abend versarn-
niott. um wieder einige Mitglieder zu e-hren, die den: Ver¬
ein 10 bezw. 20 Jahre aktiv angehörten. Nach einer herz¬
lichen Begrüßungsansprache des ersten Vorsitzenden Herrn
Ehrhardt,  welcher aus die Bedeutung des Abends hin¬
wies konnte derselbe den Mitgliedern B. CraH, Georg
SctiLker K. Lind, A. Scheid das silberne Abzeichen für 10-
iäbriae ' und Fritz Wolsf dasjenige in Gold für 20jährige
«ttine Mitgliedschaft überreichen. Anschließend hieran

dem seitherigen verdienten Vorsitzenden des Ver-
Rentner Fritz Saueressig,  welcher von diesem

rücktrat und znm Ehrenvorsitzenden ernannt wurde,
an Stelle des üblichen Diploms ein silbernes Schild mit ent-
Ärechender Widmung überreicht. Herr Saueressig dankte für
Mo  ihm zuteil gewordene Ehrung. RcntnerMatthras Still-
g c r , welcher erst vor kurzerZeit aus sein MährigesJubiläum
atz  Ehrenmitglied der „Concordia" zurückblichen konnte,
erging sich in längerer Rede auf den Werdegang des Ver¬
eins » schilderte namentlich auch die Zeit, in welcher die

Sorieordia " durch die Verhältnisse aus ein kleines Häuslein
zusammengesunken war und gedachte der Männer, welche
den Verein wieder auf seine heutige Höhe brachten. Herr
Stillger schloß mit der Mahnung an alle Mitglieder, jedcr-
, e\t  freu und unentwegt zur Fahne des Vereins zu halten,
damit die „Concordia" unter den hiesigen Gesangvereinen
den Platz behaupte, den sie jetzt einnehme. Wie sehr ge¬
rade die Rede des Seniors des Vereins bei den Anwesen¬
den aNfprach, bewies der große Beifall, der Herrn Stillger
für seine Ausführungen gezollt wurde. Unter Absingen ge¬
meinschaftlicher Lieder und Chorvorträge nahm der Abend
einen animierten Verlauf. Namentlich seien auf solistischcm
Gebiet erwähnt die Herren Brühl (Violine), Schmittberger
(Gesang), sowie das Zitherquartctt der Herren Himmler,
Word ermann, Petera und A. Becker. Der humoristische Teil
war bei den Mitgliedern Wolf, Kempkes und Hartmann,
ss-
eigene Pferde standen im Stall . Draußen neigten sich, Gold
in den Köpfen, die Ähren herab. Ein fröhliches Klingen
ging durch die Luft, die Sensen rauschten. — In der Draht¬
kiste Schätze von Leinen, im Schrank blanke Speziestaler
und Wertpapiere. — Viele warben um die schöne, stille Frau.
Sie aber schüttelte den Kopf. Vorbei.

Die Postkutsche kam. „Peter lop! in de Schütt." — Die
Pferde dampften, aus den Eimern sogen sie gierig das
frische Naß. Es roch in der Durchfahrt nach Staub , Pferde¬
schweiß und Leder.

In die Gaststube trat ein älterer Mann. Kräftig war
seine Gestalt, wettergebrännt, dunkel sein Gesicht. ' Eine
Tasche legte er ans den Tisch, setzte sich, fuhr sich mit den
Händen durchs Haar und schaute empor.

»Gefällig?" Keine Antwort . „Melk? Beer ? Witt-
oeer..»__ „Lebt der Schulmeister Claus noch hier am Ort ?"

^ >e schaut ihn an und schüttelt den Kopf. — „Tot ?" —
^ ^ "'ckt. — „Sein Enkelkind, Grete —?" — „Dat bün ick."
~T  Ta springt der Mann auf, faßt sie, reißt sie an sich, zieht
rl em̂ or' hebt ihr Gesicht weit ab, drückt's abermals an
Nch und ruft: „Ich bin Heinrich Claus ! Dein Vetter!
Grete — Grete —"

Einen Augenblick ist alles still; nur die Wanduhr tic!
B^ '^ "̂kormige Melodie. Die großen grünen und weiße

laichen hinter dem Schenktisch schauen ernsthaft drei!
Mägt 's duftend aus den Topfgewächse,

ktutet das Sonnenlicht — drinnen aber ist'« kük

Nuüch Ä ' Da flüstert die Frau : „Min lewe, lew

Aus Kunst und Leben.
„Der Gefangene der Zarin ".

Eine mP ! ^, kcn ’ ls - November, wird uns geschricbc,
Karl Oper des Münchener Komponist-
aufsührunâ "^ » f>at an bcr  Dresdener Hofover ihre V.
Rudolph Der geschickte Bühncnarbeit,

Gar hat ihm aus einem französischen Stof

sowie dem Wiesbadener Virreche Becker in guten Händen.
Daß das im Verein bestehende Doppelquartett wesentlich
zur Verherrlichungdes Abends beitrug, sei noch erwähnt. E.

— Die Erschließung des Nordens. Zu den urner gleicher
SPitzmaÄe im Abendblatt vom 14. November gemachten
Ausführungen wird uns geschrieben: Ich wollte kürzlich
eine bei mir zu Besuch weilende Dame nach der „Schönen
Aussicht" führen, » n ihr dieses zukunftsreiche Villenviertel
zu zeigen. Da wir beide nicht mehr jugendlich sind, ich
selbst herzleidend bin, ft»suchte ich aus dem dem Heh'lschen
und dem Beckmann-Führer beigegebenen Stadtplan einen
Praktikablen bequemen Zugang zur „Schönen Aussicht". In
beiden Plänen sind nun schöne, in Schlangenwindungen ge¬
schwungene Wege durch das Paulineuschlößchengeländeein¬
gezeichnet, welche wir für unser Unternehmen auswählten.
Unkundig der wahren Sachlage, wußten wir nicht, daß
diese Wege, wenn sie auch größtenteils ja schon vorhanden
sind (und nur noch kurze Stücke ihrer Wegeführung des
Ausbaues harren), uns nicht zum ersehnten Ziel führen
würden. Wir kamen nun bis aus den Konzertplatz des
Paulinen,schlößchens(beide niachen, nebenbei bemerkt, mit
ihrer grasbewachsenen Fläche und dem schadhaften Wanv-
putz einen stark vernachlässigten Eindruck) und bemerkten
dort mehrere halb verrostete Fahnenschilder mit der Auf¬
schrift „Ausgang ", die nach oben wiesen. Dort fanden
wir auch zwei mit Ausgang bezeichnete Tore, die aber beide
verschlossen  waren ! — Unverrichteter Sache traten
wir den Rückweg nach der Sonnenberger Straße an. Ist cs
nun angebracht. Fremde derartig zu äffen, und sollte es
untunlich sein, jene Ausgänge, die für Fußgänger eine be¬
queme Verbindung zwischen Sonn cnb erg er Straße und
„Schöne Aussicht" ermöglichten(wie es der übersteile, atem¬
raubende Cansteinsbergweg nicht tut ), wenigstens bis zur
Dunkelheit geöffnet zu halten?

— Neue Apotheke. Ecke der Schiersteiner- und Erbacher
Straße wird in Kürze eine neue Apotheke errichtet. Sie
wird unter der Bezeichnung„Kaiser-Friedrich Apotheke" ge¬
führt werden.

— Der „Deutsche Küuferbund", Sitz Friedenau -Berlin,
erblickt seine Hauptaufgabe darin, durch Wort und Schrift
das kaufende Publikum zu größerer Rücksicht im Verkehr
mit dem bedienenden kaufmännischen Personal zu erziehen
und durch Verbreitung der sogenannten „Käusermoral" der
weiteren Durchführung der Schutzgesetze im Handelsgc-
werbe den Weg zu ebnen. Auch in unserer Stadt hat sich
ein Komitee gebildet wegen Gründung einer Ortsgruppe
„Deutscher Käuferbund". Der geschäftssührende Ausschuß
dieses Komitees hält am 28. November, abends 8/ft Uhr,
in der „Wartburg " eine öffentliche Vers  a m m l u n g
ab. In der Versammlung werden sprechen: Herr Professor
v. Kirchenheim-Heidelberg über : „Der Kamps um die Sonn¬
tagsruhe ": Frau Pfarrer Schrader-Wiesbaden über:
„Weihnachtsfieber"; Fräulein S . Auerbach-Wiesbaden über:
„Reformen im Stand der weiblichen Angestellten". Herr
Professor v. Kirchenheim ist der Vorsitzende des „Jntcr-
nationalm Bundes für Sonntagsruhe ". Nach den Reden
wird in eine Besprechung eingetrcten werden.

— König!. Preußische Klaffenlotterie. Das große Los
der König!. Preußischen Klassenlotterie (500 000 M,) fiel,
wie wir schon im gestrigen Abendblatt mitteilen konnten,
auf die Nr. 83 078. Von der gestrigen Ziehung werden uns
noch folgende. Gewinne drahtlich mitgeteilt, die wir ohne
Gewähr für die richtige Übermittlung hiermit wiedergeben:
10 000 M.: Nr. 112 508, 114 986. 5000 M.: Nr. 96 126,
119 449, 196495, 248 978. 3000 M.: Nr. 9582, 18 347, 20 807,
39 037, 39 524, 46 511, 46 542, 47 680, 50 368, 59 093, 67 494,
71 430, 72 303, 86 532, 94193, 95 644, 86 601, 99 939, 110 710,
117 005, 124 808, 131317, 144 202, 147 923, 149 779, 154114,
168 505, 179 973, 183 214, 199 560, 204 906, 214 919, 215390,
215 920, 219 521, 226 716, 244 543, 252 691, 254 226, 257 152,
257 922, 269 024, 294 358.

— Zwangsversteigerungen. Gestern vormittag fanden Vor
de mKönigl. Amtsgericht dahier zwei Zwangsversteigerungen
statt. Bei der ersten derselben handelte es sich um die Billa
Schillerstraße2 in Sonnenberg. Die Ehefrau Philipp Bier¬
brauer  legte mit 24020M. das .Höchstgebot ein. — Bei der
zweiten Versteigerung kam in ■ Frage das Pfeiffer-
Hatzlersche  Haus Blücherstraße 20 in Wiesbaden. Meist-
und Letztbietcnde blieben dabei die Eheleute Bernhard Kappin Hechtsheim.

Theater, Kmrst, Vorträge.
* Biophonthcater (Wilhelmstraße 8) . „Das kranke Kind'

betitelt sich die dieswöchige Hauptsebenswürdigkeit im Biophon¬
theater. In diesem Bilde wird die Behandlung der Milch , wie
sie in früheren Zeiten und wie dieselbe in der Neuzeit geschieht,
vor Augen geführt und zur besseren Erkenntnis der großen
Kontraste in der Behandlung der Milch ist die tief ergreifende
Leidensgeschichte eines kleinen Kindes durch den Genuß un¬
sauberer Milch wiedergegeven . Den humoristischen Teil des
Programms bestreiten diesesmal Deutschlands bester Humorist,
Otto Rentier , im Tonbild und der allen Freunden der Kinemato¬
graphie wohlbekannte Tontolini in seiner neuesten Szene:
„Tontolini macht Bisite ". Freunde der Natur machen wir
speziell auf die einzig schöne Naturaufnahme des Vierwald¬
stättersees mit seinen herrlichen Uferszenerien aufmerksam , auch
die Parforceüressur mehrerer Rassehunde , worunter die ge¬
schicktestenAkrobaten, bieten speziell dem Tierfreund eine will¬
kommene Abwechsung.

* Die Wiedergeburt des Judentums , über dieses Thema
hielt vorgestern abend im Klubsaal der „Wartburg " Herr Pastor
Klose-  Frankfurt einen fesselnden Vortrag , in dem er etwa
folgendes ausführte : Das heutige Judentum bedarf einer
Wiedergeburt , was von strenggläubigen Juden keineswegs in
Abrede gestellt wird , wie auch von liberalen Juden selbst, z. B.
durch den Zionismus , dahingehende Versuche gemacht worden
sind, ohne daß diese zu dem gewünschten Ziele geführt haben.
Der Zionismus war die Veranlassung , daß das jüdische Volk
sich wieder auf seine Eigenart besonnen hat ; dazu hat beige¬
tragen : die Stärkung des nationalen Bewußtseins , die Angriffe
des Antisemitismus , die Krisis der evangelischen Theowgie.
In gewissen Kreisen wird behauptet , daß das Christentum lang¬
sam , aber sicher seinem Untergang entgcgengehe , das Judentum
aber würde in Kürze seine Wiedergeburt erleben . So steht heute
das Judentum dem Christentum gegenüber ; es wartet vergeb¬
lich auf feine innere Zersetzung und Auflösung . Es wird sich
darin gewaltig getäuscht sehen, so gut wie die, welche auf die
Zersetzung und Auflösung des Judentums warten . Beiden
Religionen liegen Kräfte und Mächte zugrunde , die unauflöslich
und unzersetzbar, daher unzerstörbar sind, denn beide Religionen
beruhen in letzter Linie auf Gottes Offenbarung , auf dem
ewigen Logos , der aus dem Munde Gottes geht . Wenn aber
das Judentum eine Wiedergeburt erleben will , dann muß sie
aus ihrem eigensten innersten Grund und ursprünglichen Wesen
heraus geschehen und darf auch nicht wie die bisherigen
Reformen nur aus Anpassungen an den Zeitgeist oder aus Ent¬
lehnungen aus unserni jetzigen Christentum bestehen. Da§
heutige Judentum muß wieder zü den biblischen Grundlagen
des Alten Testaments zurückkehren und von da aus die Ver¬
bindungslinie nach dem Neuen Testament hin ziehen und be-
schreiten. Auf Christus hin ist Israel berufen , und in ihm findet
es seine Erfüllung und Wiedergeburt . Damit schloß der Redner
unter lebhaftem Beifall seine fesselnden Darlegungen.

* Lcberlciden und Gallensteine . Der auf Veranlassung des
hiesigen „Kneippvereins " am Montagabend im großen Saale
der „Wartburg " abgehaltene Vortrag des Natnrherkkundigen
Heinr . C a i r e aus Kaiserslautern erfteute sich eines starken
Besuches . Nachdem der Redner an Hand von zwei in Lebens¬
größe gehaltenen anatomischen Zeichnungen Lage und Bau der
Leber erklärt hatte , erging er sich ausführlich über die blut¬
reinigende , gallenbereitende und regulierende Tätigkeit dieses
Organs . Besondere Ausmerksamkeit widmete der Vortragende
zwei Lebererkrankungen, der Zuckerharnruhr und dem Gallen¬
steinleiden und betonte am Schluß , daß sich nirgends die
Kncipp-Methode zweckmäßiger anwenden lasse, als bei Leber¬
leiden und daß auch da Verhütung leichter sei, denn Heilung.
— Die Zuhörerschaft folgte dem zweistündigen Bortrage mit
großem Interesse und spendeten am Schluffe desselben lebhaften
Beisall. »

* Königliche Schauspiele . Im Hoftheater gelangt morgen
bei erhöhten Preisen Richard Wagners „Tannhäuser " zur Auf¬
führung . Die Titelpartie wird Herr Kammersänger Kurt
Sommer von der Königlichen Oper in Berlin singen . In den
weiteren Haüptpartien sind die Damen Engell , Heßlöhl , Krämer,
Müller -Weiß und die Herren Erwin . Geisse-Winkel , Henke und
Rehkopf beschäftigt . Als „Landgraf " gastiert Herr Cornelius
Barck vom Stadttheater in Dortmund aus Engagement , während
Herr Hans Hacker vom Großhcrzoglichen Hoftheater in Darm¬
stadt die Partie des „Walter von der Vogelweide " übernommen
hat . — Als nächste klassische Vorstellung bei kleinen Preisen
wird am Freitag Torquato Taffo " aufgeführt . — Die nächste
Nachmittagsvorstellung findet am kommenden Sonntag statt
und zwar gelangt Anzengrubers „Meineidbauer " zur Auf¬
führung . (Volkspreise .) Es wird ausdrücklich bemerkt, daß
Plätze zu 35 und 75 Pf . nicht zum Verkauf gelangen.

* Walhalla -Theater (Direktor Norbert ) . In der Zeit vom
16. bis einschließlich 30 . November finden keine Vorstellungen
statt . Die Wiedereröffnung des Walhalla -Theaters erfolgt am
1. Dezember . Die Direktion hat die Ägoston -Truppe engagiert,
welche die Ausstattungsposse „Wiesbaden außer Rand und
Band " zur Aufführung bringen wird.

* Nassauischer Verein für Naturkunde . Die Mitglieder des
Nassauischen Vereins für Naturkunde werden zu der am
Donnerstag , den 17. November , 8% UI )r abends , stattfindenden,
von der Rheinischen Naturforschcnden Gesellschaft in Mainz
veranstalteten wissenschaftlichen Sitzung , in welcher Herr Pro¬
fessor vr . L-chollmayer einen Vortrag „über Ebbe und Flut"
halten wird , eingeladen . Lokal : Schlaraffiasaal der Liedertafel

von Bastard und Lafont ein Libretto hergostelli, das nicht
zu den schlechtesten seiner Art gehört, wenn es auch so
nranchen saloppen Vers und manche unfreiwillige komische
Wendung enthält. Aber es ist straff und wirksam ausge¬
baut und enthält hinreichend viel Anziehendes für naive
Opcrngenießer. „Der Gefangene der Zarin " ist cs ver¬
heißungsvoll betitelt und gibt eine historische Bluetie so
etwa irn Stile der Sardouschen Theatergeschichisattioncn
mit ergreifend viel Edelmut, einem starken Schuß Erotik und
einigem Degengeklirr. Historisch ist es natürlich so un¬
wahr wie möglich, wie alle diese Geschichtsklitterungen
zur Unterhaltung des Publikums. Die Zarcwna Elisabctb,
jene beschränkte und indolente Gegnerin Friedrichs des
Großen, eine würdige Vorläuferin der noch mehr berüch¬
tigten Katharina II ., liebelt hier sehr romantisch mit eineni
jungen Leutnant, der von ihrem Polizeiminister aus per¬
sönlichem Haß auf die Festung gebracht worden ist. Dort
verhilst er dem Herzog von Kurland zur Flucht und gibt
sich selbst für ihn aus . Für einen Tanz und einen Kuß
der Zarin will er sterben. Er bekommt beides. Indessen
hat die Zarin erfahren, mit welcher überlebensgroßen
Ritterlichkeit er für einen anderen in den Tod gehen will;
sie verzeiht ihm und versichert ihm, daß er der Nächste an
ihrem Thron bleiben soll, der glückselige Gefangene der
Zarin . Uber diese Gruppe senkt sich der Vorhang . . . In
der Musik Karl v. Kaskels ist kein Fluß , keine Frische; sie
tastet sich mühsam in abgerissenen Begleitungsphrasen zu
einem unaufhaltsamen Nezitativdialog vorwärts , geht aller
freien Melodiebildung ängstlich aus dem Wege, vermut¬
lich aus Furcht vor der Trivialität , und bietet dafür eine
sehr gezwungene Gesangsweise in monotonen Intervallen.
Es scheint dem Komponisten etwas vorgeschwcbt zu haben
wie der Ton eines musikalischen Konversationsstückes. Er
hält sich deshalb von der Liedform ebenso fern wie von lcii-
motivischcr Arbeit (bis ans einen kleinen Ansatz dazu) und
sucht durch illustrative Behandlung der Instrumentation den
gesungenen Dialog zu färben. Aber es fehlt ihm dramatischer
Schwung so sehr wie lyrische Wärme, so daß man im

ganzen trotz mancher geistvoller Einzelheit und einiger
gelungener Orchesteresfekte von einem Mißlingen sprechen
muß. Die Musik dieser Oper wird nicht lange leben, auch
wenn anderwärts so viel Mühe und Kraft an die Auf¬
führung gewandt wird wie in Dresden, wo Schuchs musi¬
kalische Direktion, Trummers geschmackvolle Regie und der
hingehende Gesang und die Darstellung besonders durch
Eva Vau der Osten und Johannes Sembach taten, was
irgend zu einem äußeren Erfolg führen konnte. Der blieb
aus diesen Gründen auch nicht aus . I?. Z.

Theater und Literatur.
Unserem Mitarbeiter Paul Lindenberg  wurde

vom König von Rumänien das Kommandeurkreuz des
rumänischen Kronenordens verliehen.

--- Aus Frankfurt  wird uns geschrieben: Der
„Rühlsche Gesangverein"  brachte in seinem ersten
Konzert zwei selten gehörte Werke zur Aufführung: Wolf-
Ferraris warmherzig empfundene Kantate „Vita nuoya*
(Text nach Dante), und das ganz in modernstem Stil ge¬
haltene „Jnl Meerestreibew", — eine geniale Chor- und
Orchester-Rhapsodie von F. Delius. Beide Werke fanden
durch den Chorverein und das Ainseitms-Orchester eine
vorzügliche Wiedergabe. Herr Kapellmeister Karl Schst¬
rich t bewährte von neuem seine hervorragenden Dirigenten-
Etgenfchaften: er interpretierte die schwierigen Werke in
wahrhaft kongenialer Weise und wußte durch das Feuer
das ihn beseelte, alle Mitwirkenden zu wärmster Hingabe
fortzureißen. v ^ ö

Der Musik-Verlag Albert Stahl , Berlin W. 35, hat ein
d re i s aus sch reiben für Märsche  erlassen . Zur
Verteilung gelangen 3 Preise zu 600, 400 und 300 M.
Preisrichter — außer den preußischen Armee-Mustk-Jnspi-
^enten Prof . Roßberg  a . D. (Ehrenvorsttz), Th.

iHackenberger (2 .) — der Kgl.
au.»®. A. Boettg  e-Karlsrnhe . Nähere Bedingungen
werden aus Wunsch vom Verlag versandt.
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-in Mainz . Abfahrt mit der Wiesbadener Straßenbahn,
-Linie 6, 7%, Uhr ab Kurhaus . Die Abendunterhaltungen bom
17 . und 24 . d. 'M . fallen im Kasino aus.

* Deutscher und Österreichischer Alpenverein. Am Donners¬
tag, den 17. November, abends Uhr, findet in der Aula der
städtischen höheren Mädchenschule ein Lichtbilder Vortrag
'des Herrn Or. med. Böttcher  statt über Wanderungen in
.Nordwales . Nichtmitglieder haben Zutritt . Denselben wird
anherrngestellt, durch einen freiwilligen Beitrag zur Deckung
der Unkosten beizusteuern.

"Frankfurter Stadttheater. (Spielplan .) Opern¬
haus. Mittwoch, den 16. November: Geschlossen. Donnerstag,
den 17. : „Susannens Geheimnis ". , Hierauf : „Der Schleier
der Pierrette". Freitag, den 18.: „Figaros Hochzeit". Samstag,
den 13. : „Der Evangelimann ". Sonntag , den 20 ., nachm.
144 Uhr: „Die Regimentstochter". Abends 7 Uhr: „Oberon".
sMontag, den 21.: „Prima-Ballerina". Dienstag , den 22.:
„Susannens Geheimnis ". Hierauf : „Der Schleier der Pierrette ".
Mittwoch, den 23. : 2. Abonnements-Konzert. — Schauspiel-
haus.  Mittwoch , den 16. November : Bußtag . Donnerstag,
den 17. : „Die törichte Jungfrau ". Freitag , den, 18 . : „Der
Graf von Gleichen ". Samstag , den 18. : „Im Wersten Rotzl .
Sonntag , den 20., nachm. 3 Uhr: „Ein idealer Gatte". Abends
7 Uhr : „Tantris der Narr". Montag, den 21.: „O drese
Leutnants". Dienstag , den 22.: „Medea". Mittwoch, den 23.:
„O diese Leutnants ". Donnerstag , den 24 . : „Der Richter von
Zalamea".

* Albert-Schumann-Tüeater in Frankfurt a. M. Morgen
.Donnerstag, den 17. d. M.. ist im Albert-Schumann-Theater
Wremierenabend. Nicht weniger als ein halbes Dutzend neuer
Ammneru werden zum erstenmal in Frankfurt austreten.

Dereins-Versammlnnaeu.
* Unter Anwesenheit einiger Mitglieder des Vorstandes

bom Frankfurter Ortsverein genehmigte die vom Vorsitzenden
Zander geleitete Versammlung des „Vereins p e n 1 r o -
nierter Deutscher Reichs - und Staatsbe¬
amten"  vom 11. d. M. eine Änderung des Satzungsentwurfs
Ha  den Provinzverband und regelte die Vertretung für die
hiesigen Mitglieder des Verbandsvorstandes. Dm»horliegenden
Bittschriftendes Verbandes an die gesetzgebendLv<norperschaften
gelangten zur Verlesung und entsprechenden . Bei chlutzfassung.
Es soll besonders der Wortlaut der von dem bisherigen rnyanz-
minister im Juni d. I . in einer Sitzung der Budgetkommisston
gegebenen Zusicherung einer Aufbesserung der, Altpenstonare
nach Beschlutz der Versaminlung . dem auch die anwesenden
Frankfurter Vorstandsmitglieder beipflrchten, m rerren Bitt¬
schriften noch in einer der Tatsache entsprechenden owrm Auf¬
nahme finden. Erläutert wurde ferner der Entwurf emes
Schreibens an die Parteien, die m der letzten, Tagung unsere
Bestrebungen kräftigst gefördert haben. Begeisterte Aufnahme
Akd die Rede des Vorsitzenden des Frankfurter OrDverems . tn
der unter Hinweis auf die in einzelnen deutschen Staaten und
anderen Ländern besser gestaltete Lage der Altpenstonarebezw.
Veteranen aufgefordert wurde, in der gerechten Sache den Mut
näht sinken zu lassen und auszuharren , bis das Ziel erreicht sei.

Kus dem Landkreis MiesbadLN.
a  Schierstein , 15. November. Gestern abend fand im

.Nassauer Hof» eine sehr gir besuchte Versammlung statt,
welche der Hansabund  emberusen hatte. In derselben
sprach Herr Otto Berg-Berlin über „Hansabund und
Mittelstand". Auch der Nieichstc.n--landid .it , Herr Albert
Sturm , ergriff das Wort und fand für seinen jovialen
Humor und attnassauischen Freimut begeisterte Zuhörer und
stärksten Beifall . Am Schluß der Versammlung wurde hier
eine Ortsgruppe  des Hansabunds gegründet, die be¬
reits 3t Mitglieder zählt

# Bierstadt, 15. November. Der Bürg er vere in
hielt gestern abend im „Taunus " seine erste diesjährige
Wimerversammlung ab, irnd beschäftigte sich zunächst mit
dem vielfach und dringend geäußerten Wunsch nach einer
Verbesserung der bestehenden Fahrzeiten der elektrischen
Straßenbahn .' Von allen Seiten wurde bestätigt, daß
zu gewissen Zeilen eine gefahrvolle Uberfüünng der Wagen
die Regel ist, über 70 und gar über 80 Personen benutzen
zu diesen Zeiten den Wagen, obwohl nur 46 Personen vor¬
schriftsmäßig befördert werden sollen. Es wurde eine Ein¬
gabe au den Magistrat in Wiesbaden beschlossen, die dafür
eintritt , daß, sobald wie möglich, nicht erst im April näch¬
sten Jahres , eine Vermehrung der Fahrgelegenheit oder
eine Verkürzung der Fahrzeit ermöglicht lvird. Weiterhin |
heMotz der Verein eine Verbesserung der Ruhebänke,
bezw. der Zugangswege zu denselben, besonders derjenigen
an der Wartestraße, vorzunehmen. Ebenso tritt er für die
baldige Aufstellung von Plakatsäulen ein . Der von dem
Verein herausgegebene „Führer  von Bierstadt", der ver¬
altet ist, soll demnächst in neuer Auflage erscheinen. Schließ¬
lich wurde noch über den bekannten „Poststreit"  ge¬
sprochen. Ein Antrag , der Verein solle seine Befriedigung
darüber ausdrücken, daß die Post im Dorf geblieben ist,
fand nicht die genügende Unterstützung und wurde zurück¬
gezogen.

x.  Igstadt , 14. November . Kommenden Donnerstag,
de» 17. d. M., nachmittags 2 Uhr, findet hier im Gasthaus
,„Z»r schönen Aussicht" eine Versammlung der Gast¬
wirte  aus der Umgebung Wiesbadens statt zwecks Grün¬
dung eines Wirtevereins . Herr W. B r ä u n i n g ans Wies¬
baden wird einen Vortrag über die gegenwärtige Lage im
Kastwirtschaftsgewerbe und die Reichssteuerreform halten.

Uassanischr Nachrichten.
Deutschlands größte Betonbrücke.

8 . Erbach (Westerwald), 14. November. Die das Wald
ral der Großen Rister überspannende Eisenbahn - Be
t onb  r ü cke der Reubahnstreckc Marienberg -Erbach ist dieser
Tage vollendet worden. Zur Schlußstcinlegung waren der
Herr Eisenbahndirektions - Präsident R e u l c a u x .aus
Frankfurt und noch einige Eiscnbahnbaiibcamten erschienen.
Das Bauwerk, dessen das „Tagblatt " wiederholt gedacht hat,
ist von der Firma Hüser u. Ko. in Obcrcasscl bei Bonn ans
geführt worden.

n. Langrnschwalbach, 14. November. Der Nagelschmied
B . von Laufenselden  ist heute wegen Verdachts der
Brandstiftung  und des Betrugs in das hiesige Amts-
gerichtsgesängnis in Untersuchungshaft eingeliesert worden.

<1- Idstein i . T., 12. November. Durch private Mild¬
tätigkeit wird in diesem Winter, wie vor 2 Jahren , wieder
an arme Schulkinder ein w a r in e s F r ü h stü ck verabreicht
Werden. Das Arrangemeiit haben einige hiesige Damen
übernommen, die auch für die Austeilung sorgen. Von der
Schulleitung ist zu diesem Zwecke ein geeigneter Raum zur
Versügling gestellt worden. — In der abgelaufencn
Woche unterzogen die Herren Provinzialschulrat Kaiser lind
S chul- und-Rcg .°Rat Flebbe die hiesige Realschule  einer

eingehenden Revision zwecks Anschluß derselben an eine
höhere Vollanstalt . Das Resultat ivar ein sehr günstiges,
und der Anschluß wird voraussichtlich noch im lausenden
Schuljahre erfolgen. Dadurch werden die Schüler der Ober¬
tertia mit dem Berechtigungsschein für die Untersekunda
jeder preußischen entsprechenden höheren Schule ausgestattet.

Auch die C r o n v e r g e r städtische gehobene Schule
wurde zu gleichem Zwecke besichtigt, der Anschluß setzt dotten
voraus , daß die Schitle entsprechendausgebaut wird, was
einstweilen noch nicht der Fall ist. — Eine sehr ver¬
nünftige Verfügung  hat das Landratsamt Langen-
schwalbach erlassen, es müssen nämlich alle Obstbäume mit
Klebegürtel zur Abwehr gegen den Frostspanner und
anderes Gesindel der Obstbäume versehen werden. Die
Landleutc werden dadurch zu ihrem eigenen Besten ge¬
zwungen, mehr Wert und Sorgfalt auf die Obstbaumpflege
zu legen. Scheinbar tun sie dies recht gerne, denn neben
dem Klebegürtel werden die meisten Bäume auch noch mit
Kalkanstrich versehen. Dieser hat den Vorteil , den Baum
einerseits gegen Frostschaden zu schützen und andererseits
verhindert er ein zu frühes Austreiben und Blühen . Wenn
der gemeinsame Feldzug gegen die Obstschädlinge in den
folgenden Jahren sich segnend bemerkbar macht, dann wird
jeder Beteiligte der Kreisleitung dankbar sein.

Camberg, 11. November. Im Saale des „Bayerischen
Hofes " Hierselbst fand am Donnerstagabend eine Verhältnis-
mäßig stark besuchte P r o p a g a n d a v e r s a m m l u n g
des Hansabundes  statt . Im Anschluß daran wurde
eine Ortsgruppe  Eamberg begründet, welcher vor¬
läufig 23 Mitglieder beitraten.

# Kirberg, 11. November. Durch einen sonder¬
baren Unfall  kam das 4jährige Töchterchen des Gast¬
wirtes und Bäckermeisters Karl Reis Hierselbst zu Schaden.
Das Kind stand an der Treppe vor dem elterlichen Hause,
als der Schweinehirt die ihm anvertraute Herde über die
Ortsstraße trieb. Als derselbe mit seiner langen Peitsche
nach einem nebenhinauslausenden Schwein schlug, traf er
das erwähnte Kind derart in das linke Auge, daß der Aug¬
apfel eine erhebliche Wunde erlitt. Das alsbald nach Wies¬
baden in die Augenheilanstalt verbrachte Kind wurde dort
sofort operiert. Doch gelang es der Kunst der Ärzte nicht,
dem unglücklichen Kind das verletzte Auge zu erhalten.

Zs. Höchsta. M ., 13. November. Unser Kreis-
kriegerverband,  der zurzeit in 26 Vereinen 2022
Mitglieder zählt, hielt heute nachmittag in der Turnhalle
der „Turngesellschast" seine Herbstvertreterversammlung ab.
Den Vorsitz führte Hauptmann d. L. a. D. Dr . Sehberth von
hier. Als Ehrengäste wohnten den Verhandlungen bei
Landrat Dr . Klausel, Oberstleutnant von Detten-Wiesbaden,
Hauptmann Döring und Sekretär Hehner-Wiesbadcn . Von
den 26 Verbandsvereinen hatten 25 ihre Abgeordneten ge¬
sandt. Es waren vertreten 1962 Mitglieder durch 86  Abge¬
ordnete. Nach dem von dem Kassensührer F. Tlillmann er¬
statteten Bericht betrugen die Einnahmen 2390 M. die Aus¬
gaben 2374 M., das Verbandsvermögen 917 M. Bei der
Ergänzungswahl des Vorstandes wurden die ausscheidendcn
Mitglieder C. Meißner, F . Dillmann -Höchst und Darm¬
städter-Griesheim einstimmig wiedergewählt . Ein Antrag,
wonach das bei den Verbandsfesten zu veranstaltende ge¬
meinsame Mittagessen einschließlich y2 Flasche Wein nicht
über 3 M. kosten soll, wurde angenommen. Oberstleutnant
von Dellen erstattete einen interessanten Bericht über die
letzte Jahresversammlung des Kyffhäuserbundes. Nachdem
noch einige innere Verbandsangelegenheiten besprochen
waren, wurde die Versammlung nach 5 Uhr geschlossen.

cc. Sossenheim, 13. November. Pfarrer D eiten  b eck
von hier wurde heute unter Assistenz der Herren Pfarrer
Schmidtborn-Nied und Schmitt-Höchst durch Dekan Anihes
feierlich in sein Amt eingeführt . Die Gemeindeglieder
nahmen an der Feier regen Anteil , so daß die Kirche bis
zum letzten Platz gefüllt war.

s. Rüdesheim , 14. November. Zum R e n d a n t e n der
Allgemeinen Ortskrankenkasse  des ehemaligen
Amtes Rüdesheim ist unter 31 Bewerbern der Kaufmann
Johann K a r b von hier gewählt worden. Der neue Ren-
dant wird mit dem 1. Januar 1811 die Kassengeschäfte über¬
nehmen.

ob. Nassau a. d. L., 14. November. In der vergangenen
Nacht wurde in drei Wohnhäuser eingebrochen.  Wert¬
volle Sachen sind den Dieben nicht in die Finger gefallen.

ah . Ems , 14. November. In letzter Zeit wird für eine
elettrische Bahnverbindung  Ems -Nicdcrlahnstein und
Ems -Arenberg lebhaft Propaganda gemacht.

. s . Bom Palmbach , 14. November . Das seit Jahren be¬
triebene Elsen bahn Projekt Oberbrechen , Dau¬
born , Krrb erg , Aarbahn  fängt an , greifbare Gestalt
anzunehmen . Man hat die geplante Schlusttrace Kirberg-Hahn-
statten als zu kurz uud unrentabel fallen lassen und gedenkt
durch Welterführung in den Untertaunuskreis in eine Linie,
welche die Punkte Bechtheim, Ketternschwalbach, Limbach,
Strinz -Trinitatis . Görsroth , Panrod , Burgschwalbach mitnimmt
und in dem industriellen , in gewaltigem Aufschwung begriffenen
Zollhaus die Aarbahn erreicht, die allein eifrige und praktische
Ausgestaltung des Projekts und notwendige Verbindung der
Eisenbahn durch den goldenen Grund mit Aar und Rhein ge¬
funden zu haben. Bekanntlich mündet die .Kleinbahnstrecke St.
Goarshausen , Braubach . Nastätten , Katzenelnbogen in Zollhaus.
An dem Ausbau des Proiekts sind drei Kreise, Limburg , Diez,
Langenschwalbach, interessiert . Das provisorische Komitee,
welches sich auf Initiative der für die Sache energisch ein-
tretenden Handelskammer in Limburg gebildet hat , erläßt
augenblicklich Aufrufe zu einer Versammlung interessierter
Kreise am 27 . November , mittags 2 Uhr. auf die H ü h ner-
kirchc,  zu welcher auch die Spitzen der Verwaltungsbehörde,
ferner der Landtagsabgeordnete Bartling ihr Erscheinen zuge¬
sagt haben . Wir werden über deren Verlaus berichten.

Ans der Umgehung.
Das Geschenk des Zaren.

88. Darmstadt, 15. November. (Eigener Drahtbericht)
Der Kaiser von Rußland  hat , der „Darmst. Ztg ." zu¬
folge , vor seiner Rückkehr nach Rußland dem Staats¬
minister Br . Ewald 10 000 M . zum Besten der Wohl-
tätigkeitsan st alten und Armen  von Darmstadt
und der ärmeren Bevölkerung der Umgegend von Wolfs¬
garten zur Verfügung gestellt.

Stud . jur . Kriegsheim.
w. Worms , 14. November. Der ehemalige Kaplan

Kriegsheim,  der Hold von Biblis , ist jetzt Stud . jur.
in Heidelberg. Er erläßt über seine Liebesabenteuer als

Kaplan folgende Erklärung: Es bleiben nur die Anschuldi.
gungen bezüglich meiner Beziehungen zu zwei Damen , in
bezutz auf welche mich mein Gewissen sreispr  i ch t,
wenn es auch seststeht, daß ich dabei die Schranken eines
Kainsgesetzes,  das in gleicher Weise Unnatur und
Gewalt in sich birgt und den Namen „Zölibat"  trägt,
übertreten  habe , eines Gesetzes, das seine Träger gar
oft im Leben elsahrungsaemäß in scharfe Kollisionen bringt,
übrigens finde ich mich in dieser Beziehung nichtallei »
auf weiter Flur"
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Gerichtliches.
Att» Wiesbadener' Gerichtssale ».

wc.  Betrug . Der Buchhalter Heinrich K. von Holz¬
appel  war während etwa 8 Jahren in der Kapselfabrik
von Fehr-Flach beschäfttgt und hatte bis dahin keinen An¬
laß zu irgendwelchen Beschwerden gegeben, als man plötz-
lich angeblich infolge einer anonymen Denunziation hinter
Betrügereien erheblichen Umfangs kam, die er durch eine
Reihe von Jahren hindurch verübt hatte. Er verstand sich
dazu, gleich eine Summe von 4000 M. aus den defraudier-
ten Geldern, die er aus die hohe Kante gelegt hatte , zu er¬
statten, ging dann durch und wurde endlich in der Woh¬
nung einer von ihrem Mann getrennt lebenden Frau , bei
der er Unterkunft gefunden, festgenommen, nachdem seine
Ehefrau die Polizei mit bezüglichen Informationen versehen
hatte. Soweit Feststellungen noch haben getroffen werden
können, beläuft sich der gesamte Betrag der erschwindelten
Gelder auf mindestens 10 000 M . K. wurde von !>er
Strafkammer  wegen Betrugs zu 1 Jahr Gefstnz-n i s verurteilt.
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A«s ausrvär-kgen Gerichtslaien.
ö. Ein unehrlicher Gemeindercchner. Der 33jä .hrige

früher« Gemeindecimrehmer von K o sth e i rn, Franz
Junker  hatte sich vor der Strafkammer Mainz
wegen Vergehens im Amt  zu verantworten . -i>je
Verhaftung des I . erregte im Juni d. I . großes Aufsehen
da es sich in der Gemeindekasse um ein Defizit ^ '
20 0 00  M . handelte. I . behauptete, daß er kein Geld un¬
terschlagen, er habe nur die Bücher schlecht geführt.
hatte auch einige Jahre den Rechnerposten der Spar - und
Darlehnskasse in Kostheim geführt. Auch damals ergab ück
ein Defizit von 3700 M., das durch Aufnahme einer
thek auf das Haus seiner Mutter gedeckt wurde. Die StrafV VV»*VTrtV AM Seift ^ ^ rttf Srt . /tJ . n W
kämm er nahm an, daß I . einen großen Teil der Gelder det
entstandenen Defizits unterschlagen habe und verurteilte ih«
zu 1 Jahr Gefängnis.

= Um 4 Pf . Brückengeld. In der Nacht de? 24 «J
tember wollte der 23jährige Hausbursche Schurrk
Kastel über die Straßenbrücke  nach Mainz . Da er
aber nicht mehr im Besitz von Geld war, bat er den ibo » be¬
kannten Brückenwärtcr Paul Rößler,  mit dem c r j
Du-Fuß stand, ihn doch über die Brücke zu lassen, er 3
ihm am nächsten Tage die 4 Pf . Brückengeld crftat{ eĵ ®fi
Rößler nicht darauf reagierte, meinte Sch., dann werde ei
am Zahlschalter vorüberlaufen, er müsse doch nach Ĥaut-
Nun schlug ihm N. links und rechts auf die Backen, woraus
Sch. davonlies. R . rief den BrückengelderhoberKarl R 0 ß-
kopf  aus dem Bureau zur Verfolgung . Dieser bewaffnete
sich mit einem bereitliegenden Holzknüppel,  eilte dc:n
Sch. nach und schlug ihn von hinten zusammen. -Ais
der jämmerlich Schreiende am Boden lag , verarbeitete "ihn
der Roßkopf noch in der brutalsten Weise mit dem Prüatt.
Sch. war derart zugerichtet, daß er von der Feuerwehr ve-n
Platz gebracht werden mußte, und dies alles , weil er dir
4 Pf Brückengeldnicht zahlen konnte. Auch verlor der Miß-
handelte, weil er in den nächsten Tagen nicht arbeiten
konnte, seine Stelle . Wie der „Neueste Anz." berichtet ver¬
urteilte das Schöffengericht zu Mainz die beiden für ihre
Stellen offenbar ganz und gar unqualifizierten Beamten
zu — Geldstrafen von 50 und 25 M. Das Gericht „ ahm
mildernde Umstände an, obwohl es in der Urtcil - beariii.
düng zugegeben, daß für diese brutale Mißhandlung keine
Ursache Vorgelegen habe. Hoffentlich legt der Staatsanwalt
Berufung ein, damit das unverständlich milde Urteil die
notwendige Korrektur erfährt.

a. Die Fischereigerechtsamedes Mains . Seit 16
reu schwebt nun schon zwischen der Gemeinde F I j r > -
heim  und der Fischereigeuossonschastzu Höchst «in Pro
zetz wegen der Fischereigerechtsame des Mains . Nachdem
der kostspielige Rechtsstreit schon alle Instanzen durchlaufen
hatte, erfolgte am 13. Oktober 1909 durch das Oberlandes
gericht zu Darmstadt ein für die Gemeinde ungünstiges
Urteil . Gegen dieses legte der Rechtsbeistand der Gemeinde
Flörsheim beim Reichsgericht  Berufung ein. Dieser
wurde, wie der „Franks. Gen.-Anz." berichtet, nun auch statt-
gegeben und die Sache nochmals an das Oberlandesgericyt
zur erneuten Verhandlung überwiesen. Der Prozeß , ^-t
seit Jahren namentlich die Kreise der Mainsischer sehr leb¬
haft interessiert, wird nun nochmals die Gerichte
schaftigen.

Sport.
* Fußball . Am vergangenen Sonntag spielte die

Mannschaft des Sportklubs Wiesbaden 1 g,,z
gegen die erste des Hochheimer Sportvereins mit dem
tat 7 : 0.  „

* Rajdsport Mainzer Sportplatz . Tste 25-Ktto-nreter-
Bcrusssahrer - Meisterschaft von Hessen geinann
D u b i e l c z y k-Wiesbaden , dessen sänttliche Gegner ^mer
Motordesekten zu leiden hatten Vor dem Ablasserr per
Motore stürzte Dubielczyks Bruder mit seinem Motor mrd
zog sich schmerzhafte Hautabschürfungen an der Hand z„.
Verlaus der Rennen : Match Ehr. Rode-Gg. 1000
Meter. 1. Rode, 2. Barth . Trostfahren, 2000 . Dieter:
1. Jean Würtz, 2. Hans Leis, 3. Gg. Barth. Mei l̂erflg,^
von Hessen für Berufsfahrer . 25 Kilometer. Bar
preise: 1. Dubiclczyk-Wiesbaden 27:23:1, 2. Schaumberg „ .
Mainz (9 Runden), 3. Barth -Biainz (9-4 R-)- Borsol
gnngsremren. Ein Barpreis : 1. Lei-s-Wurtz, -■ reeller
Koller. Hindernisreimen, 2000 Meter : 1. Hans - ^ - .'Ikainz.
-Würtz -Mainz (34 3t ), 3. Koller-Erfurt (15 Meter ) .
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Kleine Chronik.
Graf v. Schmettow berichtigt . Graf Bernhard

v Schmettow teilt mit , daß ihm von der Einleitung eines
Strafverfahrens wegen Betruges nichts bekannt sei. Auch
die weiteren über die Angelegenheit gemeldeten Einzel¬
heiten bezeichnet Graf v. Schmettow als unr '.chttg.

Des Schicksals Tücke. In Klausenburg starb Gras
Vinzenz Lazar , der nach dem Verlust seines einst großen
Vermögens durch unglückliche Spekulationen die Tochter
eines kleinen Gastwirts heiratete , und in ärmlichen Ver¬
hältnisse lebte . Unmittelbar vor seinem Tode erhielt der
Graf die Kunde , daß ihm durch einen gewonnenen Prozeg
iy2; Millionen Kronen zugefallen seien.

40 000 Zentner Malz verbrannt . Ein großes Schaden¬
feuer vernichtete Sonntagnachmittag in Berlin die Mälzerei
der Weihbierbrauerei Gabriel und Jäger , wobei gegen
«0000 Zentner Malz ein Raub der Flammen wurden.

Im Schneesturm umgekommen . Wie aus dem Erch^
seid gemeldet wird , ist ein Knecht des Rittergutes Frred-
and in einen ! heftigen Schneesturm umgekommen.

Von einem Ministerautomobil überfahren und ge¬
tütet Das Automobil des türkischen Kriegsministers uber-
tullr in Konstantinopel aus dem Wege nach dem Parlament
Ünt Major der Artillerie , WaSfri , der seinen Verletzungen
erlag. - _____

Letzte Nachrichten»
Die Krisis in England.

London , 15. November . (Eigener Drahtbericht .)
Nach amtlicher Bekanntgabe erlernt Premierminister
A s a uith  heute nachmittag nicht im Unterhyuse.
Tas Parlament wird sich sofort nach seinem Zusam¬
mentritt vertagen.

Der Moabiter Krawallprozctz.
m-riin 15. November . (Eigener Trahtbericht .) Im

Aloabfter Krawallprozeß beschloß der Gerichtshof nach
C, , Auseinandersetzungen zwischen dem ersten Staats-
â nkt und den Verteidigern , 4 Angeklagte aus der Unter-
2inashaft zu e n t l a s s c n. Bezüglich der weiteren An-
aeSer  behielt sich der Gerichtshof die Prüfung vor . -

erfolgte der Aufruf jener Zeugen,  die von der
^rrch die Gerichtsschreiberei erfolgten Abbestellung Nicht

„reicht worden sind . Unter ihnen befinden sich die
■ , ii Journalisten  Weil , Lchvrence und

1.” t1 S e erklärten auf die Anfrage des Vorsitzenden, daß
Thaw . Sprache völlig mächtig seien, und daß ein

Masse, iverhaftlMg russischer Matrosen.
, «Diersburg , 15. November . In Kronstadt sind aus

ba - -p Ursache so zahlreiche Verhaftungen von Ma-
«nhekannic-r ^ Untersuchungsgefängnis überfüllt ist.

»iesebl des Hafen-Kommandanten , Admiral Wiremmu,
gughte iirfolgedeffcn ein nettes Haftlokal beschafft werden.

Ein Neger als hoher Justizbeamter.
**  London , 15. November . (Eigener Drahtbericht .)

ofuS Washington  wird gemeldet , daß Präsident Taft
inen Neger namens William Lewis  zum ersten Assisten-

i -n des Generalstaatsanwalts  der Vereinigten
-inatett ernannt hat . Es ist dies das erstemal in der Ge-
lS >icf>te der Vereinigten Staaten , daß ein Neger ein so
hohes Amt Wertragen bekommt.

Mit 20 000 M . geflüchtet.
«iirdorf , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Nach

Unterschlagung von 20000 M. ist der in der Herzbergstratze
wohnende Bauunternehmer Zwicker  geflüchtet.

Ein Ballon auf das Meer getrieben.
Essen, 15. November. (Eigener Drahtbericht .) Von

den am Sonntag aufgestiegenen 9 Ballons des Nieder-
rbeinischen Vereins für Lnftschiffahrt sind 8 gelandet.
D-r Ballon „Saar ", Führer Leutnant Rommeler vom
Infanterieregiment Nr . 70, Mitfahrer Hauptmann
"We von demselben Regiment und Herr Zmimer-
mann aus Elberfeld , wurde anscheinend auf die
Nordsee hrnausqetrieben.  Es ist möglich,
daß der Ballon in Skandinavien  gelandet ist.

Wilhelmshaven , 15. November . (Eigener Traht¬
bericht) 20 Torpedoboote wurden abgesandt, um den
Ballon „Saar " in der Nordsee zu suchen.

Eisenbahnunfall.
Schloss Holte (Westfalen), 15. November . (Eigener

Drahtbericht ) Heute morgen entgleisten  ans Weiche 2
des Bahnhofes Schloß Holte die letzten vier Wagen des
Personenzuges Nr . 653. Ein Personenwagen wurde u m -
geworfen,  sechs Personen erlitten Kopfver¬
letzungen,  fünf leichte Abschürfungen . Ein Gerätewagen
ist angxsordert worden . Der Verkehr wird über Gleis 3
"Ufrecht erhallen.

Sturm im Schwarzen Meer.
vd . Suchum , 15. November . Im S chw a r z e n M e e r

Herrscht starker Sturm . In der Nähe von Tuapse wurde ein
Fahrzeug an den Strand  geworfen ; drei  Personen er¬
tranken.

Orkanartiger Sturm in Norwegen.
M . Ehristiania , 15. November . Ein orkanartiger Schnee,

sturm hauste in der vergangenen Nacht im ganzen südlichen
Norwegen und verursachte eine große Anzahl Verkehrs¬
störungen. Zahlreiche Telegraphen - und Telephonlinieil
sind unterbrochen . Auf verschiedenen Eisenbahnst recken
mußte der Verkehr teils vollständig eingestellt  werden,
teils konnte er nur mit erheblichen Verspätungen durchge-
sührt werden . Längs der ganzen südlichen Küste haben sich
zahlreiche Schiffsunfälle ereignet . Viele Schiffe waren , tcil-
werie m havariertem Zustande gezwungen , vor dem Sturm
norwegische aufzusuchen. An verschiedenen Stellen der
trnste wurden Schiffstrümmer  an Land getrieben.

„3 . Eine Erdsenkung,
re vt* 8' Io - November. (Eigener Drahtbericht .) Tie

entung des Steinbruches bei Viviers le Grand
“v, “ ’ “er .Landstraße einen 130 Meter langen
^ ' n in den große Felsblöcke und Bäume berab-

gerissen wurden . Fortgesetzt erfolgen neue Einstürze
in eine einige 30 Meter tiefe Erdspalte.

Breslau , 1.5. November. (Eigener Trahtbericht .)
Landgerichts-Präsident a. T . H a u s l e u t n e r ist tm
Alter von 78 Jahren gestorben. Er war in den 80er
Jahren Larldflericktedr: ektor ln Posen und leitete dort
zahl reichc politische Plozesse

*=5= Paris , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Nach
Depeschen des „New York Herald " aus Peking  hat
General Baron Nakamuro,  der Direktor der staatlichen
japanischen Stahlgießereien , einen 20jährigen Kontrakt mit
den Hniang -Eisenwerken aus 109 000 Tonnen Roheisen und
100 009 Tonnen Stahlblech jährlich abgeschlossen. Dieser
Kontrakt wird von der japanischen Regierung als außer¬
ordentlich wichtig betrachtet , da diese Gießerei die gesamten
Bedürfnisse des japanischen Heeres und der Marine
erfüllt und die japanische Regierung aus das chinesische
Material direkt angewiesen ist.

Brest , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Ein
amerikanisches Geschwader  von 4 Schlachtschiffen,
unter dem Kommando des Admirals Howard , ist heute
vormittag hier eingetrosfen. -p

Berlin , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Ein
Wagen fuhr heute vormittag in den Vorderperron eines
vollbesetzten Straßenbahnwagens  u,rd verletzte
zwei daraufstehe, »de Personen - so schwer, daß sie sofort ärzt¬
liche Hilfe in Anspruch nehmen mußten.

Essen, 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Heute
nacht entstand in Borbeck zwischen ausländischen und ein¬
heimischen Arbeitern ein Streit , bei dem ein Rumäne
namens Bora durch Messerstiche getötet  und ein Öster¬
reicher schwer verwundet  wurde . Zwei weitere Per¬
sonen wurden leicht verletzt. Die Polizei verhaftete sieben
Teilnehmer an -der Ausschreitung.

Tula , 16, November. (Eigener Drahtbericht .) Ter
Zustand des auf der Station Astapwa erkrankten
Grafen Tolstoi  wird von den Ärzten als sehr
e r n si bezeichnet.

wb. Tiflis , 15. November . Die Fürstin Zizianow
wurde in ihrem Landhause von Räubern ermordet.

Letzte Handelsnackrichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Die
zuin Gemeingut fast sämtlicher internationalen Märkte ge¬
wordene Zurückhaltring vom Geschäft bewirkte, daß auch
heute die Börse bei sehr stillem  Geschäft eröffnete, wobei
es nicht gelang, für eine ganze Anzahl Werte sogenannte
erste Kurse festzustellen. Die Tendenz war uneinheit¬
lich,  nur in einigen Spezialwerten kam es zu lebhafteren
Umsätzen. Kanada-Pacific setzten mit einem Abschlag von
Wer 1 Prozent ein, da die gestrige Dividendenerklärung
der Bahn die Erwartungen der Spekulation, welche be¬
stimmt auf eine Erhöhung des Bonus gerechnet hatte, nicht
befriedigte. Als . London  aber der Berliner Ab¬
schwächung nicht folgte, sondern höhere Kurse sandte, be¬
festigte  sich auch hier die Tendenz für diese Wien.
Unter Angebot hatten anfänglich auch Warschau-Wiener zu
leiden, doch vermochten sie später, noch über den gestrigen
SchluUurS hinaus einzusetzen. Sonst waren die Ver-
kehrswertc und Banken nur unbedeutenden Veränderungen
unterworfen. Durch feste Haltung zeichnete sich der Montan-
markt aus . Vornehmlich waren es Gelsenkircheil uns
Phönix, im späteren Verlaufe auch Deutsch-Luxemburger
mtd Bochumer, welche, wie es hieß, für rheinische Rechnung
aus dem Markte genommen wurden. Am Schiffahrts- und
Elektrizitätsmarkte waren nur unbedeutende . Kursver¬
änderungen zu verzeichnen. Die Geschäfts stille  hielt
auch im werteren Verlaufe au. so daß der Verkehr zeitweilig
fast vollständig ins Stocken  geriet . Tägliches Geld
Zi/2  Prozent . Bei stillem Geschäft erhielt sich die vor¬
wiegend feste Stimmung auch in der dritten Börsenstunde.
Jndustriewerte des Kassamarktes nicht besonders gut ge¬
halten. Konkordiabergaktien 14(4. Prozent niedriger.
Privatdiskont 4% Prozent.

Nächste Kriefpöst-NerkindunZen
W-rd ? den Maueirrigtk -rr Staat an non Wardanrerika.

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)

Der Dampfer fährt

am s aus

l&S' 'Ssb
Die letzte ;33' " f

Anschlnßpost ver-
löst Wiesbaden GLZH.Z

am j Zeit 'ßZ 1%
a) BilUgster Weg (Portosatz 10 Pf. für je 20 Gr. Bricfgewicht).
19. Nov. ! Cuxhaven . . . 9 !18. 9100. ,V2 Nm . 6' ° Nm.
29. „ Br -merhaven . . 7- « ^ 8. „ .
3. Dez. Bremer!,av.n . . 12 | 2. Dez. | . | .

b) Sdmrllfter Weg
(Portosatz 2st Bi. für die erst n 20 Gramm Imri .sn-mickM

10 Pf . für jede weiteren 20 . mm/ ^ riefgewicht).
17. Nov.
19.* „
19. „
19.
20.* „
20l "
20.
23. ..
24. „
26.*
26. „
26.
27.* ,.
80. „
30. „
30. „
1. Dez.
3*

r;
den

Queenstown *
Hab e . . .
Southampton.
Cherbourg . .
Queenstown .
Southampton.
Cherbourg ■ .
Southampton.
Queenstown .
Havre . . .
Soiiihamptoil.
Cherbourg . .
Queen ,town .
SoutUamptonh
Cherbourg . .
Soillhamplonh
Quecnstornn .
Havre . . .
Sout -iamptou.
Cherbourg . .
Quc.rnStown .

6- 7
5—8

7
7
5
8
8
7

6- 7
8 - 8

7
7
6

6- 7
6 - 7
5- 8
6- 7
5—8

7
7
6

16.
18.
18.
18.
13.
19.
19.
22.
23.
25.
25.
25.
25.
29.
29.
29.
SO.

2.
i!
2.
2.
bis

11S Vm . 12" Bin
720 Bm. 650 Bin
318 Nur. 24l> Nm
5>° Nrn. 5-" Nm
3'8 Nm .! 21“ Nm

565 Nm. 5'20'km.
3 6 Nm . 210 Nm.
1>8 Vm. 12'" Vm.
7» Vni. 6-" Vm.
3'8 Nm.
5;6 Nm.

Nur
Nm.

3'° Nm.! 2" Nm.

588"Nm . 58° "Nm.
Stm.
Vm.

!3 tH Nm 2l
l 18 Vm. 124

Der. *7'“ Vm. 6M Lm.
!3 lä Nm. 2" N",

zu

Nm.
5- Nm b" Nm.
8 - Nm.! 2 °̂ Nm.
% Stunde , bei

Mmillen-NKchrichten,
Ztandesamt Wiesbade «.

MathauS, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von8 bi? V2I Uhr; ffl» (M»
fchließunsen nur Dienstags. Donnerstags utffe SamStagS)

Geburren:
6. Nob. dem ülschläger Kart Paluda e. T „ Elisabeth Henriette

Theodore.
7. „ dem Friseur Franz Zanzow e. T -, Hertha Marta.
9. „ dem Fuhrunternehmer Ludwig Aiüller e. T ., Elisabeth.
9. „ dem Bäckergehilfen Karl Konrad e. S ., August.

10. „ dem Schlosser Karl Poths e.  S ., Hans Karl Willtz.
12. „ dem Lehrer a.  D . Karl Rauhof e. T „ Lise-Lotte.
12. „ dem prakt. Arzt vr . ineä . Eduard Laser e. T ., Eva

Beatrix.
Aufaebote:

Brauereiarbeiter Richard Meierhöfer in Frankfurt a. M. mit
Elisabeths Katharine Stricker daselbst, ^ .

Eisenbahnarbeiter Michael Faust rn Gersenherm mrt Katharrn«
Zöller in Patersberg . _ ,

Fabrikant Hugo Stern hier Mit Ilse Mannsbach rn Mainz.
Buchdrucker Rudolf Beck mit Margarete Schäfer hier.
Hausdiener Wilhelm Kopv mit Anna Auer hier.
Krankenhcmsportier Max Deubert mit Lina Munch hier.
Kellner Karl Marbacher mit Anna Rothfuß hur.
Gärtner Hermann Huppert in Offenbach mrt Rosa,Altstadt da,.
Kaufm . Karl Moritz in Sinn mit Johanna Gerdes rn Hannover,

Strrbesälle.
10. Nov. Katharine Wehler, ohne Beruf , 72 I.

Wwe. Katharine Biringer , geb. Ritzhaupt, 80 I.
Wwe. Theresia Hofsmann , geb. v. Sell , 80 I.
Taglöhner Valentin Diefenbach, ,30 I.
Schuhmachermeister Pius Schneider, 47 I.
Verkäuferin Margarete Scheurig, 46 I.
Wwe. Kath . Kärcher, geb. Simon . 72 I.
Katharina , geb. Maul , Ehefrau des Backstett^

Johannes Rathgeber, 65 I.
Hedwig, T . d. Taglöhners Karl Natterme .« , 2 M,
Karl , S . d. Lackierers Christian Friedrich. 1 M.
Klara , T . d. Telegr .-Mechanikers Artur Vogt. 8 M.
Therese, T . d. Taglöhners Jos . Meinkel, 2 I.
August, S . d. Bäckers Karl Konrad, 8 T.
Rentnerin Berta Gräfin v. Keyserlingk, geb. Graft»

v. Haeseler, 101 I.
Wwe. Marg . Emmel , geb. Friedrich, 72 I.
Paula , T . d. Schuhmachers Chr. Högel, 4 I.

12.
12.
12 .
12 .
13.
12.
12 .

13.
13.
13.
13.
13.
13.

14.
14.

Standesamt Kirrstadt.
Geburten.

5. Nov. dem Schmied Karl Sternberger e. S ., Karl Georg.
5. dem Taglöhner Valentin Kromreh e. S ., Gustav Otto.

12. „ dem Fabrikarbeiter Christ. Mehler e. S ., Anton Karl.
Aufgebote:

Landwirt Ludwig Christian Bierbrauer in Bierstadt Mit Karo-
line Luise Vogel daselbst. .

Schreiner Wilhelm Christian Prerßig in Sonnenbcrg mit Eleo¬
nore Schröder in Bierstadt.

Eheschließungen.
Fuhrknecht Johann Wilhelm Schick in Bierstadt mit Wilhel¬

mine Kromreh daselbst.

Geschäftliches.
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«eite 4< Mittlvoch , 16 . November 1910. Wiesbadener Tagbiatt.
rin Mainz . Abfahrt mit der Wiesbadener Straßenbahn,
'Linie 6. 1V% Uhr ab Kurhaus . Die Abendunterhaltungen vom
17. und 24. d. 'M. fallen im Kasino aus.

* Deutscher und Österreichischer Alhenvercin. Am Donners¬
tag , den 17. November, abends 8Ms Uhr, findet in der Aula der
städtischen höheren Mädchenschule ein Lichtbildervortrag
'des Herrn Dr. med. Böttcher  statt über Wanderungen in
Mordwales . Nichtmitglieder haben Zutritt . Denselben wird
anheimgestellt, durch einen freiwilligen Beitrag zur Deckung
der Unkosten beizusteuern.

* Frankfurter Stadttheatcr . (Spielplan .) Opern¬
haus . Mittwoch, den 16. November: Geschlossen. Donnerstag,
den 17.: „Susannens Geheimnis". Hierauf: „Der Schierer
der Pierrette". Freitag, den 18.: „Figaros Hochzeit". Samstag,
den 13. : „Der Evangelimann". Sonntag , den 20., nachm.
%4 Uhr: „Die Regimentstochter". Abends 7 Uhr: „Oberon".
Alontag, den 21. : „Prima -Ballerina". Dienstag , den 22.:
„Susannens Geheimnis". Hierauf: „Der Schleier der Prerrette' .
Mittwoch, den 23. : 2. Abonnements -Konzert. — Schauspiel¬
haus.  Mittwoch , den 16. November: Bußtag . Donnerstag,
den 17.: „Die törichte Jungfrau". Freitag, den 13.: „Der
Graf von Gleichen". Samstag , den 19.: „Im werden Roßt .
Sonntag, den 20., nachm. 3 Uhr: „Ein idealer Gatte". Abends
7 Uhr : „Tantris der Narr " . Montag , den 21.: „O drese
Leutnants". Dienstag , den 22.: „Medea". Mittwoch, den 23.:
„O diese Leutnants". Donnerstag, den 24.: „Der Richter von
Zakamea".

* Albert-Schumann-Tbeater in Frankfurt a. M. Morgen
.Donnerstag, den 17. d. M., ist im Albert-Schumann-Theater
Wremierenabend. Nicht toenigcr als ein halbes Dutzend neuer
RENiern werden zum erstenmal in Frankfurt auftreteu.

Derei »s -Bersammln » geu.
* Unter Anwesenheit einiger Mitglieder des Vorstandes

vom Frankfurter Ortsverein genehinigte die vom Vorsitzenden
Zander geleitete Versammlung des „Vereins penfio-
nierter Deutscher Reichs - und Staatsbe¬
amten"  vom 11. d. M. eine Änderung des Sahungsentwurss
•für den Provinzverband und regelte die Vertretung für die
hiesigen Mitglieder des Verbandövorstandes. DraLborlregendcu
Bittschriftendes Verbandes an die gesetzgebendLiiMörperschaften
aelangten zur Verlesung und entsprechenden Bemsiußfasmng.
Es soll besonders der Wortlaut der von dem bisherigen Finanz¬
minister im Juni d. I . in einer Sitzung der Budgetkommiffion
gegebenen Zusicherung einer Ausbesserung der Altpenstonare
nach Beschluß der Versammlung, dem auch die anwesenden
Frankfurter Vorstandsmitglieder beipflichten, tn jenen Bitt¬
schriften noch in einer der Tatsache entsprechenden owrrn Auf¬
nahme finden. Erläutert wurde ferner der Entwurf emes
Schreibens an die Parteien, die tn der letzten Tagung unsere
Bestrebungen kräftigst gefördert haben. Begeisterte Aufnahme
ftab die Rede des Vorsitzenden des Frankfurter Ortsvereins , in
der unter Hinweis auf die in einzelnen deutschen Staaten und
anderen Ländern besser gestaltete Lage der Altpensionare bezw.
Veteranen aufgefordert wurde, in der gerechten Sache den Mut
nicht sinken zu lassen und auszuharren , bis das Ziel erreicht sei.

K«» dem Zandkreis Wiesbaden.
A Schierstein. 15. November. Gestern abend fand im

.Nassauer Jp»f" eine sehr gri besuchte Versammlung statt,
welche der Ha ns ab und emberuscn hatte. In derselben
sprach Herr Otto Berg-Berlin über „Hansabund und
Mittelstand". Auch der Reichstagskandidat , Herr Albert
Sturm , ergriff das Wort und fand für feinen jovialen
Humor und attnassauischen Freimut begeisterte Zuhörer und
stärksten Beifall . Am Schluß der Versammlung wurde hier
eine Ortsgruppe  des Hansabunds gegründet, die be¬
reits 31 Mitglieder zählt.

G Bierstadt, 15. November . Der Bürge -rvercin
hielt gestern abend im „Taunus " feine erste diesjährige
Winrcrversammlung ab. und beschäftigte sich zunächst mit
dem vielfach und dringend geäußerten Wunsch nach einer
Berdefferung der bestehenden Fahrzeiten der elektrischen
Straßenbahn.  Von allen Seiten wurde bestätigt, daß
zu gewissen Zeilen eine gefahrvolle ü Verfüllung der Wagen
die Regel ist, über 70 und gar über 80 Personen benutzen
zu diesen Zeiten den Wagen, obwohl nur 46 Personen vor¬
schriftsmäßig befördert werden sollen. Es wurde eine Ein¬
gabe au den Magistrat in Wiesbaden beschlossen, die dafür
cintritt , daß, sobald wie möglich, nicht erst im April näch¬
sten Jahres , eine Vermehrung der Fahrgelegenheit oder
eine Verkürzung der Fahrzeit ermöglicht wird . Weiterhin |
ĥ Moß der Verein eine Verbesserung der Ruhebänke,
bezw. der Zugangswege zu denselben, besonders derjenigen j
an der Wartestraße, vorzunehmen. Ebenso tritt er für die'
baldige Ausstellung von Plakatsäulen ein . Der von dem
Verein herausgegebene „Führer  von Bierstadt", der ver¬
altet ist, soll demnächst in neuer Auflage erscheinen. Schließ¬
lich wurde noch über den bekannten „Post st reit"  ge¬
sprochen. Ein Antrag , der Verein solle seine Befriedigung
darüber ausdrücken, daß die Post im Dorf geblieben ist,
fand Nicht die genügende Unterstützung und wurde zurück¬
gezogen.

r. Igstadt , 14. November. Kommenden Donnerstag,
den 17. d. M.» nachmittags 2 Uhr, findet hier im Gascharts
,̂ Aur schönen Aussicht" eine Versammlung der Gast¬
wirte  aus der Umgebung Wiesbadens statt zwecks Grün¬
dung eines Wirtevereins . Herr W. Bräuning  aus Wies¬
baden wird einen Vortrag über die gegenwärtige Lage int
Gafttvirtschastsgewerbe und die Reichssteuerreform halten.

Nassamsche Nachrichten.
Deutschlands größte Betonbrücke.

8 . Erbach (Westerwald ), 14. November . Die das Wald-
ral der Großen Nister überspannende Eisenbahn - Be-
ton brücke  der Reubahnstrecke Marienberg Erbach ist dieser
Tage vollendet worden. Zur Schlußsteinlegung lvaren der
Herr Eisenbahndircktions - Präsident R c u £c a n j .aus
Frankfurt und noch einige Eisenbahnbaubeamten erschienen.
Das Bauwerk, dessen das „Tagblatt " wiederholt gedacht hat,
ist von der Firma Hüfcr u. Ko. in Obercassel bei Bonn aus-
geführt worden.

eingehenden Revision zwecks Anschluß derselben an eine
höhere Vollanstalt . Das Resultat war ein sehr günstiges,
und der A,rschluß wird voraussichtlich noch im lausenden
Schuljahre erfolgen. Dadurch lverden die Schüler der Ober¬
tertia mit dem Berechtigungsschein für die Untersekunda
-eder preußischenentsprechenden höheren Schule ausgestattet.
— Auch dieCronberger  städtische gehobene Schule
wurde zu gleichem Zwecke besichtigt, der Anschluß setzt dorten
voraus , daß die Schule entsprechendausgebaut lvird, was
einstweilen noch nicht der Fall ist. — Eine sehr ver¬
nünftige Verfügung  hat das Landratsamt Langen-
chwalbach erlassen, es müssen nämlich alle Obstbäume mit
Klebegürtel zur Abwehr gegen den Frostspanuer und
anderes Gestndcl der Obstbäume versehen werden. Die
Landlcutc werden dadurch zil ihrenr eigenen Besten ge¬
zwungen, mehr Wert und Sorgfalt auf die Obstbaumpflegc
zu legen. Scheinbar tun sie dies recht gerne, denn neben
dem Klebegürtel werden die meisten Bäume auch noch mit
Kalkanstrich versehen. Dieser hat den Vorteil , den Baum
einerseits gegen Frostschaden zu schützen und andererseits
verhindert er ein zu frühes Austreiben und Blühen . Wenn
der gemeinsame Feldzug gegen die Obstschädlinge in den
folgenden Jahren sich segnend bemerkbar macht, dann wird
jeder Beteiligte der Kreisleitung dankbar sein.

4b Camberg, 11. November. Im Saale des „Bayerischen
Hofes "Hierselbst fand am Donnerstagabend eine verhältnis¬
mäßig stark besuchte Propaganda Versammlung
des Hansabundes  statt . Im Anschluß daran wurde
eine Ortsgruppe  Eamberg begründet, welcher vor¬
läufig 23 Mitglieder beitraten.

Kirberg, 11. November. Durch einen sonder¬
baren Unfall  kam das 4jährige Töchterchen des Gast¬
wirtes und Bäckermeisters Karl Reis hierselbst zu Schaden.
Das Kind stand an der Treppe vor denr elterlichen Hause,
als der Schweinehirt die ihm anvertraute Herde über die
Ortsstraße trieb. Ms derselbe mit seiner langen Peitsche
nach einem nebenhinauslausenden Schwein schlug, traf er
das erwähnte Kind derart in das linke Auge, daß der Aug¬
apfel eine erhebliche Wunde erlitt. Das alsbald nach Wies¬
baden in die Augenheilanstalt verbrachte Kind wurde dort
sofort operiert. Doch gelang es der Kunst der Ärzte nicht,
dem unglücklichen Kind das verletzte Auge zu erhalten.

Zs. Höchsta. M ., 13. November. Unser Kreis-
kriegerverband,  der zurzeit in 26 Vereinen 2022
Mitglieder zählt, hielt heute nachmittag in der Turnhalle
der „Turngesellschaft" seine Herbstvertreterversaimnlung ab.
Den Vorsitz führte Hauptmann d. L. a. D. Dr. Seyberth von
hier. Als Ehrengäste wohnten den Verhandlungen bei
Landrat De . Klauser, Oberstleutnant von Detten-Wiesbaden,
Hauptmann Döring und Sekretär Hehner-Wiesbadcn . Von
den 26 Verbandsvereinen hatten 25 ihre Abgeordneten ge¬
sandt. Es waren vertreten 1862 Mitglieder durch 86  Abge¬
ordnete. Stach dem von dem Kaffenführer F . Dillmann er¬
statteten Bericht betrugen die Einnahmen 2390 M. die Aus¬
gaben 2374 Al., das Verbandsvermögen 817 M. Bei der
Ergänzungswahl des Vorstandes wurden die ausscheidendcn
Mitglieder C. Meißner , F . Dillmann -Höchst und Darm¬
städter-Griesheim einstimmig wiedergewählt . Ein Antrag,
wonach das bei den Verbandsfestcn zu veranstaltende ge¬
meinsame Mittagessen einschließlich y2 Flasche Wein nicht
über 3 M . kosten soll, wurde angenommen. Oberstleutnant
von Detten erstattete einen interessanten Bericht über die
letzte Jahresversammlung des Kyffhänserbundes. Nachdem
noch einige innere Vcrbandsangelegenheiten besprochen
waren, wurde die Versammlung nach 5 Uhr geschlossen.

ec. Sossenheim, 13. November. Pfarrer Deitenbeck
von hier wurde heute unter Assistenz der Herren Pfarrer
Schmidtborn-Nied und Schmitt-Höchst durch Dekan Anthes
feierlich in sein Amt eingeführt . Die Gemeindcgliedrr
nahmen an der Feier regen Anteil , so daß die Kirche bis
zum letzten Platz gefüllt war.

8. Rüdesheim , 14, November . Zum Rendanten  der
Allgemeinen Ortskrankenkasse  des ehemaligen
Amtes Rüdesheim ist unter 31 Bewerbern der Kaufmann
Johann K a r b von hier gewählt worden. Der neue Ren-
botvt wird mit dem 1. Januar 1811 die Kassengeschäfte über¬
nehmen.

ad. Nassau a. d. £., 14. November. In der vergangenen
Nacht wurde in drei Wohnhäuser ein gebrochen.  Wert¬
volle Sachen sind den Dieben nicht itt die Finger gefallen.

nh. Ems , 14. November. In letzter Zeit wird für eine
elektrische Bahnverbindung  Ems -Niederlahnstein und
Ems -Arenberg lebhaft Propaganda gemacht.

. s. Vom Palmbach, 14. November. Das seit Jahren be¬
triebene Ersenbahn Projekt Oberbrechen , Dau¬
born , Krrberg , Aarbahn  fängt an , greifbare Gestalt
anzunehmen. Man hat die geplante Schlußttace Kirberg-Hahn-
statten als zu kurz und unrentabel fallen lassen und gedenkt
durch Weiterführung in den Untertaunuskreis iir eine Linie,
welche dre Punkte Bechtheim, Ketternschwalbach. Limbach,
Strinz -Trinitatis , Gorsroth , Panrod , Burgschwalbachmitnimmt
und in dem industriellen, in gewaltigem Aufschwung begriffenen
Zollhaus die Aarbahn erreicht, die alleür eifrige und praktische
Ausgestaltung des Projekts und notwendige Verbindung der
Eisenbahn durch den goldenen Grund mit Aar und Rhein ge¬
funden zu haben. Bekanntlich mündet die KleinbahnstreckeSt.
Goarshausen , Branbach, Nastätten , Katzenelnbogen in Zollhaus,
An dem Ausbau des Projekts sind drei Kreise, Limburg, Diez,
Langenschwalbach, interessiert . Das provisorische Komitee,
welches sich auf Initiative der für die Sache energisch ein¬
tretenden Handelskammer in Limburg gebildet hat , erläßt
augenblicklichAufrufe zu einer Versammlung interessierter
Kreise am 27. November, mittags 2 Uhr, auf die .Hühner-
kirche,  zu welcher auch die Spitzen der Verwaltungsbehörde,
ferner der Landtagsabgeordnete Bartling ihr Erscheinen zuge¬
sagt haben. Wir werden über deren Verlauf berichten.

Airs dev Umgrvmrg.
n. Langenschwalbach, 14. November. Der Nagelschmied

B . von Laufenselden  ist heute wegen Verdachts der
Brandstiftung  und des Betrugs in das hiesige Amts¬
gerichtsgefängnis in Utttersuchungshaft eingeliefert worden.

6 . Idstein i . T ., 12. November . Durch private Mild¬
tätigkeit wird in diesem Winter, wie vor 2 Jahren , wieder
an arme Schulkinder ein w a r m e s F r ü h stü ck verabreicht
Werden. Das Arrangement haben einige hiesige Damen
übernommen, die auch für die Austeilung sorgen. Von der
Schulleitung ist zu diesem Zwecke ein geeigneter Raum zur
Verfügung gestellt worden. — In der abgelaufenen
Woche unterzogen die Herren Provmzialschulrat Kaiser und
Schuf- und Reg .-Rat Flebbe die hiesige Realschule  einer

Das Geschenk des Zaren.
8Z. Darmstadt , 15. November . (Eigener Drahtbericht)

Der Kaffer von Rußland  hat , der „Darmst. Ztg ." zu¬
folge , vor seiner Rückkehr nach Rußland dem Staats¬
minister Dr . Ewald 10 000 M. zum Besten der Wohl-
tätrgkeitsan st alten und Armen  von Darmftadt
und der ärmeren Bevölkerung der Umgegend von Wolss-
garten zur Verfügung gestellt.

Stud . jur . Kriegsheim.
w. Worms , 14. November. Der ehemalige Kaplan

Kriegsheim,  der Held von Biblis , ist jetzt 8 tnä . jur.
in Heidelberg. Er erläßt über seine Liebesabenteuer als

Morgen -Dusgabe , 1 . Matt . Nr . 533.

Kaplan folgende Erklärung: Es bleiben nur die Mfchuldr ?
gungen bezüglich monier Beziehungen zu zwei Dämon , in l
bezug auf welche mich mein Gewissen sreisprichr,  J
wenn es auch feststeht, daß ich dabei die Schranken eines ■
Kainsgesetzes,  das in gleicher Weife Unnatur und
Gewalt in sich birgt und den Namen „Zölibat"  trägt , j
übertreten  habe , eines Gesetzes, das seine Träger gar
oft im Leben erfahrungsgemäß in scharfe Kollisionen bringt,
übrigens finde ich mich in dieser Beziehung nicht allein
auf weiter Flur"

Gerichtliches.
Air » Wiesbadener Gerrnztssälen.

vrc. Betrug . Der Buchhalter Heinrich K. von Holz - |
appel  war während etwa 8 Jahren in der Kapselfabrik !
von Fehr-Flach beschäftigt und hatte bis dahin keinen An¬
laß zu irgendwelchen Beschwerden gegeben, als man plötz- !
lich angeblich infolge einer anonymen Denunziation hinter !
Betrügereien erheblichen Umfangs kam, die er durch eine j
Reihe von Jahren hindurch verübt hatte. Er verstand sich '
dazu, gleich eine Summe von 4000 M. aus den desraudier-
ten Geldern, die er auf die hohe Kante gelegt hatte , zu er¬
statten, ging dann durch und wurde endlich in der Woh¬
nung einer von ihrem Mann getrennt lebenden Frau , bei
der er Unterkunft gefunden, festgenommen, nachdem seine
Ehefrau die Polizei mit bezüglichen Informationen versehen
hatte. Soweit Feststellungen noch haben getroffen werden
können, beläuft sich der gesamte Betrag der erschwindelte»
Gelder auf mindestens 10 000 M. K. wurde von ix»
Strafkammer  wegen Betrugs zu 1 Jahr Gefänz-
n i s verurteilt.

Aus ansrvärtisen Gerichts Tal tn.
ö. Ein unehrlicher Gemeindercchner. Der 33jLhrige

frühere Gemeindecinnchmer von K o sth c i m, Franz
Junker  hatte sich vor der Strafkammer Mainz
wegen Vergehens im Amt  zu verantworten . Dj«
Verhaftung des I . erregte im Juni d. I . großes Aufsehen
da es sich in der Gemeindekasse um ein Defizit von
2 00 00  M . handelte. I . behauptete, daß er kein Geld un¬
terschlagen, er habe nur die Bücher schlecht geführt . gj
hatte auch einige Jahre den Rechnerposten der Spar - und
Darlehnskasse in Kostheim geführt. Auch damals ergab fi<*
ein Defizit von 3700 M ., das durch Aufnahme einer Hnvo
thek auf das Haus seiner Mutter gedeckt wurde. Die Straß
kammer nahm an, daß I . einen großen Teil der Gelder dei
entstandenen Defizits unterschlagen habe und verurteilte ik>,
zu 1 Jahr G efängni  s.

— Um 4 Pf . Brückengeld. In der Nacht des 24 «cd
tember wollte der 23jährige Hausbursche Schnur "7,^
Kastei über die Straßenbrücke  nach Mainz . Da er
aber nicht mehr im Besitz von Geld war, bat er den ibn , t»,
kannten Brückenwärter Paul Rößler,  mit dem cr „J |
Du-Fuß stand, ihn doch über die Brücke zu lassen, ec  5 'S  '
ihm am nächsten Tage die 4 Pf . Brückengeld I
Rößler nicht darauf reagierte, meinte Sch., dann werde cl
am Zahlschalter vorüberlaufen, er müsse doch nach
Nun schlug ihm R. links und rechts auf die Backen, worauf
Sch. davonlief. R. rief den BrückengelderheberKarl R 0 ß
köpf  aus dem Bureau zur Verfolgung . Dieser bewaffnete
sich mit einem bereitliegenden Holzknüppel,  eilte dem
Sch. nach und schlug ihn von hinten zusammen,  ftls
der jämmerlich Schreiende am Boden lag , verarbeitete 'ihn
der Roßkopf noch in der brutalsten Weise mit dem Präael
Sch. war derart zugerichtet, daß er von der Feuerwehr vom
Platz gebracht werden mußte, und dies alles , weil er die
4 Pf Brückengeldnicht zahlen konnte. Auch verlor der Miß¬
handelte, weil er in den nächsten Tagen nicht arbeiten
konnte, seine Stelle . Wie der „Neueste Anz." berichtet ver¬
urteilte das Schöffengericht zu Mainz die beiden für ihre
Siellen offenbar ganz und gar unqualifizierten Bcanilcn
zu — Geldstrafen von 50 und 25 M. Das Gericht nahm
mildernde Umstände an, obwohl es in der Urleilcbogrüi !-
dung zugegeben, daß für diese brutale Mißhandlung keine
Ursache Vorgelegen habe. Hoffentlich legt der Staatsanwolt
Berufung ein, damit das unverständlich milde Urteil ' die
notwendige Korrektur erfährt.

a. Die Fischcreiigerechtsame des Mains . Seit 16 ^
rem schwebt nun schon zwischen der Gemeinde F l z,
heim  und der Fifchereigenossonschastzu H ö ch st ein Pro
zeß wegen der Fischereigerechtsame des Mains . Nachdem
der kostspielige Rechtsstreit schon alle Instanzen dnrchlachcu
hatte, erfolgte am 13. Oktober 1909 durch das Oberlandes
gericht zu Darmftadt ein für die Gemeinde ungünstiges
Urteil . Gegen dieses legte der Rechtsbeiftand der Gemeinde
Flörsheim beim Reichsgericht  Berufung ein. Dieser
wurde, wie der „Franks. Gen.-Anz." berichtet, nun auch statt-
gegeben und die Sache nochmals an das Oberlandesgericht
zur erneuten Verhandlung überwiesen. Der Prozeß , fccr
seit Jahren namentlich die Kreise der Mainfischer sehr
hast interessiert, wird nun nochmals die Gericht yx
schäftigen.

Sport.
* Fußball . Am vergangenen Sonntag spielte die zweite

Dlannschaft des Sportklubs Wiesbaden 19 ,£
gegen die erste des Hochheimer Sportvereins mit dem sttesui-
at 7 : 0. ^ _ .r

* Radsport -Mainzer Sportplatz . Wo 25-Krlo-rweter-
gcrussfahrcr - Meisterschaft von Hessen Lolvann
Qubielczyk -Wiesbaden,  dessen sänttlichc Gegner unter
Notordefekten zu leiden hatten. Vor dem Ablasses
Notore stürzte Dnbielczyks Bruder mit seinem Mot »r >,no
,og sich schmerzhafte Hautabschürfungen an der Hag -d zg.
Lcrlauf der Rennen : Match Ehr. Rode-Gg. 1000
Meter. 1. Rode, 2. Barth . Trostfahren, 2000 Meter:
l. Jean Würtz, 2. Hans Leis , 3. Gg. Barth. Rttlsters^ st
10N Hessen für Berufsfahrer . 25 Kilometer , -vrei sy av
ireise: 1. Dubielczyl -Wiesbaden 27:23:1, 2. Schaumherger.
Mainz (9 Runden), 3. Batth -Mainz (914 R.). « erfol-
zungsrenneii. Ein Barpreis : 1. Leis -Würtz, - - Keller
1oll er. Hindernisrennen, 2000 Meter : 1. Hans Lels .vwjn^
l I . Würtz-Mainz (34 R.), 3. Koller-Erfurt (15 -''" er ) .
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Kleine Chronik.
Graf V. Schmettow berichtigt. Graf Bernhard

v. Schmettow teilt mit, baß ihm von der Einleitung eines
Strafverfahrens wegen Betruges nichts bekannt sei. Auch
die weiteren über die Angelegenheit gemeldeten Einzel¬
heiten bezeichnet Graf v. Schmettow als unrichtig.

Des Schicksals Tücke. In Klausenburg starb Graf
Vinzenz Lazar, der nach dem Verlust feines einst großen
Vermögens durch unglückliche Spekulationen die Tochter
eines kleinen Gastwirts heiratete, und in ärmlichen Ver¬
hältnisse lebte. Unmittelbar vor seinem Tode erhielt der
Graf die Kunde, daß ihm durch einen gewonnenen Prozeg
1V2; Millionen Kronen zugefallen seien.

40 000 Zentner Malz verbrannt. Ein großes Schaden¬
feuer vernichtete Sonntagnachinittag in Berlin die Mälzerei
der Weihbierbrauerei Gabriel und Jäger , wobei gegen
lg 000 Zentner Malz ein Raub der Flammen wurden.

Schneesturm umgckommen. Wie aus denr Eicĥ -
,Äd gemeldet wird , ist ein Knecht bes Rittergutes Fried¬
as in einen: heftigen Schneesturm umgelommeir.

Van einem Ministerautomobil überfahren und ge-
tötet Das Automobil des türkischen Kriegsmlmsters nbcr-

,r'in Konstantinopel auf dem Wege nach dem Parlament
r Major der Artillerie , Wasfri , der fernen Verletzungen

erlag. . . — — - -

Letzte Nachrichten.
Die Krisis in England.

«andon , IS . November . (Eigener Trahtbericht .)
-vncki amtlicher Bekanntgabe erscheint Premrermrntfter
-llsauith  heute nachmittag 'licht im Unterhaufe.
Tas Parlament wird sich sofort nach seinen: Zufam-
mentritt vertagen.

Der Moabiter Krawallprozeß.
« -rkin 15- November. (Eigener Trahtbericht.) Im

Moabiter Krawallprozetz beschloß der Gerichtshof nach
Nooren Anseinandersetzunigcn zwischen dem ersten Staats-
â alt und den Verteidigern, 4 Angeklagte aus der Unter-
2mashaft zu e n t l a s s c n. Bezüglich der weiteren An-
nellaaten behielt sich der Gerichtshof die Prüfung vor. -
^ «/erfolgte der Aufruf jener Zeugen,  die von der
w * hie Gerichtsschreiberei erfolgten Abbestellung nicht

orr(>ia>t worden sind. Unter ihnen befinden fich die
^rmcki ^ n Journalisten  Weil , Lchvrence und

t1 5.  erklärten auf die Anfrage des Vorsitzenden, daß
Shaw . Sw er c[ üMt (I mächtig seien, und daß ern

Massenverhaftung russischer Matrose ».
1 Mk -iersburg , 15 . November . In Kronstadt sind aus

bä - -p ‘ Ursache so zahlreiche Verhaftungen von Ma¬
nn bekannter bag Untersuchungsgefängnisüberfüllt ist.

«zesebl des Hafen-Kommandanten, Admiral Wircmmu,
grüßte infolgedessen ein neues Hastlokal beschafft werden.

Ein Neger als hoher Justizbeamtcr.
* * London, 15. November. (Eigener Drahtbericht.)

afnS Washington  wird gemeldet , daß Präsident Taft
-nett Neger namens William Lewis  zum erste!, Assisten-

t Vt des Generalstaat  s a nw al ts  der Vereinigten
-inateN ernannt hat. Es ist dies das erstemal in der Ge¬
dickte der Vereinigten Staaten , daß ein Neger ein so
hohes Amt übertragen bekommt.

Mit 20 000 M . geflüchtet,
qrirdorf, 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Nach

nnierschlagung von 20000 M. ist der in der Herzbergftratze
wohnende Bauunternehmer Zwicker  geflüchtet.

Ein Ballon aus das Meer getrieben.
Essen, 15- November. (Eigener Trahtbericht .) Bon

don am Sonntag aufgestiegenen 9 Ballons des Nleder-
rbeinischen Vereins für Luftschiffahrt sind 8 gelandet.
DÜ. Ballon „Saar ", Führer Leutnant Rommeler vom
sinkantericregiment Nr . 70, Mitfahrer Hauptmann
n ' ae  von demselben Regiment und Herr Zinnner-
inann aus Elberfeld , wurde anscherneiid auf die
N o r d s e e h i n a u s g e t ri e b e n. Es ist möglich,
daß der Ballon in Skandinavien  gelandet rst.

Wilhelmshaven , IS . November . (Eigener Traht¬
bericht) 20 Torpedoboote wurden abgesandt , um den
Ballon „Saar " in der Nordsee zu suchen.

Eisenbahnunfall.
Schloß Holte (Westfalen), 15. November. (Eigener

Drahtbericht) Heute morgen entgleisten  auf Weiche 2
des Bahnhofes Schloß Holte die letzten vier Wagen des
Personenzuges Nr. 653. Ein Personenwagen wurde u m -
geworfen,  sechs Personen erlitten Kopfver¬
letzungen,  fünf leichte Abschürsiingen. Ein Gerätewagen
ist arrgefordert worden. Der Verkehr wird über Gleis 3
aufrecht erhalten.

Sturm im Schwarzen Meer,
wb. Suchum, 15. November. Im Schwarzen Meer

herrscht starker Siurm . In der Nähe von Tuapse wurde ein
Fahrzeug an den Strand  geworfen ; drei  Personen er¬
tranken.

Orkanartiger Sturm in Norwegen,
liä . Christiania, 15. November. Ein orkanartiger Schnee»

sturm hauste in der vergangenen Nacht im ganzen südlichen
Norwegen und verursachte eine große Anzahl Verkehrs¬
störungen. Zahlreiche Telegraphen- und Telephonlinicn
sind unterbrochen. Auf verschiedenen Eisenbahnstrecken
mußte der Verkehr teils vollständig eingestellt  werden,
teils konnte er nur mit erheblichen Verspätungen durchge¬
führt werden. Längs der ganzen südlichen Küste haben sich
zahlreiche Schiffsunfällc ereignet. Viele Schiffe waren, tcil-
werie in havariertem Zustande gezwungen, vor dem Sturm
norwegische Häfen anfzusuchen. An verschiedenenStelle !, der
Küste wurden Schiffstrümmer  an Land getrieben.

. Eine Erdsenkung.
K .f ar ’§' 15. November. (Eigener Drahtbericht .) Tie
Grollnkuirg Steinbrnches bei Bibiers le Grand

an der Landstraße einen 130 Meter langen
^ ' u n 5, in den große Felsblöcke und Bäume berab-

gerissen wurden . Fortgesetzt erfolgen neue Einstürze
in eine einige 30 Meter tiefe Erdspalte.

Breslau , 1.7, November. (Eigener Trahtbericht .)
Landgerichtspräsident a. T . H a u s l e u t n e r ist im
Alter von 78 Jahren gestorben. Er war in den 80er
Jahren Laudaerichtedu cktor in Posen und leitete dort
zahlreiche politische Prozesse

** Paris , 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Nach
Depeschen des „New York Herald" aus Peking  hat
General Baron Nakamuro,  der Direktor der staatlichen
japanischen Stahlgießereien , einen 20jährigen Kontrakt mit
den Hniang-Eisenwerken aus 100 000 Tonnen Roheisen und
100 000 Tonnen Stahlblech jährlich abgeschlossen. Dieser
Kontrakt wird von der japanischen Regierung als außer¬
ordentlich wichtig betrachtet, da diese Gießerei die gesamten
Bedürfnisse des japanischen Heeres und der Marine
erfüllt und die japanische Regierung auf das chinesische
Material direkt angewiesen ist.

Brest, 15. November. (Eigener Trahtberickst.) Ein
amerikanisches Geschwader  von 4 Schlachtschiffen,
unter dem Kommando des Admirals Howard, ist heute
vormittag hier eingetroftcn.

Berlin , 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Ein
Wagen fuhr heute vormittag in den Vorderperron eines
vollbesetzten Straßenbahnwagens  und _verletzte
zwei daraufsteh ende Perfonen so schwer, daß sie sofort ärzt¬
liche Hilfe in Anspruch nehmen mutzten.

Essen, 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Heute
nacht entstand in Borbeck zwischen ausländischen und ein¬
heimischen Arbeitern ein Streit , bei dem ein Rumäne
namens Bora durch Messerstichegelötet  und ein Osier-
reicber schwer verwundet  wurde . Zwei weitere Per¬
sonen wurden leicht verletzt. Die Polizei verhaftete sieben
Teilnehmer an der Ausschreitung.

Tula , 15, November. (Eigener Trahtbericht .) Ter
Zustand des auf der Station Astapwa erkrankten
Grafen T o l ft o i wird von den Ärzten als sehr
e r n fi bezeichnet.

wb. Tiflis , 15. November. Die Fürstin Zizianow
wurde in ihrem Landhause von Räubern ermordet.

Letzte Kand- 1s « a >irrrd»ren.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 15. November. (Eigener Drahtbericht.) Die
zuin Gemeingut fast sämtlicher internationalen Märkte ge¬
wordene Zurückhaltung vom Geschäft bewirkte, daß auch
heute die Börse bei sehr stillem  Geschäft cröffnete, wobei
es nicht gelang, für eine ganze Anzahl Werte sogenannte
erste Kurse festzustellen. Die Tendenz war uneinheit¬
lich,  nur in einigen Spezialwerten kam es zu lebhafteren
Umsätzen. Kanada-Pacific setzten mit einem Abschlag von
über 1 Prozent ein, da die gestrige Dividendenerklänmg
der Bahn die Erwartungen der Spekulation, welche be¬
stimmt auf eine Erhöhung des Bonus gerechnet hatte, nicht
befriedigte. Als London  aber der Berliner Ab¬
schwächung nicht folgte, sondern höhere Kurse sandte, be¬
festigte  sich auch hier die Tendenz für diese Aktien.
Unter Angebot hatten anfänglich auch Warschau-Wiener zu
leiden, doch vermochten sie später, noch über den gestrigen
Schlußkurs hinaus einzusetzen. Sonst waren die Ver-
kehrswertc und Banken nur unbedeutenden Veränderungen
unterworfen. Durch feste Haltung zeichnete sich der Montan¬
markt aus . Vornehmlich waren es Gelsenkirchen und
Phönix, im späteren Verlaufe auch Deutsch-Luxemburger
und Bochumer, welche, wie es hieß, für rheinische Rechnung
aus dem Markte genommen wurden. Am Schiff«,hrts- und
Elektrizitätsmarkte waren nur unbedeutende Kursvcr-
änderungen zu verzeichnen. Die Geschäfts stille  hielt
auch im werteren Verlaufe an. so daß der Verkehr zeitweilig
fast vollständig ins Stocken  geriet . Tägliches Geld
314 , Prozent . Bei stillem Geschäft erhielt sich die vor¬
wiegend feste Stimmung auch in der dritten Börsenstunde.
Jndustriewerte des Kassamarktcs nicht besonders gut ge¬
halten. Konkordiabergaktien 14(4. Prozent niedriger.
Privatdiskont 4% Prozent.

Nächste Kriefpost-NerbindunZen
rrach den Hkereinigten Starrten non Mordanrerikcr,

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)
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a) Billigster Weg (Portosatz 10 Pf. für je 20 Gr. Briefgcwicht).
19. Nov.
29. „
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19 * -

Cuxhaven .
Bremerhaven
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d) Schnellster Weg
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10 Pf . für jede werteren 20 <
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18.
13.
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13.
19.
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22.
23.
25.
25.
25.
25.
29.
29.
29.
80.

18. Nov. ,7-2 Nm. 6°° Nin.
L8- „ | „
2. Dez. I . | „

19. „
19. ,.
20.* „
20 . „
20. ..
23. „
24. „
26.* .,
26. „
26. ..
27*
30. „3".
30. „
3.̂ 7
f "
l  "

Queenstown . . 6- 7
Hav e . . . . 5—8
Southampton . . 7
Cherbourg . . . 7
Quecnstown . . 5
Southampton . . 8
Cherbourg . . . 8
Southampton . . 7
Queenötown . . 6—7
Havre . . . . 5 - 8
Somhampton . . 7
Cherbourg . . . 7
Quecnttswn . . 6
Soulhampton ') . 6- 7
Cherbourg . . . 6 - 7
Soillhamplonft . 5—8
Quecnstown . . 6—7
Havre . . . . 5—8
Soutaampton . . 7
Cherbourg . . . 7
Queenstown . . 6

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr- 3«: geösfnek an Wochentaqen von 8 bis V2I ffl» Th»»
jchlietzungen nur Dienstags , Donnerstags imfc SamStagS)

Geburten:
6. Nov. dem ülfchläger Karl Paluda e. T ., Elisabeth Henriette

Theodore.
7. .. dem Friseur Franz Zanzow e. T ., Hertha Maria.
9. dem Fuhrunternehmer Ludwig Müller e. T ., Elisubety.
g'. " dem Bäckergehilfen Karl Konrad e. S ., August.

10. „ dem Schlosser Karl Poths e. S „ Hans Karl Willy.
12. „ dem Lehrer a . D . Karl Rauhof e. T ., Lise-Lotte.
12. „ dem prakt. Arzt Or . meä . Eduard Laser e. T ., Eva

Beatrix. Aufgebote:
Brauereiarbeiter Richard Meierhöfer in Frankfurt a. M. mit

Elisabeths Katharine Stricker daselbst.,
Eisenbahnarbeiter Michael Faust tu Geisenheim mtt Katharina

Zöller in Patersberg . ^ -- - - an ■
Fabrikant Hugo Stern hier mit Ilse Mannsbach in Mains.
Buchdrucker Rudolf Beck mit Margarete Schäfer hier.
Hausdiener Wilhelm Kopp mit Anna Auer hier.
Krankenhausportier Max Deubert mit Lrncr Munch hier.
Kellner Karl Marbacher mit Anna Rothfuß hier.
Gärtner Hermann Huppert in Offenbach mit Rosa Altstadt da,.
Kaufm . Karl Moritz in Sinn mit Johanna Gerdes rn Hannover,

Sterbefälle.
10. Nov. Katharine Wehler, ohne Beruf , 72 I.
12. „ Wwe. Katharine Biringer , geb. Ritzhaupt, 80 I.
12. „ Wwe. Theresia Hoffmann , geb. v. Sell , 80 I.
12. „ Taglöhner Valentin Diefenbach, ,30 I.
12. „ SÄihmachermeister Pius Schneider, 47 I.
19. ., Verkäuferin Alargarete Scheurig, 46 I.
12. ., Wwe. Kath. Kärcher, geb. Simon , 72 I.
12. „ Katharina , geb. Maul , Ehefrau des Backstett̂ DNnerS

Johannes Rathgeber, 65 I.
13 .. Hedwig , T. d. Taglöhners Karl Natterme.« , 2 M.
13. Karl , S . d. Lackierers Christian Friedrich, 11.
13 „ Klara , T . d. Telegr .-Mechanikers Artur Bogt, 8 M.
13. ,. Therese, T . d. Taglöhners Jos . Mernkel 2 I.
13. ., August. S . d. Bäckers Karl Konrad, 3 T.
13. „ Rentnerin Berta Gräfin v. Keyserling!, geb. Graft»

v. Haefeler, 101 I . .
14. ., Wwe. Marg . Emmel , geb. Friedlich , 72 I.
14. „ Paula , T . d. Schuhmachers Chr. Hogel, 4 I.

Klandesamt Kierstadt.
Geburten.

8. Nov. dem Schmied Karl Sternberger e. S ., Karl Georg.
8. dem Taglöhner Valentin Kromrey e. S , Gustav Otto.

12. „ dem Fabrikarbeiter Christ. Mehler e. S ., Anton Karl.
Aufgebote:

Landwirt Ludwig Christian Bierbrauer in Bierstadt mit Karo-
lrne Luise Vogel daselbst. _ , „

Schreiner Wilhelm Christian Preitzig in Sonnenberg m,t Eleo¬
nore Schröder in Bierstadt.

Eheschließungen.
Fuhrknecht Johann Wilhelm Schick in Bierstadt mit Wilhel¬

mine Kromrey daselbst.
&SBBBBBSB— . - a-

Geschäftliches.
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Hohenlohe
Hafermehl

ist die einzig richtige
Kindernahrung,  wo

Muttermilch fehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt.
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Oarmstädler Möbetzl
Unsere neuen 1>Wdel!e übertreffen alle« bisher d«gewesene

an Qualität , Formcnschönhcit und erstaunlich billigem Brei«

August Schwab jr.
Darmstadt . Rhrinstr . 39»nächstd. Bahnhöfen. Tel. 387.
Spezialität: stomplelte ZSohiiungseinricktuageuvon
10V0 bis 10,090 Mk . Freie Lief-ruug, dauernde Gara itt«.

Alles oben ausgezeichnet. F144
Ma » verlange Prei . liste und Abvildnnge « ^

üsskrnSu Lis r-seo
täxlwli ein EikörFiäsehen Idr . llaeina-
tozen nnmittslbar vor äse Hauptmahlzeit ! Ihr
Appetit -wird reger, Ihr Nervensystem erstarkt , die
Mäßigkeit verschwindet und körperliches ‘Wohl¬
befinden stellt sich raschest ein. Warnung ! M«u
verlange ausdrücklich den Samen Or . Hoinmel.

Dir Morgen-Ausgabe «infaßt 22 Seiten
und die BeriagSbeilage „Der Romaa"._

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedalteur für Politik u. Wandel: 91. Hearrhorü , Erbenh îme»
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für rvieSöirSe«er
Nachrichten: L RötHerdt : für Nanauijche 9 .̂rchrichlen. Aus der
und Äericktsiaal : H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und
C. LoSacker ; für die Anzeigen u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wlerva« «.
Druck und Verlag d;r L. Schellenbergscheu Hos-Buchdruckerei in m &Wt*
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta
1 österr . fl. i. G. . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr .-nngar . Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . •

. . Ji  20 .40
1 Lei » —.80

. . * 2.—
. . » 1.70
. . » —.85
105 fl.-Whrg.
. . Ji  1 .125
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
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D.-R.-Anl . unk . 1918 A
D. R.-Schatz -Anw. *
D. Reichs -Anleihe »
» * * »

Pr . Cons . unk .V»18 «
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consois »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk .09 »

« Aul . (abg .) s. fl
» » A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
> » v. l900kb .05 *
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912*
» » » v 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 Ji
» » > » » * 15*
* E.-B. u . A. A. *
< E .-B.-Anleihe *

Pfalz . E . B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887*
- 91,93,99,04*
» * * » 86,97,02 »

Gr . Hess . 1899 *
» 1906 *
» 1908, 1909 »
* * (abg .) *
* * 9

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 *

» v . 1875-80,abg . »
* 1881-83 * »
> 3885u.87* *
» 1888 u. 1889 *
* 1893 »
>1894 »
* 1895 »
»1900 9
* 1903 *
» 1896 »

102 .
99 .80
92 .25
83 .45

102 .15
99 .80
92 .25
83 . 10

101 .25
100 .55

S4.

91 .80
81 .20
81 .20

100.
101.
101 .20

91 .35
81 .90

100 .50
82 .20

101 .

01 .70

82.
103.
101 .30
101 .35

91 .10
91 .15
80.
83.

101 .70
92 .60
91 .25
92 .40
90 .40

91 .20
91 .20
83 .30

Ausländische.
I . Europäische.

Z . Belgische Rente Fr . 93 .40
5. . Bern . 8t .-AnLv .1895 * 83 .80
fti/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 99 20
fti/2 » u . Herz .02uk .1913»
I . . » u . Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A  100 .80

Franzos . Rente Fr . 97 .50
4. ., Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97.
4. . » Propination *ö . fl. 97 .60
l 6/ioGriech . E.-B. stfr .90Fr . 47 .90
13/4} » Mon.-Anl . v. 87 » 47 .60

* * 87 2500r * 47 .60
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89.S.3u .4 Le
4. .! » Kirchgüt .ObLabg . »
3V4 cons . stfr . Rte . i . O.
33/41 10000/20000 Le
!4|10 » * 100-4000 »

I » Rente i. O. »
3,/a Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . | « cv. » v. 1888 »
41/5 öst . Papierrente ö . fl.
5. . » Goldrentc 6 . fl. G.
4V5 > Silberrente 6 . 51.
* > einheitl . Rte .,cv . Kr.
*• - * * » J. 5./1L*
• • • » Staats -Rente2000r*
^ * * * 2O,0OOr»
4'/a portug . Tab .-Anl. Ji
41/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- - do . «nif . 1902S. 1410 *
3. . 'do . * » S. III *
3- - do . * S. III (Spec .) »
5- . Rum . amort . Rte .v. 03»

- * Conv . »
» » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 *
4- . » inn . Rte . {>/» 89) »
4. . * äuss . Rte . (V»89) »
1. . » smort . » v. 1894A
4 » » » * 1896 *
4. . 9 » » » 1898 »
4. . * * * » 1905 »
4. » » » » 1908 »
4. . * * » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .35 »
4. . jdo . Cons .-Anl .v. 1860»4 . . do . Gold - do . v. 1889 »
4 . . jdo. C. E.B. S.Iu .1189»4. . do . do . S.lIIstf .v.90 »
4. Jdo .Gold -A.Em IIv.OO*
4. .'do . » »IIIv .90»
4. . do . » »lVv .90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
< * * * 1902 st5r. A
38/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 * *
3. . * * * 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3>/2 * » 1886 *
31/2 » » 1890 »
3. . * »
3'/2 Schweiz . Eidg . unk.

I 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Ji
4. . » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes,
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » (Bagdad ) $ . 1 »
4. . » con . u.v,1903,06Fr.
4 . . * Anl . von 1905 J6
t . . > * » 190 « »
« . Ung . Go!d-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . > Staats -Rente Kr.
5»/a > » lO.OOCr»
». . * St .-R.v.l897stf . >
6. . » Eis. TorGoid » Ji

» Grutidtl . v.89 »ö.fl.
* 5000r * »
9 %  500r » »

X02 .SC

98 .20
SS.
82 .40

98 .45
96 .45
02 .85
93 .05
93 .60

84 .30
63 .95
66 .75

,12 .30
*01 .80

94 SO
LI.

91 .10
91 .40
90 .30
90 .10
90 .20
90 .10

*00 .15
92.

94.

91 .50

94.
94 .30
92 .4-0
84 .60
85 .10
55 .10
02 .20
92 .30
95 .50

96 .50
90 .50
82 .30

80 .30
86.
92 .10
85 .25
83 .20
85 .80
03 .45
94 .50
91 .50

81.
76.

03!

II . Außereuropäische.

5.
5. .
5. .
5.
41/2
4. .
41/2-1/2
Äl/2
6.
5.

5. -lArg .i.G .-A.v .1887Pes
* * * abgest.
» 1007 unk . 1912
» 190?tgb . abl0l0 * ,
» auss . E .-B. LG . 90 £ 1
> innere von 1638 Jb
» äuss .G.-Aul .1888 £
* 9 9 v . 1897 Ji

Chile Gold -Aul . v. 89 »
> * * v. 06 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
. . . * * v. 1806 »
f1/2! » » v. 1808 »
4 'do . St.E. Tient .- Fulc,»
5. . CubaSt .-A. 04stf .LG. j«
p/2 do .stf .i.G .tgb .al»1919»
L . Eo-ypt . un meierte ir.
|i/l # privilegierte »

101 .70
101 .70
102 .10
XOi .SO

09.
90 .80
»3 .00
93 .30

101 .65

98 .00
101 .40
102 .30

98 .SO
101 .30

96 .70

Zf In o/y.
3. . Lgypt - garantierte £ —
4-/2 |apan . An !. S. II » 97 .40
4 . . do . v . 19058. 12- 19 Jt 92 .80
5. JMex . am. inn . I-V Pes. Ö9 75
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . A
3. . » cons . inn .5000r Pes. 68.

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) -> G9 .30
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .40
s . . do . E.-B. in Gold a 100 .30

Provinzial - u . Coinmursa !-
Zf. Obligationen In o/o.

4. . Rheinpr . 20,21 f 31-34 Ji 101.
3V4 do . 22 u. 23 » 97,
30/10 do . 30 * 95 .50
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 91.
3-/2 do . Ausg . lOuk . 09 »
3-/2 do . » 28uk .b .l916 » 91.
3-/z do . » 18 * 88 .25
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 86 .20
4. . Frkf . a . M. v. 06u . 14 » lOi.
4. . do .l907untlgb .b .l8 * 101 .30
4. . do .l908unkdb .b .lS » IOI.
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 95.
3-/2 do . Lit , R (abg .) * 93 .50
3-/2 do . * Sv . 1886 * 93 .20
3-/2 do . * T » 1891 » 93 .20
3-/2 do . » D »93. 99» 93 .30
3-/2 do . > V » 1896 » 83 .2.0
3-/2 do . Wv . 98u .08 * 93 .20
3-/2 do . Str .-B. > 1S99 » 93 .10
3-/2 do . v . 1901 Abt . I » 92 .40
3-/2 do . » * A.11,III » 92 .60
3-/2 do . » 1906A. 1,11 *
3-/2 do . » 1903 * 93 .20
3'/, do . v. Bockenhdm » 91.
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . Ol uk . b . 06»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05 uhb . 1910 >
3-/2 ao . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 » lOO.
3-/2 do . abg . v. 79 * 91 .10
3-/2 do . v . ILMu . 1844 . 91 .10
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . »
3-/2 do . » 1897 . 91 .10
3-/2 do . v. 02am.a.b 07 » 91 .10
31/2 do . v. 05 »abl910» 91 .10
4. . Giessen v.!907u.1917
4. . do . 09 u . 1911 -
3-/2 do . v. 1890 »
3-/2 do . v. 1893 »
3-/2 do . v.l896kb .ab0l »
3-/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do . > 03 uk . b . 08 » 91 30
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 » 91 .30
4. . Hanau von 1909u. 20 » 99 .50
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . v.1907u.1913 * 99 .80
3-/2 do . » 1894 » 90 .70
3-/2 do . , 1903 . 90 .50
3V- do . V. 05uk.b.l911» 90 .50
3-/2 Cassel (aber.) »
4. . Cöln von 1900 » 100 .80
4. . ICO .SO
4. . do. * 1908 uk. 09» 101.
3-/2 Limburg (abg .) »4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk .b .l91ö>
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . (abg .)1878u. 83»
3-/2 do . » L. l . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 8S»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 * 90 .90
3-/2 do . » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11»
4. . do . » 1907 uk . 12 *
4. . do . 190S u. 1913.
3-/2 do . * 1888 *
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1898 k. 03»
3-/2 do . < 1904/05 » 90 .70
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do. v . 1900 k . 1906 »
3-/2 do .v. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1698 »
3-/2 do . v . 1902 u. 1908 » 91 .50
3-/2 do . v. 1905 u . 1915 ,
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 »
4. . do . » 1906 tl. 13 » 100 .20
3-/2 do . * 1902u. OS» 91
3-/2 do . » 1904 u. 12 » 91.
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 *
3-/2 do . » 1899 » 94 .60
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100.
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV ir.12» 101 .10
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 102.
4. . do . 1908,S.I !,u .I910» lOO.
3-/2 do . (abg .) *
3-/2 do . v. 1837,96, 98,02 .
3-/2 do . v. 1903 S. f, 11 »
4. , Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1903 u. 1913 » 99 .90
4. , do . 1909 uk . 1914»
Z-/2 do . » 1887/89 > 90 .50
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.!914»
3>/2 do . « 1905u. 1910» —

31/2iAmsterdam h . fl. —
41/2 Buk. v. 1888 (conv .) A
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . » 1898 » 93.
4. . Christiania von 1894 > lOO.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 98 .75
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » SOSO
4. . Lissabon » 1886 Ji 80 .30
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38jio Neapel st . gar . Lire 99,50
4. . Stockholm v. 1880 A 102 .10
5. . Wien Com. (Gold ) » —
5. . do . * (Pap .) Ö. fl.
4. . do . v. 1898U. 0S Kr. 96.
4. . do . Invest . Anl . A 80 .80
3-/2 Zürich von 1889 Fr, 93 .50
6. . St. Bueu .-Air . 1892 Pe. 102 .80
5. . do. 1909 i. G . (409) Ji
4-/2 do . v. 88 i. G . £

1 fl . holl . ^ 1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . » 9 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubol . « » 2 .16
1 Peso . . * 4_
1 Dollar . . * » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . » » 12 .—
1 Mk. . . » 1.50

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In °/a
61/2
7. . .
3. .

4. .
805.1

13. .
71/2
6.
8V2
0. .
61/2
6. .
51/3
6. .
6 .

12 ..
L' /r
i l/2.

6i/i
5-J/4
3. .

4. .

13. .
71/2
6. .
81/2

£:i
6>/r
61/2

!2 ' /2
8. .
5. .

A. Flsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . VJ.S. A-D. Ji
» f. Handelu .Ind .»
> Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fl.
* Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg - u. Metall -Bk.
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. *
Coinin . u. Disc .-B. *
Darmstädter Bk. s.fl

do . M. 1000
Deutsche ß . S. I X »

» Asiat . B.Taeis 1
1 » Eff. u. W, Thl . i

130.
133 .50

71.
71 .30

126 .70
162 .50
180 .50
126.
113 .50
163 .80
ISP .50
I 29 .50
111 40

!114 .50
13V .LO
257.
142.
107 .60

Vor !. Ltzt.
7. .
9 ..
6. .
y. .
71/2
8. .
9. .
9. .
8.
8 ..
5-A
6V2
6. .

II . .

6. .
93/8
5. .
9. .
8. .
5Va

7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8 ..
5-/2
7-/2
7 ..
5. .
6. .
7. .

7. .
9. .
6..
tzV-
8' /2
812
9
9-/2
8 . .
3. .
SV«
6 .
b'-/2

11. .
6814
6-/2

10 ..
5,  ■
9. .
8 . .
53A

7. .
9. .
7 . .
71/2
6..
8. .
5l/2
7-/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbalin -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C .-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank *
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . ß .-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B, ' »
do . Hypot .-Bk. *

Rh.-Westf .Disc .-O .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. *

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

In 0/0.
147 .25
172.
126 .80
190 50
162 .75
159 .50

1200 .50
211 .20
166 .70
163 . ;
103.
120 .90
129 .70
237 .10
133 .30
133.
208 .25
105.
195.
164 .10
122 .30
143 .80
138 .90
199 .50
127 .70

117 .50
178 .50
115 .80
139.
143 .40

117 .00
149 .40

Div . Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in c/o.
9 . .!9. JBanque Ottomane Fr . [135 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.Vori .Ltzt In Vo,

li . . — jOtaviminen Fr.—lOstafr . Eisenb .-Ges.
(Berl .) Ant . gar . Ji 203.

5. . 5. . South V/estAfricaC .» 166 .30

Aktien industrieller Unter-
Divid. nchmungen.

Vorl . Ltzt. In Wo
18.. 12. . A!um .Neuh .(50<Vo)Fr. 280.
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^ f

» Masch .-Pap . >8. . 8. . 137 .40
lO'/2 10-/2 Bad. Zckf . Wagh . fl. 1LS.

3. . . BaugSüdd .I.60% E. Ji 37 .20
15.. 15. . Bleist .Faber Nbg . » 236.
10. . 9 . . Brauerei Bindiug » 132.
y. . 8 . . » Duisburger » HO.
7. . 6. . » Eichbaum » 106.

12' /a 12 » Eiche , Kiel » 181.
s . . 7 . . »HcnningerFrkf .» 131.
8 . . 7. . » » Pr .-Akt . » 133.

10. . 9. . »H erkales Casuel» 156.
3-/2 1. . » Hofbr . Nicol . » 71 .75
8. . 6. . » Kerr.pff » 118.
4. . 3.. » Löwenbr . Sin. » 54 .50

10. . s . . » Mainzer A.-B. » 202.
8. . 3. . » Mannh . Act . » 130.
9. . 9. . » Nürnberg » 170.
6. . 5. . *^ arkbrauereien » 92 .10
7. . 6. . » Rettenmayer » 101.
6. . 0. . , Rhein . (M.) Vz. » 48.
0. . 0. . » Stamin*A. »
4-/2 0. . » Schöfferltof » 80 .80
4. . 5. . » Sonne , Speier . » 86.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » ISO.
0. . 2. . » Storch , Speier » 73.

14. . 14. . » Tücher » 240 50
7-/2 61/2 » Union (Trier ) »4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
73.

6 . . 8. . ßronzef . Schlenk » 137.12. . 10. . Cem . Heidelb . » 151.12. . 3. . » F. Karlst . » 128 .709. . 0. . » Lothr . Metz » 112 .508. . 8. . Cham . u.Tli .-W .A. » 151 .507-/2 6-/2 Chem .A.-C . Guano» HO.22. . 24. . » Bad . A. u .Sodaf . » 498.0. . 0. . » B!ei,Si!b .Braub . » 124 .5033. . 36. . »D.Gold -,Si.-Sch .» Ö9S.12. . 12. . » Fabr . Go!dbg . » 208.14. . 14. . » » Giiesb . El. » 278 .7527. . 27. . » Farbw . Höchst » 531.0. . 0. . » » Mühlheim » 67.20. . 20. . » Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter-Meer »

340.7. . 12. . 234 .5032. . 32. . » Werke Albert » 499 .5010. . 11. . » Holzverkohlgs . > 253 .5010. . 10. . » Ult .-Fabr . Vcr . » 173.
12V2 12-/2 El. Accum . Berlin »9-/2 10. . » Deut . Uebersce » 182 .75
13. . 14. . »Ges .Allg .Berl . « 267 .90
18. . 18. . » Bergm .-Werke »

»W.Homb .v.d. H . »
252.

4. .
6. . 5 . . » lahmeyer » 116 .107. . 7. . » Licht u . Kraft » 134 .80

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 186.
5. . 6. . * Schlickert » 155 .50

11. . 12. . » Siem .u . Hals . » 244 .50
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 122.
7. . 7m, »Tel .-Q. Dtsch .A. » 126 .80
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 152 .90
0 . . 10. . Filzfabrik Fulda » 138.

10. . 10. . Gasgcs .Frankfurt » 198 .50
9. . 9. . Gutnnuf .Berl .-Frkf » 147.
7. . 7. . Keddenih . Kupf . » 131,
4. > 0. . Gelsk . Gußst . » 75.
9. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 3.03 .00
10. . 8. . Kuustscuief ., Frkf . » 107 .70
10. . 12. . Lederf . N . Sp. » 226 .50
3. . 7-/2 » Rothe , Kreuzii . » 110 .80

10. . 10, . Ludwigsh . W.-M. » 156.
25. . 25. . Mascli . A., Kley er » 431 .SO
0. . 4. . » Avmat. Hilpert» 85 .50

12. . 12. . » Ihu!enja , Wh . » 210 .30
17,. 23. . » Bielefeld D., » 409.
7. . 7. . » Faber u . Schl . » 142 .50
5. . 71/2 » Ciasm. Deutz » 124.

i3 . , 14. . » Gritzn ., Durl . » 258,75
14; . 14. . » Karlsruher » 183.
12-/2 1IVi > Manncsm .-R. » 219.
IS. . » Moenus » 383.
3. . 4. . > Mot . Oberurs . » 88

12. . 12. . »Schn.I-rankenth .» 252 .50
25. . 25. . » Witten . St. » 205 .25

4. . Mehl-u . Br. Haus . » 100,
10. . 10. . MetaUOeb .Iiing,N .» 195.
fc. . 5-/2 01 lab . Vcr . D. * 156 .20
0. . 2-/1 Piz . Stg . Wessel » 91 .50

23. . 10. . Fressii .,Spirit , abg . » 233 .90
s . . Pulver !.. Pf., $tj . » 135 .30

10. . 10. . Schuhf . vr . hränk . » 171 .50
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 14,8 .50
7. . 7. . do . rrankv ., Herz » 118 .80

7. . Seiliud . (Wolff ) » 132.
26. . Giasind . Siemens » 259.
6. . 7-/2

8. .
Spinn , i nc ., Bes. » 137.

9. . * Westd . Jute » 123 .50
5. . 4. . D. Verlags -Aust . » 114 .10

12. . 12. . Waggon Fuchs » 108.
15. . 15. . <:ell=t -Fabr .Wald b.» 261 .50

Dh Bergwerks -Aktien.
Vor .Ltzt. ln % .
12. . 12. . Boch . Bb. u. G . A 224 .50
6. . Buderus Eisenw . » 112 .20

10. . ö. . Conc . Bergb .-G . * 240.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
10. . 11. . Dcutsch -Luxemb . A 202.
8. . 8. . Eschweücr Bergpv. » 139.
i.  . 3 . . Friedrichsh . Brgb,» 131.
O. . 9. . Gelsenkirchen » » 213 .50

11. . 8. . Harpen er Bergb . » 188 .50
10. . 8. . Hibernia Bergw . » 190.
10. . 9. . Kaliw. Aschersl . » 170.
10. . 10. . do . Westereg . » 220 .50
4-/2 4-/2 do . do . P.-A. »
6. . 5>/2 Massen er Bergbau »
1-/2 0. . Oberschi . Eis.-In . » lOO.
9. . 35. . Phönix Bergbau » 242 .40

12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L .-H Thlr. 172.
20. . 18. . Ösir . Alp . M. ö . fl. 382.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— ! — |Gew . Rossleben A  112 .300

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . ») Deutsche.

Vorl . Ltzt . In o/o.
8. . 8.. Lübeck -Buchen A 185.
5*/a 6. . Allg. D. Kleinb . » 117.
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 160.
8V4 8-/4 Berlinergr . Str .-B. » 188.
Vn 4-/2 Cass . gr . Str .-B. » 186 .80
6-/2 6Vj Danzig El . Str .-B. * 131.
s . . 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .20
43/4 6. . Schant .E.-ß .-Akt . » 137 .38
5-/2 6 . . Südd . Eisenb .-Ges . » 3 22 .30
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 142 .75
0. . 0. . Nordd . Lloyd * 107.

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 115.
5. . 5. . do . St .-A. » 96 .30

12»!ai7l3/at Buschtehr . Lit . A. » 234
103/4 10-/, do . Lit . B. *
l ,, ;2o1»!» Czäkath -Agram » 24 .50
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs * 105.
63/5 63/5 Öst .-Uni; , St .-B. Fr. 159 .87
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 161 .20
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.öJl. 22.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . >/4 RaabÖd .-EPenfurt» 28.
5. . 5. . Stulilw . R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr -G. 161.
6. .! 6. . Baltim . ü . Ohio Doll. 109 .25
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 131.
6. . 6. . Anatoi . Eis.-B. Ji 118 .25
5. . 4Vs Prince Henri Fr. 149.

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl 190.

Pr .-Obligat . v . Transp,
Zf. a) Deutsche.

3. JAIIg . D. Klcinb . abg . .
4. . Allg .Loc .-u.Str .-B.v.98 1
4-/2 Bad . A.-G. f. Schiff . -
4. . Casseler Strasseubahn >
4V2D. E.-B.-Betr .-G. S. II -
4. . 'D. Eisenb .-G . Serie I -
4VrI do . (Ff.) S. IIu . lV ;
4. . | do . Serie I u. III *
4V2'Nordb . Lloyd uk . b . 06 j
4V2I do . 08 uk. 1913 :
4. , \ do . v . 02 » * 07 3
3V2;Südd . Eisenbahn -

,-Anst
In % .
74 .50

100 .30
101 .

101 .40
100 .10
102 .

90 .30

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stk. k. G. Ji
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in Q . A
4. . dot do . von 1395 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . A
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabeth !), stpfl . i. O . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 * i. G. A
4. . do . v. 91 » i. G. *
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Orb . von 93 Kr.
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
31/2 do . do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v . 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft,
31/2 do . do . conv . L.B. Kr,
31/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . 8ücl(I.vmd.)st . i. G. Ji
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
2<Vio do . E. v. 1871 j . G . »
5. • do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sU .G.Thl.
4 . - do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VHI . Ein.stf .G . Fr.
3. - do . IX. Ein . stf . i . G. »
3. . do . v. 1885 stf . i. G. »
3. . do . (Eg . N .) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G. A
4. - PUsen-Priescn sf. i.S. ö. fl.
3. Jprag .Duxl896stfr . i-G . »
~ R. Öd . Eb . stf . i. G. >

do . v. 91 stf. j. Qf *
do . v . 97 stf. i . O.  »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Saizkg . stf. i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. 0. fl.
Vorarlberg stf . i. S.

3. .
3. .
3. .
4. >
4. .
4. .
5. .
4. .
2Vio Itäl . stg . E.B. STä-E.  Ce
4. , | do . Mittelm . stf . i.G . >
24/ioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu .II Le
4. JSIcilian . v. 89 stf. i. G . »
2ViOSüd.-ltal . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr,
5. . ) do . v. 1380 Le
3'A Gotthard bahn Fr.
3 l/'2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4>/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. JKursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . ! do . Chark . 89 < -» »
4. JiMosk.-Jar .-A .97 stf . *
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 19u9 »
4. J do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind , Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . V/or . ab 1910 stfr . »
4-/r do . do . Serie 1! *
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Rnss . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Süd west stfr . g, »
4. . Ry.'isau-Uralsk stf. g. »
4. . 1 do . do . v. 97 fitfr. »
4. . Warsch .AVien stfr .gar . *
4. . do . do . S IX stfr . »
1. . do . S. X uk . 1911 »

94 50

94 .60
96 .30
95 .60

97 .90
9L .D0

94 .10

33 .70

03 .60

86 .
37 .10

103 .60
85 .50
85 .50

2 04.
86 .
85 .80
99.

56 .50

93.
81 .40

78 .50
81 .80
76 .20
33 .80
78 .20
76.

es.
94 .45
94 40
98 30

103 .10

75 .80
73 .25
73 .10

114 .80

IOI.
94 .40

101 .70

89 .80
80 .30
96 .80
80 .SO
89 .30
30 .30
9Ö .7 O
98 .70

85 .30

39 .60

Zf.
4. . |Warsch .-W .S. XIuk . il A4. .IWladikawkas stfr . g . »
4. . 1 do . v. 1898uk . 09*
5. . 'Änatolische i. ö.
4V2 Port . E.-B. v. 891. Rg.
3. . Saloniki -Monastir
5. . ITehuantejprec rckz . 1914 » j 101 .75

In % .

99 .10
90 .40
92.

67 .10

Pfandbr. u. Scbuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf. in 0/0.
Aüg . R.-A., Stu« g . .
ßay .Ver -B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u .W .-Bk.
do . do . (unvcrl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do . S. 9u . 10
do . do . S. 11,12,14
do . do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20,21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V .-B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 80%
» do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u . 9a
do . S.10,10a uk .1913
do . S.12,12a » 1914
do . S. 13 unk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
do . Ser . 3 u. 4

do . » 8, unk . 1905
do . » 11, * 1913

D. Hyp .-B. Berlins . 10
do . S. 14,uk . b . 1914
do . 8 .15u . 16,uk . l7
do . S.18u.l9utlgb .l9
do . S. 20u. 21 uk. 20
do . 13 u. 13a uk . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20uk . 1915

do . Ser . 21 uk . 20
do . S. 16u. i7
do . S. 18 kdb . 05
do . Ser . 12, 13

do . do . S.15,kb .l906
do . do . Ser . 19
do . K.-Ob . S. 1 k . 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43uk . 1913
do . do . S. 46, kdb,08
do . do . S. 47 uk .1915
do . do . S. 48uk .l917
do . do . S. 49uk .l919
do . do . S. 50uk . l920
do . do . S. 44uk .l913
do . do . S-28-30u . 32
do . do . S. 45, tilgb.

Hambg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 » 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk .1913

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. 8 uk . 1911
do . do . 8. 9 » 1914
do . do . S. 11* 1916
do . do . 8. 12 * 1917
do . do . 3. 13» 1918
do . do . 3. 14 » 19!9
do . do . kb . ab05 u .07
do . Ser . 10

M. B.-C .-Hvp . (Gr .) 2-4
do . Scr . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . *do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4

do.
do.
do.
do.

3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4.
4
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4.
4.
4. .
4. .
4.
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
3»/2
V/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
33/4
Z»/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
32/;odo.
28/ißdo.
4,/i [do.
4. ,!do.
31/2'do.

do . S. 17u.l8ab 10
do . S. 21 uk. 1913
do . S.22 uk. 1915
do . 8 . 24 uk . 1916
do . S.25uk . 1918
do . 8. 26 » 1919
do . S 27 * 1920
do . S. 20 » 1913
do . 8 .23 » 1915
do . S. 3, 7, 8, 9

IJr . Centr .-B.-d -B. v. 90
dt>. do . v . 1859u . CI

do . v. 1903 uk . 12
do . v. 1906
do . v. 1907 » 17
do . v. 1909 » 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 1886
do . v. 1839
do . v. 1894
do . v. 1896 kb . 06
do . v. 1904 uk .13
do . Com .01 kd .10
do . do . 08uk . 17

do . v. 1887
do.

do.
do.
do.

^yp
do.

<& .

4,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
4. .
4. .
4. Jdo.
4. . jdo.4. Jdo.
4. -jdo.SV«'do.
3-Aldo.
3Va'do.
3»a'do.

Act . Bank
do.

do . Sr. 125 ] auf (do . . T>% !
do . / abg . l

ao . do . v. G4uk. 13
do . do . v. 05 » 14
do . do . v. 07 uk . 17
do . do . v. 09 uk . 19
do . Kom. v. OSuk . 18
do . do . v. 09 uk. 19
do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf)
do . do . do . , . .
do . Pfbr .-Bk.E. J8u . I9
do . do . F . 22uk . b . 12

do . E. 25
do . E. 27
do . E. 28 »
do . E. 29 »
do . E. 23 »
do . E. 26 »
do . E. 17u. 18 kdb.
do . E. 24 uk . b . »2

3 /Jdo . Kleinb .E. I kb ab04
31/rdo . Kom. S-3 uk . b. 12
4. Jdo . Landsch -Central

Rhein . Iyp .-B.kb .ab02
uk . b . 1907

» » 1912
> » 1917
» » 19

do.
do.
do.
do.
do.
do. 1911

94
91 .80

100 .80
91 .30

100 40
100 .40

93 .30
92 .20
35 .60
95 .00
95 .60
95 .60
87 .30
87 .80

100.
7. 00.
101
101 .

39 .80
90 .80
99 .70
99 .70
99 .50
99 60
99 .60
99 .50
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90.
90 .30
99.
99 .50
09 .60
99 .00

IOI.
92.
91.
99 .80

100 .40
IOI.
100 .

99 .80
92.
92.
91 .80
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

95.
92 .50
89 .50
99.
99 .50

100

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/a
4 .
31/2
4. .
4. .
3-/2
3-,2
4.
3i/a

Rh .-Westf .B.-C.S. 3 5^
do . S. 7 u. a 8 u . 8a »
do . * yu . 79a uk. 12»
do . » 10 uk . 1015 »
do. » 11 » 1918 *
do . » 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u . 6 *

Südd . B-C . 31/32,34,43 *
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C. H .,CölnS . 7 »
do . do . S. 3 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 >

Württ . H .-B. Em.b .92 *
do . do . 9

In c/o.
99.
9S . 5o
09.
99 20
99 . 10

90 .90
100 .50

91 .90
119 .

92 .30
92 . 80
91 .70
99 .80
92 .70

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . jLd . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk. 1913 A
4. Jdo . S.14-15u .I7uk . 1914»
4. Jdo . S. 18-20 uk. 19T6 >
3-/2jdo. Serie 1, 2, 6-8
31/2!do . » 3- 5, verl . »

do . » 9—11 uk . 1915 >
do . Com . Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 >
do . do . » 10- 12 »
do do . »1 —3 »
do Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-KXCass.) S ?2uk.1914»
do . » 8.21 » lyitz»
do . » S.21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W . 15 »
do . do . Lit . U 9

do . Lit . J >
do . F, O, H,K , L 9
do . M, N, 1\ Q »
do . Lit. R, S, »
do . Lit. T »
do . Lit. O. »

do.
do.
do.
do.

31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
33A
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2! do.
3. J do.

100 .90
92 .70

101 . 15
101 .40

91 .90
91 .30
91 .50

100 .70
100 .90
101 .40

92 .90
91 50

101 .40
101 .50

95 .20
101 .50

99.
94.30
94.50
9430
94 50
94 .50
89

Zf  Amerik . Eiscnfa .- B on (Jfc
4. . (Centr . Pacif . I Ref.
31/2] do . ,
5. . Chic . Milw . St. P ., D . p.
4*. | do . do . do . '
4” . INorth . Pac . Prior Lien
3*.1 do . do . Gen . Lien
5*. (San Fr . u. Nrth . P. IM
4*. South . Pac . S. B. I

97 .
90 .40

103 .30

10a
94 .&C

1C1 10
9 -4.80

Diverse Obligation ^ "
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp ..AI4. . Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do. Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . 9
4. . do. Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4-/2 do . do . (Mainz ) 9
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do. Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxcrKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cemcntw . Heidelbg . »
41/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . >
4-/2 Blei- u. Stlb .-H., Brb . »
4»/2 Fabr . Griesheim El. >
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . H . *
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/2 do . do . 9
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El . Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El . Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt .»
4'/2 üelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh.

In Oj
98.
97 .11

100 .70

sH
lOS .f«

8 * J
84 .{«loa.
93.
94

10180
9J .90

102 .50
102 .50M
102.

102 .70
100.
103.

98 .50
92 .75

104.
101 .7C

97
9020

102 .30
101 .
101 .60
103 .60
102 .20

zi. Verzins!. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr]
5. . Donau -Regulierung ö . fl*
3-/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr*
Z-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .f| .
3-/2!Köln-Mindener Thlr!
3V2jLübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . 1Madrider , abgest . »
4. JMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl!
3. . ‘Oldenburger Thlr!
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl!
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2'/2'SttihIweissb .-R.-Gr . 6 fl.

In o/ft
161 .6,

154.
105 .40
124 .7»
13 * .

X36 .SJ
175 .4»

480

43 .
Geldsorten.

Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) d. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Ho !!. Noten p . 100 fl.
Hai. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR-
do , (1u.3R.) p-l00R.

Schweiz . N.p . 100 Fr.

85 .00
85 15

81.

Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank -Diskont 5c/o
Amsterdam . fl. ]
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr.
Madrid . . Ps . 10

sw,. Wechsel. Jn Mi
169.52 4o/o Paris . . Tr. 100
; 80.75 5 0/9 . Fr . 100

30. 70 5-/2% St. Petersb. S.-R. 100
1 20.40 5 0/0 Triest . Kr. 100

472% Wien . Kr. 100
1 — — do . » . Kr . m. S.

81.
80.87

84.92

4 0/®
4 ' /ay,

4 0/0
SS«/,

Unverzinsliche Los e,
zf- Per St. In Mi.
—(Augsburger fl. 7 gx.
— Braunschweiger Thlr . 20 226
-/inländisch . Thlr . 10 _— Mailänder Le 45 _
—(Meininger s. II. 7 37 .80
— Oesterr . v. 1364 ö.  fl . 100 547,
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 444.
—jPappenheim Gräfl .s . fl. 7 7a"
— Salm-Reiff.G . S.fl. 40CM . 18040
— Türkische Fr . 400 170 a n
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100 "
— Venetianer Le 30

Brief.
20 .47
16 .21
16 .21
17.

420.

2800
23 .90
78 .30

4 .19

4 .18
80 .75
20. 19 I
31 .15 ! Q - -

139 .55 1q 1 ° ®«s .no ' “ MS
84 .85

^l * t.4
B0 .76
2 J-4S

s b .05



Wiesbadener Tagblatt
„Tagblatt -H»«s " .

Sckmltrr-tzalle geöffnet von s Uhr morgcnl
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27,000 Monmntcil.
Be, « g»-PreiS für beide Ausgaben : 70 Pfg . monarlich, M. r .— vierteljährlich durch den Verlag >
Langaaffe bl, ohne Bringerlohn . M . r .— vierteljährlich durch alle deutschen Postaustalten, ausschließlich !
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: >n Wiesbaden die Zweigstelle Bis - I
marckrlNg SS, sowie di« 113 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen ns Aus- ,
gabestellcn und in den benachbarten Lanvorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger !

Aazeigen -Auuahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittag«; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Takksailsgabeil. Fernsprecher-Rttfr
„Tagblatt . HauS" Nr. S6S0-SS.

Don 8 Uhr morgens ms 8 Uhr abends.

Anzeigen -Preis für die Zeile : 15 Big. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmartt - und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform: L0Pfg. in davon abweichender Satzausführung , fowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 3» Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen: i Ml . für lokale Reklamen; 2 Mk . für auswärtige
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Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entinrechendcr Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vocgefchriebcnenTagen wird keine Gewähr übernommen.
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Morgen -Ausgabe.
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WF “ Wegen des Buß - und Bettags erscheint die
nächste /,Tagblatt "-Ausgabc am DonnerAtagnnchmittag.
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Politische Übersicht.
Die Kage des deutschen Arbeitsmarktes.
Tie starke Zunahme Nachfrage auf dem Arbeirs-

markt , die in den Monaten August und September zu
konstatieren war , hat im Oktober eine äußerst kräftige
Vermehrung des Angebotes am gewerblichen Arbeits-
markr zur Folge gehabt. Tiefe Verstärkung des Ange¬
botes lvar gegenüber der Aufnahmefähigkeit des ge¬
werblichen Arbeitsmarktes zu rasch. Im Oktober hat
sich infolgedessen das Verhältnis zwischen Angebot uiid
Nachfrage nicht niehr so sehr günstig gestaltet wie im
September , und der Andrang bleibt daher relativ nur
wenig hinter dem vorjährigen zurück. Nach den an
den „Arbeitsmarkt " berichtenden öffentlichen Arbeits¬
nachweisen kamen im Turchfchnitt im Oktober dieses
Jahres auf je 100 offene Stellen 131,03 Arbeits¬
suchende gegen 107,7 im September uild 135,61 im
Oktober 1009. Vergleicht man die Entwicklung des
Angebotes mit der vorjährigen , so zeigt sich, daß cs un
Vorjahre von September auf Oktober um 2,7, in diesem
Fahre um 3,8 Prozent in die Höhe gegangen ist. Vor
allem aber hat es sich rnt Vergleich zu 1909 auffallend
verstärkt ; die Zahl der Arbeitsuchenden ging im
Oktober uin 9,3 Prozent über die voin Vorjahre hinaus,
während sie irrt September erst einen Vorsprung von
8,0 Prozent aufwies , Daß die Arbeitsgelegenheit im
allgemeinen sich nicht unbefriedigt entwickelt hat , geht
schon daraus hervor , daß die Nachfrage nach Arbeits¬
kräften , gemessen an der Zahl der offenen Stellen , im
Oktober um nahezu 13 Prozent größer war als 1909.
Vornehmlich der Zuzug weiblicher Arbeitskräfte hat
stark zugenommen : er stellte sich im Oktober um 10,1
Prozent höher als 1909. Das Angebot männlicher
Arbeitskräfte war um 8,9 Prozent größer als im Vor¬
jahre . Ter Andrang Männlicher betrug im Oktober
dieses Jahres 117,3 gegen 154,2 im Vorjahrs , der 3In=
drang Weiblicher 100,2 gegen 101,3. Der starke Zuzug
zum gewerblichen Arbeitsmarkt ist um so erstaunlicher,
als die Nachfrage der Landwirtschaft unverändert rege
war und nach wie vor längst nicht gedeckt werden konnte.
Vor allem aber erhielt sich in: Baugewerbe auch im
-Oktober noch ein sehr reger Arbeiterbedarf : Städte,
wie Königsberg i. Pr ., Frcibura , Göttingen , München-
Gladbach, Baden -Baden , Mmöheim , Heidenheim,
Nürnberg und Augsburg berichten über eine sehr be¬
friedigende Nachfrage nach Bauarbeitern . Auch der Be¬
darf an Erdarbeitern war noch rege, und die günstige
Witterung tat das Ihrige , um die Bautätigkeit vielfach
flott zu erhalten . Eine erfreuliche Rückwirkung auf
die vom Baugewerbe abhängigen Gewerbe war nicht

zu verkennen. Allerdings waren im Holzgewerbe die
Branchen, die für den Banbedarf nicht in Frage kom¬
men, nur unzureichend beschäftigt. Einen befriedigen¬
den Arbeiterbedarf äußerten im Berichtsmonat ver¬
schiedene Zweige der Eisen- und Metallindustrie . In
Kiel, Flensburg , Freiburg , Pforzheim fanden Metall¬
arbeiter reichlich Beschäftigung. Tie Roheisenindnstrie
wies auch im Oktober wieder eirren lebhaften Beschäf¬
tigungsgrad auf . Zu den Gewerben , in denen troh dev
starken Neuangebotes die Lage des Arbeitsmarktes be¬
friedigend war , gehörten auch das Textil - und Beklei¬
dungsgewerbe . War die Arbeitsgelegenheit auch nicht
in allen Branchen und Bezirken der Textilindustrie
gleich gut , so überwog doch die günstige Teirdenz. In
Planen t. V., Rheydt , M .-Gladbach wird die Arbeits¬
gelegenheit für die Textilarbeiter als sehr günstig be¬
zeichnet. Tie Bekleidungsindustrie war z. B. in
Flensburg , Pforzheim , Bamberg und Nürnberg sehr
befriedigend beschäftigt, vielerorts bestand wieder
Mangel an Schneidern - Auch die Nachfrage nach
Schuhmachern war im allgemeinen rege. Sehr erfreu¬
lich ist die Aufnahmefähigkeit , die der Arbeitsmarkt
für Ungelernte zeigte : vereinzelt koirnte der Bedarf so¬
gar rricht einmal zur Genüge gedeckt werden.

Mrrußische KaudrmLe.
Jur Soirrmer fand bekanntlich in Siegen ein Straf¬

verfahren gegen das nationalliberale „Siegener Volks¬
blatt ", die „Frankfurter Volksstimme" und mehrere
Einwohner des Kreises Berleburg wegen Beleidigung
des dortigen Landrats Dir. Schröder statt . Das uns
jetzt vorliegende Urteil ist heute noch — oder gerade
heute im Hinblick auf deir Becker-Maltzahn-Prozeß —
von Interesse.

Tie Angeklagten wirrden hiernach zwar verurteilt,
weil sie nicht alles bewiesen hatten unb nach der Auf¬
fassung des Gerichts die Absicht der Beleidigung daraus
hervorging , daß sie nicht entsprechende Eiirgabcn an die
Behörden gemocht, sondern gleich die Presse benutzt
hatten . Trotzdem eubetc die Verhandlung mit einer
schweren Kompromitrierung des Landrats . Das Urteil
sieht nämlich als erwiesen an , daß der Landrat wahr-
heitswidrig einen Schreiner , der bei einer Versteige¬
rung eines Schuppens ein Gebot abgegebeir hatte,
durch die Vorspiegelung eines größeren Angebots von
anderer Seite 51* entern höheren Nachgebot veranlaßt
hake. Ferner bat der Larrdrat einem Milchhändler die
Milch für das Kreiskrankenhaus entzogen, weil dieser
ihn - nicht außer der Reihe bedienen wollte, und einem
Bäcker die Brötchenlieferung , weil dieser trotz Aufforde¬
rung nicht wieder in den landwirtschaftlichen Verein

^eintrat . Einem Bauunternehmer hatte der Landrat
gedroht, ihm keine Arbeiten mehr geben zu wollen, weil
er kein Herdbuchvieh mehr halte . Ter Kreisbote wurde
zur Rede gestellt, weil er sich zum Kreis -Kriegervereins-
vorfitzenden hatte wählen lassen, obwohl Reserveoffiziere
da waren . Schließlich hatte der Landrat einen jüdi¬
schen, ihm nicht urrterstellten Lehrer wegen schlechten
Grüßens zur Rede gestellt. Die Kreisbeamten hatten
wegen der schlechten Behandlung durch den Landrat

sogar davon gesprochen, man könnte geradezu Selbst¬
mord begehen. Auch sprach die sonst ganz ruhige , länd¬
liche Bevölkerung davon, wegen des ganzen Systems
sozialdemokratisch zu wählen.

Naive Gemüter könnten meinen , dieser Landrat
wäre nun mindestens „rin Interesse des Dienstes " ver¬
setzt worden. Tatsächlich aber befindet sich der Land«
rat noch ganz gemütlich wie bisher in Berleburg ! Ta«
gegen sind ein Postassistent und ein Zivilsupernumerar,
die im Prozeß auftraten , „im Interesse des Dienstes '̂
versetzt worden!

Die Erfolge des Schnaps boykotts.
Ter sozialdemokratische Schnapsboykott hat seine

Schuldigkeit getan . Wie stark er bisher gewirkt har,
darüber sind zwar noch keine Zahlen zu haben. Aber
den Buiidesrak hot er in Angst versetzt. Er hat jetzt
das Kontingent von 2,25 Millionen Hektoliter aus
1,757000, das ist ungefähr um den 4. Teil herab¬
gesetzt. Ter kontingentierte Branntwein ist nämlich
nur mit 106 M . versteuert , der darüber erzeugte mit
20 M . mehr. So lange aber der Verbrauch größer ist
als das Kontingent , richtet sich der allgemeine Preis
nach dem höher versteuerten Spiritus und die Brenner
steckten für das minderversteuerte Kontingent je 20 M.
in die Tasche. Ties ist die sogenannte Liebesgabe. Ter
Schnapsboykott brachte nun die Liebesgabe in Gefahr.
Tenn der Verbrauch scheint unter das Kontingent ge¬
sunken zu sein. Damit mußte der Branntwein 20 M.
je Hektoliter billiger werden.

Da kommt den Schnapsjunkern vom Brmdesrat un«
erwartet Hilfe . Er setzt das Kontingent um den vier¬
ten Teil herab , bind die Liebesgabe ist wieder ge¬
sichert. Das nennt Herr v. Bethmann -Hollweg : die
Regierung steht über den Parteien . Immerhin die
Liebesgabe ist dorr 45 aus 36 Millionen gesunken. Dre
Herren Vernichter der Volksgesundheit stecken zehn
Millionen weniger in ihre Taschen. Glücklicherweise
erlahmt die Sozialdemokratie nicht in ihrem Boykott,
Sie fordert vielmehr , wie wir schon mitteilten , zu ver¬
stärktem Kamps gegen den Schnaps auf, , so daß .anzu¬
nehmen ist, der Vundesrat muß das Kontingent nächstes
Jahr noch einmal verkleinern . Allmählich geht dann
hoffentlich dem Kanzler die Puste aus , die Schnaps-
patrioten verlieren schließlich die Liebesgabe und das!
Volk wird von einer Seuche befreit . Tie Selbsthilstr
ist doch noch etwas wert.

Deutsches Deich.
I .. Bürgermeister Reicke und das Zentrum. Wer eirren

interessanten Schriftwechsel zwischen einem der Berliner
Zentrum-.Vereine und dem Bürgermeister Dt . Reicke wird
uns das Folgende berichtet: In der Verhandlung der
Stadtverordnetenversammlupg über den Verkauf des
Tempe'lhöser Feldes an die Vorortgemeinde Tempelhos
hatte Dir. Reicke das Verhalten des Kriegsinuristers von
Heeringen dahin gekennzeichnet, daß es jesuitisch  sei
Er sprach ausdrücklich von „Jesuitenb riesen" des Kriegs-

FeuiUetsrr.

Von plattdeutscher Erde.
Nächster Tage jährt es sich zum 70. Male, daß Hermann

Heiberg  geboren wurde. Der Dichter ist vor einiger
Zeit gestorben, aber der erwähnte Crtnnerungstag (17.
November) ist wohl geeignet, das Gedächtnis an einen hoch-
begabten Schriftsteller zu erneuern, der nicht nur hervor¬
ragend in seinem Berufe, sondern der auch allzeit ein ernster
und tapferer Ringer und Kämpfer war . Sohn eines Rechts¬
anwalts und deutschen Patrioten in dem schönen Schleswig,
das dem Knaben mit seinen landschaftlichen Reizen, seiner
Umgebung von Wald, Wiese und Wasser Natur- und
Heimatliebe in das empfängliche Herz senkte, sollte er sich
selbst dem Rechtsstudium widmen, doch verschiedene Um¬
stände bestimmten ihn, sich dem kaufmännischen Leben zn-
zuwenden. Er wurde Buchhändler, Zeitungsunternehmer,
dann Bankdircktor, bis er sich, von innerem Drang ge¬
trieben, der Schriststellerei zuwandte, nachdem ihm sein
erstes Buch, Plaudereien mit der Herzogin von Seeland,
eme Sammlung seiner Skizzen und Essays (1831) gleich
zu Ansehen brachte. Das Mut seiner Mutter, einer
Gräfin Baudifsin, einer interessanten und geistvollen Frau,
die auch wertvolle Lebrnserinnerungen schrieb, war bei
ihm zum Durchbruch gekommen. Helberg, der schon die
Vierzig überschritten, da er jenes erste Buch schrieb, gehört
mit zu den Bahnbrechern, die unsere Erzählungslitcratur
aus den Banken der Schablone retteten und in gut realisti¬
schem Sinne Menschen schuf. Wir selbst haben seinerzeit
mehrfach Arbeiten von ihm veröffentlicht, so u. a. seinen
Roman: „Schulter an Schulter". Eine große Reihe be¬

achtenswerter, von Heimatliebe und gesundem Humor
erfüllter Werke, darunter viele, die sich würdig dem
Besten anreihen, hat der Dichter geschrieben. Zur Auf¬
frischung der Erinnerung an den trefflichen Schriftsteller
und Menschen bringen wir nachstehend eine kleine,
charakteristische Skizze ans seinem heimatlichen Milieu,
eine der Novellen, die im Verlage von Hermann See¬
mann Nachfolger in Berlin erschienen.*

Mitten im Dorf und doch ein einsames, stilles Häus-
chen. Es nickt der Flieder aufs niedrige Dach, im kleinen
Gärtchen vor der Tür brennen die Blumen im Sonnen¬
licht, wilde Rosen schmachten an den Wäfidefi, und der
Kirschbanm löst in windstiller Lust die letzten weißen
Blüten. Hinter dem Hanse gackern die Hennen, aus den
ungleich zerschnittenen Buchenholzstämmen wuchert das
Moos, aus verworrenem Gebüsch guckt ein Schindeldach
hervor, ein umgestülpter Eimer scheint die Sonnenstrahlen
anszusangen, und über allem slatterir irr blauer Lust zwei
weihe Tauben.

Drinnen im Haust weht's kühl und anheimelnd. Rote
Fliesen bedecken den Fußboden, die Stnbentür ist angelchnt,
ein Kätzchen schnurrt, unschlüssig geht's hin und her. Die
Uhr holt rasselnd Atem, dann schlägt sie. Im großen
Stuhl mit glatter Lehne sitzt ein alter Mann mit klaren
Augen und gesund geröteten Wangen und liest. Es ist der
frühere Schullehrer des Dorfes. Im Gemach ist's so still,
das; das Knittern der Zeitung wie ein unheiliges Geräusch
erscheint. Einmal hustet der Alte ans, schaut empor, als
ob's ihn selbst erschreckt habe, und wendet seine Blicke wieder
auf das Blatt . Jetzt gewinnt das .Kätzchen mit raschem
Sprung das Fensterbrett, richtet sich empor und zertt mit
den Pfoten an den Blumen.

Der Fußboden ist mit weißem Sand bedeckt; durch die

einsame Stille knarrt's als ob jemand leise vorüberge¬
schlichen sei. Es ist nichts, aber der Mann erhebt abermals
den Blick, guckt ins Gemach und alsdann nach dem Fenster.

„Musch! Musch!" sagt er, und das Tier springt herab.
Dann liest er in der Zeitung weiter.

„Großvater !" Es ist ein kaum erwachsenes blondes,
schönes Mädchen, das spricht und sich dem Alten nähert.
„Großvater !" wiederholt sie. In diesem Augenblick sinkt di«
Hand, die Zeitung gleitet herab; der Angeredete ist ein«
geschlafen, und das Mädchen setzt sich still ans Fenster mrd
rührt die Radel.

Droben «n der wetßgekalkten Decke kriecht ein Spinn¬
lein mit langen Beinen, ruht aus , bleibt unbeweglich und
wandert wieder zurück. Es webt den ersten Faden, ein
zartes Seil , kaum sichtbar! Nun brummt und summt eine
große Fliege hin und her, ihre unruhige Musik weckt de«
Schläfer.

„Grete?" — „Hier, Großvater !"
„Mir war 's , als seist du da ! Noch nichts?" Si«

schüttelt den Kopf und späht durchs Fenster ins Freie, als
ob sie durch ihre Blicke herbeilocken könne, was er erwattet.
Der alte Mann streicht sich mit der Hand über die Augen
und erhebt sich. „Gestern früh war die Post in Hamburg
fällig. Wenn heute abermals nichts anlangt — —"

Grete sagt nichts. Wie spricht's in ihrem Innern?
Von der Straße her durch den kleinen Garten schreitet

-der Landbriefträger. Das Mädchen sieht ihn, springt auf
und eilt an die Tür . Der Bote tritt ins Gemach, greift in
die vorgeschobene schwarze Ledertasche, holt einen Brief
hervor, guckt auf die Schrift und spricht mit starker Be¬
tonung : „An Herrn Schullehrer Claus . Absender Schiffs-
Ingenieur Claus ! Eine Mark Porto !"

Der Alte nickt und lächelt, denn er weiß Bescheid, er
kramt hinter der Pultklappe nach kleinem Gelde. Als er
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Ministers. Aus diese Bemerkung hin wandte sich nun der
„Zerttrumsverein Schönhauser Tor " an Herrn Re icke und
legte Berivahrung gegen den gebrauchten Ausdruck ein,
durch den sich das katholische Empfinden verletzt fühlen
müsse. Es spricht für den Takt und die vornehme Ge¬
sinnung ÄeS Herrn Reicke, daß dieser in seiner Antwort sein
Bedauern über den Ausdruck „Jesuitenbriefe" aussprach.
Vielleicht aber sollte die Adresse dieses Bedauerns auch Herr
v. Heeringen selber sein, von dem man allerdings bisher
nicht gehört hat, daß er sich über die Kennzeichnung seines
Verfahrens als eines jesuitischen beschwert habe.

* Der Hmrsabund hat, entsprechend zahlreichen An¬
regungen aus den industriellen und Handelskreisen seiner
Mitglieder, die Wünsche dieser zum japanischen Han¬
delsvertrag  den amtlichen Stellen übermittelt. —
Nachdem die zweite Lesung des Gesetzentwurfs über das
Submissionswesen im Hansabund nunmehr beendet ist, ist
der Vorentwurs den interessierten Kreisen zugängig ge¬
macht worden.

* Die fortschrittliche Bewegung im deutschen Katholi¬
zismus. In diesen Tagen hat, wie die „K. Z." berichtet,
in München die Generalversammlung der Krausgesellschaft.
Bereinigung für religiösen und kulturellen Fortschritt im
Katholizismus , stattgesunden. Sie war dadurch bedeutsam,
daß die Gruppe fortschrittlicher Katholiken um das „Neue
Jahrhundert " mit in die Vorftandschasteintrat ; den ersten
Vorsitz übernahm Professor Schnitzer, den zweiten Landge¬
richtsrat Ziegler in Kempten. Die enge Arbeitsgemem-
schast mit dem „Reuen Jahrhundert " findet auch darin
ihren Ausdruck, daß die Krausgesellschastvom 1. Januar
1911 an den Verlag der Zeitschrift übernimmt. So wird
die Krausgesellschaft der schon lange gewünschte Organi-
sationsmitte'lpuntt für die fortschrittliche Bewegung inner¬
halb des deutschen Katholizismus . Für den Winter ist in
München die Veranstaltung mehrerer Vorträge geplant.

X Beginn der Etatsüeratungen des Bundesrats . Der
Bundesrat wird sich in den nächsten Tagen mit der Be¬
ratung des Reichsetats befassen. Die in Betracht kommen¬
den Ausschüsse werden vom 17. d. M. ab zu diesem Zweck
Sitzungen abhalten.

* WürrremLergische Vieheinfuhr aus Frankreich. Im
Hinblick daraus, daß Frankreich zurzeit frei von Maul- und
Klauenseuche ist, hat die württembergische Regierung bis
aus weiteres die Einfuhr von 300 Stück Rindvieh und 301)
Schweinen in den Stuttgarter Schlachthos gestattet unter
der Bedingung der Beilbringungen eines Ursprungszeug¬
nisses und einer Gesundheitsbescheinigungsowie uMer der
weiteren Bedingung, daß das Vieh spätestens nach 14 Tagen
nach der Einfuhr geschlachtet wird.

* Gegen die Einwanderung portugiesischerMönchÄ-
mden setzt in Elsaß-Lothringen eine starke Bewegung ein.
An einem Ort haben 20 portugiesische Mönche Ausnahme
gefunden.

* Eine Streikbewegung im oberbayerischen Kohlen¬
revier Die Grubenarbeiter im oberbayerischen Kohlen¬
revier sind in eine Lohnbewegung eingetreten. Gestern
wollten auf sämtlichen oberbayerischen Gruben, mit Aus¬
nahme von Miesbach, die Sortiererinnen und Maschmfften
in den Ausstand treten.

Ein Getreuer des Vatikans. Die „Tribuna meldet,
naß Fürst Albert von Monaco dem Wiener Vizebürger¬
meister Porz er  wegen dessen Eintretens für den römi¬
schen Bürgermeister Nathan das Konsulat für Monaco
entzog.

Griechenland.
Die Unterschleife von Offizieren. Die Untersuchung

über die durch die Offiziere begangenen Uuterschlelfeer¬
gab daß auch verschiedene Politiker  mitschuldig sinv.
Der Beginn der Defraudationen geht auf die Zeit zurück,
als Theolokis Ministerpräsident und Kriegsminister war.
In den letzten Tagen sind wiederum einige Offiziere ver¬
haftet wordiw Es scheint, daß auch verschiedene Politiker

nichts findet, sagt er, immer noch beschäftigt mit Suchen: *
Ihr kommt ja morgen wieder vorbei, Muhl, wie ? ^ er

Postbote schiebt die Tasche zurück, neigt gelassen, kaum merk¬
lich den Kops und geht seiner Wege . „ . .

Der Alte ergreift unter sichtlicher Erregung den Pries
und öffnet ihn. Neben ihm bleibt Grete stehen und beob¬
achtet seine Mienen. Nun läßt er sich in den Stuhl gleiten
und liest mit bebender Stimme den Bries vor:

Lieber Großvater!
Wenn Du dieses Schreiben erhältst, bin ich wohl nicht

mehr unter den Lebenden. Don dem Untergang unseres
Schisses wirst Du durch die Zeitungen ersahren haben. Ich
liege in heftigem Fieber und nutze die wenigen Augenblicke
klarer Besinnung, uni Dir durch einen Freund emen Gruß
zu schicken. ,

Wie geht cs Grete, meiner lieben Verwandten, der ich
so oft gedenke? Du lehrtest mich, daß diese Erde nur eine
Prüfungszeit für eine bessere Wett sei, und daß wir utis
alle einstmals wiedersinden würden. Das muß meine und
Eure Hoffnung sein.

Der Alte schwieg. Grete blickte in den Brief. Ein
zitterndes Lebewohl war hinzugefügt und fast verwischt.

„Laß uns für ihn beten", sagte das Kind, sank neben
dem"Greise herab und umfaßte schluchzend seine Knie. Die
Katze schnurrte und strich mit leisem Schritt an dem Ge¬
wände der Kniconden vorüber, das Spinnlein hing wie tot
an dem seidenen Seil ; die Blumen am Fenster sandten die
letzte Kraft ihrer duftenden Blüten ins Zimmer, und all¬
mählich ging auch draußen der goldene Sonnenschein
schlafen.

Fünf Jahre später!
Der alte Mann mit dem ehrwürdigen Haupt lag seit

langem unter roten und Weißen Rosen, die Grete ihm aufs
Grab gepflanzt hatte.

Frühling war 's . In einer Nacht schneite es mit
Millionen Blumenstöcken vom Himmel herab. Als der Tag
seine hellen Gewänder arflegte, strichen frische, tourrdervolle

von demselben Schicksal erreicht werden. Die öffentliche
Meinung verlangt, daß Thcolokis und sein Nachfolger im
Kriegsministerium, General Zorbas , vor ein außerordent¬
liches Kriegsgericht gestellt werden. Wegen dieser Skandale
sind auch einige Duellsord-rungen zwischen Offizieren er¬
gangen (Voss. Zta .)

Bereinigte gißtaej *.
Eine neue Stiftung Morgans zur Bekämpfung der

Lungenschwindsucht. Der Leiter des Zander-Instituts in
Aix-les-Bains , Di . Paul Guint , hat sich auf Einladung des
bekannten Milliardärs Pierpont Morgan  zum Studium
der Isolierung von Tuberkulinkranken nach Amerika be¬
geben, von wo er am 15. Dezember nach Frankre-.ch zurück-
kchrt, um einen Jsolierpavillon für Lungenkranke bauen zu
lassen, dessen Kosten in Höhe von 40 000 Dollar Morgan
trägt._ _

AUS Stadt rmd KZmd.
MissbadsKsr UachrrchLZK.

Wiesbaden,  16. November.
Landesversicherungsanstatt Heffen-Nassau.

Dieser Tage fand die diesjährige Ausschuhsitzung in
den Räumen der Versicherungsanstaltin Cassel statt. Nach
dem Bericht der Frankfurter „Vottsstimme" erfolgte zunächst
die Wahl des Ausschußvorstandes: Justizrat Häuser-Fran !-
furt wurde als Vorsitzender, Schreiner Brinkmann Cassel
als Stellvertreter , Stadtverordneter Ruetz-Eassel als
Schriftführer, Arbeitersekretär Müller-Wiesbaden und
Fabrikant Mittler -Wetter als Beisitzer gewählt. Bei der
Jahresrechuung 1909 ist besonders das Kapitel „Heilver¬
fahren" von Wichtigkeit. Der Vorstand hat erfreulicherweise
auch im letzten Jahr auf diesem Gebiet nicht gespart. Der
Etat ist um 175 000 M. überschritten worden Die Jn-
validenhauspflege erforderte ebenfalls namhafte Zuschüsse;
für außerordentlicheLeistungen wurden 16 000 M. mehr wie
veranschlagt aufgewendet. Die Etatsüberschreitungen wur¬
den einstimmig bewilligt. Die Vertreter der Versicherten
sprachen den Wunsch aus , daß man der Aufforderung des
Reichsversicherungsamts, die Aufwendungen für das Heil¬
verfahren einzuschränken, nicht Folge geben solle, es sei
vielmehr auf diesem Gebiet noch mehr zu tun. Diesem
Wunsch schlossen sich auch die Arbeitgebervertreter an. Leb¬
hafte Klage wurde geführt über die Heilstätte Waldhos
Elgershausen. Die Beschwerden mehren sich in letzter Zeit
wieder ganz besonders, eine häufigere Kontrolle wurde für
nötig erachtet. Herr Maelzer-Liniburg wünscht, daß auch
die nichtibeamtetenVorstandsmitglieder zur Kontrolle der
Heilstätten herangezogen werden, da erfahrungsgemäß die
Kranken den Beamten gegenüber eine gewisse Zurückhal¬
tung bei Vorbringung ihrer Beschwerden an den Tag legen.
Der Vorstand teilte mit, daß der Bundesrat endlich nach
10 Monaten dem im vorigen Jahr gefaßten Beschluß des
Ausschusses auf Erhöhung der Ungehörigenunterstützung
bis zum dreifachen Betrag der gesetzlichen Mindestleistung
seine Zustimmung erteilt habe; es können nunmehr überall
die höheren Sätze auSbezahlt werden. Diese aus Antrag
der Arbeitewertreter im Vorstand herbeigeführie Verbesse¬
rung der Familienunterstützung wird wesentlich dazu bei¬
tragen, die Rot im Haushalt der in den Heilstätten unter¬
gebrachten Arbeiter zu lindern. Die Angehörigenunter
stützung wird fortab nach folgenden abgestuften Sätzen aus
bezahlt: Wenn ein Angehöriger zu unterstützen ist. % des
Krankengeldes, bei zwei Angehörigen das ganze Kranken¬
geld. bei drei Angehörigen 1*/ „, bei vier Angehörigen 1hl.
bei fünf und mehr Angehörigen den IHHfachen Betrag des
Krankengeldes. Jedoch nur in: Höchstbetrag von 21 M. Pro-
Woche. In außergewöhnlichen Notfällen, z. B. wenn die
Frau erwerbsunfähig krank ist, kann auch, wenn nur die
Frau allein zu unterstützen ist, das ganze Krankengeld be¬
willigt werden. Die Unterstützungen ans Gewerkschafts¬
und Zuschußkaffen kommen nicht in Anrechnung; bei gesetz¬
lichem Fortbezug von Lohn und Gehalt soll aber in der
Regel rmr die gesetzliche Mindestleistung gewährt werden.
Die Mindestleistung soll auch an Angehörige von ledigen

Morgenlüfte über die Erde, Leben sprühend! Leben
schaffend!

überall silberne Tröpflein auf grünen Zweigen, an
zitternden Gräsern, in Blumenkronen und ein leiser Wind
in rauscheudeu Baumwipseln. Ein hochdlau ausgespannter
Himmel ohne ein Weißes Wölkchen. Schwimmende, kaum
unsichtbare Lichtströme in den Wäldern, auf dem schmalen
Band des Flusses, auf roten Dächern, bis dann die Sonne
mit dem gewaltigen, goldbrennenden Vrustharnisch sich um¬
gürtete und ihre unermeßlichen Lichtfunken herabsandte.

Da lag das Wirtshaus „Zum Krug" flott am Wege.
Daneben die Einsahrtsscheune und da hinter ein lustig
blühender Garten. Und Grete war rührig in Küche, Keller
und Wirtschaft. Hier im Krug hatte sie bei den Wirtsleuten
Trost, Arbeit und Lohn gefunden. Und heute sollte Johann,
der Sohn , aus dem Kriege zurückkehren. Ah! Das Wieder¬
sehen! Die Hunde bellten, die Jugend lief zusammen, die
Türen öffneten sich. — Wie der Alte schttuHzte, wie sie, die
Mutter, an seinem Halse hing und weinte: Min Johann!
Min Johann —" „Wer ist das ?" „Grete. Schulmeisters
Enkelkind—" „Guten Tag, Grete! Du bist groß — und
schmuck geworden —"

Es flüsterte und raunte in den Büschen; die Blüten
der Bäume und Blumen dufteten und ihr Hauch drang durch
die stille Nacht. Eine heimliche, flüsternde Nacht! All die
tausend und abertausend Arrgen, die glitzernden, neugierig
beweglichen Augen schauten van oben herab. In der dichten
Laube, durch deren Stäbe sich die junggeborenen Linden-
zweige drängten, in der es fast unheimlich wisperte, als ob
unsichtbares Volk aus den Zehen hin- und herschleiche und
horchen wolle, schlang Johann seinen Arm um Gretes Hals
und — flüsterte: „Hest du mi lcv?" „Ja , min Johann , ick
hew di lev." — „Wist du min Fru war'n ?" „Ja , Johann ."
— „O, min söt lütt Grete."

Ein leiser Nachtwind kam auf, rauschte durch die Büsche,
die sich sanft bewegten, neigte sich zu den Blumen, unrschlich
die Ecken und späbte in offene Türen . Auch über die Laube
hielt er still und raschette in den Müttern . Es lispelte rings-
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Versicherten bezahlt werden, wenn diese wesentlich zur Un¬
terhaltung ihrer Angehörige beigetragen haben, ohne der
alleinige Ernährer zu sein, ...-.mt durch Unterbringung sol¬
cher Versicherter in einer Heilstätte für die Lttrgehörigen eine
Notlage eintritt . Der Antrag , auch für die in Heilstätten
untergebrachten Ledigen eine geringe Unterstützung auszu-
Wersen, wurde vom Bundesvat abgelehnt.

Einen lebhaften Meinungsaustausch gab es bei Punkt 4
der Tagesordnung : Rundschreiben des Reichsver;rcherun-gs-
amts vom 11. Mai d. I . Durch dieses Rundschreiben wer¬
den die Versicherungsaifftaltenaufgefordert, größere Spar¬
samkeit bei Aufwendungen sür das Heilverfahren zu üben;
ferner wird angeordnet, daß der Zinsfuß der Darlehen
für den Bau billiger Arbeiterwohnungen mindestens
314 Prozent betragen soll, bei den zu niedrigem Zinsfuß
ausgeliehenen Kapitalien soll eine Erhöhung auf Lhs. Pro¬
zent alsbald vorgenommen werden. Der Vorstand hat sich
bereits in zwei Sitzungen mit dieser Frage beschäftigt und
in einer Denkschrift dem Ausschuß seine Meinung unter¬
breitet. Der Gesamtvorstand ist der Ansicht, daß das
Rcichsversicherungsamtmit dieser Verfügung seine Kom¬
petenz weit überschreitet. Das Reichsversicherungsamtist
nur Aussichtsinstanz, -es steht ihm nicht zu, in die Selbstver¬
waltung der Versicherungsanstalteneinzngreifen. Ter Vor¬
stand enrvfie-hlt strikte Ablehnung der Erhöhung des Zins¬
fußes sür schon bewilligte Gelder. Dieses sei auch gar nicht
möglich; die Gelder sind größtenteils unkündbar. Für die
Zukunft werde man sich dem Ansinnen des Reichsversiche¬
rungsamts fügen müssen. Zweifellos würde das Amt sein«
nötige Zustimmung zur Beleihung von Arbeiterwobn-
häusem bis zu 75 Prozent des Wertes, also über die mün¬
delsichere Grenze hinaus , verweigern, besonders den Bau¬
genossenschaften tvürde dann schwerer Schaden erwachsen.
Aus diesem Grund empfiehlt der Vorstand, sür die Zukunft
den Zinsfuß auf mindestens zyz Prozent festzusetzeir. Die
Ansicht des Vorstandes fand lebhaften Widerspruch. Die
Arbeitervertreter beantragten, das Arffinnen des Reichsver-
sicherungsamts im ganzen Umsang abzulehnen und es bei
dem jetzigen Modus zu belassen. Dieser Antrag fand nicht
die genügende Unterstützung. Angesichts der Zwangslage
und um den Arbciterwohnungsbau nicht ganz zu unter¬
binden, einigte man sich schließlich auf den Beschluß des
Vorstandes, Einstimmigkeit herrschte aber darüber, daß die
Verfügung des Reichsversichcrungsamtsaußerordentlich be¬
dauerlich und durch nichts gerechtfertigt sei. Allgemein
wurde gewüiffcht, daß der Bau von Arbeiterwohnungcn
wie bisher unterstützt werden soll, Weil die Beschaffung
von gesunden und guten Wohnungen ein wesentliches Vor-
beugungsmittel gegen die Invalidität sei. Zum Schluß
wurden noch verschiedene Wahlen erledigt. Die Vorstands¬
wahl -ergab die Wiederwahl der beiden Arbeitervertreter
W. Weidner-Frankfurt und A. Jordan -Cassel. Als Ersatz¬
männer wurden gewählt M. Plettl und L. Dorschu-Frarck.
surt. P . Gipp und K. Schäfer-Cassel.

— Buß- und Bettag. Der letzte Mittwoch vor Toten¬
fest soll, so Willis die Gesetzgebung, der Buße und dem Ge¬
bet gewidmet sein. Es läßt sich manches für diese Einrich¬
tung sagen, vom streng kirchlich-religiösen Standpunkt aus
läßt sie sich sogar unbedingt guthcißen, indessen, wie die
Menschen im Zeitalter der schärfsten Betonung des
individuellen religiösen Lebens nun einmal sind: der gesetz¬
liche Buß- und Bettag liegt ihnen nicht recht, sie können—
sofern sie überhaupt noch einen frommen Glauben haben —
ihre Frömmigkeit nicht unter das Kommando des Gesetzes
stellen, jedes „du mußt !" ist ihnen verhaßt und aus das
mildere „du sollst!" reagieren sie meistens nicht. So werden
die Wiesbadener Wcltkinder auch heute wieder in Hellen
Haufen das benachbarte Mainz aufsuchen, das dem preußi¬
schen Buß- und Bettag stets durch allerlei Extraveranstal-
tungen Rechnung trägt , damit ja auch dieser eine Tag dem
Amüsement nicht verloren geht. Man kann diese „Flucht
vor der Stille ", die doch wohl zum größten Teil einem
Mangel an Verinnerlichung zuzu-fchreiben ist, bedauern,
aber an der Tatsache selbst wird sich mit den schönsten Reden
so lange nichts ändern lassen, so lauge nicht e i n Buß- und
Bettag für das ganze Reich festgesetzt wird . Wenn cs
schon gut und zweckmäßig gehalten wird , eineu Tag des

um, und eine leise Musik ging durch die Nacht. Da schraken
sie empor. „Kumm, min lütt Brut " — neckte er sie zärtlich,
und, ihr Köpfchen an seine Brust gedrückt, schlich er mit
seinem Schatz ins Haus-

*
Die Zeit war vergangen. Draußen stürmte und polterte

es. Der Herbst klopfte an alle Türen , riß die letzten frohen
Schöpfungen des Sommers zu Boden und tobte wild aus
in dem Ungetüm, das in seinen Gliedern zerrte. Schon
schlich der grausam-kalte Winter heran und schaute nach,
was sein Geselle vorgeschafft, wie er mit dem Sturmbesen
über die Erde gefegt hatte. Eine lose Fensterlade schlug
hin und her. Aus de:u Dach knarrte die Wetterfahne un¬
heimlich; im Stall brüllte das Vieh, eisig angehaucht; Staub
und Unrat wirbelten in den Ecken auf oder raschelten, von
einer unsichtbaren Macht getrieben, willenlos über die kahlen
Woge. Im Wirthausstübchen war 's heimlich und Warnr.
Johann saß mit der Pfeife am Ofen. Grete spann. Der
Kleine schrie in der Wiege auf. Nun lachte cr, streckte die
Arnic aus . O, unbeschreibliches Glück!

An einem frühen Morgen war 's . — „Wat is Johann ?"
„Ick mut mi stellen —" Grete fuhr erschrocken zusammen:
„All weddcr?" Er nickte stumm. — Noch einmal Lebewohls
Noch einmal ! Dann ging's abermals in den Krieg. Der
König ries. . Auch die Alten mußten mit zum Kampf. —
Berichte liefen ein. Große Schlachten waren geschlagen.
Briefe kamen; Johann ging's gut. Rückkehr? Davon sprach
niemand. Da knatterte und flog es um Paris . Es brüllten
die Kanonen, der Feind nahte, das Handgemenge, das
Morden begann. — „Min lewe, lewe Fru " — seufzte auch
einer im Todesröcheln. ES war Johann . — „Mudder.
Mudder !" rief der kleine Johann . „Buten is wem." —
„Wat will he?" - „Din Mann is füllen — dod!"
„Dod?" Da schlug sie nieder auf den Boden.

Seit sechs Jahren war sie Witwe, die schöne Wirtin
zum Krug. Der kleine Johann war groß und schmuck ge¬
worden. Der Wohlstand hatte sich gemehrt; auf dem Hofe
gackerte viel Federvieh, aus dem Felde weideten fette Kühe;
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Jahres ganz besonders der stillen Einkehr und ernsten
Selbstprüfung zur Verfügung zu stellen, so sollte man auch
— die verführerische Gelegenheit —, über der Grenze das
Vergnügen zu suchen, das diesseits der Grenze verboten
ist, aus der Welt schasse« .

— Trauerseier . Anläßlich des Hinscheidens der Gräfin
Bertha Keyserling!  sandte der Kaiser  an den hier
eingetroffenen Generalintendanten Grasen Hülsen-Häseler
ein in warmen Worten gehaltenes Beileidstelegramm . Die
Trauerseier für die Verstorbene findet heute (Mittwoch ),
mittags 12 Uhr , im Trauerhaus in der Erathstraße 15 statt,
woran sich die Überführung der Leiche nach dem Rordfried-
Hof anschlietzen wird . Die beiden noch lebenden Neffen
der Verstorbenen , Generalfeldmarschall Graf Häseler uno
Dodo Freiherr zu Jmrhausen und Knyphausen , Graf von
Bodelschwingh -Plcttcnberg , sind infolge von Krankheit an
der Teilnahme verhindert.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 18. Nov.
l. I ., nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung eingeladen . Tagesordnung : 1. Nachbewilligung
von 1000 M . für die Gewährung von Stillprämien  an
minderbemittelte Mütter . Ber . Fin .-A. 2. Abänderung
des Fluchtlinie « Plans  für den Distrikt „Wein-
reb ". Ber . Bau -A. 3. Desgleichen des Fluchtlinienplans
der Coulinstr  a ß e. Ber . Bau -A. 4. Eingabe des
Privatiers Wilhelm Jmmel  sen ., betr . die Grundwasser¬
verhältnisse seiner Besitzung Drudenstraße  5/7 . Ber.
Org .-A. 5. Antrag auf Abänderung der §§ 2 und 6 der
Konzessions st e Verordnung  vom 27. März 1907
und 16. März 1908. 6. Nachbewilligung von 800 M. iür
Verbesserung eines Feldwegs im Distrikt „Klein¬
hain er"  und Bierstadter Berg und Herstellung eines
Fußgüngevwegs in dem von der Neudorfer - nach der
Wald st raße  führenden Feldwege . 7. Wahl des Bezirks-
vorsteher -Stellvertrcters für den 11. Ar m en be z i rk und
je eines Armenpslegers für das 2. Quartier im 2. und für
das 5. Quartier im 11. Armenbezirk . 8. Magistratsvorlage,
betr . das Vermächtnis  des verstorbenen Dt.  mecl.
^Friedrich Gärtner.  9 . Mitteilung , die Leitung des
statistischen Amts  betreffend.

— Sängerehrung . Der Männergesang -Verein „Con¬
to  r b i a " hatte am Samstagabend feine Aktiven und
speziell hierzu eingeladenen Ehrenmitglieder und Gäste in
seinem Vereinsheim zu einem gemütlichen Abend versam¬
melt , um wieder einige Mitglieder zu ehren, die dem Ver¬
ein 10, bezw . 20 Jahre aktiv ange -hörtcn . Nach einer herz¬
lichen Begrüßungsansprache des ersten Vorsitzenden Herrn
Ehrhardt,  welcher auf die Bedeutung des Abends hin¬
wies , konnte derselbe den Mitgliedern B . Cratz, Georg
Schäfer , K. Lind , A. Scheid das silberne Abzeichen für 10-
jährige und Fritz Wolfs dasjenige in Gold für 20jährige
aktive Mitgliedschaft überreichen . Anschließend hieran
wurde dem seitherigen verdienten Vorsitzenden des Ver¬
eins , Rentner Fritz Sauer essig,  welcher von diesem
Posten zurücktrat und zum Ehrenvorsitzenden ernannt wurde,
an Stelle des üblichen Diploms ein silbernes Schild mit ent¬
sprechender Widmung überreicht . Herr Saueressig dankte für
die ihm zuteil gewordene Ehrung . Rentner Matthias Still-
g e r, welcher erst vor kurzerZeit aus sein 5MhrigesJubiläum
als Ehrenmitglied der „Concordia " zurückblicken konnte,
erging sich in längerer Rede auf den Werdegang des Ver¬
eins , schilderte namentlich auch die Zeit , in welcher die
„Concordia " durch die Verhältnisse auf ein kleines Häuflein
zusammengesunken war und gedachte der Männer , welche
den Verein wieder auf seine heutige Höhe brachten . Herr
Stillger schloß mit der Mahnung an alle Mitglieder , jeder¬
zeit treu und unentwegt zur Fahne des Vereins zu halten,
damit die „Concordia " unter den hiesigen Gesangvereinen
den Platz behaupte , den sie jetzt cinnehme . Wie sehr ge¬
rade die Rede des Seniors des Vereins bei den Anwesen¬
den anfprach , bewies der große Beifall , der Herrn Stillger
für seine Ausführungen gezollt wurde . Unter Absingen ge-
meinschaftlicher Lieder und Chorvorträge nahm der Abend
einen animierten Verlauf . Namentlich seien auf solistischem
Gebiet erwähnt die Herren Brühl (Violine ), Schmittberger
(Gesang ), sowie das Zitherquartett der Herren Himmler,
Werdermann , Petera und A. Becker. Der humoristische Teil
war bei den Mitgliedern Wolf , Kempkes und Hartmann , 1

eigene Pferde standen im Stall . Draußen neigten sich, Gold
in den Köpfen, die Ähren herab . Ein fröhliches Klingen
ging durch die Lust, die Sensen rauschten . — In der Draht¬
kiste Schätze von Leinen , im Schrank blanke Speziestaler
und Wertpapiere . — Viele warben um die schöne, stille Frau.
Sie aber schüttelte den Kopf. Vorbei.

Die Postkutsche kam. „Peter lop ! in de Schün ." — Die
Pferde dampften , aus den Eimern sogen sie gierig das
frische Naß . Es roch in der Durchfahrt nach Staub , Pserde-
fchweiß und Leder.

In die Gaststube trat ein älterer Mann . Kräftig war
seine Gestalt , wcttergebräunt , dunkel sein Gesicht. Eine
Tasche legte er auf den Tisch, setzte sich, fuhr sich mit den
Händen durchs Haar und schaute empor.

„Gefällig ?" Keine Anttvort . „Melk ? Beer ? Witt-
beer ?" — „Lebt der Schulmeister Claus noch hier am Ort ?"
— Sie schaut ihn an und schüttelt den Kops. — „Tot ?" —
Sie nickt. — „Sein Enkelkind, Grete — ?" — „Dat bün ick"
— Da springt der Mann aus. faßt sie, reißt sie an sich, zieht
sie empor , hobt ihr Gesicht weit ab , drücki's abermals an
sich und ruft : „Ich bin Heinrich Elans ! Dein Vetter!
Grete — Grete —"

Einen Augenblick ist alles still ; nur die Wanduhr tickt
ihre einförmige Melodie . Die großen grünen und weißen
Flaschen hinter dem Schenkttsch schauen ernsthast drein,
vom Fenster schlägt's duftend aus den Topfgewächse, :,
draußen brütet das Sonnenlicht — drinnen aber ist's kühl
und lauschig . Da flüstert die Frau : „Min lewe , lewe
Heinrich —"

Aus Kunst und Lebmu
„Der Gefangene der Zarin ".

Aus Dresden,  13 . November , wird uns geschrieben:
Eine neue zwciaktige Oper des Münchener Komponisten
Karl von Kaskel hat an der Dresdener Hofoper ihre Ur¬
aufführung bestanden . Der geschickte Bühnenarbeiter
Rudolph Lothar hat ihm aus einem französischen Stoffe

sowie dem Wiesbadener Virrcche Becker in guten Händen.
Daß das im Verein bestehende Doppclquartett wesentlich
zur Verherrlichung des Abends beitrug , sei noch erwähnt . F.

— Die Erschließung des Nordens . Zu den unrer gleicher
Spitzmarke im Abendblatr vom 14. November gemachten
Ausführungen wird uns geschrieben: Ich wollte kürzlich
eine bei mir zu Besuch weilende Dame nach der „Schönen
Aussicht" führen , um ihr dieses zukunftsreiche Villenviertel
zu zeigen. Da wir beide nicht mehr jugendlich sind, ich
selbst herzleidend bin , so suchte ich auf dem dem Hey'lscheu
und dem Beckmann-Führer beigegebenen Stadtplan einen
praktikablen bequemen Zugang zur „Schönen Aussicht". In
beiden Plänen sind nun schöne, in Schlaugenwindungen ge¬
schwungene Wege durch das Paulineuschlößchengelände ein¬
gezeichnet, welche wir für unser Unternehmen auswählten.
Unkundig der wahren Sachlage , wußten wir nicht, daß
diese Wege, wenn sie auch größtenteils ja schon vorhanden
sind (und nur noch kurze Stücke ihrer Wegeführung des
Ausbaues harren ), uns nicht zum ersehnten Ziel führen
würden . Wir kamen nun bis aus den Konzertplatz des
Paulineuischlößchens (beide machen, nebenbei bemerkt, mit
ihrer grasbewachsenen Fläche und dem schadhaften Wand¬
putz einen stark vernachlässigten Eindruck ) und bemerken
dort mehrere halb verrostete Fahnenschildcr mit der Auf¬
schrift „Ausgang ", die nach oben wiesen . Dort fanden,
wir auch zwei mit Ausgang vezeichnete Tore , die aber beide
verschlossen  waren ! — Unverrichteter Sache traten
wir den Rückweg nach der Sonnenbcrger Straße an . Ist es
nun angebracht , Fremde derartig zu äffen, uud sollte es
untunlich sein, jene Ausgänge , die für Fußgänger eine be-
queme Verbindung zwischen Sonnenberger Straße und
„Schöne Aussicht" ermöglichten (wie es der übersteile , atem-
raubende Dansteinsbergweg nicht tut ), wenigstens bis zur
Dunkelheit geöffnet zu halten?

— Neue Apotheke. Ecke der Schiersteiner - und Erbacher
Straße wird in Kürze eine neue Apotheke errichtet . Sie
wird unter der Bezeichnung „Kaiser -Friedrich -Apothcke" ge¬
führt werden.

— Der „Deutsche Käuferbund ", Sitz Friedenau -Berlin,
erblickt seine Hauptaufgabe darin , durch Wort und Schrift
das kaufende Publikum zu größerer Rücksicht im Verkehr
mit dem bedienenden kaufmännischen Personal zu erziehen
und durch Verbreitung der sogenannten „Känfermoral " der
weiteren Durchführung der Schutzgesetzc im Handelsge-
werbe den Weg zu ebnen . Auch in nuferer Stadt hat sich
ein Komiiee gebildet wegen Gründung einer Ortsgruppe
„Deutscher Käuferbund ". Der gefchäftsführende Ausschuß
dieses Komitees hält am 28. November , abends 8V2 Uhr,
in der „Wartburg " eine öffentliche Versammlung
ab . In der Versammlung werden sprechen: Herr Professor
v. Kirchenheim -Heidelberg über : „Der Kampf um die Sonn¬
tagsruhe " ; Frau Pfarrer Schrader -Wiesbaden über:
„Weihnachtssieber " ; Fräulein S . Auerbach -Wiesbaden über:
„Reformen im Stand der weiblichen Angestellten ". Herr
Professor v. Kirchenheim ist der Vorsitzende des „Inter¬
nationalen Bundes für Sonntagsruhe ". Nach den Reden
wird in eine Besprechung emgetreten werden.

— König !. Preußische Klassenlotterie . Das große Los
der Köntgl . Preußischen Klaffenlotterie (500 000 M .) siel,
wie wir schon im gestrigen Abendblatt mitteilen konnten,
auf die Nr . 83 078. Von der gestrigen Ziehung werden uns
noch folgende Gewinne drahtlich mitgeteilt , die tvir ohne
Gewähr für die richtige Übermittlung hiermit wiedergcben:
10 000 M . : Rr . 112 508, 114 986. 5000 M. : Nr . 96 126,
119 449, 195495, 248 978. 3000 M .: Nr . 9582, 18 347, 20 807,
39 037, 39 524, 46 511, 46 5-12, 47 680, 50 368, 59 093, 67 494,
71430 , 72 303, 86 532, 91196 , 95644 , 96 601, 99 989, 110 710,
117 005, 124 808, 131 317, 144 202, 147 923, 149 779, 154114,
168 505, 179 973, 183 214, 199 560, 204 906, 214 919, 215 390,
2i 5 920, 219 521, 226 716, 244 543, 252 691, 254226 , 257 152,
257 922, 269 024, 294358-

— Zwangsversteigerungen. Gestern vormittag fanden vor
de mKönigl. Amtsgericht dahier zwei Zwangsversteigerungen
statt . Bei der ersten derselben handelte es sich um die Vrlla
Schillerstraße 2 in Sonnenberg . Die Ehefrau Philipp Bier¬
brauer  legte mit 24020 M. das Höchstgebot ein. — Bei der
zweiten Versteigerung kam in Frage das Pfeiffer-
Haß  l e r s che Haus Blücherstraße 20 in Wiesbaden . Mcist-
und Letztbietende blieben dabei die Eheleute Bernhard Kapp
.in Hechtsheim.

von Bahard und Lafont ein Libretto hergostellt, das nicht
zu den schlechtesten seiner Art gehört , wenn cs auch so
manchen saloppen Vers und manche unfreiwillige komische
Wendung enthält . Aber es ist straff und wirksam ausgc-
bant und enthalt hinreichend viel Anziehendes für naive
Operngenießer . „Der Gefangene der Zarin " ist es ver¬
heißungsvoll betitelt und gibt eine hiporische Bluette so
etwa im Stile der Sardouschen Theatergeschichtsaktionen
mit ergreifend viel Edelmut , einem starken Schuß Erotik uud
einigem Degengeklirr . Historisch ist es natürlich so un¬
wahr wie möglich, wie alle diese Geschichtsklitterungen
zur Unterhaltung des Publikums . Die Zarewna Elisabeth,
jene beschränkte und indolente Gegnerin Friedrichs des
Großen , eine würdige Vorläuferin der noch mehr berüch¬
tigten Katharina II ., liebelt hier sehr romantisch mit einem
jungen Leutnant , der von ihrem Poltzeiminister aus per¬
sönlichem Haß auf die Festung gebracht worden ist. Dort
verhilst er dem Herzog von Kurland zur Flucht und gibt
sich selbst für ihn aus . Für einen Tanz und einen Kuß
der Zarin will er sterben. Er bekommt beides . Indessen
hat die Zarin erfahren , mit welcher überlebensgroßen
Ritterlichkeit er für einen anderen in den Tod gehen will;
sie verzeiht ihm und versichert ihm , daß er der Nächste an
ihrem Thron bleiben soll, der glückselige Gefangene der
Zarin , über diese Gruppe scnki sich der Vorhang . . . In
der Musik Karl v. Kaskels ist kein Fluß , keine Frische ; sie
tastet sich mühsam in abgerissenen Begleitungsphrasen zu
einem unaufhaltsamen Rczitativdialog vorwärts , geht aller
freien Melodiebildung ängstlich aus dem Wege, vermut¬
lich aus Furcht vor der Trivialität , und bietet dafür eine
sehr gezwungene Gesangsweise in monotonen Intervallen.
Es scheint dem Komponisten etwas vorgeschwebt zn haben
wie der Ton eines musikalischen Konversationsstückes . Er
hält sich deshalb von der Liedform ebenso fern wie von lei !--
motivischer Arbeit (bis auf einen kleinen Ansatz dazu ) und
sucht durch illustrative Behandlung der Instrumentation den
gesungenen Dialog zu färben . Aber es fehlt ihm dramatischer
Schwung so sehr wie lyrische Wärme , so daß man im

Theater , Kunst, Vorträge.
* Bivphontheater (Wilhelmstraße 8) . „Das kranke Kind'

betitelt sich die dieswöchiqeHauptsehenswürdigkeit im Bwphon-
theater . In diesem Bilde wird die Behandlung der Milch, wie
sie in früheren Zeiten und wie dieselbe in der Neuzeit geschieht,
vor Augen geführt und zur besseren Erkenntnis der großen
Kontraste in der Behandlung der Milch ist die tief ergreifende
Leidensgeschichte eines kleinen Kindes durch den Genuß un¬
sauberer Milch wiedergegeben. Den humoristischen Teil des
Programms bestreiten diesesmal Deutschlands bester Humorist,
Otto Reutter , im Tonbild und der allen Freunden der Kinemato¬
graphie wohlbekannte Tontolini in seiner neuesten Szene:
„Tontolini macht Visite". Freunde der Natur machen wir
speziell auf die einzig schöne Naturaufnahme des Vierwald¬
stättersees mit seinen herrlichen Uferszenerien aufmerksam, auch
die Parforcedressur mehrerer Rassehunde, worunter die ge¬
schicktesten Akrobaten, bieten speziell dem Tierfreund eine will¬
kommene Abwechsung.

* Die Wiedergeburt des Judentums , über dieses Thema
hielt vorgestern abend im Klubsaal der „Wartburg " Herr Pastor
Klose - Frankfurt  einen fesselnden Vortrag , in dem er etwa
folgendes ausführte : Das heutige Judentum bedarf einer
Wiedergeburt , was von strenggläubigen Juden keineswegs in
Abrede gestellt wird, wie auch von liberalen Juden selbst, z. B.
durch den Zionismus , dahingehende Versuche gemacht worden
sind, ohne daß diese zu dem gewünschten Ziele geführt haben.
Der Zionismus war die Veranlassung, daß das jüdische Volk
sich wieder auf seine Eigenart besonnen hat ; dazu hat beige¬
tragen : die Stärkung des nationalen Bewußtseins , die Angriffe
des -Antisemitismus , die Krisis der evangelischen Theologie.
In gewissen Kreisen wird behauptet, daß das Christentum lang¬
sam, aber sicher seinem Untergang entgegengehe, das Judentum
aber würde in Kürze seine Wiedergeburt erleben. So steht heute
das Judentum dem Christentum gegenüber ; es wartet vergeb¬
lich aus seine innere Zersetzung und Auflösung. Es wird sich
darin gewaltig getäuscht sehen, so gut wie die, welche auf die
Zersetzung und Auflösung des Judentums warten . Beiden
Religionen liegen Kräfte und Mächte zugrunde, die unauflöslich
und unzersetzbar, daher unzerstörbar sind, denn beide Religionen
beruhen in letzter Linie auf Gottes Offenbarung , auf dem
ewigen Logos, der aus dem Munde Gottes geht. Wenn aber
das Judentum eine Wiedergeburt erleben will, dann muß sie
aus ihrem eigensten innersten Grund und ursprünglichen Wesen
heraus geschehen und darf auch nicht wie die bisherigen
Reformen nur aus Anpassungen an den Zeitgeist oder aus Ent¬
lehnungen aus imferm jetzigen Christentum bestehen. Das
heutige Judentum muß wieder zu den biblischen Grundlagen
des Alten Testaments zurückkehren und von da aus die Ver¬
bindungslinie nach dem Neuen Testament hin ziehen und be¬
schreiten. Auf Christus hin ist Israel berufen, und in ihm findet
es seine Erfüllung und Wiedergeburt . Damit schloß der Redner
unter lebhaftem Beifall seine fesselnden Darlegungen.

* Lcberleiden und Gallensteine. Der auf Veranlassung des
hiesigen „Kneippvereins" am Montagabend im großen Saale
der „Wartburg " abgehaltene Bortrag des Naturheilkunüigen
Heinr . Satte  aus Kaiserslautern erfreute sich eines starken
Besuches. Nachdem der Redner an Hand von zwei in Lebens¬
größe gehaltenen anatomischen Zeichnungen Lage und Bau der
Leber erklärt hatte , erging er sich ausführlich über die blut-
reinigende, gallenbereitende und regulierende Tätigkeit dieses
Organs . Besondere Aufmerksamkeit widmete der Vortragende
zwei Lebererkrankungen, der Zuckerharnruhr und dem Gallen-
steinleiden und betonte am Schluß, daß sich nirgends die
Kneipp-Methode zweckmäßiger anwenden lasse, als bei Leber¬
leiden und daß auch da Verhütung leichter sei, denn Heilung.— Die Zuhörerschaft folgte dem zweistündigen Vortrage mit
großem Interesse und spendeten am Schluffe desselben lehhaften
Vorfall. «

'* Königliche Schauspiele. Im Hofiheater gelangt morgen
bei erhöhten Preisen Richard Wagners „Tannhäuser " zur Auf¬
führung . Die Titelpartie wird Herr Kammersänger Kurt
Sommer von der Königlichen Oper in Berlin singen. In den
weiteren Hauptpartien sind die Damen Engell, Hetzköhl, Krämer,
Müller -Weiß und die Herren Erwin , Geisse-Winkel, Henke und
Rehkopf beschäftigt. Als „Landgraf " gastiert Herr Cornelius
Barck vom Stadttheater in Dortmund aus Engagement , während
Herr Hans Hacker vom Großhcrzoglichen Hoftheater in Darm¬
stadt die Partie des „Walter von der Vogelweide" übernommen
hat . — Als nächste klassische Vorstellung bei kleinen Preisen
wird am Freitag „Torquato Tasso" aufgeführt . — Die nächste
Nachmittagsvorstellung findet am kommenden Sonntag statt
und zwar gelangt Anzengrubers „Meineidbauer " zur Auf¬
führung . (Volkspreise.) Es wird ausdrücklich bemerkt, daß
Plätze zu 85 und 75 Pf . nicht zum Verkauf gelangen.

* Walhalla -Theater (Direktor Norbert ) . In der Zeit vom
16. bis einschließlich 30. November finden keine Vorstellungen
statt . Die Wiedereröffnung des Walhalla -Theaters erfolgt am
1. Dezember. Die Direktion hat die Agoston-Truppe engagiert,
welche die Ausstattungsposse „Wiesbaden außer Rand und
Band " zur Aufführung bringen wird.

* Raffauischer Verein für Naturkunde . Die Mitglieder des
Nassauischen Vereins für Naturkunde werden zu der am
Donnerstag , den 17. November, 814 Uhr abends , stattfindenden,
von der Rheinischen Naturforschenden Gesellschaft in Mainz
beranstalteien wissenschaftlichenSitzung, in welcher Herr Pro¬
fessor Dr . Schollmaher einen Vortrag „über Ebbe und Flut"
halten wird, eingeladen. Lokal: Schlaraffiasaal der Liedertafel

ganzen trotz mancher geistvoller Einzelheit und einiger
gelungener Orchesteresfekte von einem Mißlingen sprechen
muß . Die Musik dieser Oper wird nicht lange leben , auch
wenn anderwärts so viel Mühe und Kraft an die Aus¬
führung gewandt wird wie in Dresden , wo Schuchs musi¬
kalische Direktion , Drummers geschmackvolleRegie und der
hingebende Gesang und die Darstellung besonders durch
Eva van der Osten uud Johannes Sembach taten , was
irgend zu einem äußeren Erfolg führen konnte. Der blieb
aus diesen Gründen auch nicht aus . F . Z.

Theater und Literatur.
Unserem Mitarbeiter Paul Lindenberg  wurde

vom König von Rumänien das Kommandeurkreuz des
rumänischen Kronenordens verliehen.

Bildende Kunst und Musik.
= Aus Frankfurt  wird uns geschrieben: Der

„R ü h l sche Gesangverein"  brachte in seinem ersten
Konzert zwei selten gehörte Werke zur Aufführung : Wolf.
Ferraris warmherzig empfundene Kantate „Vita nuova"
(Text nach Dante ), und das ganz in modernstem Stil ge¬
haltene „Im Meerestreiben ", — eine geniale Chor - und
Orchester-Rhapsodie von F . Delius . Beide Werke fanden
durch den Chorverein und das Muscnms -Orchester eine
vorzügliche Wiedergabe . Herr Kapellmeister Karl Schu¬
ret cht bewährte von neuem seine hervorragenden Dirigenten-
Etgenschllsten : er interpretierte die schwierigen Werke in
wahrhaft kongenialer Weise und wußte durch das Feuer,
das ihn beseelte, alle Mitwirkenden zu wärmster Hingabe
sortzureißen . d.

Der Musik-Verlag Albert Stahl , Berlin W.  35 , hat ein
Preisausschreiben für Märsche  erlassen . Zur
Verteilung gelangen 3 Preise zu 600, 400 und 300 M.
Preisrichter — außer den preußischen Armee -Musik-Jnspr-
zienten Prof . Roßberga.  D . (Ehrenvorsitz ), Th.
Grawert (1 .), O . Hackenberger (2 .) — der Kgl.
M .-D. A. B o e t t g e-Karlsruhe . Nähere Bedingungen
werden aus Wunsch vom Verlag versandt.
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in Mainz . Abfahrt mit der Wiesbadener Straßenbahn,
Linie 6, 7'L Uhr ab Kurhaus . Die Abendunterhaltungen vom
17. und 24. d. M. fallen im Kasino aus.

^ Deutscher und Österreichischer Alpenverein. Am Donners¬
tag , den 17. November, abends 8l4 Uhr, findet in der Aula der
städtischen höheren Mädchenschuleein Lichtbildervortrag
des Herrn vr . med . Böttcher  statt über Wanderungen,in
!Nordwales. Nichtmitglieder haben Zutritt . Denselben wird
«nheimgestellt, durch einen freiwilligen Beitrag zur Deckung
der Unkosten beizusteuern.

* Frankfurter Stadttheater . (S p i e l p l a n .) Opern¬
haus.  Mittwoch , den 16. November: Geschlossen. Donnerstag,
den 17.: „Susannens Geheimnis ". Hierauf : „Der Schleier
der Pierrette ". Freitag , den 18.: „Figaros Hochzeit". Samstag,
den 13.: „Der Evangelimann ". Sonntag , den 20., nachm.
144  Uhr : „Die Regimentstochter". Abends 7 Uhr: „Oberon".
Montag , den 21.: „Prima -Ballerina ". Dienstag , den 22.:
„Susannens Geheimnis ". Hierauf : „Der Schleier der Prerrette .
Mittwoch, den 23. : 2. Abonnements -Konzert.— Schauspiel¬
haus . Mittwoch, den 16. November: Bußtag . Donnerstag,
den 17.: „Die törichte Jungfrau ". Freitag , den 18.: „Der
Graf von Gleichen". Samstag , den 19.: „Im werßen Roßt .
Sonntag , den 20., nachm. 3 Uhr : „Ein idealer Gatte ". Abends
7 Uhr : „Tantris der Narr ". Montag , den 21.: „O diese
Leutnants ". Dienstag , den 22.: „Medea". Mittwoch, den 23. :
,.O diese Leutnants ". Donnerstag , den 24.: „Der Richter von
Zftforrmvr".

* Alvert-Schumann -Theater in Frankfurt a. M. Morgen
Donnerstag , den 17. d. M„ ist im Albert-Schumann -Theater
Premierenabend . Nicht weniger als ein halbes Dutzend neuer
'Nummern werden zum erstenmal in Frankfurt auftreten.

Sereins-Versammlnngen.
» Unter Anwesenheit einiger Mitglieder deS Vorstandes

vom Frankfurter Ortsverein genehmigte die vom Vorsitzenden
Zander geleitete Versammlung des „Vereins pensio¬
nierter Deutscher Reichs - und Staatsbe¬
amten"  vom 11. d. M . eine Änderung des Satzungsentwurss
-für den Provinzverband und regelte die Vertretung fnr die
hiesigen Mitglieder des Verbandsvorstandes . Die vorliegenden
Bittschriften des Verbandes an die gesetzgebenden Körperschaften
gelangten zur Verlesung und entsprechenden Beschlutzsastung.
Es soll besonders der Wortlaut der von dem bisherigen ünncmz-
minister im Juni d. I . in einer Sitzung der Budgetkommisnon
gegebenen Zusicherung einer Ausbesserung bei Altpenstonare
aacö Beschluß der Versammlung , dem auch die anwesenden
Frankfurter Vorstandsmitglieder beipflichten, tn lenen Bttt-
fchctften noch in einer der Tatsache entsprechenden Form Auf¬
nahme finden . Erläutert wurde ferner der Entwurf emes
Schreibens an die Parteien , die in der letzten Tagung unsere
Bestrebungen kräftigst gefördert haben. Begeisterte Aufnahme
fand die Rede des Vorsitzenden des Frankfurter Ortsvereins , in
der unter Hinweis auf die in einzelnen deutschen Staaten und
anderen Ländern besser gestaltete Lage der Altpenstonare bezw
Veteranen aufgefordert wurde, in der gerechten Sache den Mut
nicht sinken zu lassen und auszuharren , bis das Ziel erreicht ser.

Au» dem Landkreis Wiesbaden.
Ä Schierstem, 15. November . Gestern abend fand im

„Nassauer Hof" eine sehr gvi besuchte Versammlung statt,
welche der Hansabund  einberusen hatte. In derselben
sprach Herr Otto Berg -Berlin über „Hansabund und
Mittelstand ". Auch der Reichstag - ,laudidat, Herr Albert
Sturm , ergriff das Wort und fand für seinen jovialen
Humor und altnafs-auischen Freimut begeisterte Zuhörer und
stärksten Beifall . Am Schluß der Versammlung wurde hier
eine Ortsgruppe  des Hansabunds gegründet, die be¬
reits 34 Mitglieder zählt.

G Mörstadt, 15. November . Der Bürgerverein
HrrLt gestern abend im „Taunus " seine erste diesjährige
Winrc.'Versammlung ab. und beschäftigte sich zunächst mit
dem vielfach und dringend geäußerten Wunsch nach einer
VerLefferung der bestehenden Fahrzeiten der elektrischen
Straßenbahn.  Von allen Seiten wurde bestätigt, daß
zu gewissen Zeiten eine gefahrvolle übersüllung der Wagen
die Regel ist. Ober 70 und gar über 80 Personen benutzen
zu diesen Zeiten den Wagen, obwohl nur 46 Personen vor¬
schriftsmäßig befördert werden sollen. Es wurde eine Ein¬
gabe an den Magistrat in Wiesbaden beschlossen, die dafür
emtritt , daß, sobald wie möglich, nicht erst im April näch¬
sten Jahres , eine Vermehrung der Fahrgelegenheit oder
eine Verkürzung der Fahrzeit ermöglicht wird . Weiterhin
beschloß der Verein eine Verbesserung der Ruhebänke,
bezw. der Zugangswege zu denselben, besonders derjenige»
an der Wartestraße, vorzunehmen. Ebenso tritt er für die
baldige Ausstellung von Plakatsäulen ein . Der von dem
Verein herausgegebene „Führer  von Bierstadt", der ver¬
altet ist, soll demnächst in neuer Auflage erscheinen. Schließ¬
lich wurde noch über den bekannten „Po st st reit"  ge¬
sprochen. Ein Antrag , der Verein solle seine Befriedigung
darüber ansdrücken, daß die Post im Dorf geblieben ist,
fand nicht die genügende Unterstützung und wurde zurück¬
gezogen.

r. Igstadt , 14. November. Kommenden Donnerstag,
den 17. d. M., nachmittags 2 Uhr, findet hier im Gasthaus
„Zur schönen Aussicht" eine Versammlung der Gast¬
wirte  aus der Umgebung Wiesbadens statt zwecks Grün-
dwvg eines Wirtevereins . Herr W. Bräun in  g aus Wies¬
baden wird einen Vortrag über die gegenwärtige Lage im
Gastwirtschaftsgewerbe und die Reichssteuerreform halten.

Uaffarrlfche Nachrichten.
Deutschlands größte Bctonbrücke.

8 . Erbach (Wcstertoald), 14. November. Die das Wald-
ral der Großen Nister überspannende Eisenbahn - Be-
to « brücke  der Reubahnstrecke Marienberg-Erbach ist dieser
Tage vollendet worden. Zur Schlußsteirtlegung waren der
Herr Eisenbahndirektions - Präsident Reuleaux  aus
Frankfurt und noch einige Eisenbahnbaubeamten erschienen.
Das Bauwerk, dessen das „Tagblatt " wiederholt gedacht hat,
ist von der Firma Hüser u. Ko. in Obercassel bei Bonn ans-
tzvführt worden.

4-

n. Langenschwalbach, 14. November. Der Nagelschmied
B. von Laufenselden  ist heute wegen Verdachts der
Brandstiftung  und des Betrugs in das hiesige Amts-
gerichtsgesängnis in Untersuchungshaft eingeliefert worden.

d. Idstein i . T., 12. November . Durch private Mild¬
tätigkeit wird in diesem Winter, wie vor 2 Jahren , wieder
an arme Schulkinder ein w a r m e s Frühstück  verabreicht
werden. Das Arrangement haben einige hiesige Damen
übernommen, die auch für die Austeilung sorgen. Von der
Schulleitung ist zu diesem Zwecke ein geeigneter Raum zur
Verfügung gestellt worden. — In der abgelaufenen
Woche unterzogen die Herren Provinzialschulrat Kaiser und
Schul- und Reg.-Rat Flebbe die hiesige Realschule  einer

eingehenden Revision zwecks Anschluß derselben an eine
höhere Vollanstalt. Das Resultat war ein sehr günstiges,
und der Lürschlutz wird voraussichtlich noch im laufenden
Schuljahre erfolgen. Dadurch werden die Schüler der Ober¬
tertia mit dem Berechtigungsschein für die Untersekunda
jeder preußischen entsprechenden höheren Schule ausgestattet.
— Auch die Cron berge  r städtische gehobene Schule
wurde zu gleichem Zwecke besichtigt, der Anschluß setzt dorten
voraus , daß die Schule entsprechend ausgebaut wird , was
einstweilen noch nicht der Fall ist. — Eine sehr ver¬
nünftige Verfügung  hat das Landratsamt Langen¬
schwalbach erlassen, es müssen nämlich alle Obstbäume mit
Klebegürtel zur Abwehr gegen den Frostspanner und
anderes Gesindel der Obstbäume versehen werden. Die
Landlente werden dadurch zu ihrem eigenen Besteil ge¬
zwungen, mehr Wert und Sorgfalt auf die Obstbaumpflege
zu legen. Scheinbar tun sie dies recht gerne, denn neben
dem Klebegürtel werden die meisten Bäume auch noch mit
Kalkanstrich versehen. Dieser hak den Vorteil , den Baum
einerseits gegen Frostschaden zir schützen und andererseits
verhindert er ein zu frühes Austreiben lind Blühen . Wenn
der gemeinsame Feldzug gegen die Obstschädlinge tn den
folgenden Jahren sich segnend bemerkbar macht, dann wird
jeder Beteiligte der Kreisleitung dankbar sein.

G Canibrrg, n . November. Im Saale des„Bayerischen
Hofes" Hierselbst fand am Donnerstagabend eine verhältnis¬
mäßig stark besuchte Propaganda Versammlung
des Hansabundes  statt . Im Anschluß daran wurde
eine Ortsgruppe  Eamberg begründet, welcher vor¬
läufig 23 Mitglieder beitratcn.

ss- Kirberg, 11. November. Durch einen sonder¬
baren Unfall  kam das 4jährige Töchterchen des Gast¬
wirtes und Bäckermeisters Karl Reis hierselbst zu Schaden.
Das Kind stand an 'der Treppe vor dem elterlichen Hause,
als der Schweinehirt die ihm awvertraute Herde über die
Ortsstraße trieb. Als derselbe mit seiner langen Peitsche
nach einem nebenhinauslausenden Schwein schlug, traf er
das erwähnte Kind derart in das linke Auge , daß der Aug¬
apfel eine erhebliche Wunde erlitt. Das alsbald nach Wies¬
baden in die Augenheilanstalt verbrachte Kind wurde dort
sofort operiert. Doch gelang es der Kunst der Ärzte nicht,
dem unglücklichen Kind das verletzte Auge zu erhalten.

88. Höchsta. M ., 13. November. Unser Kreis-
kr  i e g e r v e rb an d,  der zurzeit in 26 Vereinen 2022
Mitglieder zählt, hielt heute nachmittag in der Turnhalle
der „Turirgesellschaft" seine Herbstvcrtreterversammlnng ab.
Den Vorsitz führte Hauptmann d. L. a. D. vr . Seyberth von
hier. Als Ehrengäste wohnten den Verhandlungen bei
Landrat vr . Klauscr, Oberstleutnant von Detten-Wiesbaden,
Hauptmann Döring und Sekretär Hohner-Wiesbaden . Von
den 26 Berbandsvercinen hatten 25 ihre Abgeordneten ge¬
sandt. Es waren vertreten 1962 Mitglieder durch 86 Abge¬
ordnete. Nach dem von dem KassensührerF .s Dtllmann er¬
statteten Bericht betrugen die Einnahmen 2390 M. die Aus¬
gaben 2374 M., das Berbandsvcrmügen 917 M. Bei der
Ergänzungswahl des Vorstandes wurden die ausscheidenden
Mitglieder C. Meißner, F . Dillmann -Höchst und Darm¬
städter-Griesheim einstimmig wiedergewählt . Ein Antrag,
wonach das bei den Verbandsfesten zu veranstaltende ge¬
meinsame Mittagessen einschließlich i/2 Flasche Wein nicht
über 3 M . kosten soll, wurde angenommen. Oberstleutnant
von Detten erstattete einen interessanten Bericht über die
letzte Jahresversammlung des Kysfhäuscrbundes. Nachdem
noch einige innere Vcrbandsangelegenheiten besprochen
waren, wurde die Versammlung nach 5 Uhr geschlossen.

cc. Sossenheim, 13. November. Pfarrer Deik en deck
von hier wurde heute unter Assistenz der Herren Pfarrer
Schmidiborn-Nied und Schmitt-Höchst durch Dekan Anthes
feierlich in sein Amt eingosührt. Die Gemeindeglieder
nahmen an der Feier regen Anteil , so daß die Kirche bis
zum letzten Platz gefüllt war.

s. Rüdeshcim , 14. November. Zum Rendanten  der
Allgemeinen Ortskran kenkassc  des ehemaligen
Amtes Rüdesheim ist unter 31 Bewerbern der Kaufmann
Johann K a r b von hier gewählt worden. Der neue Ren¬
dant wird mit dem 1. Januar 1911 die Kassengeschäfte über¬
nehmen.

ob. Nassau a. d. L , 14. November. In der vergangenen
Nacht wurde in drei Wohnhäuser eingebrochen.  Wert¬
volle Sachen sind den Dieben nicht in die Finger gefallen.

nh . Ems , 14. November. In letzter Zeit wird für eine
elektrische Bahnverbindung  Ems -Niederlahnstein und
Ems -Arcnberg lebhaft Propaganda gemacht.

8. Vom Palmbach, 14. November. Das seit Jahren be¬
triebene Eisenbahnprojekt Oberbrechen , Dau¬
born , Kirberg , Aarbahn  fängt an, greifbare Gestalt
anzunehmen . Man hat die geplante Schlußtrace Kirberg-Hahn¬
stätten als zu kurz und unrentabel fallen lassen und gedenkt
durch Weiterführung in den Untertaunuskreis in eine Linie,
welche die Punkte Bechtheim, Ketternschwalbach, Lirnbach,
Strinz -Trinitatis . Görsroth , Panrod , Burgschwalbachmitnimmt
und in deni industriellen, in gewaltigem Aufschwung begriffenen
Zollhaus die Aarbahn erreicht, die allein eifrige und vraktische
Ausgestaltung des Projekts und notwendige Verbindung der
Eisenbahn durch den goldenen Grund mit Aar und Rhein ge¬
funden zu haben. Bekanntlich mündet die KleinbahnstreckeSt.
Goarshausen , Braubach, Nastätten , Katzenelnbogen in Zollhaus.
An dem Ausbau des Projekts sind drei Kreise, Limburg, Diez,
Langenschwalbach, interessiert . Das provisorische Komitee,
welches sich auf Initiative der für die Sache energisch ein¬
tretenden Handelskammer in Limburg gebildet hat , erläßt
augenblicklich Aufrufe zu einer Versammlung interessierter
Kreise am 27. November, mittags 2 Uhr, auf die Hühner-
ki r che , zu welcher auch die Spitzen der Verwaltungsbehörde,
ferner der Landtagsabgeordnete Bartling ihr Erscheinen zuge¬
sagt haben. Wir werden über deren Verlaus berichten.

Aus der Umgebung.
Das Geschenk des Zaren.

ss . Darmstadt, 15. November. (Eigener Dvahtbericht)
Der Kaiser von Rußland  hat , der „Darmst. Zig ." zu¬
folge , vor seiner Rückkehr nach Rußland dem Staats-
Minister Dt . Ewald 10 000 M. zum Besten der Wohl-
täkigkeitsan st alten und Armen  von , Darmstadt
und der ärmeren Bevölkerung der Umgegend von Wolss-
garten zur Verfügung gestellt.

8lud . jur . Kriegsheim.
w. Worms , 14. November. Der ehemalige Kaplan

Kriegs heim,  der Held von Biblis , ist jetzt 8tuä . jur.
in Heidelberg. Er erläßt über seine Liebesabenteuer als

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Nr . 533.

Kaplan folgende Erklärung: Es bleiben nur die Anschuldi¬
gungen bezüglich meiner Beziehungen zu zwei Damen, in
bezug aus welche mich mein Gewissen  s r e i s p r i ch t,
wenn es auch feststehi, daß ich dabei die Schranken eines
Ka ins g e s e tze s , das in gleicher Weise Unnatur und
Gewalt in sich birgt und den Namen „Zölibat"  trägt,
übertreten  habe , eines Gesetzes, das seine Träger grr
oft im Leben erfahrungsgemäß in scharfe Kollisionen bringt.
Übrigens finde ich mich in dieser Beziehung nichtallein
auf weiter Flur"

Gerichtliches.
Air» Wiesbadener GerichLssälen.

wc. Betrug . Der Buchhalter Heinrich K. von Holz¬
appel  war während etwa 8 Jahren in der Kapselsabrik
von Fehr-Flach beschäftigt und hatte bis dahin keinen An¬
laß zu irgendwelchen Beschwerden gegeben, als man plötz¬
lich angeblich infolge einer anonymen Denunziation hinter
Betrügereien erheblichen Umfangs kam, die er durch eine
Reihe von Jahren hindurch verübt hatte. Er verstand sich
dazu, gleich eine Summe von 4000 M. aus den defraudier-
ten Geldern, die er aus die hohe- Kante gelegt hatte, zu er¬
statten, ging dann durch und wurde endlich in der Woh¬
nung einer von ihrem Mann getrennt lebenden Frau , bei
der er Unterkunft gefunden, festgenommen, nachdem seine
Ehefrau die Polizei mit bezüglichen Informationen versehen
hatte. Soweit Feststellungen noch haben getroffen werden
können, beläuft sich der gesamte Betrag der erschwindelten
Gelder auf mindestens 10 000 M. K. wurde von der
Strafkammer  wegen Betrugs zu 1 Jahr Gesang-
n i s verurteilt.

Au» auswäriigen Gerichtssäle ».
8. Ein unehrlicher Gemeinderechner. Der 33jährige

früher« Gemeindeeimrc-Hmer von K o st h e i m, Franz
Junker  hatte sich vor der Strafkammer Mainz
wegen Vergehens im Amt  zu verantworten . Die
Verhaftung des I . erregte im Juni d. I . großes Aussehen,
da cs sich in der Gemeindekasse um ein Defizit von
20  0 00  M . handelte. I . behauptete, daß er kein Geld un¬
terschlagen, er habe nur die Bücher schlecht geführt. Er
hatte auch einige Jahre den Rcchnerposten der Spar - und
Darlehnskasse in Kostheim geführt. Auch damals ergab sich
ein Defizit von 3700 M., das durch Aufnahme einer Hypo¬
thek auf das Haus seiner Mutter gedeckt wurde. Tie Straf¬
kammer nahm an, daß I . einen großen Teil der Gelder des
entstandenen Defizits unterschlagen habe und verurteilte ihn
zu 1 Jahr Gefängnis.

= Um 4 Pf . Brückengeld. In der Nacht des 24. Sep¬
tember wollte der 23jährigc Hausbursche Sch unk von
Kastel über die Straßenbrücke  nach Mainz . Da er
aber nicht mehr im Besitz von Geld war, bat er den ihm be¬
kannten Brückeitwärter Paul Rößler,  mit dem er aus
Du -Fuß stand, ihn doch über die Brücke zu lassen, er werde
ihm am nächsten Tage die 4 Pf . Brückengeld erstatten. Alz
Rößler nicht daraus reagierte, meinte Sch., dann werde er
am Zahlschalter vorüberlaufen , er müsse doch nach Haufe.
Nun schlug ihm R. links und rechts auf die Backen, worauf
Sch. davonlies. R. rief den BrückengelderheberKarl Roß¬
kops  aus dem Bureau zur Verfolgung . Dieser bewaffnete
sich mit einem bereitliegenden Holzknüppel,  eilte dem
Sch. nach und schlug ihn von hinten jufamrnen.  Alz
der jämmerlich Schreiende am Boden lag , verarbeitete ihn
der Roßkopf noch in der brutalsten Weise mit dem Prügel.
Sch. war derart zugerichtet, daß er von der Feuerwehr vom
Platz gebracht werden müßte, und dies alles , weil er die
4 Pf Brückengeld nicht zahlen konnte. Auch verlor der Miß¬
handelte, weil er in den nächsten Tagen nicht arbeiten
konnte, seine Stelle . Wie der „Neueste Anz." berichtet, ver¬
urteilte das Schöffengericht zu Mainz die beiden für ihre
Stellen offenbar ganz und gar unqualifizierten Beamten
zu — Geldstrafen von 50 und 25 M. Das Gericht nahm
mildernde Umstände an, obwohl es in der Urteil -begrün-
düng zugegeben, daß für diese brutale Mißhandlung keine
Ursache Vorgelegen habe. Hoffentlich legt der Staatsanwalt
Berufung ein, damit das unverständlich milde Urteil die
notwendige Korrektur erfährt.

a. Die Fischcreigerechtsame des Mains . Seit 16 Jah¬
ren schwebt nun schon zwischen der Gemeinde Flörs¬
heim  und der Fischereigenossonschaftzu H ö ch st ein Pro¬
zeß wegen der Fischereigerechtsame des Mains . Nachdem
der kostspielige Rechtsstreit schon alle Instanzen durchlaufen
hatte, erfolgte am 13. Oktober 1909 durch das Oberlandes¬
gericht zu Darmstadt ein für die Gemeinde ungünstiges
Urteil . Gegen dieses legte der Rechtsbetstand der Gemeinde
Flörsheim beim Reichsgericht  Berufung ein. Dieser
wurde, wie der „Franks. Gen.-Anz." berichtet, nun auch statt¬
gegeben und die Sache nochmals an das Oberlandesgericht
zur erneuten Verhandlung überwiesen. Der Prozeß, der
seit Jahren namentlich die Kreise der Mainfischer sehr leb¬
haft interessiert, wird nun nochmals die Gerichte be¬
schäftigen.

Sport.
* Fußball . Am vergangenen Sonntag spielte die zweite

Mannschaft des Sportklubs Wiesbaden 1908
gegen die erste des HochheimerSportvereins mit dem Resul¬
tat 7 : 0.

*  Rahsport -Mninzer Sportplatz . Die 25 - Ktlomcter-
Berufsfahrer - Meisterschaft von Hessen gewann
D u b i e l c z y k-Wiesbaden , dessen sämtliche Gegner unter
Motordesekten M leiden hatten. Vor dem Ablassen der
Motore stürzte Dubielczyks Bruder mit seinem Motor und
zog sich schmerzhafte Hautabschürfungen an der Hand zu.
Verlauf der R .nncn: Match Ehr. Rode-Gg. Barth . 1000
Meter. 1. Rode, 2. Barth . Trostfahren, 2000 Meter:
1. Jean Würtz, 2. Hans Leis , 3. Gg. Barth . Meisterschaft
von Hessen für Berufsfahrer . 25 Kilometer. Drei Bar¬
preise: 1. Dubielczyk-Wiesbaden 27:23:1, 2. Schaumbergcr-
Mainz (9 Runden ), 3. Barth-Mainz (9% R.). Verfol¬
gungsrennen . Ein Barpreis : 1. Leis-Würtz, 2. Keller-
Koller. Hindernisrennen, 2000 Meter : 1. Hans Leis -Mainz,
2. I . Würtz-Mainz (34 R.), 3. Koller-Erfurt (15 Meter) .
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Kleine Chronik.
Graf v. Schmettow berichtigt . Graf Bernhard

b. Schmettow teilt mit , daß ihm von der Einleitung « ne»
Strafverfahrens wegen Betruges nichts bekamst sei. Auch
bie weiteren über die Angelegenheit gemeldeten Emzel-
Herten bezeichnet Graf v. Schmetto -w als unrichtrg.
’ Des Schicksals Tücke. In Klausenburg starb Gras
Vinzenz Lazar , der nach dem Verlust seines ernst großen
Vermögens durch unglückliche Spekulationen dre Tochter
eines kleinen Gastwirts heiratete , und m ärmlichen Ver-
hältnifle lebte . Unmittelbar vor seinem Tode erhielt aer
Graf die Kunde , daß ihm durch einen gewonnenen Prozep
11/2 Millionen Kronen zugefallen seien ,

40000 Zentner Malz verbrannt . Ern grosses Schaden¬
feuer vernichtete Sonntagnachmittag in Berlin die Mälzerei
der Weißbierbrauerei Gabriel und Jäger , wobei gegen
40 000 Zentner Malz ein Raub der Flammen wurden.

Im Schneesturm irmgekommen. Wie aus dem Erchs-
feld gemeldet soird , ist ein Knecht des Rittergutes Frred-
land in einem heftigen Schneesturm umgekommen.

Von einem Ministerautomobil überfahren und ge-
tötet. Das Automobil des türkischen Krregsinlnrersnber-
fuhr in Konstantinopel auf dem Wege nach dem Parlament
dm Major der Artillerie , WaSsri , der seinen Verletzung . n
erlag._ _ -

Letzte Nachrichten.
Die Krisis in England.

London, 15. November . (Eigener Drahtbertcht .)
Scach anitlicher Bekanirtgabe erscheint Premierminister
Asciuith  heute nachmittag nicht im Untertzgufe.
Las Parlament wird sich sofort nach seinem Zusam¬
mentritt vertagen.

Der Moabiter Krawallprozess.
Berlin , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Im

Moabiter Krawallprozeß beschloß der Gencht - Hos nach
längeren Auseinandersetzungen zwischen dem ersten Staats¬
anwalt und den Verteidigern , 4 Angeklagte aus der Unter-
suchungshaft zu e n t l a s s e n. Bezüglich der weiteren An-
aeklaglen behielt sich der Gerichtshof die Prüfung vor
Darauf erfolgte der Aufruf jener Zeugen,  dre von der
durch die Gerichtsschreiberei erfolgten Abbestellung Nicht
mebr erreicht worden sind. Unter ihnen befinden sich die
englischen Journalisten  Weil , Lawrence und
Shaw . Sie erklärten aus die Anfrage des Vorsitzenden, daß
sie der deutschen Sprache völlig mächtig seien, und daß e>.n
Dolmetscher nicht notwendig sei.

<gine Massenverhastung russischer Matrosen.
dck Petersburg , 15. November . In Kronstadt sind ans

unbekannter Ursache so zahlreiche Verhaftungen von Ma¬
trosen erfolgt , daß das Untersuchungsgefängnis überfüllt ist.
Auf Befehl des Hafen-Kommandanten , Admiral Wiremmu,
«rußte infolgedessen ein neues Hastlokal beschafft werden.

Ein Neger als hoher Justizbcnmter.
** London , 15. November . (Eigener Drahtbericht .)

Aus Washington  wird gemeldet , daß Präsident Taft
einen Neger namens William Lewis  zum ersten Assisten¬
ten des General st aatsanw alt  s der Vereinigten
Staaten ernannt hat . Es ist dies das erstemal in der Ge¬
schichte der Vereinigten Staaten , daß ein Neger ein 1»
hohes Amt übertragen bekommt.

Mit 20000 M . geflüchtet.
Rixdorf , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Nach

Unterschlagung von 20 000 M . ist der in der Herzbergstratze
wohnende Bauunternehmer Zwicker  geflüchtet.

Ein Ballon ans das Meer getrieben.
Esten, 15. November. (Eigener Trahtbericht .) Von

den am Sonntag ausgestiegenen 9 Ballons des Nrcder-
«cheirnschen Vereins für Luftschiffahrt sind 8 gelandet.
Der Ballon Saar ", Führer Leutnant Rommeler vom
Infanterieregiment Nr . 70, Mitfahrer Hauptmann
oanae von demselben Regiment und Herr Zrmmer-
mann aus Elberfeld , wurde anscheinend auf dre
N c r d s e e h i n a u s g e t ri e b e n . Es rst möglich,
daß der Ballon in Skandinavien  gelandet rst.

Wilhelmshaven , 15. November. (Eigener Traht-
bericht.) 20 Torpedoboote wurden abgesandt , um den
Ballon „Saar " in der Nordsee zu suchen/

Eisenbahnunfall.
Schloß Holte (Westfalen ), 15. November . (Eigener

Drahtbericht ) Heute morgen e n t g l e i st e n auf Weiche 2
des Bahnhofes Schloß Holte die letzten vier Wagen des
Versonenznqes Nr . 653. Ein Personenwagen wurde um-' - 0  r . v. o 0,-1 . . . «vfUl . n

gerissen wurden . Fortgesetzt erfolgen neue Einstürze
in eine einige 30 Meter tiefe Erdspalte.

Breslau , 15. November. (Eigener Trahtbericht .)
Landgerichtspräsident a. T . Hausleutner  ist wn
Alter voll 78 Jahren gestorben. Er tvar rn den 80 er
Jahre, ' Landaerichisdrrektor in Posen und lcrtete dort
zahlreiche politische Piozessc

** Paris , 15. November . (Eigener Trahtbericht .) Rach
Depeschen des „New York Herald " aus Peking  hat
General Baron Nakamuro,  der Direktor der staatlichen
japanischen Stahlgießereien , einen 20jährigen Kontrakt mit
den Hniang -Eifenwerken auf 100 000 Tonnen Roheisen une
100 000 Tonnen StalMech jährlich abgeschlossen. Dstser
Kontrakt wird von der japanischen Regierung als außer¬
ordentlich wichtig betrachtet , da diese Gießerei die gesamten
Bedürfnisse des japanischen Heeres und der Marine
erfüllt rtnd die japanische Regierung auf das chmestfche
Material direkt angewiesen ist.

Brest , 15. November . (Eigener Trahtbericht .) . Ein
amerikanisches Geschwader  von 4 Schlachtschiffen,
unter dem Kommando des Admirals Howard , ist heilte
vormittag hier eingetroffen.

Berlin , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) Ein
Wagen fuhr heute vormittag in den Vorderperron eines
vollbesetzten Slr -aßentzahnivagenZ  unb verletzte
zwei daraufstehende Personen so schwer, daß sie sofort ärzt¬
liche Hilfe in Anspruch nehmen mußten.

Essen, 15. November . (Eigener Trahtbericht .) Heute
iracht entstand in Borbeck zwischen ausländischen und ein¬
heimischen Arbeitern ein Streit , bei dem ein Rumäne
namens Bora durch Messerstiche getötet  und ein Öster¬
reicher schwer verwundet  wurde . Zwei weitere Per¬
sonen wurden leicht verletzt. Die Polizei verhaftete ste-ben
Teilnehmer an der Ausschreitung.

Tula , 15, November. (Eigener Trahtbericht .) Ter
« Zustand des aus der Station Astapwa erkrankten

Grafen T 0 l st 0 i wird von den Ärzten als sehr
e r n st bezeichnet.

wb. Tiflis , 15. November . Die Fürstin Zizianow
wurde in ihrem Landhause von Räubern ermordet.

Letzte Oattdels«aitzrrckren.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 15. November . (Eigener Drahtbericht .) D'.e
zum Gemeingut fast sämtlicher internationalen Märkte ge¬
wordene Zurückhaltung vom Geschäft bewirkte , daß auch
heute die Börse bei sehr stillem  Geschäft eröffnete , wobei
es nicht gelang , für eine ganze Anzahl Werte sogenannte
erste Kurse festzustellen. Die Tendenz war uneinheit¬
lich,  nur in einigen Spezialwerten kam es zu lebhafteren
Umsätzen. Kanada -Pacific setzten mit einem Abschlag von
über 1 Prozent ein , da die gestrige Dividendenerklärung
der Bahn die Erwartungen der Spekulation , welche be¬
stimmt ans eine Erhöhung des Bonus gerechnet hatte , nicht
befriedigte . Als London  aber der Berliner Ab-
schwächnng nicht folgte , sondern höhere Kurse sandte , b e
festigte  sich auch hier die Tendenz für diese Aktien.
Unter Angebot hatten anfänglich auch Warschau-Wiener zu
leiden , doch vermochten sie später , noch über den gestrigen
Schluhkurs hinaus einzusetzen. Sonst waren die Ver¬
kehrswerte und Banken nur unbedeutenden Veränderungen
unterworfen . Durch feste Haltung zeichnete sich der Montan-
martt aus . Vornehmlich waren es Gelfenkirchcn und
Phönix , im späteren Verlause auch Deutsch-Luxemburger
und Vochumer , welche, wie es hieß , für rheinische Rechnung
aus dem Markte genommen wurden . Am Schiffahrts - und
Elektrizitätsmarkte waren nur unbedeutende _ Kursver-
ändcrungen zu verzeichnen. Die Geschäfts stille  hielt
auch im werteren Verlause an , so daß der Verkehr zeltweiltg
fast vollständig ins Stocken  geriet . Tägliches Geld
314 Prozent . Bei stillem Geschäft erhielt sich die vor-
wsigcnd feste Stimmung auch in der dritten Börsenstunde.
Jndustriewerte des Kassanrarktes nicht besonders gut ge¬
halten . Konkordiabergaktien 14% Prozent niedriger.
Privatdiskont 4% Prozent.

Nächste Briefpost - Nerdindungen
8c« '•Screintfltm Staaten oon Worbarnerrika.

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)_

Mnnlien - Nachrichtrn.
Standestrrttt Wiesbaden.

Mathauö, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von8 bis Uhr; fflt
schlietzungen nur Dienstags. Donnerstags unkd Samstags.)

Geburten : . .
6. Nov. dem Älschläger Karl Paluda e. T ., Elisabeth Henrrette

^tzeadare.
7. „ dem Friseur Franz Zanzow e. T ., Hert^ Maria.
g. „ dem Fuhrunternehmer Ludimg Müller e. T .. Elisabeth,
g. „ dem Bäckergehilfen Karl Konrad e. S „ August.

10. „ dem Schlosser Karl Poths e. S „ Hans Karl Wrlltz.
12. „ dem Lehrer <t . D . Karl Rauhof e. T ., Lise-Lotte.
12. „ dem pratt . Arzt Dr . med . Eduard Laser e. T .. Eva

Beatrix.
Aufgebote:

Brauereiarbeiter Richard Meierhöfor in Frankfurt a. M. mit
Elisabeths .Katharine Stricker daselbst., „

Eisenbatznarbeiter Michael Faust in Geil entzel.ni intt Katharina

Fabrikaist^Hugo Stern hier mit Ilse Mam ^ bach in Mainz.Buchdrucker Rudolf Beck mit Margarete Schäfer hier.
Hausdiener Wilhelm Kopp mrt Anna Auer hier
Krankenhausportier Max DeUbert mit Lrna Munch hier.
Kellner Karl Marbacher mit Am,« Rothfuß hier
Gärtner Hermann Huppert m Offenoach mrt Rosa Altstadt dm.
Kaufm. Karl Moritz in Sinn mit Johanna Gerdes m Hannover

Sterbefälle.
10. Nov. Katharine Wehler ohne Beruf , 72 I.
12. „ Wwe. Katharme Brrmger , geb. Ritzhaupt. 80 I.
12. .. Wwe. Theresia Hoffmann , geb. v. Sell , 80 I.
12. .. Taglöhner Valentin Diefenbach, 30 I.
12 „ Schuhmachermeister Pms Schneider, 47 I
13. .. Verkäuferin Margarete Scheurig. 46 I.
12. Wwe. Kath. Kärcher, geb. Simon , 72 I.
12 Katharina , geb. Maul , Ehefrau des Backstet, .mners

Johannes Rathgeber, 65 I.
13. .. Hedwig. T . d. Taglöhners Karl Nattermo .« . 2 M.
18. .. Karl , S . d. Lackierers Christian Friedrich, 1 M.
13. .. Klara . T . d. Telegr .-Mechanrkers Artur Bogt. 8 M.
13. ., Therese, T . d. Taglöhners Jos . Memkel. 2 I.
13. .. August, S . d. Bäckers Karl Konrad, 3 T.
13. .. Rentnerin Berta Gräfin v. Kehserlmgr. geb. Grast»

v. Haeseler, 401 I . . . . . . ~
14. ,. Wwe. Marg . Emmel, geb. Friedrich, 72 I.
14. „ Paula , T . d. Schuhmachers Chr. Hogel. 4 I.

Standesamt Klcrstadt.
Geburten.

5 Nov. dem Schmied Karl Sternberger e. <3., Karl Georg.
5 „ dem Taglöhner Valentin Kromrey e. <S , Gustav Otto.

12. .. dem Fabrikarbeiter Christ. Mehler e. S .. Anton Karl.
Aufgebote: .

Landwirt Ludwig Christian Bierbrauer in Bierstadt mrt Karo¬
tins Luise Vogel daselbst. . . . . .

Schreiner Wilhelm Christian Preißig m Sonnenberg mit Eleo¬
nore Schröder in Bierstadt.

Eheschließungen. .
Fuhrknecht Johann Wilhelm Schick in Bierstadt m,t Wuhel-

mine Kromrey daselbst..

Geschäftliches.

4; und nadigealinite Salem
Aleikum - Cigaretten sind
annähernd gleich wertlos._l. _r -_
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Hohenlohe
ist die atnzig richtige
Kindernahrung,  we

Muttermilch fehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt. 00oo

läßt Wiesbaden

Zeitam

geworfen,  sechs Personen - .. .
1 etzungen,  fünf leichte Abschürfungen . Ein Geratewagen
ist angefordert worden . Der Verkehr wird über Gleis 3
aufrecht erhalten.

Sturm im Schwarzen Meer,
wb. Suchum , 15. November . Im Schwarzen Meer

herrscht starker Sturm . In der Nähe von Tuapse w' trde ein
Fahrzeug an den Strand  geworfen ; drei  Personen er¬
tranken.

Orkanartiger Sturm in Norwegen,
bä . Christiania , 15. November . Ein orkanartiger Schnee,

sturm hauste in der vergangenen Nacht im ganzen südlichen
Norwegen und verursachte eine große Anzahl Verkehrs¬
störungen . Zahlreiche Delegraphcii - und Telephonlinten
sind unterbrochen . Auf verschiedenen Eisenbahnstrecken
mußte der Verkehr teils vollständig eingestellt  werden,
teils konnte er nur mit erheblichen Verspätungen durchge¬
führt werden . Längs der ganzen südlichen Küste haben sich
zahlreiche Schiffsunfälle ereignet . Viele Schiffe waren , teil¬
weise in havariertem Zustande gezwungen , vor den, Sturm
norwegische Häfen aufMsuchen. An verschiedenen Stellen der
Küste wurden S chr f f s t r ü m m e r an Land getrieben.

Eine Erdsenkung.
Paris , 15. November . (Eigener Trahtbericht .) Tie

Erdsenkung des Steinbruches bei Viviers le Grand
schuf au der Landstraße einen 130 Meter lang e n
Schlund,  in den große Felsblöcke und Bäume berao-
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Mattigkeit verschwindet und körperliches Wohl¬
befinden stellt sieh raschest ein. Warnung ! *» *■>
verlange ausdrücklich den Nam ®n S>r . aommel.

m t Morgett -Ausgade r-mfakt 22  Seite«
un& die 21ertagsveiluge „Der üluasu* 1.

Seitung: W. Schulte »om Brüht.
JBrrnntlBortlidicrStebattnir für PvlMt u. Handel: A. HegerhorÜ , Erbeuhebne.für Neu illeton: W. Schulte vom Bruhf, bonnenb-ra: für Wiesd-d-aez
Staan-KM«»- « • Rötherdt : für StaiiauijftieR-chrichten. All» der Umgebung
und Gerichlsiaal: H. Diesenbach ; für Vermischtes, Sport und » (Küntcn:
«• - - - - --et;  für di- Anzeigenu.Reklame»: tz.Tornaui ; sämtlich in Äicsdaden,

>Berlag der L. Schellenbergsche» Hof-Buchdrulliretm Wieiwsd» .
((. 0osack
Druck und



Sette 6, Mittwoch, 16 . November 1916. MiesbrrSemer Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt« Nr. 635

1 Pfd. Sterling . . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl . i. O. . .
1 fl. ö. Whrg . . . .
1 österr.-ungar. Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

1Lei
A  20 .40
> —.80

. . * 2.—

. . » 1.70

. . * —.85
105 fl .-Whrg.
. . A  1 .125

Kursbericht von 15. ilov.1910.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

SftJ

« {62>i

I fl. holl. 1.70
1 alter Go1d-R»bel . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubol . 2.16

1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . 12.—
I Mk. Bko. . • » 1.50

zt
Staats • Papiere,

a) Deutsche.

4,
31/2
3 . .
4. .
4
31/2
3.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3 >/2
3.
4.
4. .
4
3Vs
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4 .
31/2
31/2
3.
3.
3 ' /2
4
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

t, . D.-R.-Anl. unk. 1918 .O
D. R.-Schatz-Anw. »
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Cons . unk.V. 18 «
Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

> » »
Bad. Anleihe 68 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl. (abg .) s . fl
* » » A
» Anl. v. 1886 abg. *
» » » 1892 U. 94*
» » V. 1900kb.05 »
» A.1902uk\ b.l910*
» » 1904 » » 1912»
» » » V 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b. 06 Ji
» » » » » » 15»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E, B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente *
Hamb.St.-A.1900u.09 »

St.-Rente «
St.-A. amrt.1887»

91,93,99,04»
» » » 86,97,02»

Gr. Hess . 1899 »
* 1906 .
» 1908, 1909 .
» » (abg.) »

» » » » 80.
Sächsische Rente » 33.
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 » 101 .70

» v. 1875-80,abg. * 92 .60
» » 1881-83 » > 91 .25
» » 1885u.87» » 92 .40
* » 1888 u, 1889 » 00 .40
* » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 » 91 .20
» * 1903 » 91 .20
» » 1896 » 03 .30

In * *
102.

99 .80
92 .25
83 .45

102 .15
99 .80
92 .25
83 .4.0

101 .25
100 .55

94.

91 .80
91 .20
91 .20

100.
101.
101 .20

91 .35
81 .90

100 .50
82 .20

101

81 .70

82.
103.
101 .30
101 .35

91 .10
91 .15

8) Ausländische.
! Europäische.

S
5. .
S'/r
»1/2
1.
5.
5.
«.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.1895»
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» 11. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.sifr. Kr.

* Propination »ö. fl.
l 6/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
XV«} » Mon.-Anl. v. 87 »» » 87 2500r»
3. Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital.amort.89,S.3u .4Le
4. . 1 » Kircligüt.Obl .abg. »
3V4 cons . stfr. Rte. i . O.
35/4 10000/20000  Le
Piro » » >00-4000 »

» Rente i. O. *
31/» Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3‘/2Norw . Anl . v 1894 A
3. . 1 « cv. » v. 1888 »
4‘/5 Ost. Papierrente ö. fl.4
41/8
f.
«.
4.
4.

Gold reute ö. fl . G.
Silberrente ö. fl.

einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » J. 5./11.»

Staats-Ren te2000r»
., , . » » 20,000r »
4V2 Portug. Tab.-Anl.
4v2do. inn.amrt.stfr.v.05 »
3*• do. unif. 1902S. 1410 *
d. . do. » » S. 112 »
3*• do. * S. III(Spec.) »
»• - Rum. amort. Rte.v. 03 »
} • • » Conv. »' » » V. 1890 »
7" * » * 1891 *
*■* * mn . Rte. {i/8 89) »
4«. » äuss. Rte. (i/s89) »
1. . » amort. » v . 1894 Jt
• . . » » » > 1896 »
4. • » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1903 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .8tfr .05»
4. . do. Cons .-Anl.v. 1880 »
4 . Jdo . Oold- do. v. 1889»
4 . .jdo. C. E.B. S.Iu.1189*
4. . ;do. do . S.lIIstf .v.90 »
4. . jdo.Gold-A.Em.IIv.OO»
4. . 'do . » »Illv .90*
4. . do. > »IVv.90 »
4. . do. » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . | » * » 1902 stfr. A
38/ij » Conv . A. v. 98 stfr. »
31/21 »Goldanl .> 94 » *
3. .j » » » 96 » »
3J/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 * »1886  »
3'/2 » » 1890 »
3. . .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

! 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A

93 .40
82 .80
0Ö 20

1C0 .80
97 .50
97.
97 .60
47 .90
47 .60
47 .60

102 .30

93 .20
99.
82 .40

98 .45
96 .45
02 .95
93 .05
93 .60

84 .30
63 .95
66 75
12 .30

4.
4 . .
Sl/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .

4. .
8»/*
3.
6.

» amort. v. 1895
Span. v . 1882(abg .) Pes.
Tiirk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v . 1890 A
» (Administr.) 1903»
» (Bagdad) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
»Anl . von 1905 A
» » » 1908 »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r -»

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.1897 stf. »
» Eis . Tor Gold * a
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000» » ,
» » 500r » »

96 .50
90 .50
82 .30

86 .30
86.
92 .10
85 .25
83 .20
85 .80
93 .45
94 .50
01 .50

31.
76.
93.
93.

Zf.
3. . Egypt . garantierte £
4*/2 Japan. Anl. S. IZ »
4. . do. v. 1905 S. 12- 19 A
5. . Mex. am. inn . I V Pes.
5. . » cons . äuß. 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr. A
3. . » cons . inn .5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.rnex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . do . E.-B. in Gold A

In o/a.

97 .40
92 .80
99 75

68.

99 .80
100 .40
100 .30

Provinzial- 11. Comtmina !-
Zf. Obligationen , in o/t.

101.4. . [Rheinpr. 20,21,31 -34 A
33A| do. 22 u.23 >
36/10 do . 30 »
3V2 do.10,12-16,19,24-27,29»
3V2 do. Ausg . I9uk . 09 *
3»/2 do . »28uk.b.l916»
31/2 do . » 18 *
3. . do. » 9, 11 u. 14 *
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 »
4. . do .l907untlgb .b.l8 »
4. . do .l908unkdb .b.l8»
31/2 do .Lit . N u.Q(abg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
3-/- do . » Sv . 1886 »
3V2 do. » T » 1891 »
3Vz do. * U »93, 99 »
3>/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98 11.O8 »
3V2 do . Str.-B. » 1899 »
3»/2 do. v. 1901 Abt. 1 »
31/2 do . » » A.II,III »
3-/2 do. » 1906A. J,II »
3V2 do. ->1903 »
3’/j do . v. Bockenhcim *
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.06»
4. , do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 »
3-/2 do. v. 05ukb . 1910 »
31/2 do . » 1595 »
4. . Darnistadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do. V. 1885u. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . »
3-/2 do. » 1897 »
3-/r do. v. 02am.ab07»
31/2 do . v. 05 »ab !910»
4. . Giessenv .1907u.1917 7,
4. . do . 09 u. 1914 »
3-/2 do. v. 1890 *
31/2 do . v. 1893 »
31/2 do . V.1S96 kb .aböl »
3-/2 do. »1897 - , 02 »
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 »
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . V.1907U.1913 »
3-/2 do . » 1894 »
3-/2 do . * 1903 *
3-/2 do . v.05uk.b. l911*
3-/2 Cassel (abg.) »
4. JCÖln von 1900 »
4. . do. » 1906 »
4. .| do. » 1908 uk. 09»
3>/2 Limburg (abg.) »
4. . Mainz v.99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l9I0»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83 »
31/2 do . » L.J . v. 1384»
3-/2 do. von 1856u. 88 »
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do. von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b .l915 »
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do. » 1907 uk. 12 »
4. . do. 1908 u. 1913*
3-/2 do. » 1888 »
3-/2 do. » 1895»
3-/2 do. V. 1898 k. 03 »
3-/2 do. « 1904/05 »

97.
95 .50
91.

91.
38 .25
86 20

101.
101 .30
101.

95.
93 .50
93 .20
93 .20
93 .30
93 .20
93 .20
93 .10
92 .40
92 .60

93 .20
91.

lOO.
91 .10
Öl .IO

91 .10
91 .10
91 .10

91 30
91 .30
59 .50

99 .80
90 .70
30 .50
90 .50

100 .80
100 .80
101.

90 .90

90 .70l 01 .S0 4-/2 Offenbach von 1877 . 7-/2
41/2 do. » 1879 »

94 80 4. . do . v. 1900 k. 1906 » ü. .
51. 3-/2 do. v. l891/92abg. » 33. .

3-/2 do . von 1898 »
3V- do. v. 1902 u. 1908 » 91 .50 14. .

91 .10 3-/2 do. v. 1905 u. 1915 » 27■■
91 .40 4. . Stuttgartv.1395k.a.05 » 0. , |
90 .30 4. . do . » 1906u. 13» 100 .20 20. . |
80 .10 3-/2 do. » 1902u. 03» 91 / . . |
30 .20 3-/2 do. » 1904u. 12» 91. 32. . !
90 .10 4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 10. . |

Ioo .xö 3-/2 cio. » 1899 » 94 .60 10. .
92. 4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100. 12V-

4. . do . v. 1903uk. 1916 > 9-/2
94. 4. . do . v. 1903S. IV u.12» 101 .10 13. .

4. . do . 1908, S. I,r. 1937» 102. 18. .
91 .50 4. . do . 1908,8.11,11. 1910» 100. 4. .

3-/2 do . (abg .) . 6. .
3-/2 do .v. 1887,96, 98,02 » 7. .

94. 3-/2 do. v. 1903 S. !, II > 10. .
94 .30 4. . Worms v. 1901 u. 07 » 5. .
92 .40 4. . do. 1908 u. 19)3 » 99 .90 11. .
84 .60 4. . do. 1909 uk. 1914» 6. .
8510 3-/2 do. > 1887/89 » 90 .30 7. .
85 .10 3-/2 do. » 1896k.1901» 9. .
92 .20 3>/a do. » 1903'«.1914» 0. .
92 .30 31/21 do. « 1905U. 1910» 10. .
95 .50 9. . I

31/2[Amsterdam h. fl.
4% Buk. v. 1888 (conv .) A
41/2; do . » 1895 4050r »
4V2| do. » 1898 » 93.
4. . Christiania von 1891 » lOO.
4. JKopcnhg . v. 01 u. 11 » 08 .75
3-/2 do. von 1836
3. . do . » 1395 » 80 .90
4. . Lissabon » 1886 Ji  S0 .8O
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38|io[Neapel st. gar. Lire ‘ 93,50
4. . Stockholm v. 1880 A  102,10
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . 1 do. » (Pap.) ö. fl.
4. . do . v . 1898u. 08 Kr. 06.
4. . do . Invest . Anl. A ; 96 .60
3-/2'Zürich von 1889 Fr. 93 .50
6. . iSt. Buen.-Air. 1892 Pe. | 102 .80
5. .jdo. 1909 i. G. (409) Ji  —41/?.!do . v. 88 i. G. £ I —

II . Ausaereuropäische.
S. . |Arg.i.O.-A.v. 1887Pes | —
5*. » » » abgesf . . 101 .70
5. . . 1907 unk. 1912 . 101 .70
B. . . 190?tgb . ab 1910• i 102 .10
5. »äuss . E .-B. i . Q .90* ; 101 .00 j
CV2 » innere von 1o.'S M
4. . - äuss .Q .-Anl .l888 & 30.
♦' /2 » » , v . 1897.« 30 .60
»1/2 Chile Oold-Anl. v. 89 » 33 .30
»>/l » » » v. 06 » 33 .30
6. . Chin . Sf.-Anl . v. 1895 £ j 101 .66
5- ■ » - v . 1896 » I
l '/i . » » v. 1898»
5. ,|c!o . Sf.E. Tient.- Tuk. »
6. .jCuba_St.-A. 04stf .i.Q.M

6i/J 6i/a EIsHss. Bankees . i
7. . : 53/4 Badische Bank R.

I'/2 do .stf.i.O,tgb .a!>1919»
I. .[Egypt. uninderte fr.
\ 'm » privilegierte

I saeo
| 101 . 40
[ 102 .30
| SS .SO
i 101 .30
I 06 .70

Div . Volibez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. In o/e

130.
133 .50

71.
71 .30

135 .70
162 .50
180 .50
ISS.
118 .50
1.63 .80
1GF.G0
3 SS .SO
111 40

3. .

4. J 4. .
8ßV S°5

13. . 13. .
7-/2 7-/r
6. 6.

Bank R.
B. f. ind. 17.8 . A-O. A
» f. Handeln .Ind.*
* Boci.-C.-A., \V. *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
1 Berg-u. Metall-Bk.Ji

Vorl . Ltzt. . ln o/o.
Deutsch . Hyp .-B.Thl. 147 .25

»Überseebank » 172.
» Ver.-Bank Ji  126 .80

Diskonto-Ges . » 190 SO
Dresdener Bank » 162 .75
Eisenbahn-R.-Bk. » 159 .50
Frankfurter Bank » 200 .50

do. H.-Bk. » 211 .20
do . Hyp .C.-V. » 186 .70

GothaerG.-C.-B.Thl. 162
Mitteid.Bdkr., Gr. A  103,

do. Cr.-Bank » ,120 .90
Natlbk. f. Dtschl . » 129 .70
Nürnb.Vereinsbk . » 237 .10
Oest.-Ungar . Bk. Kr. 133 .80
Oest. Länderb. » 133.
do . Cred.-A. ö .fl. 208 .25

Pfalz. Bank Jt  105.
do . Hypot .-Bk. » 195.

Preuss . B.-C.-B. Th!, j164 .10
do . Hyp .-A.-B. Ji  122 .30

7.
9.
6.
9.
7-/2
8.
9.
9. .
8.
8.
5-/i
6-/r
6. .

11. .
(p!4
6. .
93/8
5. .
9. .
8 . .
5'/r

7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .

7.
9.
6.
91/2
8-/2
8- a
9 .
9»/:
8. .
8. .
5-/«
6.
6-/r

II . .
6«-4
0'/2

10. .

9.' ."
8. .
53/4
5S3
7. .
9. .
7. .
7 -/2
6.
8.

5-/2 5l/2
7i/a| 7-/2
7. .
5. .
6. .
7. .

Reichsbänk » 143 .80
Rhein. Credit.-B. * 138 .90
do . Hypot .-Bk. » 199 .50

Rh.-Westf .Disc .-G.» 127 .70
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. » 117 .50
do , Bodcnkr.-B. » 178 .50

Schwar2b. Hyp .-B. » 115 .80
Wiener Bank-V. » 139.
Württbg.Bankanst. » 148 .40

do. Landesbank *
do. Notcnb . s. A  117 .60
do. Vercinsbk . fl. 149,40

viv. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . In »/»,
9. . I9. . IBanque Ottomane Fr. [135 .50

Aktien u. ObHgat. Deutscher
. Kolonial-Ges.Vorl.Ltzt. In o/0,

11. . — Otavimineii Fr.! —
— — Ostafr. Eisenb.-Ges . I

(Beil .) Ant. gar. JS 203.
5. .15. . SouthWestAfricaC .» 166 20

Aktien inciustrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/fl
18.. 112.
10.. 10.
8 . . I 8.

l0 '/2 W-/2
5.

15. .
9.
8 . .
6.

12-/2,12
8. . 7.
8. . 7.

10.
3-/2
8. .
4. .

10. .
8. .
9.
6.
7.
6.
0.
4-/2
4.

13. .
0.

14.
7-/2
4.

I6.3 .i
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. ,
0. .ß. .
5. .

10. .
2. .

14. .
61/2
4

6. .
12. .
12. .
9. .
8. .

8.
10.
8.
Ö.
8.
6'/2
!4.
0.

Alum.Neuh .(50°/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap.^

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSiidd.I.öOVüE. Ji
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
* Eichbaum »
* Eiche, Kiel »
»HcnningerFrkf .»
» » Pr.-Akt. »
» Herkules Castiel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kerr.pff *
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh. Act. »
», Nürnberg »
» parkbrauereien,
» Rettenmayer »
» Rhein . (M.)Vz. >
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speicr. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge»

Bronze». Schlenk »
Gern. Heidelb . »

» F. Karl st. »
» Lothr. Metz »

Cham. n.Th.-W.A. *
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» Blci,Silb .Braub. »
» D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »» » Griesli . El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.»
» Weiler -ter-Meer »
» Werke Albert »
» Holzvcrkohlgs . »
» Uit.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
►Deut. Uebersee -
»Ges .AlIg.Berl. «
> Bergm.-Werke »
W.Homb.v.d. H. ^

lahmeyer »
Licht u. Kraft »
Lief .-Ges .,Berl . »
Schuckert »
Siem.u. Hals . »
Siemens . Betr. »

» Tel.-G. Dtsch .A. »

280.

137,4©
189.

87 .20
235.
182.
110.
106.
181.
131.
133.
156.

71 .75
118.

54 .50
202.
130.
170.

92 .10
101.

48.

86 .80
66.

190.
73.

240 .50

73.

137.
151.
128 .70
112 .50
151 .50
110
498.
124 .50
598.
208.
276 .75

31.
67.

340.
234 .50
499 .50
253 .50
173.

182 .75
267 .90
252.

^ • Feinmechanik (j .)
• Filzfabrik Fulda

7.
4.
9.
10. .

9. .
7.
0.

10.
8.

10. . 12.
3. . 7 -/2

10. . 10.
>25.

,i 4.
(12-
23.

>! 7.
7-/2

»3. . >14.
14/ *j14*
12-/2 \Jh\
18.
3.

12.
25. . 25. .

I 4*•
10 .J 10..
8. . ! S'/i

24. J
4. .

0. . ! 2Vajl
23. . 110. .
8. . >8. .

10. . 'IO. .
8. .! y. .

8V2 8‘/*' Berg .-MSrk. Bank
9. . 9. . jBerl. Handelsg.
6-/2 6-/2> » Hyp .-B. L.A. B
6. . 6. .1 Breslauer D.-Bk.
5 -/2 6. . jComjn . u. Disc .-B. » ;114 .50
6. . 6>/i DarmstädferBk . s.fl.
6.. ! 6«/2! do . M. 1000 .̂ '130 .80

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 357.
8-/- 8. , j » Asiat . B.TaclsI 142.
4-/2, 5. . ! » Eff. u, W. Thl. | 107 .60

7. .
8. .

26. .
6. .
9. .
5. .

n ..
15. .

! 7. .
7. -

15. .
7-/2
8. .
4. .

12. .
15. .

Gasges .Frankfurt »
Gimimif.Berl.-Frkf,»
Heddernli . Kupf. »
Gelsk . Gußst. »
Kalk Rh. Westf . -
Kunstseide!., Frkf. »
Lederf. N. Sp. »

» Rothe, Kreuzn. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch. A., Kleyer »

» Armat. Hilpert»
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Seid. »
» Gasm. Deutz »
» Grit/.n., Durl. »
» Karlsruher »
» Mannes:n.-R. »
» Moenus »
» Mot. öberurs . »
»Schn.Franken th.»
» Witten. St. »

’Mehl-u. Br. Haus. »
Meta!lÖeb .Biug,N .»
Ölfab. Ver . D. »

Stg . Wessel »
Jressh .,Spirit, abg.»

Pa'lvcrf., Pf., St.I. »
ScSiuhf. Vr. Frank. »
Schuhst . V. Fulda »
do. Frankf., Herz »
Scilind. (Wolff) »
Glasiud, Siemens »
Spinn. Tric., Bes.

» Westd. Jute
D. Verlags -Anst.
Waggon Puchs
L e!l»t -Fabr.WaIdh.

116 .10
134 .60
186.
155 .50
244 50
122.

26 .80
152 .90
138.
196 .50
147
131,

75.
163 .60
107 .70
226 .50
110 .80
3 56.
431 .80

85 .50
210 .30
4CÖ.
142 .50
124.
258 .75

1133,
219.
331.
i 88
252 .50
1265 .25
lOO.
195,
156 .20

! 91 .50
233 .90
135 .30
171 .50
148 .50

1118 .80
132.
259.
137.

>123 .50
114 .10
1 36.
261 .30

Vorl. Ltzt. ln °'o,
10. . (11. . Deutsch -Luxemb . -4 |202,

Eschweiler Bergw. *
Friedrichsh. Brgb. »Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Ascliersl . »
do. Westereg . »
do . do. P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Thlr.

8. .
3. .
9. .

11. .
10. .
10.
10.
41/2
6. .
1-/2
9. .

12. .
10. .
20. .

8.
3. .
9. .
8. .
8. .
9. .

10. .
4-/2
51/2
0. .

15. .
12. .
4. .

18. .

189.
131.
213 .50
188 .50
190.
170.
220 .50

lOO.
242 .40

172.
Ösir.  Alp . M. ö . fl. 382.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tn J(
— ! — IQew. Rossleben M 112 .300

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche,

Vorl. Ltzt. In -V».
8. . 8.. Lübeck-Buchen A 185.
51/2 6. . Allg . D. Kleinb. » 117.
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 160.
8'A 8V« Berliner gr .Str.-B. » 188.
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str.-B. » 186 .80
6V2 6-/2 Danzig EL Str.-B. » 131.
5. . 51/2D. Eis.-Betr.-Oes. » lll .SO
4V\ 6.. Schant.E.-B.-Akt. » 137 .38
51/2 6 .. Südd. Eisenb .-Ges . * 122 .30
0.. 6. . Hamb.-Am. Pack. » 142 .75
0.. 0.. Nordd . Lloyd » 107.

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 115.

5.. 5.. do. St.-A. » 96 .30
1281217t3/2i Buschtehr. Lit. A. » 234
103/4 101/2 do. Lit. B. .
11'!*) llljw Czäkath-Agram » 24 .50
5.. 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 159 .37
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 161 .30
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ö . fl. 22.
5. . 5. . do . St.-Act, »
0. . V« RaabOd.-Ebenfurt * 28.
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthard bahn Fr.
5. . 6'/- Orient-E.-B.-Betr.-G 151.
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll. 109 .35
6. . 6. . Pennsylv . R. R. * 13 IT
6. . | 6. . Anatoi. Eis.-B. .0 118 .25
5. .1 4-/5 Prince Henri Fr. 149.

10. . 110. . !Grazer Tramwav öfl 190.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. .jAllg . D. KUinb. abg . Ji
4. JAUg.Loc.-u.3tr.-B.v .08 »
4-/2 Bad . A.-G . f. Schiff . »
4. .JCasaelerStrassenbahn »
4Vz'D. E.-B.-Betr.-O. S. II .

4-/2 do. (Ff.) S. IIu . IV »
4. . do. Serie I u. III »
41/2 Nordd Lloyd uk. b. 06 »
4»/a do 08 uk. 1913 *
4.. do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd. Eisenbahn >

■ b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. Jt
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do. » in G. Ji
4. . do. do . von 1895 Kr.

In o/e,
74 .50

100 .30
101.

101 .40
100 .10
102.

90 -30

do. do. 86 » i.G »
Elisabeth!), stpfl . i. ö . *

do . stfr. in Gold »
Fr. jos .-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch,-Bares stf.S. *
Gat. K. L. B. 90stf . i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl-

do . v. 89 » i. G. A
do. v . 91 » i . G. »

Lcmb.Czrn.J. stpfl.S. Ö. fl.
do. do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
..do . Schles . Centr. »
Ost. Lokb. stf. i. G. Ji
do . do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. O. v. 74 »

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. Tn o/o.
12. . |12. .jBeeil . Bb. u. G. ^ >224 .60r>. . ö. . | Buderus Eisenw . » >112 .20
10. . J 6. .jConc . Bergb.-G. » 1340.

do. do. conv . v. 74
do. do. v . 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. 8 . ö. fl.
do. conv . L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(l3mb.)sf. i. G. Ji
do. do. »

2fl/io do . do . Fr.
26/w do. E. v. 1871 i . O. »
5. . do . Str-b. 73/74sf.i.G. Ji
5. . do . Br. R. 72 sf. i.ü .Thl.

do . Stsb. v.83stf . i.G. A
3. . do . I—VIII. Em.stf.G. Fr.
3. . do. IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N .) stf. i. G. »
3. . do . v . 1895 stf. i. G. A
4. . Pilse »-Priesensf . i.S. ö. fl.
3. - Pra£-Duxl895stfr . i. G. »
3. - R. Öd. Eb. stf. i. G.
3. - do . v. 91 stf. i. O. »
3. . do. v. 97 stf. i. o . »
4. - Reichenb .-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do. Saizkg . stf. i. G. Ji

Ung .-Oal. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio Ital. stg !E.ß. S.A-E. Le
4. ,| do . Mittelm. stf. i.O. »
2hüoLivornoLit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II L.e

. 'Sidliah . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »

Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
3-/2Gofthardbahn Fr.
3 */2 Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4-/2 Iwang .-Doinbr. stf. g . Ji
4. .lKursk.-Kiew.stfr.gar »
4. J do . Chark. 89 « » »
4. .-Mosk.-Jar.-A .97 stk. g.
4>/2'Mosk. KasanE.-B. lyi)9

84 .50

94 .60
96 .30
95 .60

97 .90
94 .90

94 .10

93 .70

93 .60

88.
87 .10

103 .60
85 .50
85 .50

104.
36.
85 .80
99.

56 .50

93.
81 .40

76 .50
81 .80
76 .20
93 .80
78 .20
76,

69.
94 .45
9440
98 30

103 .10

do . uk. 1915 stfr. G.
do . Wincl. Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wer . ab 1910 stfr.
cto. do . Serie 11
do. do. v . 95 stf. g.

Gr. Russ. E.-B.-G, stf.

75 .80
73 .25
73 .10

114 .80

IOI.
94 .40

101 .70

39 .60
39 .30
96 .80
89 .90
89 30
89 .30
96 70
96 .70

35 .30

Zf. In o/o.
4. . iWarsch.-W .S. XIuk . lluü —
4. . !Wladikawkas stfr. g. » 99 .10
4. .1 do. v. l898uk . Q9»  90 .40
5. . iAnatolische i. G. » 03.
4‘/2;Port. E.-B. v. 891. Rg. » —
3. . Saloniki-Monastir » 67 .10
5, .iTehuantepec rckz. 1914 » 101 .75

Pfandbr. u. Schuldversclir,
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In %.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4
4,
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«,
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
3 -/2
3-/2
4.
4.
3 -/2
4.
31/2
4-/2
4. .
4
4.
4.
4.
4.
4.
3Vi
3*A
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2

Allg . R.-A., Stuttg. Ji
ßay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. do . (unverl .) »
do, do . »
do. do . (unverl .) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. 8. 9 u. 10 »
do. do. 8 . 11,12,14 »
do. do. 3. 22. 23 »
do. do. 8 .1, 3-6,20 , 21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V.-B.,S.13,20,2l »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do. »

Berl. Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . 8.12,12a » 1914 »
do . 8. 13 unk. 1915 »
do . 8. 14 * 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »

do. » 8, unk. 1905»
do. » 11, » 1913»

D. Hyp.-B. BerlinS. 10 »
do. 8. 14, uk. b. 1914»

S.15u. l6,uk . l7»
S.18u.l9ut!gb .l9 *
S. 20u. 21 uk. 20 »
13 U. 13a?tk. 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. 8. 16u. i7 »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 *
do. Ser. 19 »

do. K.-Ob. S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do. do. 5 .43 uk. 1913»
do. do. 8 .46, kdb.08»

do. 8. 47uk.l915 »
do. 8 .48 uk. 1917»
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50uk.l920 »
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb . »

Hambg . H. B.S. 141-400 »
do. S. 401-470 * 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 3Il -350uk.l9l3»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do . S. 8 uk. 1911 »
do. do. 8. 9 » 1914 »
do. do. S. 11 » 1916 »
do. do. 8 . 12 » 1917 »
do. do. 8. 13 » 1918 »
do. do. 8. 14 » 1919 »
do. do . kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4 »
do . Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B.uk. 1917 »
do . do . »

Pr.B.-Cr.-Act.-B. Ser. 4

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 17u.18 ab 10»
do . S. 21 uk. 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 74 uk. 1916 »
do. 8 .25 uk. 1913 »
do . S. 26
do. 8 27
do . S. 20
do . 8. 23
do . 8 . 3.

1919
1920
1913
1915

. 8, 9
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 >
do. do . v. 1899u. öl >

do . v. 1903 uk. 12 »do.
do . do . v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do . v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do . v. 1886 »
do. do . v. 1889 »
do. do. v . 1894 »
do. do . v. 1896 kb. 06 »
do. do . v. 1904 uk. 13 »
do. ,do . Com. 01 kd.10*
do . do . do . 08uk . 17»
do. do . do. v. 1887 »
do. do . do . göuk . 96»
dp . do . c» . 09 • Ü*

3r/,odo. ftyP --Act. Bank »
29/todo. do . do. »
4V3jdo. do . Sr. 125 ) auf [ »
4. .jdo. cto. ()o/o{ »3-/2>do . do . »
4. .Ido . do . v. 04 uk. 13 »
4. .!do . do . v. 05 » 14 »
4. Jdo . do . v. 07 uk. 17 »
4. . do . do . v. 09 11k. 19 »
4. . do . Kom. v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
3-/2 do. do. do.
4. . do . Pfbr.-Bk.E. lSu . 19 »

do . E. 22 uk. b. 12 *4. Jdo.
4l Jdo.
4. Jdo.
4. Jdo.

3vJdoJ
3vJdo.
3-/2 do.
3>/* do.

14 *
15 .
17 »
19 *
12 *
14 »

do. E. 25
do . E. 27
do. E. 28
do . E. 29
do . E. 23
do . E. 26
do . E. 17U. ISkdb.
do . E. 24 uk. b. 12

yj do. Kleinb.E. Ikb.ab04
3-/2,do. Korn. S. 3uk . b. 12

do . Landsch Central
Rhein . Hyp .-B.kb.ab02

do . uk. b. 1907
1912
1917
19

do.
do.
do.
do.
do. 1914

94
91 .80

100 .80
91 30

100 40
100 .4 0

93 .30
92 .20
95 .60
95 .00
95 .60
95 .60
87 .80
87 .80

100.
100.
101
101.

99 .80
90 .80
99 .70
99 .70
99 .50
99 60
99 .60
99 .50
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90.
90 .30
99.
09 .50
©9 .60
99 .90

101.
92.
81.
99 .80

100 .10
101.
lOO.

99 .80
92.
02.
91 .80
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

95.
92 .50
59 .50
99.
99 .50

lOO
90 5̂0
90 .50
99.
99 .20
99 .30
59 .50
99 .60
99 .70

90 .30
92.
99 .25

100 .50
92.

lOO.
91 .30

114.
99.
99.
99 .80
99 .80
99 .80
99 .80

100 .30
92 .20
92 .90
90 .40
99 .30
99 . 10
99 .40
98 80
99 .30

100.
100 .30

90.
90 .10
89 80
89 .60
89 .70

100 .20
lOX.

91.
91.
92.
02 .50

97 .70
97 .20
89 80
90 .80
99.
99 .40

100 .30
100 .80
101 .20

99.
94 .30
98 .00
99 10
99 .30
99 .20
99 .40

100 .10
181.

93 .30
91 .50
90 .00
35.
30 .60

103.
99 .30
99 .30
99 .60

100.
100 . 90 !

90 .30
90 .30 I

Zf. In o/o.
4. Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 A 99.
4. do . S. 7 u. a 8 u. 8a » ss .Sfj4. do . » 9u . 79a uk. 12» 99.
4. do. » 10 uk. 1915 » 88 2Q4. do. * 11 » 1918 » »2 . 104. do. » 12 » 1920 »
3->- do. » 2, 4 u. 6 » 80 .804 . Südd. B -C. 31/32,34,43 » 100 .5031/2 do. bis inkl. S. 52 » 91 .904. . W. B.-C.H .,Cö !nS . 7 » 110.
4. . do . do . S. 8 » 92 .30
3-/2 do. do . S. 4 » 92 .SO3b- do. do. S. 9 » 91 .704. . Württ. H.-B. Em. b.92 . 99 .30
3l/2 do. do. » 82 .70

Staatlich od . provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .90

16, uk. 1913 M 92 .70
4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914» 101 .15
4.. do . S. 18-20 uk. 1916 » 101 .40
3-/2 do . Serie 1, 2 6 -8 » 91 .90
31/2 do. » 3—5, verl. » 91 .30
3>/a do. » 9—lluk . 1915 » 91 .50
4 . . do . Com. Ser. 5—6 » 100 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .9o
4 . . do. do. » 10- 12 » 101 .40
3-/2 do do . »1 —3 » 92 .90
3 -/2 do Ser. 4verl . uk. 1915 » 91 60
4. . L.-K(Cass.) S.?2uk .l914» 101 .40
4. . do . - S.23 » 1916> 101 .50
3 -/2 do . » S. 21 - 1917» 95 .20
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
3% do. do. Lit. U » 99.
3-/2 do . do. Lit. J » 94 .30
31/2 do . do . F, G, H,K, L » 94 .50
3-/2 do. do. M, N, P. Q * 94 30
3-/2 do. do. Lit. R, S, » 94 50
3-/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do . do. Lit. O. * es

ZI Amerik . Eisenb .-Bonds.
Centr. Pacif . I Ref. A 97.

31/2 90 .40
5.. Chic. Milw. St. P ., D . P. 103 .50
4' . do . do . do.
4' . North. Pac. Prior Lien 100.
3‘ . do. do . Gen. Lien 94 .80
5' . San Fr. u. Nrth. P. IM. 101  io
4t. South. Pac. S. B. I M. 94 .80

Diverse Obligationen.
Zf. In o/a

4. . Aschaffb .Buntp.Hyp ..4 98.
4. . Bank für industr . U. » 97 .10
4. . Brauerei Binding H. » 100 .70
4. . do . Frkf. Essigh . » —»
4. . do . Nicolay Han. * 91.
4. . do . Mainzer Br. * 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 84 .50
4-/2 do . do. (Mainz ) » 84 .5 <̂
4-/2 do . Storch Speyer » 102.
4. . do . Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms » 94.
5. . BrüxerKohlenbgb . H.» 101 .60
4. . Buderus Eisenwerk » 97 .90
4. . Cementw . Heidelbg . » 102 .50
41/2 Bad . Anil .- u . Sodaf . » 102 .50
4-/r Blei- u. Silb.-H., Brb. » lOO 60
4-/2 Fabr . Griesheim EL » 103 .60
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .50
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do. Kalle & Co. H. » —
4. . Concord . Bergb ., H. > —
5. . Dortmunder Union * —
4. . Esb.-B. Frankf a. M. * 102.
3- /2 do . do . » —
4- /2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .70
4. . do . do . » lOO.
4-/2 EL Accumulat ., Boese * 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 * 99 .56
4. . do . Serie MV » 98 .75
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . » 104.
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .70
4. . do . do . do . » 97
4. . Frankfurter HofHypt . » 9920
41/2 Gelsenkirch .Ousstahl » 102 .30
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 101.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101 .60
4V2 Seilindust . Wolff Hyp .» | 103 .60

Zellst.Waldhof Mannh. ' 102 .20

zu  Verzinsl . Lose. In»/L
4. .(Badische Prämien Thlr . 161 .60»
3. .[Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl.
31/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . IHamburger von 1866 »
3.  jHoil . Kom. v. 1871 b.ft.
3i/2jKöln-Mindener Thlr.3V2;Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . » , —
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. I 136 .00
l. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 175 .4p
3. . Oldenburger Thlr . —
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 480.
5. . do . v . 1866a. Kr. » —
2V2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl . ' —

154.
105 .40
134 .70
134.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per 81. In Mi.
—(Augsburger fl. 7— Braunschweiger Thlr. 20
—(Fin ländisch . Thlr. 10
—(Mailänder Le 45
—(Meininger s . fl. 7
—gestern v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
—IPappenheim Gräfl.s. fl. 7
—ISalm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
—(Türkische Fr. 400
—jUng. Staatsl. Ö. fl. 100— Venetianer Le 30

38.
225.

37 .90
547.
444.

72.
180 40
179 .40

43.
Oeldsorten.

Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Ocst.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief. |
20 .47
16 .21
13 .21
17.

420.

Geld.
20 .45
16 .17
16 .16
10 .90

4 .191/a
. — >216.
2800 2790
23 .90
78 .50 76 50

4 .19 ! 4 .19V«
4 .18 !
80 .7 5
20.49
81 .15

4 .19V;
80 .7 e
2J.48
81 .05

169 .55 169 .45
85 .00 84 .95
85 15 ; 85 .06

81,
* Kapital und Zinsen in Gold.

80 .90

Reichsbank -Diskont 5 %. Wechsel. ln Mark.
4. . do . Siidwest stfr. g.  » Amsterdam . fl. 100 169.52 4% Paris . . . Fr. 100 81.4. . RySsau-Uralsk stf. g. » Antw. Brüssel Fr. 100j 80.75 50/9 Schweiz . . Fr. 100 80.87 !4. . do . do . v. 07 stfr. » 89 .60 Italien . . Lire 100j 80. 70 5-/2% St. Petersk S.-R. 1004. . Warseh.-Wien stfr.gar. » - London . Lstr. 1 20 .40 5 % Triest . . Kr. 1004. . do . cio. S IX stfr. » - Madrid . . Ps. 1001 — 4>/2% Wien . . Kr. 100 84.92 i4. J do. S. X uk. 1911 » — N.-York(3T.S.)D.100* — T? üo. . . Kr. m. S. - 1

4 o/a
\ V/iya4 o/o

SO/,
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Sdineü-
u. Postdampfer-
Verbindungen

nach allen Weltteilen

Bremen - Hew -YqrE«,zweimal wöchentJ. direkt
oder über Southampton-
Cherbourg

Bremen - Baltimora
Bremen - Canada
Genna »Kew -¥ ssrk
Eremors -Philadelphia
Bremen - Galveston
Bremen - Cuba
Bremen »Brasilien
Bremen »La - E-'ata
Reichspostdampier-Linien

Bremen - Ostasien
Bremen - Australien

Nähere Auskunft erteilen
Norddeutscher Lloyd

Bremen

oder dessen Agenturen. In
Wiesbaden : J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstr . 56; in Frankfurt
am Main : Chr. Emil Derschow,
Kaiserstrasse 14. F200

Empfehlen
Aauarell-Farben, Oel-Farben,
Tempera- und Pastell-Farben,
Pastellstifte , Pastellpapiere u. Pastell

Farbkasten,
Malleinwanb und Malkasten in ssder

Grütze,
sämtliche Lacke, Oele. Ftrntsse. Mal

firnisse, und Malmittel.
Bronze -Farben in 26 derschredenen

Nuancen,
sowie div. Bedarfsartikel für Kunst-

und Dekorations-Malerei.
Prirwa Borsten- und Künstler-Mal

pinfel,
Staffeleien . Klapvrahmen, Klapst

breiter und Malbretter.
Plastilin - und ModellierhSlzer.
Fertige Oelfarben, Lackfarb., Hart^

trockenole und staubbindendes Fust
bodenöl.

RörigS Futzbodenlacke und NörigZ
Rörolinweist. Emaillefarbe

zu Fabrikpreisen.

August Hörig&Cie.,
Marktstraße 6, am Markt,

neben dem Kgl. Polizei -Präsidium.
Erst. Farbenspezialgeschäftam Platze

Gegründet 1895.
Telphon-NumNier 2560 Komptorr

und 3360 Fabrik. 1544

in den Grössen
V,. 3L v..
Hoizkasteu, Ü
Formctüis,
alle Sorten

Grösste Auswahl . 1190
ISill ig «te ■»reise.
SÄusikhaus

| Fra. Sdiellenberg, |
*3  Kirchgasse 33.
ooooooooooooooeoö

ßnmhüh. Kühle» Md
KrlvNs. ,«>. ZchMM

für Zentralheizungen,
Rittl-vazitkalile»
«iform -Brtketts
Union-Briketts»

Buche»- «. Ktefern-S -vektbolz,
auch geschnitten und gespalten.

rdeftraeslüiäB &eijQl}
groügefpaitenes Absallhol;

per Zentner Mk. 1.26
liefert prompt frei Haus 1512

W.üailWw.
Biebrich a. Nb. u. Wiesbaden,

Fcmfpr . 13. Bahnhofstr. 4. Fernfpr . 84.

LxM!

Vater sieht ’s ia sielt!

l>i

Für unsere Abteilung fertiger Jünglings- und Knaben-Kleidtmg
haben wir im ersten Stock unseres Geschäftshauses grosse
helle Verkaufsräume geschaffen. Wir unterhalten stets
grosses Lager hübscher Saison-Neuheiten, von der einfachsten
Knaben-Hose bis zum elegantesten Jünglings-Anzug. Unter
Verwendung guter strapazierfähiger Stoffe und Zutaten
bildet unsere Jünglings- und Knaben-Kleidung wirklich
— — «Jas Beste vom Besten . — —

J ünglings ^Paletots
in solider Stoffwahl, mit Serge- oder Wcllfutter,

zu 12 .—, 15 .—, 18 .—, 20 . —, 23 . — bis 35 .— Mark

J ümglings ^UIsters
moderne weite Formen, in den neuesten Farben,

zu 15 .—, 18 .—, 21 .—, 25 .—, 28 .— bis 45 .— Mark

Jünglings '-Änzüge
ein- und zweireihig, in moderner lebhafter Ausmusterung,

zu 15 .—, 18 .—, 21 .—, 24 .—, 28 .— bis 48 .— Mark

Schuld Anzüge
in kleidsamen Falten - und Sport-Fassons

zu 5 .—, 6 .—, 8 .—, 10 .—, 11.— bis 30 .— Mark

Knaben ^Änzüge
in Kittel -, Blusen- und Jacken -Faseon, blau und farbig,

zu 4 .—, 6 .—, 8 .—, 10 .—, 12 .— bis 25 .— Mark

Knaben F̂aleto ts n . Fijaks
in blau und farbig, reizend« Neuheiten,

zu 3 .75, Z.—, 6 .50, 8 .—, 10 — bis 30 — Mark

Knabsn-Peler'men— Wetter-Üfläntel— Gummi-Mäntel.
Knaben-Lodenjop pen — Waübiusen— Kurze und lange Hosen.

Für junge Herren:
Tanzstunden- und Gesellschafts-Klei dung

in tadelloser Ausführung zu den billigsten Preisen.

Gebrüder Börner,
Hüa&SB’Itiässslr . 4 — gegenüber der Walhalla.

K46

Die Abholung von Gepäck, g.
FRACHT - undEILGÜTERN %
zur Kgl. Preuss. Staatsbahn er- e>
folgt durch die regelmässig 4bis •

5 Touren täglich fahrenden J
RETYENMAYERS £ ♦
ABH OLE - W A GEN
zu jeder Tagesstunde. *

Sonntags aur YOrmittags auf Be- 0
Stellung heim Bureau : e»s»TsM.« i.1ASS 'ii’RAS8 «i s . ♦
Telephon Nr. 12 u. 2376. A

KöDiglichcr Hcfspcditoar

attenmavw
----- Wiesbaden ------

EXTRA¬
WAGEN

auf die
MINUTE!!

(gegen
Expresstaxe ).

0000 ^ ,0 4400 0004 0000 4400
Auf dem

pfra Wmrkt,
Me Mellritz-u. DellmMflr.
(frühere Lokalitäten von Simon Meyer)

werden noch fortwährend

feinste
Tafeläpfel.

gut ausgereiit '. haltbare Geb rgsfrüchte,
billig abg geben.

1229

Vertreter:
Carl Äreidel,

36 Webergasse 36.

Mäuse-BertUgrmg
in Hans , Garten n . Felv . 'IS

Droaerte Bruno Barte,
gegenüser dem Kochbrunnen.
Köhlen-Schlacke«
von Dampfkesseln

dauernd kostenio? abzugeben.
CeinenUabrsk Amönehnrj.
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Diese Woche

a_i _0 b ■ ■ ■_■

™B

grosse Verkaufs -Tage |
m

Restbestände und einzelne Modelle in aufgezeichneten , angefangenen und fertig gestickten
Handarbeiten sind an diesen Tagen

zu ganz hervorragend billigen
auf Extra - Tischen in der 1. Etage zum Verkauf ausgelegt und bieten wir unserer Kundschaft hiermit eine

? überaus günstige Kaufgelegenheit für Weihnachten,SST

B

m

Während dieses Extra -Verkaufs in Mandarbelten eine grosse Partie

handgestickter , echt japanischer Grasleinen -Decken

DeekenGrosse ca«60x60 Grös se 75x75 Grösse ca. 90x90

2.95 a.ee s.9§ Säuferca. 40x95 ca. 40><115

3.954.95 decken mit Hand a jour , uni
wciss, ca.85x8ä cm,

5.90, 5.50, 4«
P . 5 W i

8 . BLUMENTHAL L C
m 4

i i b a g i i 0 ij i a a ij bl *! m c

0.
a

K33
s

~m m m m m m mlMiKls"

Letzte Neuheiten:

Möbelcretonne
Leinen

Gobeiinstoffe.

B. ferrut Kachf.,
Ecke Große und

Kleine Burgstraße 1.
1559

Leder-Zesfel,
bequem « Formen , 1458

in echtem Leder gearbeitet.
v »tt ICO Mark an . - WH

Wilhelm Baer . Friedrichstr. 48.

Weilmaehts - Vorverkauf
bis zum 20 . November . ®

Eine Partie im Preise bedeutend reduzierter  Gegenstände , u. a. :
dekorierte Tafelservice,

„ Kaffeeservice,
„ Tassen , div . Eantasie -Enxrasg 'egenstlmde etc.

M. Stiltger, Kristall- n forzellattbatts,
Häfnergasse $6. 1546

MsesellsM zu Moden
G. m. b.

Fried rieh st nisse 35, Kellerei der Loge Plato,
Telephon 465,

empfiehlt als Spezialität ihre hei günstiger Konjunktur eingekauften, ausserordentlich
preiswerten , gut abgelagerten

jlheingauer Flaschenweine.
Im Einzel -Verkauf zu Originalpreisen bei dem Restaurateur der Eoge Plato.

F 575

Schreibmappen.
Aktentaschen,
Portemonnaies,
Brieftaschen,

Zigarren -Etuis,
sowie alle einschlägigen

Lederartikel
in praktischer , solider

Ausführung.

Ecke Miohelsberg, Kirehgasse.
Abteilung : Lederwaren.

1523

Gratis
erhält Jeder bei drei Paar Sohlen un>
Fleck

ein War Gunmi-Ecken.
E . lirosamann,

Schwalbacher Straße 83, 3.
Garantie für prima Material.

?esionieren
wird angenommen

per Meter 25 —35 Pf.
Bngros entsprechend billiger.

Schweizer Sück'era-ManiMüir
W. Kussmaul,

Rlteinatraase SO. ~
1454
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Weinstube znm {ielilnsspark,
Riebricli a . MI ».,

Wieahadeaer Str . ■* ? . Frau M. Tlion , Wwe.

Wegen vorgerückter Saison

Ausverkaufl
jlWeii

zu herabgesetzten Preisen.
8 - |

! SlrW« em-» M« U |

d Export, Engros. Detail D

I WWW . 37,2, |
Z gegenüber dem Hl. Geisthospiz. ^

Familien-
N ähmaschinen

sind die vollkommensten!

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
_Wiesbaden , Langgasse I» 1441

Biol .med. Institut Felke
nach Dr. Hahnemann.

-Bebe Erfolge in alten
Leide» , wo andere Hilfe

»versagt. Feinste Fcugn.
z.Einsicht.Sp echst.3—6,
Sonntag 10—12 Uhr.

Wiesbaden , Luisenplatz 6.
Hleue Alfters , Aeverzieher , Kehröcke

n . Iracks zu verkauf. Michclsberg 1, 2.

für Gas und eiektr. Licht
Beleuchtungskörper

Ausverkauf
wegen Umzug zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

K . Sranisfitte , 7 ßärenstr . 7, i. Etg.

Pr . Vollmilch
in Flaschen

gibt ab Hof Geisberg.

Bar, 4—5 °,« Zinsen , diskret,
' cv. ohne Bürg ., bequeme

Rückzahl., gibt Selbstgcb.
KGML- H siebten . Berlin 38,

v Steinmetzstraße 47.

LilliZ's Verkaufstag ,e für

DAMEN - KON FEKTION.
Von Lagerbeständen und Neueingängen sind grosse Posten moderner Konfektion
zu extra Preisen ausgelegt . — Nachfolgende 4 Serien Jacken -Kostüme stellen
das vorteilhafteste Angebot, was ich bisher je in der Saison gemacht habe, dar.

Serie I
Jedes Kostüm

nur letzte Neuheiten

durchweg
l!

'Mk.

Serie II
Jedes Kostüm

nur letzte Neuheiten

durchweg Mk.

Serie III
Jedes Kostüm

nur letzte Neuheiten

durchweg Mk.

Serie IV
Jedes Kostüm

nur letzte Neuheiten

durchweg Mk.

Ca. 300 neuester Herbst-Paletots
au» bewährtesten Stoffen englischer Art mit modernen losen oder geschweiften Kücken 110, 120 und 130 cm lang, Mk.

i 75  r 1§53 2| ® 3$oo

Ca. 300 schwarze Mäntel und Jacketts ip
. Mk. JL ®

25 59 38" 45 ##

Als ganz besondere Spezialität

Plüsche u . Samt -Jacketts | f
aus Velour du Nord oder Seal-Plüsch, auch in den weitesten Grössen, glatt oder garniert ,kurzeu . lange Fassons, Mk. *

>502| ®® 45" SI" r

bi» Grösse 52, in allen Farben vorrätig.

Matinees. . . » . 295w, IO 50
Morgenröcke„„Mk. 850w, 2I 50

Seiden- und Wollblusen
auch in den neuesten Kimono -Formen.

Woll-Blusen und Hemden

Mk. 4 25 6 50  8 75 IO 50 !3 50
Seiden-Blusen und Hemden
Mk. 775  9 50  f! 50  I4 75  I7 50

Ca . 200
Kostüm h Röcke

in den neuesten Farben und Formen,
auch mit Samt-Besatz

Mk Z75 (250 |550 |g50

Wiesbaden. S . OUTTMANN Langgasse 1-3.

K52
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Arbettsmartt des Wiesbadener Tagblatts©

Lokale Anzeigen im .Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführnng SV Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige perfekte Buchhalterin
por Kalo oder 1. Januar gefujdj't. .Off.mit Angabe settheviger Tätigkeit u.
Gehaltsanspr . w. T . 956 Tagbl .-Berl.

Kewerökichss Personal.

Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterinneu
«« fort  ges ucht  MaiirttiuSstr . 5, 1 r.

Geübte_ . . . _ Mantel -Arbeiterin
»unr SlLudern äuget dem H. gesucht
BÄlÄüstrasse 10, Parterre rechts.

Tücht. Büglerin für Wäscherei
da uernd gesucht Äorkstr. 11. B L3162

Küchenhaushälterin
für sofort , dosgk. Kinderfrau . Kinder¬
gärtnerin , Kindrrfräwl ., PensionS-
löchin, Beiköchin, feinbürgl . Köchin.
Hausmädch. n . ausivärts sucht Karl
Gründevg . gewerbsmützig-er Stellen«
Ve rmittler , Golldg. 17, P . Tel . 434.

Ein fnnges Mädchen
vom Land für l.  Hausarbeit gesucht
Taunusstrahe J7, _Parch^

Alleinmäbchen,
welches etwas kochen kann, für
1De z,  gef , Ka iser-Fr .-Ring , 25, 3.

Braves sauberes Dienstmädchen,
wclchos an selbständig. Arbeiten ge¬
wöhnt ist und Liebe zu Kindern hat,
per sofort gesucht Gn-eisemrustr. 15,
Part ., Wol fs. 823116

Junges Mädchen
für Leichte .Hausarbeit u . Ausgänge
sofort gesucht Göbenstr . 7, Mtb . 1 r.

Alleinmäbchen
«gesucht Taunusstraße 28.

Tücht. anständ . Alleinmädchen
gesucht. Borzusprochvn mit Zeug¬
nissen vormitraas u . irachmattags bis
5 Uhr Adol fstrasse 10. 3.

Junges Mädchen
zu einem Kinde sofort gesucht.
Rudolf Stein , Morttzstrasse 35._

Tücht. Mädchen z. 1. Dezbr . ges.,
das kochen kann u. Hausarbeit mit
übern . Rosselstr. 1. fe. d. Geisbergstr.

Besseres Alleinmädchen, zuverl .,
f. fein , klein. Haush . p. 1. Dez. ges.
Adolfsalloc, 30, 3, 2—5 Uhr n achm.

Fleißiges tücht. Mädchen gesucht
Riehls traß e 16, Laden ._ B2S198

Mädchen tagsüber gesucht
für Zjähr . Kind u.. reichte Häusarb.
Höcker, Cllenbogen gasse 3._ _

Putzfrau f. morg. 2 St . gesucht.
Näh. Tg lll.-Zwst., Äismarckr . 29>. IM

Monatsfrau für kl. Haushalt
per sofort gesucht. Frau llsingcr.
Bahnhofstoaste 16._ 7315
Sauü . Laufmädchen s. Blumengesch.

sos. ges. Bülawstr . 1. _ B23Q1S
Ordentl . La>rfmädchen sos. ges.

Zigarrengesch. Wilhelmstr . 28. 7«

Hausierer u. Hausicrerinnen
für leichtverkäwfkichenArtikel gesucht
Roonstratze 5, 1 rechts . 823216

Nebenverdienst.
Kassierer, der genügend Amt besitzt,
geaen hohe Provision gesucht. Der-
fc'f&e muss Sonntag u. seden Dkontag
u. Dienstag 2-—3 Std . kassieren. Be¬
vorzugt klein, pcns. Bocmrter oder
HaMnvaki .de. Mindestverdienst 10 Mt.
monatlich , nach Tätigkeit bis 50 Mk.
Off , u . H. 170 an  den Tag bl.-Berlag

Wegen Erkrankung
des jetzigen, sofort ein nicht zu ĵung.
Krankenwärter zu einem j. Herrn
gesucht. Nur solche weriden berück¬
sichtigt, welche ganz gesund, kräftig
sind und nur gute Zeugnisse aus-
zuweisen haben. Näheres Gold-
gasse 1, Hotel Goldene Kette ._

Ein kräftiger Hausbursche,
gelernter Schlosser, gesucht. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden . Wehgandt , Eisenhanö-
Iiing, Webergasse 39. _

Hausbursche
gesucht Kirchgasse 58.

Männliche Personen.
Heweröttches H' erlouak.

Tüchtige Uniform -Schneider
sucht Frank , Wört 'hstrasse 19.

Tücht. Wochcnschneiber sofort ges.
V. Herzog, Hellmundstr . 45. 8 23246

Ordentlicher Junge
kann die Bäckerei erlern . I . Wirses,
Bäckermeister, Bleichstraße 82. 823205

Weibliche Personen.
Kaufmän nisches Z'erfonak.

Junges Fräulein.
welches dde Handelsschule amt Erfolg
besuchte, sucht Änfanasstellung als
Kassiererin vd. Buchhalterin . Off.
unter T . 957 an den  Tagbl .-Berlag.

Jg . Fräulein m. gut . Handschr.,
gew. in Stenographie u . Maschinen-
schreib.. sucht Stellung , n . evtl . and.
Deschästisung an . Offerten unter
D . 170 an den Tagbl .-Verk. 823193

GewcrSkiches slkersonak.

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u. a . d. Hau se . Karlstrasse 83, 3.

Perfekte Maschinen-Näherrn
sucht Heimarbeit . Gefl . Off . unter
O . 956 an den Tagbl .-Verlaa erbeten.
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung.

Wellritzstrasse 55, 9 tot,  r . 8 23158
Angehende Büglerin

sucht Beschäftig. Hermannstrasse 20.
Fräulein , 22 Jahre,

sucht tagsüber Stellung zu Kindern
im Alter von 2—6 I .. in Kunderpsleae
crfahveu._ Näh . Tagbl .-Verlag . Zr

Äelt . bess. Witwe mit kl. Bern, . ,,
sucht Stellung bei äl't. Herrn . Ohr.
u. A. 12 haüptvostlagernid._
Cf. Köch.. Jungs .. Kinderfrl . Stützen,
Zäm.-, Haus - , Allein- u . Knchenm.
Kathinka Hardt , sewerbSmassige
Stellenvermittlerin , Deraspoestr . 1.

Einfaches besseres Mädchen
wünscht gegen Hausarbeit u. kleine
Vergütung das Kochen zu erlernen.
Off . unt . Dt. S . 300 hauptpostlag.

Braves fleißiges Maschen . .
lv. Lande ) m. gut . Zeuyn . lucht lof.
vd. später auch als AushÄtze Stellung.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Zt

Ordentliches Zimmermädchen
sucht Stellung in Hotel oder Privat.
Friedrichstrasse 28, Marien 'haus.

Tüchtiges Mädcherr^
(Norddeutsche> sucht sofort Stelle für
Küche u- Haus , ov. auch im Geschäft
tätig . Biebvich a . Rh., Gcrrtenstr . 4,
Krämer.

Mädchen, welches Kochen,
Schneidern , Serv . u . alle Hausarb.
verst., s. sos. pass. Stell ., ev. Aushilfe
Näheres im Tagbl .-Verlag . Zd

Frau sucht Monatsslelle
Riehlstrasse 18, Mtb . Dach rechts.

Unaüh. jg. Frau f. Stundenarbeit.
Karlstrasse 32. Hth. 2 l.  8 23246

Mädchen sucht Mouatssielle.
Adle rstratze 65, 3 r.

Gut enrpf. Frau s. Wasch- u. Putzü
Sedanstrahe 7, Vdh. 3 St . rechts.

Münnlicho Povsonen.
Kantmä nnisckes Hkersouak.

Junger Mann,
16 Jahre alt , welcher gut schreiben
u . rechnen kann, sucht Beichaftigung
ans einem Bureau . oder in, einer
nahe gelegenen Fabrik . Näheres un
Tagbl .-Verlag . Zq

HeiverSkicheŝ ersonak.

Weibliche Personen«
Kaufmännisches ^ erlsnak.

SskretäriR
für einige Stunden wöchentlich gesucht,
welche Schreibmaschin!: und englische
Briefe schreibt. Ofierten unt . I» . » « L
an den Tagbl .-Verl.

Tücht. Verlänjerin,
Mcrerste Kraft,

gesucht. Vorst. 1—1'/» Uhr.
Leopold Cohn-

Damen -Konfektiou»
Gr. Burgsirajjc 6.

HrwerSkich es Hkersonak._
Tücht. Handnähermnen

und Lehrmädchen
für m. Wäschcnäherei tni Hause gesucht.

LeiuenhausGeorg .Sofmaau,
Langgasie 37.

Tüchtige
AbMerllllss-WrMrice
für Dame « -Konfektion gesucht.
Offerten unter «». 9SJ an den
Tagbl.-Verlag.

Friseuse,
welche orrdulierer» kann , gesucht.

F . I . Si tter le, Freivurg OB. )»

SmtSeÄii
requires occasional Services of lady
secretary , if able to usa type vriter
preferred Please apply to J . 955
an den Tagbl .-Verlag.

Aeitere geb. Franrösm
für einige Zeit aufs Land ges. zwecks
Foribild ', in Kovvcrsation. Anerb. an
Hotel Prin z Nikolas , bis 18. d, M.

Flotte jnusie Aellrierm
per sofort für Weinstube gesucht. Off.
unt. u . * 8 an Tagbl.-Haupt-Agrntur.

Wilhelm straffe 8._ 7317AAeinmädchen
zu einzelner Dame gesucht. Adresse im
Tagbl.-Verlag._ Zn

Tüchtiges gewandtes
7ii »nrner, !lür>chen

für gräß. Fremdenpension p. 1. Dez.
gesucht. Borzust. vorm. 9—11, abds.
nach 8Zlhx Dambachtal 24̂ ,

'Mnges Mädchen
zu 114-jähr . Kind u . ein MÄdchen
f. Küche u. Haus nach Nierstein ges.
Sofort . WtrSb., Emfer Straye W, P.

Br . tücht. AUeinmüdch . u. Maiuz
ges. Näh. Walluferstr. 2, P . r . 8 23284

Männliche Person »» .
Kaufmännische, H»erlonat.

stpl S. Bert . v. Eigarr.xchlsv» !. tzks. n. Wirte ec. Vergüt,
ev. M. 250.— monatl. F l r;0
H. Jürgensen & Co .» Hamburg 22,

Selbständige Existenz
findet strebsamer Herr durch Ueber-
ncchm>c einer Fl2

Filiale und Vers ' ndstell«
für grötz. Bezirk. Streng reelle
Sache, paff. f. jedermann , ganz gleich,
ob in Stadt oder Land wohnhaft.
Keinetlei Kenntnisse nötig ! Sämtl.
Reklame ,cruf unsere Kosten! Viel
Geldeingang ! Sofort grosser Umsatz
und guter Verdiortst von Anfang an.
Risiko auZseschlosien. Auch ohne
Ausgabe des Berufs zu betreiben.
Laden ui. Kapital nicht nötig . Angcb.
u. W. 849 D. an Daube & Co . in
Kölu_ amj }lfietn erbeten ._SeneraMgenfar
evtl. Subdirektion erstkl. Kranken-,
Unfall- . Familien -, Wöchnerinneni- u.
Sterbekaisen -Bersicherung' bei höchsten
Bezügen zu vergeben. Off . crib. die
Direktion der Mitteldeutschen Ver-
sicherungs-Anstalt , Gotha._ F 152

BtcMm®
als landw. Bucbdalt., Sekret., Verwalt,
crh. jg, Leute nach2—3 monatl. Ausbsid.
Prosp. umsonst. Landw. RechiiungS>üro
Liegnitz, Gold bergersir. üQ», F151
" Geschäftsführer,

verheiratet, zur Führung eines Cafs-
ResiauraiitS gesucht. Kaution erforderl.
Off, u. K. « 5 « an den T ag bl.-Verl.

WM Wer tchÄWi
welchem Gelegenheit geboten ist, sich
ausser der Branche in Stenographie,
Diaschinenschrciben rc. auszubikden,
aus guter Kam., zum 'bald . Eintritt
von feiirLyr Spezialgeschäft gesucht.
Bei znfricdenstellendLN Leistungen in
Kürze steigende Vergütung, . Selbst¬
geschriebene Offerten unter E. 954
an den Tagbl .-Verlag.

Hewerökiches ^ erlsuok.
Tüchtiger Tvengler

u. desgk. Flrescnsetzer zur Aushivfe
gesucht. C. Dippel , Kühlraumbauer,
Biebrich, Mviuser Strotze ^5._

Tüchtiger selbst. Dnwenschueider
und Hilfsarbeiter auf Werkstatt sucht

Nägele, Ki rchgasse 76, 1. Etaae.
Mener

ges., d. fleiß . n . willig ist, fow. solid,
u. treu . Charakter hat . Meid , erbet,
an Haus „Rheinsrieb ", in Eltville.

Fleißiger , ehrlicher, nüchterner.

»kiheirolktkr Mll« .
welcher guter Fahrer sein muss, kann
zum 1. Dezbr . als Milchkutscher bei
mir ■eintet »tt. Bewerbungen sind
unter Beifügung von Zeugn . sofort
«inzWreichen. P . Güngerich, Mech¬
tildshausen , Post Erbenheim.

Meibttchs Urrfonen.
Kaufmännilch« Personal.

Fräulein , Echuelverin,
w. längere Zeit in Berlin , f. Stell,
lin Konfektionsbranche als angehende
Verkäuferin . Off . unt . G. 178 an
D. Frenz, Mainz. Fö3

Hewerökiches Personal.

Perf . Schneiderin
hier fremd, sucht nur bessere Kundschaft
ausser dem Hause. Offert, u. '5' . 1G9
an den Tagbl.-Verl. 8 23120

Mechaniker,
verhvir ., 82 I . alt , in StarL - und
Schwachstrom, sow. m. sämtl . Werk-
stattarbeiten vertraut , sucht feste
Stellung p. bald oder später . Off . u.
S . 627 an den Tagbl. -Verlag.__

Chauffeur,
Fachmann , m. neuem Fahrschein, s.
Stellung , setzt od. später Offerten
unter 23. 170 an den Tagbl .-Verlag.

Verheirateter Gärtner sucht
aushilfsweise oder dauernde Besch.,
gleich welcher Art . Kann auch mit
Pferden umgehen und Rad sahven.
Qff . u. D . 957 an den Tasbl .-Verl.

Junger Mann
sucht S t̂ellnng irgend welcher Art.
Adlerstrass« 59, Vorderh . 3. 8>23194

Alleinst , bist . Witwe,
30 I .. v. g. Etsch, durchaus fäh.
vornehm. Hause wirtsch. u. gesell-
schastl. vorzusi., s. musik. heiter.
Temper., s. sofort od. 1. Jan . Eng.
b. ält . auch leidend. Herrn. Off.

üSt . 8 . sss * an Rudolf
SSosse . Düsseldorf . FI52

Haushältcri »», 10-sähr. Zeug., sucht
sofort SteUuna zu einz. Herrn, lstäh.
Mocitzstrasse 28, Seitenbau 1.

gagp* Au [mir . 'T5EJ
Aelteres gebitb. Frl .. selbsiänoig u.

zuverl. in Stüde, Haushalt und Kranken¬
pflege s. soi. Stcllg . für 2 bis 3 Monat«
in gutem Hause ohne Vergüt. Llng-bot,
unt. U». 88 an Tagbl.-Haupt-Agemur.
Wilhelmstrasse8. 7808

Miinntich « Personen.
Äewerötiches Personal.

Erzieher,
Akademiker , 80 I . alt. in Humanist
und naiurwiss. Fächern völlig bewandert
sucht aus Neigung Stellung als Erziehe,
oder Hauslehrer. Angebote u. ff’. »55
an den Tagbl.-Verlag.__

Suche für meinen Sohn , ^
17 I . alt , welcher die Lehre beendet
hat . Stell , in fein . Kondiwoei, zur
weit . Llusbild. Eintritt 1. Dez. Gefl
Offerten an Feld . Metzler. Hcrbor >D
Kaisevstrasse,

des Wiesbadener Tagblatts.

1 Zimmer.

2  Zimmer.

8,kale Anzeigen im „Wohnung, -Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 3« Pfg . die Zeile. - Wohnung» . Anzetgen von zwei Zimmern und weniger sind bei Ausgabe zahlbar.

Scharuhorsistr . 25, B., srdl möbtie^
bzh. Woche ml . 3 Mk. LLZ Igp

Scharnhorststr . 27, 3, moül. Z. u . Dist
Schiersteiner Str . 9.  G . P . r .. m. jr
Schulberg 25, 3 l. , möbl. Zim.  zu m
Sedanstratze 18. 3 r ., sch, m. Z. sFsf
Sedanitra be 15. 1 t.  möbll Znn . bl rr
Waterloostr . 1. P . r .. mödl. Zun .'Dss
^pe rm.  N äh. 1. Laden. B-21 635
Weben,affe 3. Sth ., hzü. möbl. K nD
Wellriüstraße 33, 2, mTBI , 1—Ä U
Wellribstr . 45. 2 r ., m b. Z. W. 3.M
Weüend str. 1. 1 L. E TSe MipTTmTg'
Wilhelminenstr . 6, Hochp., 2 gutch^

Zimmer an ruh . Damen , billig.
Wortlistratze 19. 3 r ., mobll Hiss np
Eine sch. Maus .. möR ., billig- zu dsts

Näh. West-endstvahL 37, 2. St . ^
geeve  Zimmer und Me-nsarden etx,
Heizb. Mansarde w. an alt . solid,

Person 0. Anhang gpg. Bssovg. j,
Wäsche für 2 Pers . überlass. Öff
-u. Z. 956 an den Tagül.-lllerlay,'

Gncisenaustr . 15 lJ ._ni . ob. o^ Küche,
Helenenstr . 28 Msns . u . Küche sos. zu

verm . Preis mon . 15 M . 833rk,8

Klei sistratzc 10 2-Z.-Wohn. z. v. 3624

3 Zimme r . _
ttdlerstr . 13 schöne 3-Z.-W. sos. 3764
Hellmundstratze 40, 2, 3-Z.-W. sos. zu

verm. Näh , bei Volker 1 1.
Mickelsbera 32 3- Zim .-W. zu verm.
Schillerplätz 1, Ht'h., Wohn.. 8 Zrlm.

u . Küche, m . ger . Werkstatt zu_chm_.
Wielandstr . 12 Wohn., 3 Z. , Bad , prw.
3-Zim .-Wohn., 2. St ., sos. m. Nacht.

Näh . Soerobenstr . 16, Laden.

Für Schuhmacher pass. Wohn. sos. zu
verm . Weichstratze 25. 833190

Häfnerqrrsfe 16, 3. «ein gut nröbr.
für 15 Dir. monatl . zu vcrmicteii,

Helencnstratze 20, 2, gr . sch. möbl. Z.
4 Zirmnrr.

Nerostraße 9 4-Aim.-W. m. Kabinett
zu vermieten . 4091 Möl -lierlr Zimmer , Mansardenetc. Hellmnudstr . 7. 3 r .. sch. mvbl. Zim.

Hellmundstraße 40. 1 I., m. Z.., 3 Ä
6 Zimmer. Albrechtstr. 14, Fsp., möbl. sep. Zim. Hermannsir . 15. 2 t ., m. Z.. stzh, E.

Kapclleustraße 38 herrsch. 6-Zim.-W. Älbrcchtstr. 27. P .. /eins, möbl. Znn.
<DU7W11 nitii mit Pension gN tH'.nn.

Äarlstraße 6. Part ., eins , mobl Zim.
Kirchgasse 38, 1, ein klein. möbl7L7
Langgasie 54. 2. beizü. möbl. M . sos.
Luisenstraße 14, Qtth.  1»

Kirden und Grschästsriinme. Arndtftratze 8. P . r ., eleg. mobl. Znn.
mit u. 0. Pens ., ev. W.- n . Schlasz.Eltviller Str . 8 Werkstatt, Kellerr., f.

Aufbew.-Naume p. gl. z. vnr. 3622 Bertramstratze 6. 3 1.. mbl . Z. m. Pf. Luisenstraße 26 möbl. Zim . zu verm.
Näh . Vdh. 2 St.Bertramstratze 12, 1 I.. eins. m. Zim.Gneisenaustratze 16, bei Nitzsche,

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten . 3763

Bertramstr . 13, Wb, 2 I., m- Z., Frl.
Dotzheimer Straße 18, 1 L,  schön,

gut Möbl. Z.. mit 1 0. 2 B .. vill« .

Metzgergasse 14. H-, b. F -Ker iwon
mbl Z... W. 4 M .. Aussicht Langg .,
sch Logis . W. 2.50. auch Kost.Schillervlat , 1 Lagerr . sos. zu verm.

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgasse 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag.
bkatt-Konior , Schalterhalle rechts. *

Eleonorenstraße 3, 1 r ., m. Z»m. d. Moritzstraste 12, 1, e.eg. irpt ... Zim.
Nikolasstrafic 43. Ll a . m. Z. 25 Mk.
Oränienstr - 2 schön m.,Z . mit,Pens.
Oranienstraße 36." 3, möbl . Zimmer.

F-ränkenstr . 15. 2 r.. möbl . Z . zu vm.
F-riedrichstr. 50. 2 l., Z. m. 0. 0. P . b.
Friedrichftr . 53. 2 l., mbl . Z. in. Pi.
Göbenstratze 6, 2 recbts. groß , gut m.

Erkerzimmer od. 2 kleine, zu vm,
Goetliestr. 22. 3. Z. in. Kaffee 20 M.
(Ksethestr. 23. 1. gut m. Zim - 72S5
Grabenstr. 20 erh>. anst. Mann sch. Z.

Philipvsberqstr . 17, 1 n , sch, mb. Z.
Riehlstr . 8. V. 2 l.. sch. mbl. Z an

1_ 2 Qnsr. .Herren cd. biü.
Nömerbera 24, 3, in. Z-, 12  Mark.

Wohmmgen ohne Zimmer-
Angabr,

Bleichstratze 25 Da-chlvohn. sos. 822007 Saalgasse 22 möbl. Z . v. 2 Mk. an.



Mr . 535. Morgen -Ausgabe , 2 * Blatt. Wiesbadener TagblkrU. Mittwoch , t 6 . November 1910. Sette II«
friedrichst r. 18.  3 , 1 sch, leer . Zimr
Seerobenstr , l !>, 'Bck!., gr . h. Maris .

N emrsen , KtaUnnge » etr.
Klücherstraste 44 Stallung , Keller,

Wohnung , eb. getrennt , zu verm.
Näheres 1 St, , links,_ B 22843

Schillerplätz 1 1 Keller zu vermieten.

2 Zimmer.

Schlachtkmusftr. 25
2 Zimmer gegen Hausarbeit kosten¬

frei an kinderloses Ehepaar od. ein¬
zelne Person abzngcd. Reflektanten
wollen ihrcAdrcssc schriftlich einreich:n
bei C, Kaikb renner, Friedrichstr 13.

_5 Zimmer.
Herr » gartenstratze " l6 , Hochparterre

herrschnftl. 5 -Zinrmcrwormttna
init reicht. Zubehör sok. od. spät, zu
vermieten. Näh, bei Werl » . i>._

Sofort zu vermieten
Weilstrafle 7, Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer, Küche und Ziibcb., daselbst
im 2. Stock: 5 Zimmer, Küche und
Zubehör. Auskunft im Hause und
durch den Zwanasverwaltcr >o„«lrol,
Recht sanw alt, Lüis nstraße 3. B231
Läden «nd Geschäftsräume.

lilflieir
mit Nebcnräumen u. Keller billig zu vm.

Gnetsenanstr . 16 bei Nitzschc. 3762

$ e|fr I .ucht ä. 1. Dezbr. möbl. Zim.
"sr. .n-aive'C, f>epcrr. Eingang . Orf . u.
9t. 957  an den Tagbl .-Verlag.

Zu mieten ges. z. i . April 1911:
M ., Villa od. Landh .. z. PensionsAw.
a« ign ., in ad. bei Wiesbaden . Off . m.
Pveisangcche  unter H. 15 hauptpostl.

Herr sucht
einfach möbl . Asm. mit voller Pens .,
Nähe Movitzstraffe, per sofort . Off.
u . F . M . 100 hanpstpo stlagvr nd.

GrôeWm
mit ErrtresslS

im

„TagblKtt-Harrs"
Lnnggafle 21

sofort preiswert zu vermieten.
Nähere« im Taad !-,tt -Komor»
Schalterhalle rechts. *

Käufe r.

% Villa VSktoriastr., |
♦ 12 Zimmor und reichlich aus- «
* gebaute Mansardon, im ganzen 6

oder geteilt zu vermieten. Ö
^ J .lleier,Agent ir,Tnnnusstr .28. J

Hotel » nrni
in bester Stadt - n. Frewdenlag«,
30 Zimmer. 40 Betten, mit allem
Komfort, fof. preiswert zu verm.
Näh. Lion & Co., Friedrichstr. 11.

Möblierte Motznunsen.

KKpcKenftratzs 'Hs'
eieg . möbliert e Wohnung z. verm.

2-, 3- «ml4-3iifflei-lin.
mit Küche, elegant möbliert, elekir.
Lichr, Zentr .-Heizung. Lift z. Winter
sehr billig zu vermieten. EAarjsia ?,
Taunusstraße 49.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Nd« lfstr . 7, 1, schön möbl. Zim. z.verm.
Ml Hiölii, feurige Mlller

zu vermieten 6>eie bergstraße 20, 1.
Herrngartrnstr . 7, l. mbl. Zim. vl

elegant Möbl . Zimmer
an befseisi , Herrn per

sofort oder 1. Deiemvcr zu ver-
,nieten StselbLidst r« sie 44 , t.

Müvt . Zimmer llcparatl in q. Haufe
sot. zu verm. KaprKenstr . 46 . l.

Aelteres Ehepaar
sucht für länger möbl. Wohn- u..
Schlafzim .. ev. Mttben . der Küche, in
f. Privatst ., inkl. Heiz. u . Licht, zirka
60 Mk. m. Osf . an B., Emfcr Str . 15.
Angenehm. Daucrmietcr s, mbl. Zim.
mit od. ohne Pension u. Mittagstisch.
Off . u>. U. 957 an den TagÄ .°V«rl«g.

Möbl . Zim., Sonncns ., 1. Etage,
gesucht v. Dame m. od. ohne P .. a . l.
Zentral - ., f. gl . o-d. später . Offerven-
wrrt-er I . 957 crn deir TclÄ>I.-BevI'ag.

Jg . Kaufmann sucht möbl. Zim .^
mit voller Pension . Off . u . S . 956
an den Tagbll -Verlag.

Dancemieic «.
Pension Kapcllental , Lanzstr. 41,

direkt am Walde. Telephon 6607.

Einküchenhaus,
—Haus Dambachtal , —
Dambachtal 23 u. Neuberg 4,

5Min . v, Kochbrunnen . Möbl . u.
unmöbl . Zimmer mit eigenem Bad.
Wohnungen im Abschluss . Vor¬
nehmste 11.zugleich preisw .Pension
am Platze . Preisw . Win r erarrang.
_ Telep hon 341.

Pension Villa Edelweiß,
Kapellenstraste 31, nahe dem Kochbr.,
eleK,, !nödl._ Zim II!>er uN'd̂ W0hnu-ng.'

DKuermieter.
In ruh . vornehm . Frem -denpension,

Kurtage , sind unmöbl . Südzimmer
mit voller Pension abzugäben . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Xv

De! Illiinere
vorzügliche Pension u. müttcrl. Pflege.
"" ' " " “ ' ZaAdre sse im Tagblatt -Verlag.

In der Familie e. PrivailehrerS (Hau?
mit großem Garten 1 f. Knaben »erst.
Aufnahme u.  gewisfeuh . Pflege.
e . » . a.  postlagernd Kreuznach.

Als AIIMMer
sucht i. gcdieg. gut. Familie, oder
bei gebilo. Dame, unabhäng., zu¬
rückgezogen lebender Herr, 40er,
gute Wobnung mit Pension, in
neuerem Hause, freier, gut. Lage,
mit Bad , eleftr. ob. Garbeleuchtg.,
wo ihm evcntl. auch Gelegenheit
zu kaufm. Betätigung geboten.
Gefl. Offerten unter 1». » SS an
den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

S ~Z-

. —'  - «!■— 111 .1 .771,̂ !!!!>> LMIt

Geld-«nd ZMmohitien-Martt der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Msrkt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalirn-Angedale.

Gewgeber ms
erhalt, kostenfr tcu Nachweis guter

Hypotheken.
Sensal Weyer Snk'.öerger,
Adelheidstr. 10. — Telephon 524.

20 —'10,000 Mk . auf gute 2. Stelle
auszulcihkn. Offerten v Selbstn. unter
J9». « » st an den Tagbl .-Verlag.

Htzpotheken-
Geldcr sind stets zu vergeben durch

Wcbcrgaffe 16. Feraspr . 604.

auch von Obrckten,
«5g,/IJI4.*U1L l ^ welche zitr Zwangs¬

versteigerung kounnen, zu übernehmen
gcs. Off. 41. 2S :t postlag. B23221

28,000  Mark
als mündälsich Kypothäk z>u verbechhen
Adolfsällee 30, 3. _

Erstes Kapital anSznleih «».
Es werden ausgeliehen auf 1. Hypo¬

theken für gleich od r später ein grohes
Kapital in kl-inen und großen Stimmen,
auch Uber 30p,ttt >0 Mk . Briefe unter
85. » 4t» an den Tagbi .-Vcrl. senden.

SWothelleil-KspllsI,
erststellig, bis zu 60°/o der Archit.-Taxe,
zu kulanien, zeitgemäßen Bedingungen
zu vcrgeb tt — Baugeldcr in jeder Höhe.

Beamte!!
aktive und pensionierte, erhalten zu ge¬
setzlichen Zinsen, ohne Vorschuß, Bar-
Darlei 'cn nicht unter Mk. 500. Aus-
geschlossen sind mittlere und untere
Ntagistrat-. Eisenbahn-, Polizci-Bcamt-
und Lehrer. Auskunft erteilt 7302

HK Ätoerle , seit .,
Wrelandstp . 1 , Mesbadelt.

40,000  Mark W

13—14,000 Mk., zweite Hypothek,
nach der Landesbank , g«s. Off . nur
v. SÄbstg-eb. u. U. 168 Tagbl .-V-erlag.

GWWjMMMWWWWMMWx

als 1. Hppoth. atiszureih. « Hh.
Sciiäfop . Sckratn !»rststr . 24»

50 —’70,000 Mk.
auf 2. Hypo h k. auch geteilt, sofort ans-
zulcihen. Agenten zwecklo-. Off. unter
W.  a « ‘S qu die Tagtl .-Zweigst-lle, -
Bis marckring 26.  _ B 23172  |

r Mk . |
zu 5 °/o auszulsihen. ♦

^ .F. llricr , 'S’aHHiisstr . Stß.  ♦
M » « » « » «

Anszul «tp«n 2. Hypothek.
In beliebigen Beträgen lvcrd. 170,000

Mark auf 2. Hypothek ausgeliehen.
Litte brieflich anzufragcn U. W. »4»
an den Tagbl.-Lerlag.

_ Knpitalien -Gefnche.

Mk. 3000
von Geschäftsmann gegen 1» Sicherheit
gifucht. Off , u. a». « 50 a. Tagbl.-Berl.

Mk. 15,000 .—
an zweit . Stell «, pr . GestliKftSlyrus,
Mitte der Stadt , zu »Lihe«» gesucht.
Sensal ZuirbsrWr.

Wohunngsnachwcts-Wureau
Eli « . ,

Tel. 703. Friedrichstr. 15.
Stets größteAuswahl verkäuflicher

Pillen, GrügenWOr
mid GruÄjlNe.

Wothellen-Gelher
zu 1. und 2. Stelle.

Die Billen
Leffingstrahe 13,
Augustastraße 19,
Martinstraße 16,

neuerbaut , m. all . Komf. der Neuzeit
vornehm ausgcst .. zu verkaufen oder
zu vermieten . NÄH. b. Wiederspahn
& Schcffer , Lcssingsträ ße 13._

l!- 40 -Z .-B :lia Ende Kurpark
zu 51,000 Atk. zu verk. od. für 2600 Mk.
zu verm. Off. u. Ll. KL « Tagbl .-Berl.

Die Billa
Sonn -en-berger Straße 29 ist preis¬
wert sofort wsgzu-gscholber zu verk.
Näheres im Hause selbst.

HauS mit ÄaDett in
BierftnVL,

Blumenstr. 8, fast neu, zu fed.Geschäfts¬
betrieb geeignet, ist unter günst.Zahlungs-
bedingungen zu verkaufen, evtl, auch ganz
oder ' geteilt zu vermieten. Auskunft
erteilt Keorg Israeli in Bierstadt,
nahe der Kirche.

Bstraerl . Gasthaus , 600 Hektol.
B -er , ferner Wein, Apfelwein ec., sechs
möbl. verm. Zim., Ivcg. Zuruhesetz. für
75,000M.. bei 10- 12,000M. Anz. zu vk.
Nah. 4 . BüMa raat , Agentur, Weilstr. 2.

GüttkimlnlÄM mW  Sisal,
Nähe Wiesbadens , mit kleiner
Slnzablrrnst zu verkanfen . B22615

Jtosef Särrai & SoSebi.
Bismarckrinq 22. Telephon 4539.

Bar
m. f. Weinrest.. mit nachweiSl«
Reingewinn v. mindest. 30/ 00 M..
v. Weingroßhdlg. zu verkauf. —
Geeignete Reflektanten mit zirka
15,000M. eig. Vermögen erhalten
ansführ!. Details unter 13. § 8
durch die Tagbl.-Haupt-Agcntur,
Wilhelmftraße 8. 7303

Bauplätze,
fcrtiae, in gut. Lagen, für Eiagenbäufrr
und Villen, ohne Anzahlung billig zu
verkaufen. 2. Hypothek wird zugesichrrt.
Off. sut> M. M . s « hauptpostl._

Zcftt ru beiden Setten
'alit villCl , der Wiesbadener

Str . gelegen, für 2 Bauplätze geeignet,
billig zu verk. bei Karl Stein Wlv «,
Erbenhcim, Frankfurt -.t Str . 7._

Jmmabriirn-Kanfsesnchr.

Moderne Billa,
8—10 Zimmer, Nähe der Kur¬
anlagen, zu kaufen gesucht. —
Offerten mit Preisangabe be¬
fördert unt. J®>\ 88 die Tagbl.-
Haupt-Agentur. Wilhelmftraße 8.
Agenten ansgeschlosscn. 7306

E " Apotheke
in schönem Orte der Regierungs-Bezirk»
Wiesbaden oder angrenzenden Bezi kcn
bei hoher Anzahlung zu kaufen gesucht.
Offert, u. W. **S9 an den T agbl.-V rl.

Zum Frühjahr
8—lO-Jiiier -pilifi

im Nerotal oder nächster Nähe
zu kaufm gesucht. Llngcbote mit
Preirang . befördert u. a.  88
die Tagbl .- Haupt - Ageniur, Wil-
hclmstraße8. 730"

BiUeudauplatz
in Wiesbaden gegen bar zu kaufen
gesucht. Offert . <nur mit Preis ) U.
R. 956 an den Tagbl .-Werlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg » in davon abivelchender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Answärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolllnialwarcn -Geschäft,
mit Obst u. Gemüse , umständehalber
zur Hälfte des realen Wertes zu
verkaufeu . O.fsertcn unt . E . 170
an den T aglbl.-Verlag . B28830

Junge hochträcht. Kuh zu verk.
W .,Fischer , Rambach. _ _ _

Dackcl-Nüde, hirfchrot, erstklassig,
pveiSNzcrt zu p«rkaupcn. R . Schiveda,
MichelSlberq, 18, Fristuorkaderi. _
Prüm , deutscher Boxer, pr . Stb .,

zu^verkauseir Mschelsberg 18̂ _ _
Deritscher Boxer,

sehr schön,es Tier , mich Stammbaum,
der taufen  Hmneviv eĝ !2.

Junger Fox-Terrier (Rüde)
Hill, zu Verk. Dotzhesmer Skr . ,17. ’®.

Bier deutsche Jagdhttnde,"
reinrass ., 4 Monate alt , zu, verlaufen
Watcrloostrahe 5,  4 rechts . B 23212

Sch. schw. Spitz in tmr gute Hände'
gu  öcrteulm Phstippsbersstv . 15, 2 r.

Bügel aller Art verk. billig
R«sth. Hellmundsiraffe 12. 3 tks.
Pclnchc-Jacke, Tbeaterkapes s. Hill,
zu verkauf en B is marckrimg 19, 2 l.
Kind.-Kl. u. Schuhe, Gr . 34, zu vk.

Oram enstpaffe 42, Hth. 2 rechts^
Neue und getragene Kleider

wegen Abveise zu verkaufen Üom«
bachkal 10. 1. __

Frack- und Gehrock-Anzug
für kräftig . Herrn , 2 w. gcstr. und
2 schw. Jack, für junge Mädchen usw.
billia Ranenka ler Sta ste 18. 2,  1 -—8.

©etr . guterh . Herren -Llnzüg^
nriiü . Figur , btttiy zu verk. Händler
Verb. Aorküm. 10. St b. 1, mir nachm.

Gehr .- u. Frack-Anzug, fast neu,
zu verk. N..td._ « <-erovm,str. 3, 2 r.

Gelegenheitskauf!
2, hochf. säst neue Paletots nur 15 u.
10 Mk., 2 schöne dumckle Sakka-Anz.
12 u. 10 Ml .,,-für starke schmale Fig.
Kleonorenstraffe 7, 2 ro chts. L23241

Neherz. ' GehrockanzUg sAlaßarb .),
guterh .. ' u. ffeair ^Mtê eK billig
Scstwcklbacher Str . _4ch_Mtb ._ r .t_1__r.
Tadell . Wintcrüberz .^ Ktndcrstuhlw.

zu vovi. Klarentaber Straße 3, 2 U§.

Zwei Betrag. Ueberzieher,
einen Hellen u . dunkl., mittl . Figur,
'billig zu verk._Adottstrecke 8. BaA.

Zwei Waffenröcke und ein Frack
zu verka ufen  Bleichstra ffe 43, 1 r.
Gut - Piano 23», Kmderwag . 5 M.

zu verk. Riehlstraße _12,_1 l. B'2?j‘J36
16» Mk.. 2 Piauvs , 280 Mk.

tadell . erh. Busw. Do tzheim. Str . 21.
Moderne Mübel:

Pol . Schlafzim . in Nußb Mahag .,
Kirschb. üstv., Mchen-Schllafzi-m. zu
bist. Pr . ; ferner cinz.. Sach .: Taschcn-
diwan 40, Gich.-FIurg . 16, Wascht.,
pol.. Aun ., 65. Äuszugt ., pol., 21,
Salont . 20, Schreibt , mit Aufsatz von
30 Mk. an, kompl. Küchen von 70 Mk.
an , Vertiko, pol., 47, Salon -Garnit.
120 Mk.. Trumeau 30, Matratzen in
allen Füllungen bill. Große Auswahl
in Pitsch-Küchcn zu den billigsten
Preisen , da kein Laden . Anzuschen
zu jeder Zeit ohne Kaufzwang . Möbcl-
lager_Bi s in ar ckrsng_28._ B 22783
Vollstänb. Bett 25, Muschelbett 45,

Küchentisch u. Anrichte, Deckbett 8,
Waschkomimiode 14, Sofa f. 8 NR. zu
verk. Bertramfftratze 20, Mtb . P . r.

Billige Möbel.
Nußb.-pol. Bett 49, Diw ., Plüsch, 45,
2t . Svicgelschr . 66, Fluvgarsvr ., Eich.,
17, Waschkom. m. Marm . u , Sptegel-
aufs . 68, Auszugtisch, pol., 22, Salon-
tisch, pol.,. 21, Schreibtisch m.  Aufsatz,
Pol. 48, kllmvl. Küche m. Mesfing-
verql ., mod., 78, 2tür . Kleiderschr. So,
S «lonstarnÄu-r 126, Vertiko, pol., 49,
Deckbett 18, Kissen 4.50, Trumeau 32,
Nachttisch 10, dass , nußb .-ipvl. Schlafz.
m. 2tür . Spiegelschr ., m. Maitr ., Bat .-
Rahm ., 2 Nachtschr., Wasckikom. mit

Säulen , Bücherschr., Mahr . usw.
Sachen sind 'neu und prima Ware.
Nenosiraßc 4. 2.

Eleg . hell-nutzb.-pol. Schlafziin .,
'bestehend aus 2 Betten , 2-1. Spiogcl-
schrcmk, Waschtoil. mit choh. Marm .,
2 Nachtschränke mit M-awmor, mit
Intarsien , für 990 DA. zu verkausen.
Dasselbe ist ucu und prima Arbet-t.
Neiiostraße 4, 2. _ .. . ...._

2 schöne Betten , Kleiderschrank,
Kam., Waschkont., Trumeausp ., Tisch
zu verk. Norkstraße 18, Part , r.

Bett 12. Schrank 1», Sofa 8.
Drw>. 15, Waschkom'. 6, Kü-chenschr. 8,
Nachttisch 3 Tisch 3, Nusib.°Büfett u.
gr . Tisch 56, Mah .-Ventiko 35, Schr .-
Tiich 25, Schlfz., Whnz . u . .Kch.-Einr.
spttb. u. v. A. m. Rauientcrl. Str . 6, P.
4 gut erh. Kinderbetten , sow. neue

spottbill . Rauentaler Straße 6, P.
Moderner Mahagoni -Salon

mit grünen Stoss -Gardinen und
Portiere preiswüroig zu verkaufen.
Näheros im Tastbl.-Kontor.
3teil . Pr. neue Kapokmatr., 26 Mk^

zu verk. Bismarckring 86. 3 re chts.
-Sofa und Kosfeh f. Mk. 20 '

gu verkau fen_Noonstraffe 5, 1 rechts,
Rotes RiPS-Sosa,

Damenschveibtifch, Nusib.., 2 Lüster,
Bilder zu vk. An der Ringkivche 9, 2.
1 Sofa 5, 1 Holzbettst. m. Sprgr . 5,

zu verk. Seervbcnstpaße _4, 2 rechts.
Rotes Plüschsofa mit 2 Sesseln,

neu , statt 175 für 150 Mt . zu verk,
Möbelgeschäst, Oranie nstra ße 6.

Taschendiwän , Ottontane , neu, *
2 kl. Sessel, gebr ., billig zu verk.
HallMU-ndltraße 51, Bdh. Part,
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Bersch. Diwans , Ottom . u. Ledertest.
feilt. zu frcrf. Al bre chtstratze 23, Part.

2-sitz. Kameltafchcndiw. sehr billin
Hu deck. Vorkstratze 6, H. I. B232W

Rußb .-pol. Vertiko, w. neu , 38 Mk.,
rrutzb.-pol. Ausziehtisch 17, Stühle 3.80
«n verk. Avte rftraffe SS. Hth.^Part.

1 groß. ». kleinerer Kassenschrank
Zu verk. Näh, im Tagbl .-Vertetg. Zo

Gr . 2tür . Mahag .-Kteiderschrank
Ä0 Mk. Inert, für 46 Mk. zu verk.
WaLkmühlstrasie 3, Part . r ._

Wegen Umzugs billig zu verk. :
2«t. Kleid erschr., Vertiko, Sofatisch,
Waschk. Güchsustr. 15, Mittekb . 1 r.

Weg. Umz. 1 Bett , Klciderschrank,
Deckbett, Krssen, Tische u. Stühle bill.
MeichstratzL 39. Hth. 1. _B 23247

Nntzb.-Kleidcrschrank, Vertiko,
Drümeau -Spiegel , fast neu , Eichen,
kompl. Schlasz .-Ernr . mangels Raum
spottbillig zu verkaufen Mäbellagcr
-Blüch erp latz 3/4 ._ B23Q00

Gr . Schränk (Eichen) bill. zu verk.
RikolasstraHe 13, Gartenh . rech ts.

Eichen-Möbel , wie Schreibtisch
mir Sessel, Stühle , Tische, Sofa , gr.
u. kl. Kleider - u . Vorratsschränke,
Flnrtoilette , Standuhr , Schautelsl .,
Bertiko , Trum .- u. a. Spiegel , Räh-
n . Nipptische, Betten , Wrischiomniod.,
Nachttische, Otztomane, alte Oel - und
andere Bilder , Topp., Lüst., Lam!pen,
SiDen - u. Glasschränke , Küchenmöb.
zu verkaufen AdoMallee 6._ _

Sch. Küchen-Einricht . bill. zu vk.
Schreinrr Thurn , « .chachtstvatzc 26.

Eine große Schneidermnschine,
ig zu verkaufen . Carl
rgasse 86.

Puppenstube u- Kausladen billig
zu verk. Werderstratze 8, 2 l. B23229

Handwagen , mit u. ohne Federn,
&ifl._ 3u verk. Frldstratze 19._

Fliegender Holländer billig
zu verk. Hinschgraben 18, S tb. P art.

Zweisitziger guterh . Kinderwagen
abreisehalber zu verkaufen Dcber-
berg 6, Villa Alm«._ _

Gut erh. Herd mit Kupferschiff
zu ^ verkaufen . Gärtnerei - Leih,
verläng . BRoriastratz c.

Prachtvoller Kamin
wegen Umibau billig abzugeben- Näh.
fern Tagbl .-Bevlag ._ Zp
Gr . Partie Oefen , irische u . amerit .,
neu , sehr billig abzugeben Klaren-
ta lcr S traße 1. 3 lks. B26022

Irische Oefen von 10 Mk. an,
Amerit . Dauerbr ., omaill ., 65 Mark.
Keßler , Vorkstrasie 10, Hof. B22765

Frische Oefen spottbillig
Kirchgässe  21 , 3.

Ein großer Posten
Irische u . Amerii .-Oefen billig ab-
zugcbcn Hochstättenstraße 2,  Part ._

Ein guterlialt . Frischer Ofen
zu ve rtäute » Sonne nberger Skr , 37.

Gebr . großer irischer Öfen
bill. abzug. Schwalbacher S kr . 27,  1.

Gassparkocher, 2 gute Fracks,
D .-Kleioerbüste zu verk. Taunns-
straste 47, Schneider -Laden.

Spiritus -Ofen , neu , billig
abzutze ven Eltv iller Stra sse 6, 8 r.

Petroleum -Ofen zu vcrkanfen
Hellinun dstr atze 14, Par ».

Nähmaschine, sh Jahr im Gebr .,
billig zu verk. Bleich ftr. 13, H. P . r.

Laden-Einrichtungen sehr billig
zu ve rk. Ma rktstr atze 12, Hr ., «päth.

Eine Elch.-Kontoreinrichtung,
am seid. Sofa m. 2 Sess., ein 2-fl.
Wronzobüster weg. Umz. bill. zu verk.
RüdeAheimer Str.  8 . Hä ndler Verb.

Kontor -Abschluß,
«bestehend aus Theke mit Pulten,
-Schranken u. Durchgangstür , söhr
geeignet für kausmann . EmpfaMs-
,mvan sicher Art , billig zu verkaufen.
Näher »? im Dcogbl.-Kontor („Tag-
blatt -Haus "). .

Gaslüster , 5fl., „r. Messerpntzmasch.,
Ofenschirm wegen Umzugs zu verk.
Scheu kendorfst raste_ 3, Part .

Elektromotor , 114 "PB.” zu verk.
Mager , Hellm nn dstra tze 14, Part.

Akkumulator
billig . Maper , Wellritzstr. 27, Sth.

Schmiedefencr zu verkaufen.
Maaer , Hellm und st raste 14, P art.
Zinkbadew. 10, Bügelofen m. Rohr
u . llntergsst . 8, ant . 8-fl. Bronzelüst,
f. G. 20 M. Seevvbonstr . 28, G . P - r.

Flügelpnmpe zu verkaufen.
Mager . Hellmundstratze 14, Park.

Wegen Abbruch zu verkaufen:
5 Winterfewster , 1 Wintertüve , ein
Gasbadeofen . Röderstratze 38.

Briketts -Träger billig zu verk.
Mager , Hcllnrundstratze 14, Part.

Billig zu verkaufen:
ein Obstgest., Firmenschild , Schalen.
Wagen . Obst- u . Eierkörbe, Käseglock.
m. Deller , 2 Gaslüst ., alles neu , nur
3_Monate im Gebrauch , Nevostr. 2g,
Seite nb . 2. Stock._

Hasenschutzgitter zu verkaufen.
Mager, ^ Hellmnnd stvatze 14, Part.

Mäusefalle mit Wasserkasten.
Stückpr . 36 Pf ., Hellnrundstr . 14, P.

Antikes Porzellan
zu kaufen gesucht. Offerten erbeten
unter F . 961 an den Tagibl.-Verlalg.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft £>. Wolfs . Wil helmstr . 16. 7285

Kaufe stets
altertümliche , eingelegte n . geschnitzte
Möbel aller Art . C. Carry , Klaren-
taler Straße 6.
In jedem Zustand befindl . Betten

u . « chvänte z>u kaufen ges. Off . unl.
H. 168 Tagbl .-Zwei gst., Bis marckr.

Ansrang . Speicher- n. Kellersachen
i . Art kauft Soerobenst  r. 28, G . P . r.
2 guterh . Rühmaschin. zu kauf. ges.

Oft . >i . A,  11 ^postlag. Bi s'marck riwg.
Guterh . Gaszüglänipe (3-bügl.)

bill . z. .,gesWolfs , Moritzstr. 47, 2.
Schöne gut erh. Badewaune ^zu k.

gesuchr Oransenstratze 21, 2 S t._
Bade-Einricht . ra. Kohlenseuer.,

gebr ., guterh ., Zn kauf. gtzs. Schriftl.
Angebote n . Zietcnring 13, 1 links.

Gebr . Hobelbank zu kaufen ges.
Rau entertet Straße 6, 2 1._ B23139

Reb- und Hasenfelle
kauft zu hohen Preisen Althandl.
Geißler , Wellritzstr. 39. Del . 1334

Ein eisernes Gartengeländer,
zirka 46 Meter lang , sowie 1 Garten¬
haus zu kaufen gesucht. Offerten
unter E. 953 an den Taabl .-Verlag.

Klavierlehrerin sfr. in Kons, tätig)
ert . grdl . b. Unterr . Albrechtstr. 11, 2.

D. A. Lehrerinnen -Verein,
Stellenvermittlung , Wiesbaden , Frl.
Th . Ilgen , Bismarckr . 35, 1, Sprech¬
stunden : Freitag s , 12—1 Uhr._

Geschäftsdamen erhalten
fremdfprachk, Unterr . von staatlich
qopr . Lehrerin , Sonntags und auch
abends , , , NM . Dagbl .-Berlag ._ Zu
_ Dr . phil . erteilt gründl . Nachhilfe

in Sprachen u . Math . Off . u . V. 37
Dach bl.-Svt .-Aa., Wilhelmstr . 8. 7274

Franzos . Konversationsstunden
gibt eine Französin , Kind . n . junge
Damen bevorzugt . Offerten unter
V. 881 an den Tagbl .-Berlag.

Maschinenschreiben.
Grdl . Einzelumt. auf div. Shstemen
(Steno gr . kosienl.). Blei chftr . 23, 2.

Junge Dame sucht
Handarherts -Unterricht der rmzelnrr
Dame . Offerten unter K. 667 an
den Dagbl.-Devlag . __

Zwei Mädchen
können d. Bügeln erlernen . Mauer,
Rbeinaauer Strahe 18.

Portemonnaie mit ca. 6 Mk. Inh.
Verl. Abz. g. B. Or anien str . 4« , 3.

Damenuhr verloren
in der Heltenundstr. Abz. geg. Bel.
Hellimun-dstratze 12, 3 r . _ B2B226

Brauner Jagdhund
zugelaufen Römevbery 16, 2 St.

Junger Koch empfiehlt sich
z. Antert . von GesellschaftHeffen w.
z. AushÄsä. Näh. Luremburg pl. 5, P.

Alle Tapezierer -Ärbeitcn
in u. a. d. ,H. bill. u . gut angefertigt.
Th . So fm anu,  Herrnmühlgass e 8.

Haben Sie den Stoff?
Anzüge u . Ueberzteher werden zu 28,
30 33 u. 35 Mk. angefartigt . Garantie
für schicken Sitz . H-errenschneiderei
Michelsberg 1, 2.

Puppen werden billig gekleidet.
Dotzheiiner S trotze 26, 4.

Schneider -Reparatur -Werkstätte.
Umändern , Rernigen , Büa . , Franz
Suszy cki,  Mauerga fsc 10. Pastk. gen.

Tücht. Schneiderin übern . Ärb.^
geht auch nachmittags zu f. Herrsch.
Dotzhetmer Strotze 54, Part erre.

M. Laux, Schneiderin
Blücherstvaße 7, Hth., empf. sich in u.
autz. d. Hause für best. Kinder- und
Dam ow-Gavo ., sow. Ball - u. Brautkl.

4 Perfekte Schneiderin
emvfiehlt sich in u . autz. d. Hause.
Bismarckring 1, Ziaarrenladen .

Näherin empf. sich im Ausbessern
Von Kleidern u . Wäsche. Näheres
Hartingstratze 6,. Part , rech ts . _ .

Perfekte Weißstickerin empfiehlt
sich. Bertramstratze 18, P arterre.

Krautschnetden wird angenom.
Allendörfers Bülowstratze 11.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ruckza.st
Selbstgebcr Schilinski . Berlin 39
setzt El berf elder Str atze 19.  1k 14..

Geld gegen Sicherheit
erb . jcd. bei Avschl. ein . Lcoensvers
Off , n . A. 120 hauptpo stlagernd.

'30—Ist Mark
sofort zu leihen gesucht O-tz unter
F . 170 an Tgbb -Zw,t .,̂ Bismarckr^ 2S,

lstst Mark zu leihen gesucht.
Off , n . C. 170 an d. Taabl .°B«rIaz.

Wer
würde mir in.it 50 Mk. helfen? Off
unter G . 170 an die Tagbl .-Zweeg.
S _M ?mlgrfe . 29. erbeten . ^ 23235
‘ 30V Mk. zu leihen gesucht.
Elegante Wohnungs -Einricht . als
Sicherheit . Offerten unter R . Sov
an den Taabl .-Vcrlaa erbeten.  _

Gutes Pianino
weg. Umz. u . Platzmangels zu verm.
Sonuenberg , WieKvadr ner ^>tr . n,
"Kgl. Theater . Ein Viert . 2. Raum
1 Raihe . abz ua-eb. Taunusnratze ^,w
'Suche Brief » . >„ . vorurteilsfr . Pers .,
d s. lebh. s. Werke v. Dacher-Mas . in¬
teressiert . Off . u . P . 657 Taghl .-Verl.

JSSSh  KMimemMM.
in bester Lage Wiesbadens verändcß
amwgshaikbar zu verkaufen'. Offerten
Mrter E. 957 an den Dagbl .-Werlag.

2 gute , zuverlässige Pferde zu
verkanten. Stein
Erbeuheim, Frankfurter Stratze 7._
7 lucjt MpliWr'ÄSr
Räb. Gasthaus z. Löwen, Biebricha. Rh.
HüMNWtzWe. St. Seifert,
»mr eigawe Zucht, Zierfische, Aquar .,
Mogelfutter eMpfieblt

Phil . Belte , Michelsberg 18.
Telephon 3168.

Aeg. lMge fchMllyeVelWlke.
Anschaffungswert810 Mk., abreisehalber
sofort billig zu verkaufen

_ Gruser St raffe 4S , 1.
Konversationslexika

v. Brock haus u.Meyer , sowie
Brehms Tierleben,

neueste  Auflagen und elegant
gebunden , sind antiquarisch
Tu biÜJgTPreisen abzugeben.

Moritz und , Munzel*
Fernruf 2925. Wilhelmstr. 58 .

IBdcfuiar!enfantmlmtg,
ca. 6350 St ., von sehr guter Erhalt .,
fast durchweg gebr., Kat .-Wcrt ca.
1380 Mk.. darunter 1014 Altd. u. D.
Kolon., im Kat .-W v. 2330 Mk., zu
verk. Ansr . D . 952 an d. Tagbl .-B.

neue Pianos,
kreuzf, best. Fabr ., m. Aufs., 460 Mk.,
5-j. G . Dotzh. Str .21. 823177

zu Ansverkaufspreisen , als : Kompl.
Schlafzirn ., Küchen, Büfett , Schränke,
Bücher- n. Spiegelschränke, BertWos.
Tische und Ausziehtische, Herrcn-
uno Dcnnenschrcibtischc, Sofas , Ôtto¬
manen , Betten , Spiegel , Flnrständer,
Kleiderständer usiv. von heute zu
nur jedem annehmbaren Preis.
17  FrieDrichstraße 17.

■nSB !»

!

Altertümer
Verkauf •— Ankauf.

Roll . IBorst , Kl. TjanFgaise 7.

WiMmMKW
und sonstige Altertümer billig abzug.
Lustig , Goldgassc 21, rächst d. La»g-
gnsse. Das. werden alte Porzellane
ym höchst en Preis  angekanft.Gelegenhertskauf!

Einige elegant, mod. Schlafzimmer in
anstb.. mahag., kirschv. und eichen, ei»
Speisezimmer, verschiedene eleg. Küchcn-
setnrichtunqen. habe durch einen äußerst
günstig. Einlauf billig abzugeben. Stet«
Gklegenheitsläufe in einz. Möbelstücken
aller' Art. 023248

Ol , Möbelschreiuer,
l II. iZVIIMI , Bteichstratze 11.

Äeltestes Möbelgeschäft des WestendS.

Bett-Sofa,.vorma"
erspart ein Zimmer.
Krtt-Ottomanen

mit Bezug von Mark 27 an.
SchLLer-Rrrlte

zum Gradhnltcn von Mk. 6 an.
Klapp -Sessel

von Mark 3 bis Mark 45.
.loüatli,

Friedrickistr . 46 . 1530

Desen-Ausverkauf.
Noch vorh. Musteröfeu, irische u. amerik.
Spstcme weiden äußerst billig abgestosten.
Näh. Klareutaler Str . 1, 3 l. B28021

/Ankauf v. guterh . Herr ., D.-,
gpwtKind .-Kleid .,Schuhen . Stief .,

Bf)i Möbeln , Gold , Silb . u . Brill.
su h . Pr . b. Jul . Rosenfeld,

Metzgerg . 2p. Tel . 3964 . Postk . g.

$mttitummer 9
84l .WeiHT »n >>seO . i . fein2at >en,
zahlt die allerhöchsteiiPrrise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Postk. ge n.

Neue leichte
EiNspÄttner - Rolle

m. Patcntachsen , für zirka 16 Zcntn.
Tragkraft , zu kaufen gesucht. Qff.
mit Preisangabe unter H. 957 an d.
Tagbl .-Vcrlag ._

Ais MW Kaufe Stets
Maschinen, kl. Fabriken, Schuppen nsw.,
chemische Appar., Einricht, rc., a. answ.
Off, n. (i.  0 -71 bei, d. Tagbl.-Verl.
Reh - und Hasenfelle,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kfl. n
hoir ab 8. Kipper , Oranienstr, 54. Mtb.

Dünger »Ä n
Gärtnerei IHti . verl. Viktoriastr.

Abbruch
Villa Elisa

Wiesbaden,
Ecke Röderstratze und Weilstraßc:
Gut erhalt . Fenster , Türen , Treppen,
1 eiserne WendeUveppe, fvcistchendc
Klosetts , Fußböden , Porzellanöfen,
gus erhaltenes Schieferdach, Mettlach.
Platten , Herde, Oefen , Back- und
Bruchsteine, sowie Ban - und Brenn¬
holz billig abzugeben.

A <l « Sf Tröster,
Kcllerstraße 18. Telephon 3672.

Größeres MMgetMe.
Seerobenstraße 22, auf Abbruch zu vn-
kanfen. Lingebote morgens 10—12 Ubr
daselbst im Gartenhaus . 323130

MKkkSUlsM.
1,50 Meter hoch, per lsd. Meier zu 2 Mk.,
Lattengetänder , 1,50 Bieter hoch, per
lfd. Meter zu 1.55 Mk. liefert

8« r-iir >r. Aaestraffe 27.
MoDeruer

Mahagoni -SaLon
mit grünen Stofs -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näb.
im Tag bl.-Kontor._ _ *

1 WWöUnIEWgsgjllle.
1 VstWMdsl!?!Dllsüi!i!e,

-wenig gebraucht, zu verkaufen. Anzusehen
Der Karl JH.reid .el , Webergasse 36.

I1 ^hiffor Met .gergasie 21,ii « ijtinUlOl , Telcpyo»
zahlt ausnahmsweise die höchsten Prüfe
für getrag. Herren- und Dauieultcider,
Dsilitärsachen, Schuhe, Pelze, Möbel,
Pfandscheine, Gold, Silber , Brillanten
u. Zahngebisse. Auf Bestell, k. ins Haus.

Wiese i. Nerotal . Baunistnck a.
Rettungsy . zu verp. Walkmühlstr. 55.

Bvrlilz  Schoo!
Moderne Sprachen ,]64

durch nationale , diplomierte
Lehrer u . Lehrerinnen

Luiseosfr. 7.

Orthographie-
Unterricht in deutscheru. französischer
Sprache wünscht jung. Mann z. nehmen.
Offerten mit ^>onornranspriichcn unter
A.  r » r an den Tagblatt -Bcrlag._

EngjliiiHlerin ( liOiidon) ert . Unter¬
richt , Konversation . Moritzstr . 4,3.

Geb . Dame . Pariserin , erteilt
Nnterr .-Konversation . Offert, u.
SL. r»L« an den Tagvl .-Berlag.

Unterricht,
franz., engl., deutsch., Kurse u. Einzelst.
billig. Gründl . beste Mcch. Schnelle Erf.
gar/ National- und gepr. Lehrkräfte

itiniicr , Karlstraste 37, 1 !.
Italienisch, vnt rrioht u. llonv.-ririrsi.

Lignoriaa cki Valrasons , Ithsiiistr . 15. 3.

Lein
kitisinstr.
ISS

nahe cker
Ilingkir -he.
lei . 3080.

Unterricht in allen Handels¬
fächern etc.

Stenogr., Maschinenschreiben,
Schönschreiben etc.

Tages- ii. Abend-Unterricht.
Eintritt je <l «»raseit.

Mal- u. Zeichenunterricht
Adelheid.strasse 3 . Prima Referenz.
—SSct—eijteiIt in serner Wohnung
jungem Mädchen lAnfängerin)

KLavierftunve?
AnmB. n . P . 956 an Tagbl. -V crlag ,

Mavier -Unterricht,
Wiener Biethove , - Witz

ert. mit sich. Erlolg alle Stufen bis zu,
künstl. Reife. Vorzügl. RcifezeuLN hlaris
liLdiob.Piani stin. Raucntaler Slr .19,1r.

In meinem

Zuschneide-Kurfus
werden auch Schnitte nind gutsitzende
Fnttertcrillen abgegeben. Frau Aug
Mo tb. Dotzhermea Stratze 50._

"S

Twos'.ep raä Bosioi-falzä'
lehren jederzeit einzelnen Damen u.

Herren, sowie Ge elhchaften

Fritz Sauer und Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

Aflelheidstrasse 33 , Part.
Unterrichtssäle im eigenen Hause.

Levreri » unterr. in^Dentsch, Franz .,
Enalisch, Klavier. L-lnndc 75 Pf.
Nheinstraßc 68, S tb. 1._ _
Italienerin (Letirertn)

nntqrrieiltet Ir« ihr *r A3uitersprache.
A . Vit ' zztili,  Adoif .sallee 33,3.

ln - u 0 AusBändeir*
erh . n . bew . Methode gründl.

u . erfolgr . Unterr . in

(leiitsc!ier,engl.,franz.

i
Grammatik ® Buchführung
Kon\ ersalion II Rechnen
Liter atur 8 H andelswiss.
Korrespend. W Masch.-Sohr.
Stillehre « i Stenographie

Eiazelnnterr, Hacütiiife,Kurse.
Piarre , Michelsberg 8 .

W. Sauerborn,
kaufmännischer

Bücherrevisor u . Sachverständiger,
8 Würthstrasie 8,

bildet Damen und Herreu
in der B23210

Buchführungu.anderem
kaufm. Wissen

in gediegenster Weise aus.
— Nur Einzelunterricht. —

Verloren
ein Paket mit 2 kleinen gestickten
leinenen Decken, Adolfsallee ode,
Adolfstraße. Belobnung . Näh. im
Tagbl .-Berlag . Z-w

Rheinisch - Wesff ä/.
Tjandels- u.Schreiblehranstalt

Jnhaber : 6m !l Straus
nurRheinstrasse 40.

Schreib-
Unterricht

Buchführung,
Rechnen,
Stenographie,

„Maschinenschreiben

Zeichnen und Malen!
Akt, Kopf, Stilleben. Frau .* Hce Len-linrd - B̂alkt -nsieio , Nenbauer-
straste3, 2. Sprechst. 10—11. Anmrlb.
nimmt Salon Banger entgegen.

Lehmarnfs
Schreibstube
»llllilür. 12, '■*&£*
Slbschriftrn u . Vervielfälti¬
gungen iu Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

sa *5i!
Managen Sf“«!!»,“
Emma 21ro ck, Seoanst r . 7,  P ., sep.

Massage, Maniküre.
Langg asse 54, 2. Ottilie ffass hergap.
Massage — Maniküre

aiiiOn - Oswald , Nero str. 17,1.
Paula

SSnsclinrr
'v. 10—9 abendz
Kirchgaffe 7%

1 rechts.
SWrtfirme 'WortHstr. 14, 1, sep.. v.ZVmijUgi CretaVoIl . B23168

Sofie Bisscrt.
Römenor 2, LMüNe



-K -. 535. Morgen -Ausgabe , 2.  Blatt. Wiesbadener TaMatt.
Massage. - MamNre.

Helencnstr. 2, 2 Wmy Vt Hso er.
"Durch Maflage und Naturver ». be-
yandeit a. Krankh. sowiea. Frauenleiden
m. Ers. ilo umii io liunz , Moritzstr.12,1.

Massage!
Fräulein ninna Piene umgezogen

_nach Mttzgernas se 28 , 1. _
JkMnSToitfe ti ali Iia *selj Sdill«
II . ü .flUC qasse 10, t v«, 10- 1

,nd 8—7 Uhr (auch Sonntags )._

frasi UergerWw..WenoWn
liic Btiflißrolc8, Mb. 1.

Elettro -Bibruttonsntaffuge
Lau ggasse 10, 2, Heieite Beimielonrg.

Piirenologilk empfiehlt sich.
Anna » smlie . Jalmstra -ie 0, 1.

Phrenologin!
ii. Handlinien, sowie Chiromantie.

Schachts!ratze 3. Vdh. Part.
Frau -ie-e, -.

' (krs,Nass,ge Piirenologir »!
cfiT.  Suäaiina Griinewald, Ner str. 12, 2.

Langaas ,e 1», 2*
HeleueBeu neUnirg.

MesUilrßttttßßsüi'"U ^mlcr.
Adr. erb. u. A . s.  35 Bisrnarckpost.

Beteiligung
oder Kauf.

Tüchtiger erfahrener Kaufmann
wünscht sich mit ca. 50 Mille , cvent.
mehr, an u>achwoisbar rentablem
Fabrik - od. Eugros -Geschäft zu be¬
teiligen , everrt. zu kaufen. Offerten
unter K. 953 an den TagA .-Äerlag.

Beteiligung od. Kauf
Kaufmann , mit vorläufig 20,000 bis
33,000 Mt . Kapital . Gefl . Offerten
u. W. 951 an  den Tagbl .-Berlag ._leill).f.MWM.-WM.
(Pat .l, Bau , Vertrieb , Unterr . rc., gef.

S . 167 an denOfferten unter
Tagbl .-Vcrlag. B22686

Erstklassige Versieb orungs-
Aktien -Gesellschaft hat

die Vertretunq für
Bteae

\örsicli(krusigs-
zweisre

unte giiu -tigeu 6 . ä >ma »geu
gegen hohe Provisionen

zu versehen . F 152
Gefl . Bewerbungen befövd . unt.

U 4254 Rjd . Mosse , Frankfurt a. IYI.

Günstige Goliegenheit zu anstatt.
hohem Einkommen durch

LlzeijMkk»
einer hochsensationellcn Neuheit ge¬
boten . Nur maß . Kapital erforderl.
Off , u. A. 744 an d. T agbl.-Perla «.

Geld-Darlehn ohn.Bürg. Ratcnrückz.
Diskret, reell u. schnell von Selbstgebcr
Schievogt , Berit » , Brüderstr. 41.
Rückporto. E163

Welche Dame oder Herr
unterstützt pekuniär miitl. Staatsbeamten
bis zu feiner Anstellung in 2 Jahren?
Späteres Einkommen steigend bis
600 Ml. Heirat ni .lit ausgeschl. Off.
unter Postlagerkurte S erbeten.

Edlen Menschenfreund
bittet tücht. Geschäfts»!., in au'geubl.
Bevlogenheit, auf kurze Zeit um

2—300» Mk. Betriebskapital.
Prima Sicherheiten w-erdan geboten.
Gefl . Off . u . L. !957 an Tagol .-Berl.

ITelitiE vorn. VerlönWett
würde talentvolle j. Dame , schöne
Bühncnerschcinung , zur Bühne aus-
bildcn lassen? Gefl . Offerten unt.
B. 957 an den Tagbl .-Berlag ._

Geb. Herr mit Familie
aus bess. Kneifen, sucht nctb. gleichen
Berkehr zu Spazierg . od. Stammt .,
nachm, ob. abends . Offerten unter
W. 956 an den Tagbl .-Berlag -.

Mittwoch , 16 . November 1916 . Seit e 13,

Meliere Lame
gesucht für Abend im Restaur. Offerten
mit Angabe der Wo hnung u. P . r»5I
an den Tagbt -i erlag.

«i ' envalui -Nssiftenlen -Witwe,
feit 6 Wochen Witwe , Anfangs der
30er Jahve , beabsichtigt mit einer
Persönlichkeit in Verbind . zu treten,
zw. Zimmervermietung groß . Wohn,
anzumieten . Selbige ist im Besitze
von Möbeln für . L-Zim .-Wohn . u.
daran gewöhnt, die Häusl . Arbeiten
selbst zu besorgen, andernfalls wäre
Suchende bereit , bei kinderl . Ehepaar
od. einzelner Persönlichkeit den H-aus-
hfft zu führen . Gefl . Offerten unt.
B 953 an den Tagbl .-Berlag.

Kätzchen(schwarz)
abzugeb.. wo gute Pflöge u . Behandl.
sicher. Rerotal 27.

Arzt
sucht Gesevschaster
im Alter von 28—35 Jahren , am liebstcu
Offizier. Off. unter SA « * • i « 4»
AU itudolf Mo . -e . Frankfurt
«. Mai». (Popt. 5024) P 132

Alle Damen
wenden fidi rechtzeitig an Frau Harg.
Berk , Riehlstratze 11, Mtb. 2.

f^ T"- Entbind , sedcrz. b. Fr . Flau,
Heb.. Mainz , Zangg. 24 ' >«. Tel. 2539.

Reelle
Heirat.

Oberingenieur eines großen rhein .»
weftfälischon Hüttenwerkes , 38 Jahre
alt , mit Ä) Mille Vermögen, 10 Mille
Einkommen , sehr strebsam und gc-
schäftsgewandt , besitzt prima Refe-
renzen , sucht die Bekanntschaft einer
häuslichen und gebild. Dame von
möglichst großer schlanker Ftg . Be¬
rufsmäßige Vermittlung verbeten.
Anregung der Eltern oder Verwandt,
erbeten . Strengste . Diskretion zu¬
gesichert. Iluch werden Briefe mit
nicht zusagendem Inhalt chrenwörtl.
sofort zurückges. Nur nichtanonhme
Zuschriften mit Angabe der Famil .-
und Vermügensver 'hältnisse unter
A. 667 an den Tagbl .-Berlag.

Tmmev  Mann,
24 Fahre , evang., Ausland bereif,.
fprad,enkundig . sucht Bekanntschaft
mit hübscher Dame , zwecks Heirat.
Ernste Offerten unter W. E - 146
lagern d Postamt 4._ _

Zwei Fräulein
20 u . 24 Jahve , eixm»., Vermögen
50,000 u. 40,000 Mk., sofort . Mitgift,
w. Heirat durch

Frau Simon , Römerberg 39, 4.
_ Ehevermitlelungs -Jnstitut . _ .

Für -i . *52 Hauptpostlag. Warum
kein Lebenszeichen?

W ands.

Seidenstoffe, Samte,
Ball- und Theafer-Sclials, Plaids,

Straussfedernboas
Marabouts-Echarpes und -Hüffen,

pela -Stftlsas an «! Colliers,
eelete Eleraeielius,

Gürtel- Giirtelbäiider- Pompadoars- Jabots

wegen g ä̂nzliciaes * Aufgabe
zu

Ausverkaufs-Preisen.
Verkauf nur gegen Barzahlung.

S . Mathias &  Co . ,
Ecke Weber- und Spiegelgasse.

Cäcilien-Verein WiesbadenE.V.
Sonntag , den SN . Sovemiier Kt*CO, » brnda 3 llir,

,md?rV'"»rn.«™£ Hauptprobe "Nck
llDdtag , tlen 21 . Sovemlicr 1910 . aiicnd » 3 Ulir i

I . Vereins -Konzert

iflidjc Kitte!
Da Fräulein Krämer in der Rolle

der .̂Margarethe " unS «inen so
großen Genuß bot und uns einicn
Beweis ihres Könnens gab, bitten
wir die Königliche Jnleudantur
Fräulein Krämer in größeren Rollen
öfters anftrcten zn lassen.

Mehrere Abonnenten.

Emil Fischer,
kunstgewerbliche Erzeugnisse

Wilhelmstvasse 12.
zur Feier <!e * liiiiidertjälirigt -«» fteburtstages von

llobert icliiunnnn ig  b . 8 Juni 1810) .

„Ifcas I ®ar ^ dle « and die l ®eri 66
für Soli , Chor und Oreliester von Bobert Schumann.

Dirigent : Herr Kapellmeister « ustav *n. baobcI,  Frankfurt a . M.
9Bit . virl . endc : Fräulein BireiiFngrll , Kgl . Opernsiingerin, 'Wiesbaden,
]/ iau  ECsiüina Bellwiilt , Konzertsüngerin , Frankfurt a. M., Fräulein
jas «' i»aUeisl8nrs . Konzertsängerin , Frankfurt n. M., Herr Anton
Holiniamu . lfonzertsänger , frankfurt a . M.. Per Maximilian Troitlcll,
liofopernsänger , Wiesbaden . Orcbester : StK ti . clies Murorrlicster.

Preise der Platze : 5 , 4 , 3 , 2 , Mk. Hauptprobe : ä Mk.
Vorverkauf an der Tageskasse im Kurhaus , im Kurtaxbureau an

der Wilhelm strafe und am Koehl runnen. _ ll 333

^VolksbiMungsvereiti.
2 —4 Tortrag:

in der Aula der Stadt . Oberrealschule am Zietenring.
Herr Direktor I®r . BSöTcr:

Land und Leute in den Vereinigten
Staaten von Amerika.

Mit Lichtbildern nach eigenen Aufmhmen des Vortragenden.
III . Teil : Freitag , den 18. Nov., pünktlich 8 */» Uhr:

Kalifornien.
SD<» tritt IO Pf . Reservierte Plätze für 50 Pf . sind in der

liimbarUi . Vrnn ' srlien Biiohhandlung (Kranzplntz ), in der Awllsslese-
Iialle ( Hell ■unds ‘ras e) " nd a Snaleing -n 'r zu 1 ab n. j F2 7

Braut - A ûsstattungen.
Möbel und Betten

solider Ausführung zu billigen Preisen.
Wiesbaden, Anton Frensch,

Kirchgasse 27. Möbel u. Dekoration.
Telephon 3034.

1459
ÖB3

® H lll C II jkd. Angelegenheit.
M pmmmn  Fl . Elisabetlt

liinke , Aitchelsdcrg 32, 1.

Massagen
von Frau Eli «» i»eth
Michelsbcrg 32, 1.

Iiinke.

Die Säle
der

Loge Plafo,
Friedrichstraße Jj,

sind für
Bälle,

Hochzeiten,
Jionzerfe,
Vorträge

u. s. w.
zu vermieten . Näheres bei
dem Restaurateur. F576

V .. — ^

sI-Haut-Harn-
und Blasenleiden (GeschlechtSi.), auch
alte Fälle, Queckffkertechiiim. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. L 22782

Robert Dressier,
Kurinstitutf. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17,a.b.Rh-inur., 9—12u.3—3,

+ Kluge Frauen +
verlangen rechizeit.Auskunftv.6 .Blecher,
hygim. Versandhaus, Leipzig 29»

a?n Bei Frauenleiden
® jeder Art wende man sich ver-

trauensvoll an Frau « eett » Voll,
Wörihstratze 14, 1, scp. B 2-670

Damenerhalt. Rat
um Auskunft
in jeder Angc-

_ _ lcgeuheit durch
äa Prei s, Gneijenaustr.19,Hchp.

NIEDERLAGE
der

Kenigl. Porzeüanmanufaktur Kopenhagen,
Konigl. Porzellanmanufaktur heissen,
König!, Porzellanmanufaktur Nymphenburg,
Herzogi. Porzellanmanufaktur Alt-Fiirstenberg.

Aluminia-Fayencen, Kopenhagen.
Kunsttöpfereien.

Kunstg -läser
von Daum fröres und Emile Galle, Nancy.

Echte Bronzen — Marmor.

Rauch-Service
Lederwareu

Schreibtisch-Garnituren.
Schmnck — Fächer. 7309

VMM für Fenstermäntel
liefert

in allen Farben

Ein-n.YerMsiißiosssnscMti d.a
verein. Tapezierer, P577

Ecke Schwalbacher- und Mauritiusstrasse.
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Pflanzen - Butter - Margarine wird stets mit Vorliebe infolge ihr 8 außer¬
ordentlichen Butter - CheirnkterS zu Tafel- und Küchenzwecken verwendet,
h Pfund 90 Pf . stets frisch zu haben bei:

C . Witzei , Michelsberg 13.

der Hausfrauerwelt ^ v* '
seit Jahrzehnten zu besitzen und sich in

immer weiteren Kreisen unentbehrlichzu machen
— dessen rühmt sich mit Recht

Dr.Thompson’s Seifenpulver,
DETHOMPSON'S

Marke Schwan.
Ueberall erhältlich.

SElFfNPULVER

das nahrhaft und leicht verdaulich sein soll,
wird mit Vorliebe

Dr.Äxeirods Joghurt

nur durch

Dotzheimer Straße 107. Tel. 659,

Kirchgasse 39 -41

Marke Äsbach jZlralf
ist ein alter,echter Lognac erzeugt aus reinen Naturweinen.

brutsciier Cognac

K 67

Vrennereien : Rüöes !)eim ^Khe'm unö Evynac (Zrankreich).
Zu beziehen durch den Handel. Man verlange Preisaufgabe Esbach..Uralt ":M .io.soo preise.

Mandelmilch-Pflanzen - Butter - Margarine

Sattel
D. R, P . 100922 besitzt alle Vorzüge feinster Molkerei- Butter , k Pfund
90 Pf . zu haben bei : ' W. isele , Dioritzstraste 8»

Hk.2.- ,L « . 3 - ,3 ." . 4.- ,4 .“ 5.- ,5.“ 8.- ,6 “ ,7.“
(aus echtem Haar ).

Spezial- Geschäft für Haar- Konfektion

Weberg. 19. Cctl ^ tSW lEerzIgfo Weberg. !0.
Säintliclic llaararbeitcn

werden auch aus ,tn »g '■kämmten Maaren ancefar igt.

F 87

Aut 32 . November , vormittags 11'/- Uhr , sollen in der Brrnrnsn-
tzaKe einige

BerkWsslVe«» MmvMm
jn Igh Ws

hn Wege der öffentlichen Versteigerung verpachtet werden. Versteigerungs-
bedingungcn können bei uns eingesê en ober von uns bezogen werden.

Ems , den 13. November 1 10. (Facto 11776) F152
König ». Bade - und Wrunrren -Direltton.

Versteigerung
von Inventar für
Konditoreien und

€ofes.
Zufolge Auftrags versteigere ich am

Freitag » den 18 . '.November er.,
morgens i) Uhr beginnend, imGeschäftr-
lokale
13 Tarnmsstraße 13

folgende gebrauchte Gegenstände, als:
fast neuer Konvi-
tor-Backofen, Back¬
ringe, Backbleche, Kuchen und
Eisformen,Porzcllan,nIs : Torten¬
platten. Teller, Lassen, Kannen,
Schüsseln K., Gläser , Zeitungs-
Halter, 3 fnnffi . elettr . Lüster,
eilcktr. Pendel » Schaltdretter m.
An- u. Ausschalter. Schr nke.
Flaschen- und andere illegale,
4 große Eisenblech -Firmen¬
schilder und dgl. m.

freiwillig mciubietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Ver¬

steigerung. 7303
WllfaelJtBu Helfrlclt,

Aaktionator u. Taxator,
Tel.  2841 . Schw alb acher S tra fe 28.KpezWöl: MMöWe».
K. Gotdschmidt , Fau lbruunenstr. 5.
~Kurrstgegeuftände.

Figuren , Rippe s, Basen :c. re., aus
Bronze , Nit"el, Meffing , Kr»pfer
usw. werden gründ ich repariert und

aufgearbciiet.
MrrMLttr kür tmillgevxrbl. tKrlsIIarbettrkJWl.Diüiftr, *;gr
Vergolden, versilb., vernickeln, verkupfern.

Theodor Krih,
Blüchecstratze 8V,

empfiehlt sich zum Anlegen von
elektrisch. Scheklenleitungen,

8 HanStklephon -Anlageu,
H sowie Reparaturen , B 22854

'KontoMbschlii^
bestehend aus Theke mit Pullen,
Schränken u. Durchgangstür , sehr
geeignet für kauf», . Empfangsraum
jeder Art . billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl .-Kont or (T agbl.-Haus ). *

Milzen
mit Brut , sowie Kücheukäfer
vertilgt allein unt . Garantie

DeStttseitions-Jnstitiit Hygica
,4.. l -«bn ?:sui «,

27, II. Hi-llninndstrafle 27, II.
Telephon 2282. 1177

Mandelmilch-Pflanpn -Butter -Margarinc

D. R. P . 100822, ä Pfund 9 > Pf. stets frisch bci mir zu haben.
«Ssvs'»*t «! Bc,, {,j ls?  Dotzheimer Straffe 25.

Lieder - Abend
von Luise Petersen-zur Mieden u. güt. Mitwirk. v. Adolf Knötto

Donnerstag , 17.  Novbr ., abends 8 Ulir,
im Saale des Wiesbadener Konservatoriums , Rheinstrasse 64.

Einladungen zu erhalten bei Sclielfenberg , Kirchgasse 33,

„Sattella
Mandelmitch-Pflanzen-Buiter -Margarine bittet allen sparsamen und klugen
Hanssranen ein vorzügliches Ersatzmittel für feinste Molkercibutter, ä Pfd.
90 Pf. zu haben bei Uleinr . Kramer , Luxemvurgftrasie 2.
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Musikhaus

Tram
Sd)(zUmberg

Jiircfygasse 33, pt.u.i.Et.
Gegründet 1864 .

Telephon 2438.

Flügel
Plant 110  s

Erste Vertretungen:
Blüthner
Bechstein
Rönisch

Phonola -Pianos Schiedmayer etc . etc.

Meisterspiel -Piano „DRÄ “
Harmoniums.

Neue Pianinos von M. 580 , gespielte Instrumente in allen
Preislagen. — Kauf , Tausch , Miete.

Grösste Auswahl . Billigste Preise . Weitgehendste Garantie.

wvYm v ¥ Y v «

Heute Mittwoch
(Buss- u. Bettag),

über Binge’t,
Naurod, nach der

Pulvermühle.
bAbmarsch2 Uhr
v. Kais.-Friedr.-

De ikmal. F43)
Um zahlreiche Beteiligung wird ge¬

beten. B»«*r r-or *st;sn J.

ÄiiSSitiiFW. Klapper
hält heute Mittwoch , V.
1V. Nov. (Buß- U. Bet¬
tag) einen
MmMen-ANflllg

mit Tan;
nach Mainz (Saalbau
Turnhalle, Schießgarteu-
straße 11). wozu ergebenst

_ Die Tanzschüter.
Für Unterhaltung und gme Speisen

und Getränke ist bestens Sorge getragen.
Eintritt frei : B23222

einladen

TanMMerdcsHrn.F.WKer.
Heute: Ausflug nach Mainz,

ScrcrW. Gcrrrrrenöcrurrr,
Lotharstraße 24. — Eintritt frei.

SWVSWWU.
Heute:

Uaßer Ausstag naöi Waln;.
Saal „fHttts golvnen Pflug " (größter
Saal ), Welschnonnengasic.

DSU" Eintritt frei.
Bei Bier (großes Glas 14 Bf.)

Mitling! Mainz . Achtung!
Prima Schoppen-

Weine.
F53

ff. Flaschen¬
weine,

Maria Schmeer,Rechengasse 11

CDos oiolEeii Ile denn in Mainz?
Kauft man in Mainz etwa billiger? Nein ! Und doch lassen sich viele, von einer
irrigen Meinung geleitet, dazu verlocken! Wir haben in unserer Stadt die besten
Firmen, die in Bezug auf Reellität und Billigkeit seit einer Reihe von Jahren bekannt
sind und die alles aufbieten, ihrer Kundschaft bestens zu dienen. Dieses sollte jeder
erkennen und beherzigen. Das Bewusstsein, am Platze in solidem Hause beraten zu
werden, ist doch wohl angenehmer, als sich dem fremden Kaufmann anzuvertrauen, der
doch ebenfalls seine Ware entsprechend kalkulieren muss und nichts verschenkt. K70

cp

EM !i» f, Kirchgasse 42.
Bedeutendstes Spezialhaus für moderne Herren - u. Knaben -Bekleidung am Platz.

Mainz. Paris.

Aeiteste
Importeure Deutschlands

Perser-Teppiche
Engros -Preise

B. Ganz & C1̂
Mainz

ausschliesslich

Seltene Collection in alten Teppichen
des 17. u. 18. Jahrhunderts.

Warnung vor Firmenverweclislung,

Konstantinopel. Smyrna.
F 53

tmzschulc f » ARM.
Heute Butz - u . Wmtag : ^

Wussürg lisch Kastei,
Bahnhof -Hotel , llis-a-llis v. Bahnhof.

Hum . Unterhaltung mit Tanz.
Gemeins ame  Abfahrt 3.20 Uhr.

Buft - und Bettag!
NNsAiW nach Mainz,

Westfälischer Hof . Holzstraße 10.
G rssz . Tanztr änzchen,
wozu höflichst einladct

W. k)Ni, »8 ^I»s » 8, Tanzlehrer.
Zusammenkunft3 Uhr am Hauptbahnhof.

Eintritt frei.

AMlile ziAMMM.
Buß - und Bettag.

Ausflug krach Mainz,
S aalbau „ Frauetklob ^ .
Tanzschüler des Herrn

Max Kaplan
Buß» und Bcrtag, Tanzkro.nzchen in
Mainz , Saalbau Posthof, Mittlere
Bleiche6. B2o242

Frei -tmmt  int KWerstM
Mainz , Brand 17.

Schmitt . FSB

Kechengasse2, in Mainz
große TanznmM.

~Jmm  BOU 20 Pf . W.
§ai!disu im®sm?en 28  M..

nur ganz frische Ware,
DonnerKtag und Freitag in der

Torsa hrt Gneiscnuusttaße 0.
Wn ite  i!MafLgesln geN
franko überall pr. Nachnahme, alles pr«
lO-Pfd .-Posttottir Kuhmilch- Natur-
bultcr Mi. 8.50 ; 1 Set malzgans ad. 3
bis 4 Enten. Poularden oder « uppen»
bühecr, zarl, speclseli, frisch geschlachtet,
gerupft Mk. 5.50. 88. Margules,
Bnezar »35ys» Lver derg (Sck Ls.) iG2

Fette j. Hasermasr - Giillse , selnste
Ware, 8—12 Psd. schw., ä PW. 55 Ps..
fette Enten , 3- 5Psd.schw.,ä Psd.v5P>s.,
junge Masthähucheu . za. 2Pfv . sckw.,
ä Pfd. 60 Pf., frisch geschl. und sauber
gerupft, vers. gegen Nachü. L . Hropat,
Gest.-Großmast., LanSzargen » Trlztt»

Herzliche Bitte!
Krappelchen, sich gegenüber-Ein dreijähriges Zwillings - Pärchen,

liegend in einem kleinen Lcltchcn!
' Wer spendet einen geb-auchtn großen Kinderwagen i

Wer besitz, ein Laufställchen , damir das Schwestcrnparchen, wenn operiere
darin gehen lernen kann?  Nähere s A.  Mertten », Neuberg 2. F 217

Mainz- Metzgerei,
Jahrzehntelang gutgehendê Ochfeumetzgerei in

unmittelbarer Nähe der Hotels, Rheinschiffahrts-Landestellcu, Sladthalle.
Mcßplatz, nach gründlicher Renovation vom Eigentümer(1. Hypothekar-
Bank) unter vorteilhaften Bedingungen verkäuflich. Auch zur Spekulation
geeignet, da Kaufpreis weit unter Ortstare und Objekt für 1. Hypothek
und Renovationskoflen abgestoßen wird. Näheres durch K . Fuhr,
Mainz , Gr. Bleiche 44, 1. _ ____ ff 52

ftn

Hotel PA MH.
Veil!' ». « .« « Ml.

Morgen
Donnerstag:

^  MkhclsWk,
wozu frcundlichst cintabefc

Cr. VU» z-x»k»»>._

Hotet -MstWrant

OahLheiMp
Tannusftraße.

WorgerrDonnerstag

Zum Herzogv. Nass au.
Auw : WktzelstlWt.
wozu freund!, eiiilabttM.

Maina25 . u  Balmhofstrasse 14.  Mainz.

imperial Bsr
Aeltcste und ¥urnelninte

-  American ^ Bar am Platze . =
•fedeji

Erst !* lässige Salon » Kapelle.
American Drinks. Alle Delikatessen der Saison.

Vornehmster Verkehr ! F53
JpSST* 8»l« s » n *e Macht (jcöffiiot.

SchetIS

Die Leipziger Firma Ludwig Hupfeid A.-G. hat
auf der Brüsseler Weltausstellung eineu ganz be¬
sonderen Erfolg zu verzeichnen _gehabt . Ls ist
ihr für ihre selbstspielende „Violina “ (Instrument
mit drei selbstspielenden wirklichen Geigen mit

j , = s künstlerischer Klavierbegleitung ) ferner für ihre
TtTJT  Phonolas und Phonola - Pianos und vor allen
. "jf "k ^ Dingen auch für ihr MeisterspisI -P>ano-Dea nicht

ttftt nur der Grand Prix verliehen - worden, sonderntntx<

die Jury hat diesem noch besonders hinzugefügt:
„avee. ies feüeitations du Jury ". Es ist dies die
einzige Firma der Branche , die in dieser Weise
ausgezeichnet worden ist . — Einen gleichen Er¬
folg hatte die Finna auch auf der Internationalen
Jagdausstellung in Wien zu verzeichnen - Auf
dieser wurde ihr die höchste Staatsmedaille zu¬
erkannt . :: :: :: :: :: l - :: - ::  !
Ständiges Lager in Wiesbaden von : Phonolas

RmhrkohLen. 5?
Schiffsbezug, stückreiche Ware per Ztr. in der Fnbrc (nicht unter 20 Zir.st 1.20 Mt»,
in Säcken per .̂ tr 1,25 Mk., franko Haus Wiesbaden, hier adge.lvlt per Ztr.
1,10 Mk.. sowie Buchen- und Gatnußkoks , Nußkohlen II griesreln , Nußkolueu
Zeche Maria (nicht rußend), Nußkohlen III, Nnthracitkoisten KohlsäciderB, uns
thracit-EicrbriketiS von Kohlsdeid, Unionbr keltr, Kiefern- und Buchendelz in

er, geschnitten und klcingefp.dtcn, gegen Barzahlungeinöfiebl: billigst‘hhäihprM\- 11 fflyT:Va:ri!m
(Mk. 950 , 1100, 1250), Phonola -Pianos (Mk. 2150
bis Mk. 3300 ), Meisterspiel -Piano -Dea Mk. 4000
bis Mk. 6000 ) im Musikhaus Frz . Schellenberg , ^
Kirchg . SS. Par*, u. I . (Alleinverkauf für Nassau ) .XlT.
Gegr. 1864. Telephon 2458. Gegr. 18C-t. * . .
listen und Informations -Broschüren gratis m cl TTTTT
franko. Vorführung und Erklärung gerne und TXll l
ohne Kaufzwang . :: :: :: :: -- -- l -e>",
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Neue Handarbeiten
i

Hlle -fleurs - Arkiten.
Sternblumen ^u.Erica -Genre

auf prima russischem Leinen vorgezeichnet.
Qnadrate, 34x34 . 35 Pf.
Decken, 35x35. . „75 pf.

Civa Arbeit
altindischer Stil, a. KünstlerstofI vorgezeichn.
Kissenplatten, 43x43 .80 Pf.
Kissenplatten, MxM. 05 Pf.
Decken, 65x651.25, 8oxsol.95, 130x130  G.aO
Tiscliläufer, 45x110  1 .85

Kelim - Arbeiten.
Leichte vorgespannte Handarbeiten, farbig

schattiert.
Kissenplatten4 . . . . . 50, 75, 95 Pf.
Decken. 1.50, 1.05

Deeken, eoxeo. 1.65 Kaffeewärmer. 1.50
Kissenplatten mit Rückenteil. 1.G5
Decken, 70x70 .2 .25

NälitiscMecke, 50x35 .1 .05
Serviertischdecke, 70x35  1 .05

Mhtisehdecke, 50x100 .1 .95
Quadrate, 35x35 .40

Tischläuler, 35x125 .2 .10 Foiiieren, 3-teiüg,65x325. 12.«'5 Stola-Decken . 5.95
Hervorragend billiges Angebot bietet mein

Bäamnngs -Verkauf in Handarbeiten
..

Heute und die folgenden Tage kommen eine grosse Anzahl Arbeiten — darunter viele Modelle
— sowie einzelne Stücke und solche Sachen , die bei der Dekoration etwas angetriibt sind, bis
zur Hälfte des Wertes zum Verkauf. — Diese Waren sind separat in der Handarbeits-
Abteilung ausgestellt und ist dies eine ganz besonders günstige Gelegenheit für schöne billige
Weihnachtsarbeiten . :: :: :: :: :: :: :: :: Um Besichtigung der Ausstellung wird gebeten.

CIi • Hemmer Langgasse 34.

K57

□1 G. Schupp Plachf. (F. IVSahr) o IVlöbel und Dekoration a Taunusstrasse 38. □

*ß

L. D. Jung
Spezialmagazin für

gediegene
Kßdien-Einrichtungen
Wiesbaden
Kirchgasse 47

Telephon 213,

mrn£r
w

G

%

Einladung
zur

Sonder-TJusstettung
einer zum Gebrauch fertigen

Brauf -TJussfattung

%

Ausstellungs-Lokal:

Taunusstr , 38, 11  ^

V
d

ß/

Komplette
Braut-Wäsche-

Ausstattung
(Bett-, Tisch-, Leib-,
Haus- und Gesinde-

Wäsche)
zum Gebrauch fertig

gestickt und gewaschen
im Gesamtpreis

Mk. 850 .—
1571

Möbel und Dekorationen . . . Mk. 3183
Küche, Möbel und Einrichtung » 600 Besichtigung frei und ohne jede Verbindlichkeit. Wäscheausstattung . . . . . . Mk . 850

Glas und Porzellan . . . . . » 292
Zusammen Mk. 4925

iSnr ( Geschäfts «»»»» ) 4- 6°/°.
S' *»V diskret, ohne Bürgen, a.

Dnrldbpn Schuldsch., Wechsel, bequeme
gUUlujul Rückzahl. Selbstg. Axt&Co.,
Berlin 173,Potsdamer Str . 20. F174

Mg -MMlN:r,
Gvd ttitiü

Fettevlrestnttnttgrn,
Lager:

MaUnfer Straß- 3.
Laden: 1218

Kast- Ustratze 1.
===== Telephon 516 . =====
Lieferant des Wereins

für Aeueröestattung
und desMeamtenvereins
Eigener eleg. Leichenwagen.

ttvis.
Von h:ute ab können fertige Reva-

raturen von Schmidt & Co.
bei mir abgeholt werden. Gleichzeitig
nüchlür Weihnachts-Ciilkällfe.

Hubert Seidl »Juwelier,
-Neugaffe 19. —--
XXXXXXXXXXXXXXXXX
X
X
X
X
X
X
X

RecMsbureatt
P. Stöhr,

Wiesbaden, Moritzstr. 26.
Telephon 4641.

X
X
X
X
X
X
Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Dicht . Bücherrevisor
>r. kaufm . Sachverständiger

<spez. auch f. G. m b. H.) ist frei.
C . Jung , Bismarckring 43, 1!I.

InBtBftiftiii.Ä 'fPÄ'Ä
Damenwelt. Frisieren i. Abon. wöchentl.
3 M., monatl. 10 M. Bestell, bilte im
Dammsrisiersal. Bärenstr. 4 b. Sulzbach.

D. E . Patent,
fugenlos,

ans einem Stück
gegossen,

«lute Preiseiiiolianjy,
stets in allen Grössen , Breiten u . Preislagen , sowie Mattgold vorrätig.

Verkauf nach Gewicht.
€wr» v5eren umsonst , worauf gewartet werden kann.

Herrn . OLL« üernsteiii,
54 Kirchgasse 54. Wiesbaden. Ecke Kl. Schwalbacher Str.

^lleäaa - ty ergrieb dor Obugos - (patentamtL geeeh )

Diverse Sekte
znni billigen Preise abzugeben
_ Luxemburgplätz5, Part.

Schwarzer Gehrock
mit schwarzer u. weitzseidener We-ste
zu verkaufen . Näheres inr Dägül .,
Verlag. _ Wx *

Meine Verlobung mit Träulßitl Erna König
in Oassei , Tochter des Herrn Regierungs - u. Bat ■
rats a. D. Geheimen Baurats König und seiner Frau
Gemahlin, geb . Dittmann , beehre ich mich ansuseigen.

Wiesbaden, im November 1910.  F 12
Otto Wottß, Regierungs-Baumeister.

Familien Nachrichten

Todes -Arrxerge.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die schmerzliche
Nachricht, daß heute früh
7 Uhr unser lieber, braver
Sohn , Bruder Schwager und
Neffe.

Schuhmacher
Heinrich Wilhelm,
nach langem schwerem Leiden
sanft entschlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Familie Friede . Mithelm.
Wiesbaden,

den IS. November 1910.
Die Beerdigung findet am

Freilag , den 18. November,
nachmittags 3 Uhr, von der
Leichenhalle des Südfriedhofs
aus statt.
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Morgen-Ausgabe«
Z . Blatt.

8. Slekmg öei*Z. maile 223. W. Breul, zmm.
IKsm f November bis 8. Dezember 19103 Nur die Gewinne über 240 ML find den

betreffenden Nummern in Klammern beigefLat. (Ohne Gewähr .!
14 . November 1910, vormittags . Nachdruck verbaten.

« 44 118 63 228 303 97 404 12 501 705 866 902 1226 488 545 78 [5001 88
SS9 88 930 2056 1111 305 405 544 870 81 929 8060 283 130C0J 363 96 559
fSS 1500) 896 364 4437 954 96 5202 16 380 652 818 « 444 57 63 526 684 734
18 52 73 882 7125 238 80 130001 560 660 724 1500) 65 8216 [1000] 308 505 25 52
»72 778 1500] 818 24 916 0058 242 43 13000] 93 538 703 56

10171 531 682 11033 122 64 243 558 93 675 973 13085 109 251 69 561 603
Ml 25 73 13156 477 [30001 882 782 1500] 14102 65 [1000] 215 27 33 72
»SO 110001 471 516 681 799 15287 503 87 619 768 18043 135 38 97 418 94
SU 51 716 58 [500] 17085 416 58 (1000] 74 510 12 18016 138 83 200 311 575
591 756 £« 293 308 64 677 78 853 ( 5 0 00 ) 902 [1000] 72

20217 37 99 384 546 627 824 55 21090 [3000] 178 [500] 209 436 80 577 [500]
t49 82 739 rioooi 82 [500] 937 85 22330 79 488 98 517 52 626 50 67 91 877
331 44 215092 124 87 228 302 504 15001 854 [1000] 24014 377 94 425 582 [5001
512 58 » 5058 410000 ) 75 113 45 338 73 649 98 819 11000] 68 970 26168 240
»27 27523 [1000] 636 773 2 8004 172 254 64 363 Eil 32 859 [500] 74 20417 35
42 545 88 709 22 45 817 71

30005 76 123 28 11000] 248 444 99 723 31037 [500] 95 [3000] 695 32460
737 894 33129 255 344 (500] 590 98 670 88 835 3 4298 304 538 824 991
33233 [500] 353 467 659 706 [5001 3 8377 530 36 97 798 815 63 933 8 7018
88 399 434 666 98 809 961 38178 432 ilOOO] 33 67 654 842 (3000] 39133 13000]
»>75 427 587 654 754 812 62 89

40055 230 [500] 505 623 41002 147 216 86 595 687 [1000] 952 42022 29
(1*4 (30001 519 698 655 4 3290 397 [500] 641 44000 135 465 673 855 1500]
<45219 416 635 838 904 4 (8042 171 346 88 15001 673 699 721 854 89 4 7043 78
292 [3000] 359 60 69 565 83 689 94 713 25 4 8016 112 33 265 415 [1000J 505 68 76
635 44 824 016 4 9000 393 456 652

50024 126 75 229 40 [1000] 68 881 957 81982 125 [3000] 508 793 888 996
52580 6 8 13000] 788 950 IlOOO) 53121 44 798 910 5 4023 218 [30001 314 64 743
[5001 55040 67 294: 675 701 888 5 0331 410 600 818 5 7060 249 587 706 [3000]
889 906 54 5 8542 51 817 5 9018 292 13000] 534 627 717 29 [500] 824

«0096 162 658 97 [500] 735 939 61238 359 430 54 687 891 [1000] 82197
44 217 300 11 83 653 753 58 876 977 « 3004 434 39 613 29 83 89 809 946
©4082 105 [500] 277 351 81 411 787 850 987 6 5048 IlOOO] 256 60 326 [1000] 485
827 52 86 900 60104 627 787 « 7039 [500] 54 IlOOO] 169 347 61 441 530 38 671
708 15001 829 908 15 « 8128 490 [500] 613 15 788 [3000] 880 949 69129 33 202
[1000! 42 305 64 488 592

70101 45 [10001 277 920 71157 255 56 492 540 656 771 867 72177 86
581 927 73023 [5001 274 303 [1000] 55 646 829 74290 329 71 557 889 75180
227 52 350 [500] 567 951 76146 84 240 76 [5001 77012 185 280 521 827 44 [3000]
S9S 78152 59 345 449 723 815 81 79093 204 56 405 SS 781 997

80105 355 452.547 689 809 15001 71 [3000] 974 81143 85 238 610 87 927
B2004 309 587 1500) 636 i500] 876 83256 396 [3000] 404 720 8 4018 102 206
40 332 53 888 85119 43 1500] 827 987 86086 103 279 581 618 97 800 13 989
87072 13000] 388 998 8 8026 213 818 43 971 1500] 89270 480 532 918

90021 36 224 25 343 868 928 91012 52 73 280 542 92013 51 87
157 373 572 684 760 [10001 858 1500] 93275 [500] 494 665 846 70 9 4006
56 525 699 [5001 899 914 51 95113 291 484 515 712 63 920 9 6202 [500] 90
474 80 82 520 [3000] 49 875 87 009 64 478 894 9 8003 16 309 66 617 774 804
689 99022 79 107 54 15001 522 41 02

109082 214 435 751 995 101046 219 559 627 776 815 976 102498 585 668
885 94 103102 241 386 412 03 520 700 1 14 965 104005 440 519 45 IlOOO]
47 674 724 922 105432 IlOOO] 550 95 773 100009 15 596 [5001 718 62 107087
259 761 882 910 108027 86 140 202 74 [1000] 341 81 562 631 43 [500] 762 880
962 109033 46 472 620 [1000! 57 890 [500] 912 67

110060 597 672 820 [1000] 978 111049 180 328 493 581 [1000] 644 721
11 * 047 56 290 961 [500] 113006 751 814 114144 68 211 584 631 40 90 738
[5001 818 115113 150001 42 204 406 576 636 116004 40 217 57 91 406
57 536 705 SO [5001 117225 906 110001 118023 248 341 801 119118 36 [1000]
272 77 448 73 567 617 26 68 15001 728

120019 112 229 444 515 682 758 1* 1343 81 ' 456 711 84 929 [1000]
1S202S 27 238 301 22 80 767 15001 859 04 1* 3154 222 37 44 54 96 334 568 626
783 89 982 IlOOO] 1* 4462 632 749 1* 5051 201 343 54 670 712 1* 6133 254
411 859 951 69 1* 7018 159 201 400 831 1500] 912 1* 8091 299 319 31 93 450 74
827 954 133049 131 253 370 703 887 915

130045 101 35 393 405 568 727 131058 171 82 95 525 852 971 13 * 301
426 634 63 943 133145 60 200 382 515 616 32 742 828 94 134289 334 480
607 827 63 74 911 15001 93 135291 393 [500] 495 599 665 800 950 136088
177 211 374 615 705 11000] 81 137213 381 13000] 138074 101 48 86 99 432
61 83 772 035 139170 238 [1000] 385 [500] 94 408 679 700 [1000] 805 73 [1000]

140113 401 625 62 141087 224 007 [500] 77 709 853 968 142162 [500]
535 738 863 l10031 143284 607 706 952 144129 351 74 531 86 660 944 75
145024 365 70 410 67 544 639 721 146159 298 437 64 556 738 882 14 7068
251 340 603 784 809 925 148040 80 255 375 933 [500] 149451 631 58 77 [500]
819 909

150085 583 662 749 857 [5001 151019 239 918 13 * 106 320 41 »7 [1009
707 73 978 153315 408 70 600 934 354079 6C2 836 935 155002 212 325
[1000] 420 156120 336 440 551 723 803 92 98 157037 48 58 [3000] 203 51 468
(5000 ) 76 [1000] 505 861 158361 74 [500 ] 90 462 551 655 923 159653 112
[1000] 201 13 448 73 607 73 872

100017 242 375 91 404 539 43 625 161378 457 10 * 032 282 325 77 422 676
83 757 833 165113 243 639 164211 [lOOOl 498 582 [1000] 979 105152 [5001 391
411 21 [3000] 791 1(56182 [1000] 451 540 708 04 870 945 80 167176 [500] 208
95 825 906 [500] 47 168370 654 91 776 924 109197 84 345 714

170053 233 397 499 627 63 819 25 32 910 171221 40 54 [500] 524 657 874
17 * 032 93 217 52 593 684 901 [500] 173135 [500] 90 329 434 632 728 174302
667 746 849 175209 425 870 704 70 828 176001 402 38 74 515 836 , 17 7000
7 184 87 299 [500] 491 510 659 178267 528 616 925 179124 217 [1000] 559
710 807 998

180026 99 175 356 420 595 [500] 049 [10001 726 85 181060 61 103 47
64 437 18 * 106 64 351 1500] 414 687 876 183050 581 85 738 82 [5001 004 8
184247 [1000] 63 303 87 96 648 884 991 185125 78 262 642 [10001 703 186110
200 3 [10001 4SI 96 [3000] 773 91 814 31 .187009 35 71 127 29 85 267 548 631
83 943 188044 231 63 525 79 786 941 189238 349 89 652 707 881 917]

»90057 76 [500] 414 690 101342 56 66 468 [1000] 501 10 44 626 58 817 19
58 [5001 87 19 * 255 445 688 817 193060 93 130 481 587 672 832 936 194004
80 951 195078 117 [1000] 89 [5001 273 398 13000! 442 57 891 9E0 196063
119 227 419 27 38 643 847 187007 142 289 586 640 703 980 198104 229 450
199141 245 323 IlOOO] 448 [3000] SIS 615 74

300213 608 734 38 913 47 301834 52 302021 292 323 436 662 09 919
20 * 134 62 873 204007 |500[ 502 24 62 566 * 05058 .160 349 560 758 830
206084 183 91 [1000] 267 [500] 401 16 58 86 577 684 704 63 910 27 2 0 7048
203 77 300 2 0 8391 [30001 405 61 843 47 [500] 712 ( 5000 ) 209033 467
825 937

210006 16 391 440 80 652 776 211169 203 5 406 740 983 212062
110 364 529 87 608 091 218174 504 601 21 4024 236 45 469 501 [10001 29
[500] 54 74 791 809 97 21 5043 [1000] 110 422 60 611 35 ( 5009 ) 731 819 77
216718 824 217267 [500] 76 380 734 814 218005 279 549 219049 163 93 214
406 569

22 0099 191 220 89 524 870 958 221044 68 87 193 97 285 96 [500] 349
422 781 15001 974 * 22001 [1000] 214 450 807 ( 8000 » ) 81 23 3039 288
328 29 616 86 [500] 790 965 79 2 2 4619 51 821 46 9S0 225091 134 418 SOI
51 68 822 226090 [10001 186 235 44 558 603 900 30 92 2 2 7051 [500] 95 204
15 353 520 [500] 802 20 228028 520 [500] 813 31 980 22 9090 148 72 624 807 885

230137 71 225 [5001 573 630 231018 237 58 698 [1000] 728 817 951 232134
[3000] 237 1500] 50 395 752 949 2 33156 [30001 288 343 468 97 555 2 34181 328
89 11000] 614 (500) 782 968 2 3 5376 493 (500] 700 238308 [1000] 72 559 640
(500] 810 237067 140 213 24 511 45 601 725 13000] 882 981 238131 483 560
[500J 695 2 3 9041 58 130 261 92 350 81 [500] 430 98 523 841 80 978 -

24 0017 (5001 88 149 88 278 778 [500] 836 91 969 241342 92 647 714 13000]
923 29 2 4 2052 175 439 99 726 69 [500] 813 2 4 3039 195 328 35 591 97 724
98 999 244229 98 646 803 245008 [1000] 24 111 IlOOO] 94 225 94 1500] 623
68 723-48 2 4 6218 54 578 631 IlOOO] 713 [1000] 20 802 110001 926 2 4 7006
304 431 530 2 4 8001 [3000] 83 135 365 873 98 1500] 248007 124 208 371 734
94 999.[1000.1.

25 0010 348 481 90 704 844 S51031 [500] 345 611 733 910 [500] 252251
657 1500] 779 [3000] 823 901 5 2 5 3017 172 376 520 817 936 73 3 54129 224
[500] 559 661 791 823 62 2 5 5065 230 337 40 444 539 91 945 2 56107 22 62
65 (10001 291 359 567 704 2 5 7357 417 13000] 623 783 820 969 258070 537
973 707 899 2 5 8009 282 308 72 80 556 686 839

260024 76 354 70 ( 15000 ) 506 [500] 601 707 [500] 36 951 261024
205 55 98 752 815 92 939 1500] 262153 209 32 60 390 417 58 93 681 803 2 63303
40 833 81 963 [1000] 26 4047 371 446 860 973 2 65163 238 343 499 775
[500) 872 2 6 6281 389 478 528 821 [500] 65 267074 362 752 268153 97
233 346 424 729 42 70 844 2 6 9000 46 61 120 53 285 357 477 519 74 696

270117 11009] 222 47 338 741 910 60 2 71344 65 95 461 947 2 7 2496
[10001 2 7 3079 621 785 894 944 2 7 4211 376 459 760 74 818 932 36 89 2 7 5001
155 81 130001 313 500 13000] 650 746 899 993 2 76136 521 745 2 7 7024
1500] 40 1500] 55 277 99 302 [5001 517 51 603 789 972 2 7 8087 89 [500] 226 3«
81 749 [SCO] 831 279132 336 SO 589 594 804

280115 82 477 281071 470 998 2 8 2018 433 693 2 8 3224 60 43t
550 634 2 8 4067 174 473 2 8 5069 88 324 924 42 2 8 6011 93 152 200 386 781
28 7059 527 2 8 8236 43 56 354 419 712 21 74 2 8 9027 57 114 224 313 408
735 81 839 1500]

296024 53 120 66 495 578 604 59 738 936 291092 328 29 [500] 98 484
«18 61 701 92 803 15001 282043 70 131 58 220 [30001 304 673 [5001 954 76
29 3067 459 533 771 29 4028 60 505 ilOOO] 33 93 742 ( 10060 ) 866 295045
494 503 633 298002 3 46 [500] 223 55 394 638 932 2 9 7336 599 837 2 9 8085
759 983 2 09148 54 209 305 427 95 550 649

30 0251 85 318 487 848 919 55 [500] 301284 345 46 [500] 496 705 3 0 2027
[5001 343 453 98 609 795 943 3 0 3067 276 80 333 [500] 72 649 52 736 89 826

B «ti <5 ti Bungs Sn der NachmitlagSUkt« von iz . Nvveinbcr I!e» 69441 mit 1005
M5„ 106637 fielt 108837, 169762 statt 169772, 260892 statt 260692, 284377 Itatt 284374

8. WWWm  5. KW 221  W . MH . MM.
PS-MiS. Novenn-er bis 8. Dezember 1910.) Nur di- Gewinn - LLer 24» Mk. sind dk!»

betreffende» Nummern in Klammern beigefil- t. (Ohne Gewähr .)
14 . November 1910, nachmittags . Nachdruck verboten.

49 177 248 328 918 45 1006 310 13000] 439 636 756 73 981 [1000] 2199
(66 622 59 864 3313 22 532 90 720 852 4.478 505 50 711 20 821 38 976
13000] 5113 SO 274 361 423 51 574 9 41 « 005 68 7043 15001 430 55 516
16001 602 823 74 8320 530 37 42 48 [3000] 700 30 875 94 960 9155 392 653
81 626 80

10031 160 [1000! 327 72 847 793 11020 47 203 488 571 723 60 [500] 89 949
12124 [5001 52 479 585 724 34 [500] 834 53 63 18100 389 715 872 14014 418
'30001,502 7 896 15004 85 123 37 243 370 438 599 ilOOO] 761 808 16527 81 829
046 17022 ]5O0] SS 223 1500] 312 422 506 713 55 [1000! 855 968 [30001 74 18210
355 1500] 520 622 772 75 819 [500] 31 922 53 18020 348 528 68 683 90 907 46

*0009 198 232 354 497 653 21310 563 [5001 22028 31 209 [10001 12 309 39
771 98.1 22109 68 331 62 429 73 706 2 4000 176 858 2 5211 99 582 641 55 58
»53 26943 48 234 38 450 518 823 946 27052 110391 228 79 392 409 130001 43
(02 7 889 15001 28088 109 501 643 62 [1000] 29197 318 434 645 83 942 58

80148 203 453 989 31083 615 98 [5001 913 49 32225 [5001 313 27 1500]
504 S63 88212 455 637 962 3 4035 575 612 97 724 59 15061 35175 422 [1000]
(17 813 68 916 8 6036 444 549 93 829 70 914 3 7195 15001 420 [1000] 64
183 89 895 88043 75 15001 591 718 69 30257 64 479 512 773 814 921 66

40214 679 722 23 803 41016 579 708 881 4 * 008 391 430 56 48076 434
09 44108 99 247 316 48 632 788 914 45114 29 791 SOS 43020 109 427 685
47240 69 [500] 3 8 410 703 880 86 417 27 4 8063 86 179 373 668 759 4S142 294
353 479 667 ( 5000 ) 748 863

50041 1500.) 155 [500] 59 233 72 [1000] 327 91 509 31 85 678 832 75 929
51170 84 15031 207 364 66 743 85 919 5 * 129 [5001 317 792 926 5 3354 456
>85 910 54106 17 1500! 66 255 324 55199 305 787 90 56080 111 24 296 411
>78 703 5 7425 65 554 657 700 60 832 73 1500] 58063 89 112 30 38 469 83 537
137 822 932 50110 32 94 [1000] 246 83 424 532 [1000] 615

60038 227 79 691 751 82 « £477 570 606 712 834 93 02157 357 470 547
)5001 98 781 934 « 3231 (3800] 401 [500] 546 674 854 913 0 4050 IlOOO! 58 83 433
64 782 851 [500] 997 « 5009 194 261 316 54 457 73 1500] 509 22 614 15 957
36 .>34 188 235 130001 343 82 431 611 62 « 7144 98 387 514 759 62 « 8080 113
15 597 604 GS384 55 438 509 95 615 749 998

70045 422 531 39 55 71416 504 888 926 [500] 63 [1000] 72269 342 [3000]
«98 962 78094 1.25 46 50 265 329 [3000] 61 493 564 7 4014 151 300 48 414 21
>4 561 916 78075 112 279 420 590 790 7 0005 140 315 489 540 621 700 38 66
>16 54 977 7 7056 114 45 280 7 8039 246 640 946 [500] 65 70087 [lOOOl 109
)12 38 [1000] 346 47 416 657 62 797 821

80015 177 2*6 853 68 iSOOOl 75 90 521 28 62 92 779 981 04 81243 409 564
780 [3000] 828 62 976 82118 532 952 58 88032 388 632 00 765 817 S98 84155
67 76 78 324 418 651 717 845 90 8 5001 281 865 600 88519 848 8 7007 1500)
14 58 207 749 81 804 IlOOO] 38 003 8 8365 644 55 81 850 931 89236 409 597
(55 862 63 [1000!

«0148 61 271 [8001 749 [8000] 873 902 91355 57 431 686 703 908 0 * 138
,18 35 60 651 [5001 935 9 8048 187 574 645 [500] 777 911 94103 7 246 718 20
(16 15001 72 88 643 [10001 » 5016 49 [500] 341 81 571 1506] 601 705 86 804
»0129 70 480 680 9 7015 684 780 [lOOOl 94 859 80 9 8014 66 345 666 [10001 990
09179 230 849 53 528 640 745 90 995 15001

100394 502 61 662 98 1500! 711 93 962 £01009 21 72 179 333 40 84 4SI 518
69 701 660 84 7fi £02087 167 210 729 818 947 £09011 50 119 50 99 227 369
£04236 809 84 63 4SI 105139 200 21 857 404 761 106155 308 412 948 87
107000 215 608 606 751 108003 235 337 50 450 58 634 754 909 68 108088 219
64 537 632 [1000] 763 71 91 880 15001 669

110633 40 751 825 948 El 91 111011 119
112012 383 468 577 636 721 113109 289 1500] 61
114008 38 42 77 E52 701 16 877 909 115502 [3000]
«51 712 826 83 117923 60 118118 221 64 406 992

1* 0255 309 401 22 700 810 121004 23 95 108 73 214 443 73 629 50 783
122023 235 300 7 23 542 [500] 64 717 128030 [1000] 285 307 573 788 [500]
819 923 33 1* 4000 110031 177 99 374 469 92 890 995 J2 » 240 [3000] 53
685 580 810 [1000! 991 [500] 1* 6153 944 47 55 127129 229 51 130001 312
69 453 62 690 788 1* 8075 293 323 410 63 87 561 120014 53 362 80 466 721 51
648 [500J 818 59

130034 413 [500] 61 605 633 743 856 96 920 13 1013 454 508 613 132153
467 92 604 86 909 »83137 72 88 329 471 715 808 910 62 134089 1500] 289 504
(8 675 710 41 £83 135083 168 343 533 87 634 780 97 833 186375 467 616 82
672 960 137103 28 348 00 542 138106 24 1500J 291 405 607 55 783 8,2 84 13000]
007 130 001 113 280 308 29 47 406 77 617

140442 598 644 [500] 64 851 022 141012 26 55 186 363 519 754 824 81 [500]
14 <3018 62 680 727 29 858 955 143036 60 367 637 55 855 949 60 144221 61
(10000 ) 846 64 418 606 000 145230 | lOOOl 37 ( 5000 ) 47 345 580 765 146942
120 81 l» 0! . 333 68 744 56 812 96 970 [1000] 14 7033 278 621 47 801
[1000] 485 58 659 ( 40142 268 827 383 028 33 783

»50109 IlOOO] 78 307 804 657 15U27 807 402 (800] 29 49 71 [30001 816 32
m  1 &Ü015 [500] 817 437 « 8 53 733 78 1500J 834 934 [1002] 38 «2 93 1» S540

281 402 41 610 962 [3000]
557 745 68 854 IlOOO] 965

078 116305 53 [3000] 482
110146 343 505 70 71 803

TSOOI757 803 [3000] 42 «6 921 154332 546 [500] 759 155019 96 ( 5000 ) 101
361 402 42 86 552 56 IlOOO! 732 98 981 156134 [3000] 93 253 95 [5001 316 51
655 157334 482 158211 66 15001308 47 407 14 44 628 792 817 674 1500]
159005 1500] 31 413 53 637 1500] 855 922

160348 432 799 80» [500] 65 161110 232 62 68 324 [1000] 455 679 1500]
162306 446 !5Ö0! 64 697 739 76 982 16 .1229 524 632 [3000! 51 93 742 (3000]
822 164378 590 16 5045 82 164 216 1600) 618 004 166280 313 401 532
776 167338 479 602 770 1500! 168184 233 [500] 629 58 717 800 109116 569
645 76 851 969 110001 75

179000 253 386 468 533 607 838 41 171092 390 [500] 622 735 895 914 82
17 * 260 732 33 53 846 985 173136 245 435 663 708 14 912 46 174140 228
85 433 175478 617 [500] 49 816 28 176411 66 6,17 958 84 17 7392 824 82
178435 575 622 [5001 802 973 17Ö250 83 [500! 372 448 045 76 859 952 110001

180022 [1000] 120 379 428 637 64 762 63 953 181034 [5001 295 632 [500] 43
751 1 - 2167 91 652 809 15 183372 523 832 66 907 27 184000 40 606 68 974
80 [3000] 185025 247 410 186009 282 553 187031 52 112 250 313 [500] 4SI 837
188021 32 110 485 573 606 780 180084 303 63 436 500 12 793 883 980

190069 102 303 504 11 [3000] 29 704 56 76 191003 354 95 580 686 775 816
31 [500[ 46 64 70 192146 76 [500] 326 564 74 87 618 720 933 183119 [30001 61
348 708 72 989 184486 581 859 [500) 195246 47 336 511 90 15001 653 (5001
804 913 180021 61 403 [300018 595 609 197247 130001 319 400 553 727 30 [500]
198033 [3000] 60 133 199035 42 46 288 709 42 990 1500]

20 0029 103 08 617 786 201081 249 650 903 2 0 2246 361 78 430 91 [500]
203027 189 340 581 642 44 47 823 929 65 [1000] 204135 »34 50 84 536 624
29 [1000] 70 776 2 05114 46 [500] 70 242 92 [3000] 469 737 SG4 940 203010
572 762 1500] 83 950 2 0 7045 81 167 749 900 2 08161 474 506 2 0 9227 15001
464 727 879

210053 65 191 437 55 640 714 27 29 42 887 211440 621 75 ( lOOOO) 794
839 94 212012 107 29 337 520 719 44 218069 [3000] 812 f500] 214328
606 76 751 883 15001 907 215010 66 295 1-500) 355 474 70t 869 «53 210042 79
217308 493 608 33 [10001 71 218222 [1000] 635 996 [3C00] 219065 130
414 590

22 0266 310 52 468 507 14 48 659 742 221184 228 32 [1000] 461 699 798
13000] 97 836 22 * 228 608 21 30 43 936 40 223062 93 443 642 754 997
22 4 044 98 170 [1000] 275 360 483 581 [5001 937 74 2 2 5032 227 77 421 548 766
SO 888 2 2 6232 407 37 647 90 938 * 27070 [lOOOl 142 84 95 221 315 35 807
228108 212 15 301 87 460 542 220014 357 87 616 746 35 870

230056 195 230 94 421 618 35 40 742 52 807 23 1020 977 2 3 2252 345 435
604 18 62 721 233132 437 656 71 700 [3000] 23 810 93 98 2 34181 [500]
235351 [3000] 638 004 230003 20 27 44 115 65 IlOOO] 228 61 70 [500] 373 743
863 89 98 [5001 23 7046 88 143 275 323 73 [1000] 634 810 67 3 8 8455 597 671
[1000) 740 230029 141 57 277 474 517 23 708 810 81 053

240099 223 389 401 33 633 90 732 241727 348 453 [3000] 98 11000] 644 799
814 242114 310 690 721 84 8 0 993 2 4 8033 75 85 403 76 85 512 790 929
24 4076 184 521 745 814 29 2 45120 98 321 556 984 2 4 6231 47 356 82 9« 97
789 803 [3000] 039 13000] 24 7064 263 334 669 739 904 * 48128 207 328 496 589
650 2 4 0017 201 584 642 710 82 829

850100 105 270 406 75 567 618 IlOOO] 752 231280 321 406 818 988
25 2032 45 200 14 317 31 69 532 250111 609 65 81 838 039 [1000] 254575
255056 75 ISOOOl 274 525 flOOO] 34 649 25 6018 20 77 [1000] 293 594 805
25 7080 336 74 515 633 49 [30001 98 737 45 912 2 58191 375 425 [5001 860 [1000]
91 250491 579

2 6 0001 158 264 357 634 [3000] 261258 360 73 567 ]500] 645 64 93 862057
334 532 1500] 74 707 872 89 907 30 [10091 45 263256 330 673 2 6 4148 404 3t
78 83 599 755 [3000] 94 [5001 899 2 65104 11 265 394 518 672 2 6 0054 185 317
917 2 6 7253 670 836 968 95 2 6 8062 04 121 500 35 [5001 20 9015 419 517 623
752 79 965 [3000)

270096 507 38 [500] 271 043 91 463 [3,000] 631 86 [500] 852 [500] 71 934 37
98 2 7* 014 163 264 321 575 [lOOOl * 73140 205 13000] 52 425 lEOOl 66 606 47
806 2 74637 839 945 2 7 5062 81 149 456 95 584 2 76155 66 436 581 11000] 685
734 843 2 7 7361 532 624 34 36 49 2 7 8047 141 338 437 527 [3000] 651 708 [1000]
279011 29 [1000] 372 955 84

280260 [3000] 356 455 73 588 652 808 [3000] 78 281284 697 2 8 2038 253
[500] 366 459 756 [500] 283190 320 715 49 68 962 2 8 4211 57 308 21 021 60
758 285 063 185 322 79 528 667 734 41 70 2 86094 213 372 561 617 69 71 823
*87011 208 317 [1000] 510 2 8 8266 480 541 42 735 892 921 286040 321 452 670
730 32 08 825 [1000]

*90046 181 216 393 465 678 [500] 770 851 85 959 291176 259 487
20 2 088 448 2 9 3045 68 83 99 131 355 82 766 082 84 98 2 04082 262 506
614 IbOOl 760 829 295027 177 521 696 738 872 962 2 0 0072 442 724 78 077
85 297356 520 814 208146 [500] 89 418 29 41 657 772 817 994 2 9 9229 1500]
39 61 313 435 76 590 814

800317 56 1500] 621 827 32 961 67 801225 809 448 8 0 2011 20 87 120 44
67 [500] 424 87 728 883 3 03390 516 31 726 83 [1000] 817 900

Im <8ew Innrade verblieben:  l Prämie zu 300000, 1 Gewinn zu 500000,
1 ,n 200000, 1 , u 150000, 1 zu 100000, 2 !« 80000, 1 zu 70000, 2 i» 60000, 3 zu
50000, 3 zu 40000, 10 SU 30000. 19 zu 15000, 68 }U 10000, 121 ju 5000, 174» »«
3000, 2767 i-l 1000, 4431 I« 500 Mt.
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Mittwoch,

16. November 1910-
58 . Jahrgang.

Zum ersten Male
in Wiesbaden.
AuaLswische
Original-

Ausftellung
„Am Hlvquelr des

Lebens ".
SckillerPZatz 1,

Ecke Frieseichstraße18.
Glänzend von ersten medizinischen Au»

loritäten beurteilt.
Täglich geöffnet von 11—1 u . 1—10 Uh»

fitir g  errcu
über 18 Jahre alt.

Freitag von 4—10 Uhr
nur für pamert.

Entree 30 Pf . Keine Nachzahlung.
Borlctzte Woche.

8 ^

von Mk. 8 5 .— bis Mk. 820—

Giitarre-Zithern,
sofort spielbar , 1191

von Mb. O.— bis Mk. SO .—
«SrfSsste j&nswalil.

0 Billigste 2- reise.
O Musikhaiiä

8 Irr- SehelUerg,
O iCirchgasse 33.

Pferdescheren,
allerbestes System,

unter weitestgehender Garantie
per Stück MK . -8.SO

Schleifen und Ersatzteile billigst

G. Eberhardt, Hofmesserschmied;
lianggaase 86 . 1450

«4»
4» ♦

| Straussfedern , |
r Boas , |
t Paradies-Reiher etc. etc. t
<8» «
❖ Grösstes Lager . Billigste Preise . «

f Straissfeflerii-IaEiiMtir\
| H Planck $ |
% Export , Engros , .Detail , £

| Friedrichstrasse37 , 2, |
gegenüber dom HI. Geisthospiz, o

Die Wonne
|j aller Hausfrauenu.Köche

find

1 Prinzen -£ ssige 1D . R . W.55604.
| Überall ausdrücklich su

verlangen !
I Allein .Fahr . MartinPrins

Schierstein i. Rhg.
H Vertreter :Prits Bernflein
H Aarftraße 22a . Tel . jooi.
1 162



GM- LS. Mrktkvoch, 16 . November 1910. Missda - ettsr T -sgmarr. Morgen -Ausgabe , 3 . Matt. Nr . 333.

Bonnerstag
Freitag
Samstag

Nur erprobte Qualitäten!

Söhnen.

grosse extra
Nicht an

Zwischenhändler. Konserven
Besonders günstige Kanfgelegenheit für Hotels , Eestauran s, Pensionen , j

Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge
Junge

Schnittbohnen
Breehbohnen . . . .
Schnittbohnen , prim * .
Breehbohnen , prima .
Stangen -Schnittbohnen
Slangen -Biechbohnen .
Sta gen -Peribohnen la
Stangen -Wachsbohnen
Wachsbohnen . . . .
dicke Bohnen II . . .
dicke Bohnen I . . .

2-Pfd - l -Pfd-
Dose Dose
—.29
—.29
—.37
—.37
—.43
—.43
—.47
—.45
—.40
—.63
—.78

—.38
- .45

Srbsen.
Junge Erbsen . . . . .
Junge Erbsen , mittelfein .
Junge Erbsen , mittelfein I
Junge Erbsen , fein . .
Junge Erbsen , extra fein .
Kaigerschoten.
Petita poig moyens . . .
Petita poia fin.

—.42
—.55 - .34
—.67 - .39
—.89 —.50
1.10 —.62
1.33 —.73

—.67 —.37
—.87 - .48

diverse Gemüse.
Leipziger Allerlei IU . . .
Leipziger Allerlei II . . .
Leipziger Ulerlei I . . . ,
Karotten , ewürfelt . . . .
Junge Par sei- Karotten . .
Junge Pei ' karotten . . . .
Junge Erbsen , mittelf . m. Karotl
Feine Erbsen mit Karotten .
Teltower Räbchen . . . .
Rote Beet (Rühen ) . . . .
Junger Spinat , sandfrei . ,

—.57
—.70 -
—.96
—.34 —
—.52 —
—.68  —
—.59
—.86
—.83
- .45 —
- .48 -

Junger Kohlrabi . . . ,
Rotkohl.
Weisskohl.
Rosenkohl . . . . . .
Tomatenpüree . ’/'j Pfd.

2-Pfd .- 1-Pfd .-
Dose Dose

. . —.85 —.24

. . —.40 —

. . —.35 —

. . —.70
- .27 —.72 —.43

Spargel
sehr zart und aromatisch.

1.90
1.70
1.48
1.33
1.12
1.50
1.30
1.10

—.87
—.58
—.98

Stangenspargel , prima extra
Stangenspargel , stark . .
Stangenspargel , mittelstark
Stangenspargel , 50/60 . .
Stangenspargel , 70/80 . .
Schnittspargel , extra prima
Schnittspargel , prima
Schnittspargel , mittel
Schnittspargel , dünn.
Spargel , Unterenden
Spargelköpfe , grün .

filze.
. V» Pfd . —.39 1.18

—.65
1.25

Steinpilze . ,
Pfifferlinge ,
Morcheln . .
Champignons , ehoix

7* Pfd . —.36, V» Pfd . —.63, 1.75
Champignons , ehoix I

V* Pfd . —.38

1.—
—.92
—.80
—.73
—.62
- .80
—.70
- .60
—.50
—.36
- .55

- .65
- .40
- .68

—.98

1.10

Kompoit-früchts.
-Pfd .- 1-Pfd .-
Dose Dose

Melange Ia (gern . Früchte) 1.10 - .62
Nüsse. —.62
Himbeeren . . . . 1.40 - .-
Erdbeeren (Ananas ) . . . . 1.25 —.70
Pfirsichs , halbe Frucht , geschält 1.45 —.79
Pfirsiche , ganze Frucht . . . —.96 - .-
Birnen , weiss. —.70 —.42
Apfelmus , tafelfertig . . . . —.67 --
Kirschen , schwarz mit Stein . —.72 —.43
Kirschen , schwarz , ohne Stein —.97 —.55
Kirschen , rot mit Stein . . . —.76 —.44
Kirschen , rot , ohne Stein . . 1.10 —.62
Sauerkirschen , ohne Stein . . 1.10 —.62
Pflaumen , siiss , mit Stein . . —.52 -,-
Pflaumen , süss -sauer m. Stein . —.48 - .-

JPreiselbeeren

5-Pt'd.-Eimer 1.75 Mk., l -Pfd .-Dose
lO-Pfd .-Eimer 3.30 Mk., 2-Pfd .-Dose -

.44
- .78

Marmeladen
in Gläsern , dir . Ge»ehmaeksa >ien , Glas —.70
ttnrmclalenin Eimern 6 Pfd . 10 Pfd.

Melange . 1.28 2.35
Pflaumen . 1.15
Erdbeer . 2.35
Himbeer . . . . . . . 2 .35

2.56
4.40
4.4>

Jams dentsclieMarmeladen
engl . Art . . . . . . Topf —.70

- .47 - .79 1.40 2.50
2.50

- . — 1.15 1.90
—.60 —.85 - .- - .-
—.42 —.80 1.40 2.50

Frucht -Gelee in Gläsern , div . Ge-
sehmaek .sarten . . . . Glas —. 0 —.47

fisch 'Kottierven.
7a Liter 1 Liter 2 Liter 4 Liter

Rollmops . , ,
Bismarekherings
Bratherings
Senfberinge
Hering in Gelee
Ostaee -Deiikatess -Heringe in dir.

Saucen . . . 7 *Dose —.72, ‘/«Dobc  1 .18
Appetitsild . . . . . . . V » Lose —.38
Ru»z. Sardinen . . . . . . Gla * —.35
Anchovis . . . . Glas —.36

OeUSardtaen.
Delle Fils . Dose —.57, —.33
Pasque & Co. . . . . . . .  Dose —.45
Cascadee . . . . . . . . . Dose —.92
Mathieu . Dose 1.18
Nürnberger Ochsenmaul -Salat

2-Pfd .-Dose 1.25 , l -Pfd .-Dose —.65

8ssig'Fabrikats.
80 pf.
45 pl

Pfeffergurken
Senfgurken
Mivei Piekles
Piccalilly
Onions (Perlzwiebeln)

V» Glas

V« Glas

Pfeffergurken , 2- Ltr .-Dosel .l5,4 -Ltr .-Posel .80
Gewürz -Salzgurken . . . 4-Ltr .-Dosa 1.65

Ferner empfehle in meiner Lebensmittel -Abteilung:
Wurstwaren , Aufschnitt , Delikatessen in bekannt guten Qualitäten.

iVici ne  sich der grössten Beliebtheit erfreuenden JSerientage
ff 1“ dHh F”Ul ^ ff Wkm _ jtifß

dauern nur noch bis Pf. einschl . Samstag , 19.Novbr.

Die aussergewöhnlichen Vorteile, welche ich mit dieser Veranstaltung biete, sind zur Genüge bekannt . Trotz
enormer Nachfrage sind infolge überaus reichlicher Einkäufe Serienartikei noch in grossen Mengen vorhanden.

K41

Warenhaus Julius Sonnass.
$iono Reparaturen, Stimmungen.

ft ft gi « eil Dotzheim er Straße 21.' " ' T « l . 1737.Klavierbauer.

Lager in araerilf.Thalien.
Aufträge nach Mass . 1569

Herrn . Stickitor « , Gr . Burgstr . T.

Abreisen von Basel am 27, Dez . und 10 . Jan . 1816»

DimciiWic, ul '.v
!garniert.

Frida w oif , Gr. Burgstr. 6,1.

L ie höchste Vollkommenheit , größte dauernde
Freude am Tilavierspiel bietet ein

Sotodanf-Pljonofa -Piano.
ßrste ‘Fabrikate (Hläthner , ‘RäniStß, efehiedmayeretc.) ,
aFtändiggr.Auswahld .FKodelfez. FJZ2050 .—, ‘Ft .2250.  ,
FK.2W0 -—, FJ1.2650 .—, FF.3200. . rfolodani - Fhonola-
Flügel FK. 3800 .—, FJl. 5850 .—. Anfertigung zu FKöbel

passend . Zur Fiesichtigung u. Vorführung ladet erg. ein
‘Iflusifßaus <Frz . ofc&eifenbcrg , iKircfig . 33 , ? t,u. t.
<5 egr. 18S4. Broschüren grat . u. ranko . Alleinverkauf / .ffassau. 1138

it H . Kill-
(vormals C . Schmitz ).

Weltausstellung Brüssel 1910: F145

Qrand frk u.Diplomed’honneur.

Irvisrs:
liierten:

(Nord-Afrika)

Ali Basel , Gotthard , Lugano , Mailand,
Genua , San Remo , Meutone , Monte
Carlo , Cup Martin , Nizza und zurück 4M,
nach Basel (Dauer eine Woche ) . .140  Jlli »,

Ab Basei n . Genua ; von d» mit Dampfer
des Norddeutschen Lloyd nach Alg er,
v. hier ins Innere nach El Guenah,
Batna , Biskra , Oae8idi -Okbn,Tirngad,

Constantine , Algier u. zurück Genua , ggQ Jj^Basel (Dauer 15 Tage)

Die Preis » verstehen sioh einsi hl . Eisenbahnfahrt , sowie Dampfer,
vorzügl b’ 1er voller Verpflegung und Unterkunft in Ia Hotels , tr >tz
hoher Saisonpreise , Führung u. s. w. Heimreise einzeln u. beliebig
innerhall > 60 1ezvv. 90 Tagen . Anmeldungen baldigst erbeten , da

nur kleine Teilnchmerzahl . Pro . pekte durchs F174
Internationales Reisebureau , Strasiburg i . Flsasi,

Lameystr . 6. Telephon 805.

gp Hausschuhe
in Kamelstaar . F-Uz und Leder von Gr. 22
bis 47 in allen möglichen Ausführungen zu
denkbar billigste,» Pr isen.

Zchuhhaus Zandel9?
IM"- Marnstra,e

jjisajLkA
weiden voneilhaft verwendet bei Entnahme solider Herren « <». Hamen*
UlelderstolTe etc . Alte Seide zu Hecken und Portieren,
Muster franko . Vertreter g sucht . FI7 -Ö

Harzer Textil - Fabrikate , Goslar ,r a . IL
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Von Montag, den  7 ., bis Samstag, den 26. November:

Großer lVeif )nacf)fs -Vorverkauf.
Ein grosser Teil unserer Lagerbestände wird zu

bedeutend ermäßigten Preisen
abgegeben und dadurch eine besonders günstige ICaufgelegenheit  geboten. — A.uf adle übrigen 'Waren

bei Einkäufen von SO Mark an

3 Prozent Kassenskonto. W30W5BSHS1HE53B5SSI

Kunflgewerbebaus Gebrüder Wottweber,
Ecke Langgaffe und Bärenftraße.

e r

Mt MM -WWml.
Morgen Donnerstag , den 17. Novbr . » vormittags 9 lh Uhr und

»achunttags 2 '/, Uhr anfangend , berste gern wir in unserem Auktionslokale

Hellmundstraße 43,
folgende uns wegen Wegzugs und Aufgabe des Haushalts übergebene Mobiliar-
gegenstände, als:

L nutzbaun » imitierte Schlafzimmer -EinriKtungen , 1 zweitür.
hell nußbaum Spicgelscdrank, Waschkommoden mit und ohne Marmor,
Kommoden. Konsolen, eintür .- und zweitür. Kleiderschränkc, Nachttische,
Sofa - und Auszngtische, Diwans , Sofas , Vcrtikows, Trumeaus und
andere Spiegel, Tische, Stühle , Sessel, Bilder , ein eichenert'luszugtisäi,

für 24 Personen, polierte und lackierte Betten mit Roßhaarmatratzen,
eine Partie eiserne Gesindebetten, Deckbetten und Kissen, ferner eine
Partie Weißzeug, Kuchengeschirr, Porzellan. Weiter um 11 Uhr : ein
Handkarren und ein verschließbarerLrädenger GeschäfiSwagen und viele
hrer nicht genannte Gegenstände, öffentlich gegen gleich bare Zahlung.

Carl Jacob u. Johann König,
Auktionatoren und Taxatoren.

Aufträge zu Versteigerungen werden jederzeit in unserem Lokale entgegen
genommen und kulant und diskret ausgesührt.

Alouos , aparic *. praktiidie » Weibnaclttsgeselieiik.

Onduliere SM selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten
Haar - Wvl.'oi»» Presse „ Rapid“ .

Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinaerleicht ! Das
dünnste Haar erscheint voll und üppig -. Garant sicherst«
Schonung der Haare und sofortiger Erfolg . Preis 3 M-,
Porto 20 Pf ., Nach *. 20 Pf.  mehr . Geld zurück , wenn erfolglos.
FraiiPr.WMrB. im nn. 0.mH .. BerlinW. Peisdamer Str. 115. F '88

- - u

Küchen-
Einrichtungen.
Durch Neueinrichtung meiner Verkaufsräume in der

1. Etage habe ich eine Ausstellung von

iö homptetfen JTtusterhücfy en
geschaffen, welche in ihrer geschmackvollen, praktischen
und gediegenen  Zusammenstellung von grösstem Interesse
ist. — Die Ausstellung umfasst Küchen von ei nfachster
bis vornehmster  Ausstattung , sämtliche jedoch in solidester
Ausführung und zu den vorteil haftesten Preisen,  so dass
ich jedem  Wunsch gerecht werden kann.

Küche JVünchen“
Im Alleinverka uf — besonders preiswert.

Ich lade zu zwangloser Besichtigung ergebenst ein.

Bequemster Einkauf in
besonderer

: : Muster-Abteilung. : :

Komplette Küchen
werden bei freier Ver¬
packung franko geliefert

D M

Ist das zur Zeit beliebteste überall eingeführte und bestbewährteste

selbsttätige Waschmittel
von *unerreichter Wasch - und Bleichkraft . Kein Reiben , kein Bürsten,
kein vWaschbrett. Garantiert unschädlich kür die Wäsche und voll¬

kommen gefahrlos Im Gebrauch I
Millionenfach erprobt ! Ueberall erhältlich.

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co ., Düsseldorf,
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

isehe-SchaMoneit,
Monogramme,

Languetten , Einsätze etc.
Stets neueste Muster, v

Größte Auswahl.

Jt.Sohns, gramer-Anstalt
MircBigjaisa«

OOOOGO0O0OGQO»

ö
8
©
S8
0
Q0

o
5
S
o5

iVoten -Ständer,
Koten ^ dtriinke . q

Grösste Auswahl. Billigste Preise. gj

InsMans Frz.Schellentem, §
Hirclijsasse 33 . nuntoooooooooooooa

Großer Kchühverkouf 7279
Gut ! Reug affe 22 . Billig!

Kataloge u. Kostenanschläge gratis.

Telephon jjf  A ms  Kirchgasse
213. JUtiJLJf ® ß §4f 4V

Spesialmagaain für gediegene Kiidieneinrichtungen.

Bei Haarsorgen
verwenden - ie

Sebalds SiaartirkKt \ ir
altbekanntes Haarpflege¬
mittel gegen Haarausfall,
Schuppen u. kahle Stellen.
Geniösst Weltruf infolge
ihrer Wirkung . Va Fl.
Mk. 2.50, i/t Mk. 5.- zu

ihaben in allen einschläg.
"Geschäften , direkt durch ^

Jak Mi  Selaü HUieslieiai»

Zum vevorsteh . Weilmachtsfeste
bitten wir um Zuwendung v. Kleidungs¬
stücken, Stiefeln , Wäscheu. Spielsachen.

Das Brockenheim,
Adotffiratze 5, Hth . Part.

P88

Schwarzer Gehrock
mit schwarzer und weißseidener Weste zu
verkaufen. Näh. Tagbl .-Verlag. Wx'

Heilmagnetisclie J8e Ii san cl1m n
Große Erfolge bei Nerven -, Magen -, Sioffw .-Petden , Rheuma»

Gicht , Ischias , Neuralgie , Asthma , Lähmung , Lirämpfen , Krctslauf-
stSruug u. a. Wochentags>10—lh 1 u. 'M— 1«6 , außer Dienstag u. Donnerstag
nachmittag. Besuche auswärts . Zeugnisse. Dankschreiben. Abonnem. billiger.

AOZÜWSAMA. WGVZLVL'- Magzretopathin,
Mitglied der Vereinig. Deutscher Magnetopathen,

Wiesbaden , DelaSveestraste U, ü lau der Museum- und Wilhelmstraße).

mit Kautschukplatte ciuberechnet und
und Brauchbarkeit. Es werden nur unter Garantie für guten Sitz

Zähne mit echten Platinstiften,
sowie Diatoriks verarbeitet , wofür manche ändere Mk. 5.— und noch
mehr verlange». Damit rmn jeder Pati nt die absolute Garanrie hat,
daß ihm keine höhere» Preise berechnet werde», habe ich mich entschlossen,

kohi  300 Mark Belohnung s «» ssesq
demjenigen zn zahlen, der mir nachweist, daß ich dotiere Preise berechne!

<Kanzes Gebiß , 28 Zähne, Mk . 80 . —
Zahnziehen, fast schmerzlos Mk. 1.—, speziell für nervöse und ängstliche
■ . ^ Personen . —-^ = =srsz =ssxxsz..:jxsxxj

Umarbeitung nicht sitzender Gebisse.
Spezialität : Plombierungen . Zähne ohne Gaumenplatte.

Auswärtige Patienten werden mögt, in einem Tag abgefertigt.
Wenden Sie sich vertrauensvoll nach meinem Atelier.

Die kleine Reise lohnt sich. Fo2

tts "Zahn - Mainz , Markt 21“ -
Praxis Enh. w. Carew,Dentist.
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Von Donnerstag , den 17., ab:

Modellstiefel,Eleganter Wiener
nur feinste Wiener Handarbeit und neueste Fassons , ca, 100 verschiedene Ausführungen

Selten günstige Kauf-Gelegenheit!
Verkauf dieser Modelle zu dem Einheitspreise von nur Mark

NB . Grösse der Modelle
ist Nr. 36, 37, 38.

16
12

Ferdinand Herzog.

50

50
Halbschuhe von nur Mark

Langgasse 50 , Ecke Webergasse. Fernsprecher Nr . 626.
K60

AhrrisC von üasel : Ata LS . Mo » , ii . 4L , Al . II 33 . Dez.

Ski-Tuir in die Schweiz, m.®“ 7.he,
nachdem / l 1444 Meter über dem Meer. Gottbard-

Winterkurort “ llUCI Illdil , gebiete , großartige Skifelder , Rodel¬
und Schlittschuhbahnen , einzige t . Exkursionen . Ski -Kurse . Sportlich«
Faste u. s. w . Reiseroute : Ab Basel , über Luzern , Gesehenen (ron hier
mit Schlitten ) durch Schöllenen , Teufelsbrüeke , Urnerloch , Anderraatt . —
Aufenthalt eine Woche.

Prein Ab Basel bis zurück Basel , inkl . Eisenbahn , Mir QK _
vorr . Verpfleg , u. Unterkunft in I. Hotel , Zentr nheiz ., Trinkgeld iilü . Otl*

Sofortige Anmeldung , da jeder eigenes Zimmer und kleine Teil¬
nehmerzahl . — Prospekte durch:

Internationales Reisebnrean Stra . sburg i . El « . ,
Lam . ystrasse 6, — Telephon 8<;5. F174

Zchwalbacher hss,
Emser Straße 44. — Tel. 4635.

A« rz. MiüemeWmiil.
Diner z» Mk. —.9» und 1.38, im

Abonnement billiger.
Jeden Sonntagabend:

H- bscheK  Vereins,zimmer noch
einige Loge der Woche frei.

I . V.: K Öll,
_Fü rftl. Küchen meistera. D.

KarUeln ftalpf 27 pft.
SchivalbacherStraße 91.

„Ratskeller.“ Diners von Mk. 1.50 an,
im Abonnement billiger. 1538

Carl Herborn, iioftraiteur.

Ia Schweine-Kleinfleisch,
garantiert inländische, ticrär tiich untcriucbte, saubere Ware, in Kübeln von

30 Pid. an per Pfd. 39 Pf . Poslkolli, enth. 9 Psd., Mk. 3. 29.
Avieilnng Konserven , tafelfertig , in Dosen von ca. 10 Pfd. brutto:

ka Tckiu«>ue»K>et>fleisch . . . pro Dose 3.20 Mk.
1» Eiövein (Dickde-n ) . . . „ . 8.50 „
in knocheulo es Schweinefleisch „ . 6.— .

Babnsen«ung von 3 Doien an 29 Pf. per Dose Ermäßigung. Alle» ab
hier per Nachnahme. NichtgeiallendeS retour F83

Albert 4 aritmi , Altona 79, Adlerstraße 71»

Bemdorfer TUpacca - Sitber»

Eßbestecke
tn

8£ verschiedenen
THustem.

Erzeugnisse d. Berndorfer
JTletattwarenfabrik

Ertbur Jirupp.

tn

reichster Tormen-.. — . ...

. Jiuswabl'
Zn haben zn Originalpreisen bei:

G, Eberfyardf,
Langgasse 46,

Erid) SLepf)an,
Ecke Jiäfnergasse , Kt. Burgsfr.

1818

ES»
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H .HOFL.
4fr ERBETEN.

LANGGASSE 21.

BYAPPO &NTMENT LIBERTYS CS
INVENTORS AND
MAKERS OFARJISTIC
WARES AND FABRICS

BYAPPQiNTMENT

/
X7 ..

HOFL.

4fr  ERBETEN.
IM TAGBLATT¬

HAUS.

AUSSTELLUNG  - VERKAUF
DER NEUESTEN ERZEUGNISSE DER FIRMA LIBERTY & CIE . LONDON — PARIS

IN MEINEM

AUSSTELLUNGSLOKAIE^ -- LANGGASSE21
TAGBLATTHAUS parteeee und  i.etage,

ZUR AUSSTELLUNG UND VERKAUF GELANGEN:

LIBERTY- STOFFE, BROCATE, KISSEN, DECKEN, LIBERTY -GESCHENK-ARTIKEL,
BALL- UND THEATER-TÜCHER, LIBERTY-CONFECTION.

EIN POSTEN GOLDDURCHWIRKTE
LIBERTY -KISSENPLATTEN

EIN POSTEN MK. 4. 50
GOBELIN -KISSENPLATTEN

MK . 2 . 0»

. BACH A RACH
WEBERGASSE 4.

EIN POSTEN

LIBERTY-DAUNENKISSEN
7. 60

SO LANGE VORRAT
MK.

K3tJ

Adxiick, Advokat . Dr ., m . Fr ., Haag
Hotel Nassau u. Cecdlie

Arit , Kfm ., m . Fr ., Brüssel
Wiesbadener Hof

Babuss , Kfm ., Charkow
ViBa Esplanade

Backhaus , Barmen — M.etr . u . Monop.
Backhaus , Fr, , Rannen

Metropole und Monopol
Baerk , Rent ., Haag — Rhein -Hotel
Baue!) — Herders trar^ e 10
Baiurer, Obersekretän , m . Farn ., Köln

QueTltembof
Bammatm, Kfim., m . Fr ., Erfurt

RheinistPasßfe 1 i
BauOTgäir'tiner, Kfm,., München

Grüner Wald
Beohtoteheimer , Fr ., Bad NTaiuhecnn

Russischer Hof jBecker,, Bierstadt — Zur Sonne
ßertnann , Chemnitz — Viktoriahotel jBernid, Kfm ., Görlitz — Einhorn
Bernhard , Russland — Z. Landsberg j
Beyer , Verwaltungsdirektor , Saar¬

brücken — Hotel Vogel
Barscher , Frl ., Bielefeld

Emser Strasse 5
BaeKmg , Kommerzienrat , m . Fr .,

B almV' n — Hotel Rose
Bobh, Frl ., Hamburg

Villa Primavera
Botzimger, Kfm ., Köln — Nonnenhof
Boy6. Bikterfield — Friedrächstr . 40
Breitling , Frvmkfuut — Zur Sonne
Breuer , Fataikanifc , m . Fr ., Lüttich

Rhein-Hotel
Brummer, Prof . Dr ., Pforzheim

Qnamienstraese 53
Babenberger , Kfm ., Hanau

Grüner Whld
Bach,, Fr ., Leipzig — Spiegel
Bttsrnu-Goech , Frl,. Konzertaängerm,

Hadersleben — Kl . Wffhßlmstr . 7, 1

«'
Olaessens , Kfm . , Bonn .— Einhorn
Gote, Frl . Journalistin , Paris

Villa Hertha
Cotta , Theatera -gentt, Berlin

Grüner WMd

Dacont, Renifcn., Russland
Hotel AjEeesaa]

Dom , Glashütte — Kriedrichstr . 24
Drescher . Kfm ., Hanau — Gr . Wiaild
Das , K £mi., Berlin — Gt.  Wald

B
Emgelfried , Kfm -, Stuttgart

Hotel Reichshoi

Eitert , Kfm ., Berlin — Wiesb . Hof
Engslhardlt , Ing ., München

Hotel Reichshof
Enterlem , Frl ., Bad Flmsibeig

Schwarzer Bock
Eschwege , Kfm ., Lamgen-Sehwalbach

Hotel Berg
Eschwege , Kfm .., m . Fr ., Bamberg

Hotel Berg
F

Famltner , Fr ., Alzey — Augenbe -Sianst.
Feibeta -,(ir>\ Kfm ., Kaiserslautern

Europäischer Hof
Fester , Prf .., Frankfurt

Adelheids -tra -sRe 43
Fiihner , Fabrikbes ., m . Fr ., Schom-

dorf — Viäte, Primavera
Figge , Kfm ., Elberfeld — Gr , WhM
Fratbüu , Kfm ., Mainz — Gr . WhM
Fried , Fr ., Kursk — Villa Espko.nn.ds
Priese , Kfm ., Schwelm

Michelsberg 7

Gärtner , Dänektor , Krefeld
Metro pole und Monopol

Ganter !, Kfau , Barmen — Wiesb . Hof
Geiabuseh , Frl ., Mayen — Einhorn
Geösler, Zahlmeister , Saariöuis

Grüner Wald
Goeiriing, Fr ., Madrid — Nerobergatr . 7
Groemeveld , Rechtsanwalt , W,eener

Hotel Adler Badhaus
Grünbaium , Dir. mied., Nürnberg

Schwarzer Bock
M

Hachenberg , Fr ., Rhöndorf
Frankfurter Strasse 6

Hacheniberg , Frl, , Rhöndorf
Frankfurter Strasse 6

Hagebusch , Kfm ., Hamburg
Hotel Nonnenhof

Hartnath , Kfm ., Trier ), Taunus -Hotel
Heirnnnn , Kfm ., Köln — Etw-op . Hof
Beinald , Kfm ., Hamburg

Hotel Ohristamann
Horniges , Ing ., Düsseldorf

Hotel Reiebspoet
Heise , Frl ., Hildesh,ein

Schwarzen- Bor 1
Hö’Amarmsbarglsr , Fr . Direkt ., Barmen

Pension Elite
Heuipel, Kfm ., Pössneck

Hotel Friedricbshof
Hölzer , Kfm,., Godesberg — Refchwhof
van Holtbe . Ront, , m. Faim,., s’Gmaven-

h,age _ Hotel AUeesaal
Holz tain - — Prinz Näkollas
Huber , m. Sohn » München

Botel Retcksho:
Huch , Kfm ., KoblenzEuropäischer Hof

Jaocard , Kfm ., St . Croix
Grüner Wald

Jaooby , Reahn ., Berlin
Neaibauiensibra.>äse 3, P.

Jmail, Pdfen — Englischer Hof
Jürgens , Dr . med ., Werl

Villa Rupprecht

Kahn , Westerburg — Auganlbeoilane*.
Kauaer, Kfm ., Eisleben

Villa SttWried
Karl , Solingen — Zum Posthorn
Kaufmann , Dr . ing., Berlin

Hotel Berg
Kayser , Er ., Berlin — Neubauerstr . 3
v. Kue-tzaS , Offizier , Prenzlau

Marktstraase 12, 2
Kling , Geometer , Berlin .— Gr . Wald
Koch , ul  Fn , Hannover

Oranienstnasse 53
Kcigäer, Architekt , Chemnitz

Centrail -Hot 'el
Koehn , Wien —■ Hotel Rose
Kalte , Dr . med ., Marienbild

Mwktstnasse 6, 1
Ka-iaiT.e , Reut, ., HeicbÄerp

Taunus -Hotel
Krams, Buchhändler , Kaisers ®.utem

Hotel Fuhr
Krebsöge , Kfm ., Krebsöge

Zum Posthorn
Kriegei , Fr . Rent ., Berlin

Schwarzer Bock
Kuehfin-icb . Fr ., Sheffield — Spiegel.
Küppers , Fr ., Kairthnus

Friednichsiürasse 24

Lahm , Kfm,., m . Fr ., Ahrweiler
Taiunius-Ho-tel

Lambe -ek, Kfm ., Mannheim
Hotel Erbprin«

Lmurpmiaim, Bcnltlst —- Am Römertor 7
Lamgenhotret , Fr ., Duikbuirg-MeAderich

Oramcienstnasse 53
Lairisch , Fr . Gräfin , Wien

Gartenrtrasse 4
Laubenhehnpr , Frl . Rent ., Mjeise-nbeii-m

Vffla Hertha
Lehmann , Kfm, , Berlin — Einhorn
Levy , Kfm ., Berlin — Gr . Wald
Leyenkemper , Kfm ., Wwrrnie-lslärchehi

OentraiV Hotel
Leyerm , Cimmibach — Nene Poet
Linideraanin , Fr . Recht-rnnwalt , Berlin

Villa Ruppirecht
Löfflfer, Kfm.., Berlin — Nonraemihof

58
Mjater. Frl ., Frankfurt — Zur Sonne
v. Bieberstein , MarsebaN , Geh . Reg .-

Rat , Berlin — Hobel Royal

Mayer , Kfm ., Berlin — Grüner Wald
Meiifeimd, m.  Fr ., Saarbrücken

Hotel Vogel
Melchers , m . Fr ., Bremen — Ros»
Melcher , Tliittcndirektcir , m. Fr ., Dnis-

bung-Meiderich — Metropole
Merke ns , Dir ., m . Fr ., Gelaenkirchen

Grüner Wald
Meyer , m.  Frau , Healbronn

Zur guten QiusUie
Mülter , Kfm.., Berlin — Metropole
Mütter , Köln — Prinz Nikolos
M-ul-dmer von Mulnheimi , Frsuu, Berlin

Vier Jahreszieitein

N.agrf , Kfm ., Schw .-Gemiin d
Ern - ! Mrosse 5

Nebinger , Frl . Pensiionsvorsiedierm,
Kreuznach — Villa Hertha

Neiteke , Frh , Berlin , Schwiairzer Bock
Noodendoa -p , Fr . Retat ., s’Grnvenhage

Alleeaaalo
V. Geizen , Freih ., Gemianerdhof , Russ¬

land •— Sanatotriiuin Dr . Schütz
Onloff , Fr ., Meran , Vier Jahreszeiten.
Overbeck , Fräulein , Bremen

Kuranstalt Dr . Docrnblüth

Pass , Leipzig — Nassau u. Oecilie
Palamt , Frl ., Köln - ' uamiienstr. 53
Parker , Frau , England

Dr . Pagen -steebes Klinik
Paul , Kfm ., Bertin — Einhorn
Pauly , Homburg — Viktoriahotel
Pens , Fr ., Recklinghausen

FrLedriohsftra®9e 2t
IMuTn-lTTCunm, Kfm ., Leipzig , Einhorn
Pfaff , Königstein — Hotel Vogel
PhiTippesen , Fr ., Bukarest — Rose
Pichs , Kfm ., m. Fr ., Nihdeirllahinistiecn

Hotel Vogel
Pinnow , Bahnhofsvo -rst ., Königsberg

Cen-trallhobel
PruBsiam, Fr . Dr . — Goldene Kette

R
Rademacher , Kfm,., Krefeld.

Hotel Vogel
Rafioer , Kfm ., Krefeld — Redcbspost
vom Rath , Melilem — Hotel Nassau
Rector , Kiftni., Berrlin, Europ . Hof
von Rodern , Chef des Geueralstobs des

X . Arameekcß-ps , m. Fr ., Hannover
Hotel N-assan u. Cfecilie

Reächert , Kfm ., Köln , Hotel Happel
Botinbott , m . Tochter , D.-Ejrlau,, Rose
ReinhoJd , Dr ., Berlin — Metropole
Reuter , Kfm ., m . Frau . HanauGrüner Wald
Rickmiers , Breme - — Rose

Richter , Chemiker , Erfenschlag
Orandeiistna«se 5i’

Rogers , Frl . Rent ., London
Vffla Hertha

Roseinbusch , Kfm ., Karlsruhe
Grüner Wald

Rückheim, , Frau Oberst , Naumibnims'
Kölnischer Hat

8
Samson , Kfm ., Homburg , Hansahotel
SarterfUd , New York — Gartensbr . 4
Sawade , Frau , Metz — WiesbaA . Hof
V. Scasizom , Leut ., Darimstadt

AdeJheidiatnaase 43
Schauer , Dr ., Parts — Baiausthoibeil)
Schey - Fabrik ., Berlin , Europ . Hof
Schtoitfembaum,, Frau , Siegen

Pension Fortuna
Sehlde, Kfm ., Duisburg , Häfmesrgasse 14
Schmid , Kfm ., Barmen

Hotel Ghriabmainw
Schimidfc, Fran , Blankenburg

Am Rörnertor 2
Schmitz , Kfm, ., Oborkassel

Central -Hotei
Scboeffler, Dr ., m . Frau , Düren

Hohenzoltem»
Seher , Fr ., Russland , Goldene Kette
Schm,man, München — Hansahotel
Schreiner , Major , Ulsn

MuseumsbrasaB 10, I
Sebucha -rdfc, Romt., Hannover

Onaniengfcrass© 53
Schultz , Kfm ., m.  Sohn, , Marseille

Taunius-HotH
Schwabe , Kfm -, Hamburg , Har .cahoteJ
Saidalmann , Mlttelheim

Auganheilaraste®
Seng , Hamborg — Hansahotel
Soömek, Frl ., Berlin , Am Römertoir 2
Spirn . Kfm, , Antwerpen , Hotel Berg
Stein -berg , Kfm ., Dortmund , Rcich ^hof
Stern , Kfm . — Friedriebshof
Si-i'teer , Frau Staateaauwaltochaftanafi,

Leipzig — Klopstockstrasso 21
Storch , Kfm,., München — Einhom
Stralucke , Kfm ., Oberstaufen

Grüner WaB3
Straiusa , Fr . Direktor , m. Frl . u . zwei

Kind ., Berlin , Kl . Wilheknstmsee 7
T

Tegner , Frl , Heidelberg , Vilro - unote!
Tellke , Charlottenburg , Prinz Nücolna
Tenzki , Major , Osterode , Hot . Mchteh
Thiel , Kfm >., Köln — Grftrier WhM
Thode , Gcheimirat , Heidelberg

V ik.to ris
Trainer , Frau Major , Arollsen

Villa Monbijcej
Traupels Kfmi., Bensheim

Zur Stadt Bisibrjdj
Tykocinier . Rentner , Warschau

Palasthoöei
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Mittwoch , de » IG . November.
Kurhaus . 8 Uhr, im großen ©aofe:
, Pälks -Shmphonie -Konzert.
Äittifll . Schauspiete. Abends 7 Uhr:

Sineites; Shmphoirie-Konzievt.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Kolks-Theater . Gefchlosssn.
Donnerstag , den 17 . Donrmber.
Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-

Konzert . 8 Uhr : AbEN « newts°
Konzert.

Konigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Tannhäuser.

Residenz - Theater . Llbends 7 Uhr:
Der heilige Moifrus.

Solls - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Der fremde Blick.

Biophvu - Theater , Wilhelmstratze 8
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,

Mnephon - Theater , TaunuSstratze i>
Nachmittaas 4— 11 Uhr.

Walhalla -Theater . Abends 8.1b Uhr:
VarietS -Vorstellung.

Ekala -Theater . Abends 8.1b Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (R-stanrant ). ALLS. 8 Uhr-
Konzert.

Deutscher Hof, Goldgasse. Täglich
abends 8 Uhr : Konzert.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.36 Uhr : Konzert.

Rollschuh- Palast , AuHstellungS«Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—3 nachm.. 8—11 abends

Anatomische Original - Ausstellung,
Schillerplatz 1.

Lieder -Abenb von Luise Peiersen zu
Rieden im Saale des Konfer-
batoriums , Rheinstratze 64, abends
8 Uhr.

AktuarhuS ' .Kunstsalon» Taunnssir . 6.
Banger 's Kunstfalsn , Lnisenstraße 4

und 9.
Kunftsalon Bistor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Neugaffe, in: Leihhaus . Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
n. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Heintzmann im
Vanlinenschlößchen. Geöff . Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 16—1 u. 8—5 Uhr. Eintritt
frei.

Dolkslesehalle, Hellmund straße 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 12—9%
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 16—12 und 21h—8 Uhr.

Unentgeltliche NechtS-Auskunst für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stnndenplan für Novem-ber 1910:

Ems : Montag , 21., 1114 Uhr.
Nassau : Montag , 21., 3 Uhr.
Homburg : Frei lag , 25., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 26., 3% Uhr.
Eltville : Montag . 28.. 1214 Uhr.
Hochhoim: Montag , 23., 9% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goekhestvaße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich v, Alters-
schwachen und Kranken , gern be¬
reit . vertritt auch Versicherte kosten¬
los vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt 'für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags van 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von b bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 stin der Blücher-
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .l:
Sonntags b. 11-—1 Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 iuS
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stem-
aasse 9): Sonntags v. 10—.12 Uhr,
DonnerrtaaZ und Samstags von
8 vis n Uhr ; die Philipp Abegg-
Biüliothek (i. d. Gutcnbcrgschulej:
Mittwochs u>nd Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiler-
Bereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienit-
stuwden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung f. alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
Wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 16—1 Uhr.) ' —
Frauen Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Verkäuferinnen . Dienstmädchen.
Wasch- und Putzfrauen.

Zentralstelle für Krtrirkcnpflegeriirnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von l48 bis
%1 und >43 bis V-7 Ubr.

Amnen -Klub. E. V. Oranienftr . 1b, 1,
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 16 Ubr.

Kerein Franenbildung - Frauen¬
studium. Lesezimmer : Oranien-
straße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ).

Luft - und Sonnenbad des Vereins
für volksverständliche Gesundheits¬
pflege (E. SB.) auf dem Atzelberg.
Täglich geöffnet von morgens
6 Uhr vis gam  Eintritt der
Durrkelheit.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Meichstr.-Schule , Part ., Berghort
auf dem Schulbera . Knabenhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Kraukeupflcger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus-
fünfte . Jos . Kühl, Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 u.
8- 4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Äorkstr. 4, 2.

GemeinsameOrtskrankenkasse . Melde¬
stelle: Blücherstraße 12.

Mttrooch , den 16 . November.
Turngesellschaft Wiesbaden . Nachm.

2 Uhr : Turngangi.
Ringkirchen - Chor. Abends 8 Uhr:

Geiftl . Konzert.
Methodisten-Gemcinbe. Nachmittags

4 Uhr : Gemeinde fest.
Evangel . Kirchengesana-Verein Wies¬

baden. Abends 8 Uhr : Konzert.
Dnnnerstitg , de » 17 . Uvvember»
Verein Wiesbadener Presse.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damen -Turnen . Fechten. Gesang-
Probe.

Turngesellschaft. 6—7>4 Uhr : Turnen
der Damenabteilung 1; 8%—6>4
Uhr : Turnen der Damen -Ab-
teilung II.

D. u. Oe. Alpen-Berein (Sektion
Wiesbaden ). Abends '3.30 Uhr:
Lichtbilder-Vort rag.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Hebung.

Rollersche Stenographen -Gesellschaft.
Abends 8.30—-10 Uhr : Hebung.

Gesang - Verein Frohsinn . Abends
8,80 Uhr : Probe.

Christlicher Arbeiter - Verein . 8.30
Uhr : Gesangproüe.

Christi . Verein jg. Männer . E. B.
8.45 Uhr: Fikhcrstunde.

Männer -Turnverein . Abends 8.45:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge.

Syracheuverein 1903. Abends 8.45
Uhr: Engl . Konversation.

Rhein - u. Taunus -Klub Wiesbaden.
Abends 0 Uhr : Versammlung.

I . O. O. F . Abends 9 Uhr : Zu¬
sammenkunft.

Ortsverei, , der Deutschen Kaufleute.
Abends 9 Uhr : Versammlung.

Rauch- und Borgnügnngsklub Froh¬
sinn. 9 Uhr : Rauchabend.

Wiesbadener Militär -Verein . 9 Uhr:
Gesangprobe.

Gesangverein Nene Concordia . AbdS.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Liederkranz . Abends
9 Uhr : Probe.

Shnagvgen -Gesang -Berein . 9 Uhr:
Probe.

Klub Edelweiß. 9 Uhr : Vereinsabend
und Probe.

Verein für Stenotachpgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : UebungL-
absnd.

Wiesbadener Radfahr - Verein 1884.
9 Uhr : Saal -Fahrübung.

Dilettanten -Verein Urania . 9 Uhr:
Probe.

Radsport -Klub. Abends 8.30 Uhr:
Sa -alöahrü bwng.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe.

Radfahrer - Verein von 1804. Ver¬
einsabend.

Gesellschaft Gemütlichkeit. Vereins-

Donnerstag , de » 1^ . November.
Borsteiv >eru >NN von Mobilien im

Hause Hellmu-ndstraße 46, vorm.
9 30 Uhr. (S . Twgvl. Nr . 585.
S . 19.)

Kurhaus,  K .octabruQnen,
Kolonnaden , K uranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen-
strasse 42.

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz . Die inneren Räume tägiieh
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss -Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 3.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Militärkurhaus Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem König!
Schloss.

Bibliothek des Altertums-
V e r e i n s , Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Nassauiscbe Landes - Bib¬
liothek,  Wilhelms trasse 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—4 Ubr . Sametasts wird um
5 Uhr iBsaclaJioajea,

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nasa . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Altertums - Museum,  Wilhelm-
etrasse 24. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu-
melden.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mitwochs von 11—1 u. von
3—5, Doan/erstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und . Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Denkmäler:  Kaiser -Wilkeim-
Denkmal in den Anlagen a . Warmen
Damm , Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , Fürst
Bismarck -Denkmal auf d . Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz , Schiersteiner Str ., Gustav-
Freytag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kuranlagen an der Pankstrasee,
Remigius -Fresenius -Denkmal in dem
Dambachtal , Koch -Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier -Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöh «.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
H y g i e a - G ro p p e, am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Polizei - Direktion,  Friedrick¬

strasse 17.
Polizei - Reviere:  I . Lehr¬

strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webengasse 44; V , Platter
Strasse 16.

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehr¬
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
vohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilf kirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie-
denakirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasee 57.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

KörriMchs KchAUfNiew

Mittwob , dm 16. November.
Di nll- n. Frei ; lätze sind amgehoben.

Zum Besten der Witwen - w. Wwiscn-
Pensions - und Unberstützungs-Anstalt
der Mitglieder des Königs. Thcader-

Orchesters:

2 . KyMphorrie - KsNzert
des König!. Theater -Orchesters

unwr Leitung und solistscher Mit¬
wirkung des Königlichen Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz

Mannstaedt (am Klaviers
Krrchoverr -Konrexr.

Programm.
1. Ouvertüre zu Lollins Trauer¬

spiel „Coriolan " .
2. Konzert Nr . 1 (C-dur op . 15)

für Klavier mit Orchester . .
I . Allegro conbrio . II . Largo.
III . Rondo allegro.

Gcsoielt von Herrn Prof.
Franz Piannstaedt.

Direktion: Herr Kapellmstr.
Arthur Rother.

3. Ouvertüre zum Festspiel„König
Stephan (op. 117) . . . .

10 Minuten Pause.
4. Konzert Nr. 5 (Es-dur op. 73)

für Klavier mit Orchester . .
I. Allegro . II . Adagio un
poco mosso . III . Allegro ma
non troppo.

Gespielt von Herrn Prof.
Franz Tstaunnaedt.

Direktion: HerrKäpellmstr.
Arthur Rother.

5. Achte Symphonie (F -durop . 93)

öSeer
H
CO

es

i . Alletro vivace e con brio.
II . Aliegreita seberzando.
III . Tempo di Menuetto.
IV . Allegro vivace.

Bei Beginn des Konzertes werden die
Türen geschlossen und nur nach Schlug
der einzelnen Nummern wieder geöffnet.

Gewöhnliche Preise.
Ansaua7 Uhr. Ende9'/. Uhr.

KS « !sttchr dsch - Uspr - l - .
Donnerstag , den 17. November.

262. Vorstellung.
11. Vorstellung im Abonnement » •

TarmlMser
« »fr dev Käugerkrirg «itf

Mavtünvg.
Handlung in 3 Aufzügenv. Rich.Wagner.

Personen:
Hermann, Landgraf

von Thüringen . . * * *
Tannhäuser , Ritter

und Sänger . . . * * *
Wolfram von Eschen¬

bach, Ritter und
Sänger . . . Herr Geisse-Winkel.

Walther v. d. Vogel¬
weide, Ritter üud
Sänger . . . . * *

Biterolf , Ritter und
Herr Erwin.

Herr Henke.

Herr Rehkopf.

Edelknaben

Heinrich d. Schreiber,
Ritter und Sänger

Reimar von Zweter.
Ritter und Sänger

Elisabeth, Nichte des ^
Landgrafen . . Frau Muller -Weiss

Venus . Frl . Hetzlöhl.
Ein junger Hirte . . Frl . Krämer.

( Frl . Krämer.
Frl . Engell.
Frau Baumann.

, Frau Dobrincr.
Thüringische Ritter , Grafen und
Edelleute , Edclfrauen , Edelknaben,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen.

Najaden , Bachantinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: Das
Fnnere des Hörsel- (Venus -) Berges
bei Eisenach, in welchem der Sage
nach Frau Holda (Venus ) Hof hielt;
dann Tal am Fuße der Wartburg.
Im zweiten Akt: Die Wartburg . Im
3. Akt: Tal am Fuße der Wartburg.
Zeit : Anfang des 13. Jahrhunderts.
* * * Landgra !: Herr Cornelius Barck

vom Stadttheatcr in Dortmund
als Gast.

* * * Tannhäuser : Herr Kurt Sommer
von der König!. Oper in Berlin
als Gast.

* * * Walk er: Herr Hans Hacker vom
ssiroßherzogl. Hoftheater in Darm¬
stadt als Gast.

Die Türen bleiben während der Ouver¬
türe geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet
eine Pause von je 15 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10V2 Uhr.

Freitag , den 18. November, Wb. A:
Torquato Tasso.

ScrmZtag, den 19. November, Ab. P-:
Dar Graf von Luxemburg.

Sonntag , den 20. November, nachm.
2)4 Uhr (Volkspveise) : Der Mein-
eidbawer. Abends, Ab. G; Tiosland.

UeMen ? - Ghrater.
Eigentümer u . Leiter:

Dr . ’phil . Herman Rauch.
Mittwoch, den 16. November, bleibt das

Theater des Bußtages wegen
geschisssert.

Donnerstag , den 17. November.
Dutzendkarten gültig.

Fünfzigerharten gültrg.
Der hellrge AlÄrßrrs.

schwank in 3 Aufzügen von L :o Walter
Stein und Ludwig Heller.

Spielleitung: Georg Rücker.
Personen:

Olliver Wartender . Ernst Bertram.
Ellen, seine Frau . Sofie Schenk.
Harold f deren Walter Tautz.
Gwcndolen i Kinder Margot Bischoff.
Adah Greene . . . Theodora Porst.
Carrie, ihre Tochter Selma Wuttke.
Gerald Edurchill . . Carl Winter.
Baron Trausnick . Rud. Aiiltner-

Schönau.
Abb6 d'Assy . . . Willy Schäker.
Tubb . Theo Tachauer.
©tätig . . . . . Friedr . Legener.
Paula ) seine Marianne Wallol
Tilde s Töchter Elisabeth Mödliager
Mischke . Paul Free.
Breslauer . . . . Nikolaus Bauer.
Veronica Geißreiter . Nosel van Born,
ifilo s, ihr Sohn . . Rudolf Bartak.
Katbi Ammesmeicr . Stella Richter.
Wastl . Georg Rücker.
Pfarrer Schnellmoser Reinhold Hager.
Andres j Theo Münch.
A'av-,r i Fr . Schönemann
Korbinian ) Bauern Hanns Bernt.
Vitus t Earl Graetz.
Joseph ' ^ AlphonS Rück.
Sauiucl , Diener bei

Wartender . . . Fritz H-rborn.
Ecuzi, Kellnerin . . Lili Der: ;oorf.

Kellner, Bauern un Freu de.
Zeit : Gegenwart . Ort der Handlung:

Oberammooga -u.
Nach dem 1. u. 2.  Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. .Ende Sh« Uhr.

Fveitag , den 18. November : Wann
kommst du wieder?

Samstag , den 19. Nsvemoer ; Liebes.
taed&tr,

Kolks Tl »e«rtrr.
(Bürgerliches SchanfpielhauS .)

Dcchhertner Straße 19.
Direktion: Äans Milhelmq.
Mittwoch, den 16. November,

geschlosss« .
Donnerstag , den 17. November.

Abends 8.15 Uhr.
Der fremde Klick.

(Les yetu qui changent . )
Sähauspiel in 3 Akten von B. Chris

unt> Waurice Frovez.
Spielleitung : Direktor WilhelmtL

Personen:
Iwan Daniloff s ^ ir WssbelmvMichael j * 2JtT-
Sonia Daniloff, Zwans

Frau . . . . . Trude Burghardh
Peter, Iwans Sohn Kl. Florchen.
Natascha. Iwans

Tochter . . . . Engem - Jakobi.
Karpatt , Herbergsvater Hans Johcnuh.
Katharina , Dienerin

von Sonia . . . Fina Walter.
Ein Bote . . . . C. Bergichweuger,
Ort der Handlung : Rußland . Zeit:

Um das Jahr 1813.
Der 1. und 3. Akt spielt in einer«
kleinen Dorf in der Näh« Wilnas;
der 2. Akt in einer Herberte auf dem
Wege nach Smolensk ; der zweite und
3. Akt f> Monate später als  der erste.

Freitag , den 18. Novemüer: Di«
Hoffnung auf Sogen.

Samstag , dien 19. November: Die
Grille. _^
The « ter -Gintrittsprerse . "

BotkS-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . » 2.— Mh

Dutzendbilletts . . . 20.— „
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50 „

Dutzendbilletts . « . . 15.— „
Saalplatz . . . . . . 1 .— „

DutzenbillettS . . . . 10 — „
Galerie . —-60 „

DutzendbillettS . . . 5.— „
liiirhaus zu \Viesbadeii

Mittwoch , den 16. November.
(Busstag .)

Abends 8 Uhr im grossen Saal» :
VoiKs-Sympnonie-Kunzert

Leitung : Herr Ugo Afferni , Sfcädt,
Kurkapellmels -ter.

SoKst : Herr Herrn . Jrnser (VanÄoe) ,
Örchester : Städkisches Krarorehester,

Vortaragsfolge.
1. Ouvertüre Leonore Kr . 3 von

L . v. Beeöiovejx
2. Konzert für Violine in A-mofl in.

Form einer Gesangsszene von
L . Spohr.

Herr Kapelümieister H . Jrmer.
3. Symphonie Kr . 6, li -mo::. (BatihA

tique ) von P . Tschaikowsky.
a ) Adagio — Allegro non üroppOk
b ) Allegro com gracia-
c) Allegro molto vivace.
d ) Finale — Adagio lamentoao.

Donniersbag , den 17. November.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Xurorcnesters,
Leitung : Herr KApellmßifcr. H . Jnniei^

Nachmittags 4 Uhr:
1. Spastische Lustepid -Ouvertttre vojj

A.  Keter -Bäla.
2. Final « aus der Oper „ Zarapa “ vosj

F . Herold.
3. Aubadie auz mariös von

P , Laeswnlbia.
4. Ouvertüre zur Op . „Rousäane und

LudmtiEa “ von M . Gbnka ..
5. Träramie auf dem Ozean , Whfear von

Jos . Gungl.
6. Zigieunerständlchen vom A . Förster.
7. Phantasie a.us der Op . „Der Trou¬

badour “ von G. Verdi.
8. Matroeenmarech von F . v. Bttom.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Maurer und

Schlosser “ von D . F . Ander.
2. Finale aus „Prometheus “ vcm

L . v. Beethoven,
3. Czardas Nr . 3 (G-moll ) von

G, Machet
4. Phantasäe aus der Oper „Stradeffla,*'

von F . v. Flotow.
5. Veilchen asm Wiege, Walzer von

0 . Fäträn.
6. Duett aus der Oper „Die Hngn.

nottxm “ (4. Akt ) von. G. Meyedbeej .,
7. Hiawatha von N . Morst.
8. Ouvertüre „Berlin ;, wie ’s weint und

lacht “ von F . v. SuppS.

Mm lieoier, lains
IN8S!M «s.

Direktion I . Pangaff und Gg. Strecke»,
Fernspr. : Kasse Nr. 629; Büro Nr. 1055,
Mittwoch , den 16. November

nachmittags 3 ‘ « Wh*:
Halbe Preise ! Halb « Preis - ,

MLsklle MR
Schwank in 3 Akten von Kurt Krgtz

und Heinrich Stobitzer.

AbettvS Th  Uhr:

Sie« klitt simet
Schwank in 3 Akten von Alexander En»e>

»nd Julius Horst. Wtzg
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ö  5 - s *
. - - in H « 3 2 «

t© @s 4 ff ff 22.
. . 8  ff a . g « et co

; 4 ) 3,4 ~ 3 k.  r . o
-S. £2 —r ? y Ti p - >2ö *40^ P 2 - WS

ra 0  f ra ö ff:
n .-y

>co y

) I P fff I CO
2  x>

7 « WS-
, ff * i

i. « ff S .

S55 « ;
t ' JPcg 4

Sä? $£ b *-; fr y -y ,
B 22. 3  ;

;-J ; a § - ■

(4 ff

K ;

-öl
’ 34

Teo 3:

-3 F
' o *34
' er B- o v

*-2^r

DA
& Z

« »DL
« & <5

s 7 s
«ff ■

co eff « »,-- »er »; ff - Kns CLP SUy P y P-
-» ^ P P ZI ra ♦—
p —, P . öw
» : ra B
^ p ‘ y ^

4P f- .~p& R-B
y p «

*“ <§ K
a«5? w -2 ‘-r ra y ' ra

ff g >ff ff « — 2 ® ~-
ff Ö off

ff 2" 3 'S S «
"3 *r^ cL w  ^
"P’B S3 »

y vy y p ar-
. » . >-* yB

^ | i
o 8  jy
S y.

CP
Z pff»

i 2 2 f
- y y

■p ' 3 ,

S So ;
J y

3- re w » jrjy ra Cr
a f ? 4 «wj _2 — "v * »er*w *■» !? **

eff e e* B 3 , o (3) _
y ^ "ra*P TtfL-. ^ . yjco ft

■y y y o s S
^ it r - P ca

ff- 7 . ffo Ä - A '-s . Z-
4 - 34 >»» ff ® » , » CO "
o>

o ff 74! or 25 4 st K ff -ff co -ff SZ4 2  e 2  es 4 a g » » S 1
>2° 2 ff 71 ff « O-H § e ffH o

~ ' ** 3 _ £ « B
s 3  S 3«

°H « Z-

uft)34
'ff , 32 * .

« ff ff
8  Z L

- er 6 ?K _
» * « S A ‘«S»

y

1* y R rara 42, y - y ?:

_ a y
tu co p.

P*
- ^ ffi y

^ - L g , p

TZ « ZI 3 'k ra »+

4LB » 3c» ♦*- <

ff “3 g ' Ss - s o
« ff ff )H « <3  ff TT
TB*ff £ g ’S f s ff
4 22 h 2t ^ j «

St :; « ' 'ff ff ® “ ^ S
<©, § SB 8 . c? -« , bo
o s -co ' " " äff H5
ra *ß ä.  P «T ca Gc« (̂ r p p y p
| ZZp -sff « )ZP *Tp C4* 5U
ff .er 52. « re" g ^ 4
3 S »"§ 5§ ff “t n Z L ff

;ö
2  ff g - g

esg .
« ' L
er _£ ;

^er 33
ff 3

Cf =

g L-

o erer «
32

kO *r-o y.

y <ra_
p y p ;
•e©p 5

£t y,
P ::

cg* 10«?

!fl2Z- CO“--

K7 -3ff*CP) 2
yy

r-i y
M ff O
2 -ff §
2 34 rt
« 34 aa
ff er g

C* g .«
3 « er
<J»& 2-
3 00  Ä
«reg

? re S

' - ff -S "L424 « re -J<
S W « ? « ff Z K 3  ff 8  ff sfipSU P . Pöra M C >̂ 0f
* »Tuff (Ocoff re 2 55 {£y y ffi ra «- S ff "os» P . Q«... . ii B • ' . 'S «» B

01 ^ 15,1 ff i l s
8 L * LB - J er

SSL ? ff ff ffW
3  22, 32'Z - re"

§ ® Si5

ff * ö ' ffZ ff '» S " 44 « ff g £ ff S i,n̂ y w y - L-y 04 ö 2 . P y o 2  Q»ra ra ö _ p pÄ fl , « s w ** y
P - * p . T P y 2 . «* » -B 2 TT -
Sre ' " S ' ff s * 3  vq er . 3 -S*
° | 3 -gff . ~ i « ' J ff " & »s 3»

§ § " ff g ) oj g Aff § re' ff 8 - g 3  «y -S ' '4 .p —». 2L 2 ^ ^ °
24 - 8  34 ff - ff ' Ä re --es- er 2  er -ff re 8  reff' __ ra re\i. 14»» 7'2*

wj ra ra P - y 5» « ^ S _ O j_es „ 8 ff . Gl er 24, 32 3! 23,.
« ff 232« - 8  32 34 ff ff ' - —

^ es ff - er f? eeco 2 3 *7 w ff s? _
o 2 .S | o

ff ff « ?S « 0
res e >: 20 - 3- 24
3 § :

Srff , g » er j

§C;

^y

:; 3
^ «•■ ,-*. ta 2 f*

erLZ ^ L - « 2 *8 " a

O »

CT
n

p ; y p . w. —
P ' § 2 ^ ST » «
3  ff ! 23, 3 äs  ff ; - re

* 2 ®S )BS
- L o .8re*ff *W O^8  ^3»8

8  re re ijSie .3 ^ ,C »̂

8,42

rr*
^co 8

co ff . 2 . 22, 8 -& ff re 52. 8  *
22, re 8  Q , re e -o - , ff *ff ff ö
SlSlreeff ^ asSg 3 -̂ 5

^2  er ßjP p <art

ZZA' -§ * « 3 * ff " ' ' « - " - -
- d 3  o . ff ^ 3

3 « • § " s § 3 § « ■ s sc s .
- ^ p . r*' y (£} rä y « ura y

r ÜP»

O vso *L-p : y S
' i=C;

1 ca 'S) ra ra JJ V

o Z -Ö«
re ff 1 ff S © 'S ’ re er * A "S»
Z - S - L 2 &ES* ,B  s

Z -HZ ' ^ S L 2- 3
o ."o’ t§ >ff i<« (f ^ ^ ff «
§pyra P p ^ y  JpBc *»

Sä| jf . ! ljS » * =
3 2  LZ, 3 -» ZA 8

ca g-
CP

g | | S

ff &

: y«
‘ 3 'ZZL

1 Zo §2 ff ff

f §. 2 , ff"ff £3 3 ° r g-
« LT 2  ff 8 ^ >re.

3 1 3ZZZff " -A " f L" §ZZ .Z
^2  Jp re-^ ra L> 3 « P ^fe) 77- f » 5$ ä

ff . -f ' V s3 tf & a  3 o V S Z - re - ° 8 V?

y -AH,
§ 0  T34-r ca
_ ra
^ g «5
a - ^ y
P Ti

§ Z Ä

LGZ
re Z -L
8  re 8
SsS^ y <aP
p 'S **
ca

o 5® ff8 er re

f ©

rf -0
a “P " | y
p p r<p «o
" \ ©
SSff 5
f * 77
Pt CÄ
- ff ff
©reff;
L 3  L»

‘ 2 . ff 8
3 re*-ex

LMU

M'
K ® 0-er A . re
ra  ̂ra n5

3Js.W ra o
yy Ja
y ' a p
Li ca

t eP ra
- P ca

y y 5̂ )̂ 7
P *S . » p :P- ♦-*-p ?a 1
2 & ra p ;
TS p - P ra

y 3
., a ;

ICO

er ^ ä * . §

4 5
fc p a

*o <
8
8

, 2 -D

rffD
• ff o
' ZLo

« --»
O 2

re
S ‘ § & ■or

L s rs
Z » re- ff

älf f

f » gs

Iff ^ S
72:Z >n -ff
? « H 8  ff

8
8 8
ZZ

. 3 3

§ G) © »cp :
er ff ' ~ “ -
o 3 3  «
3 <=r o ^ e
re, ® 8 * ff'
§ O re * " 3

3  re Z
> ff 3  3 "2
.ffT>ff ;Z 3 -ff -A

. p *y
aS 2 L

- • y
t ; a•Jp»

B 3  re»
3 -. 2 . <4 4 »
2 ffi © re ' 8

„co

co .
2 ) 52,’« " er

■IS
30 1» -

jg ^ , 3,
S . s : S
ffT 42 . *

re ff ^

3  8 - 8
3  re
2 8  er3  322 rere $8  ttu

o 2
3 33  re

8 ^
Z - Z

3 »er<a ra. o»:
■ y y «
d « 8 ®

'RZ ^ co
g a »2
P

ra p:
2 P
» L
ra 2.
£ p
ää "»
gcB-
Aca
P

8 « © ° ~
GZ . G '^ re -Z'«o y ca _ _

*-n TS y §
ö £ e B —*i ä
rs p  B <a *

1 * L . re ZLs
Z -8 428 ^- 34!P . a ra<a <a »2 T ’- *ir-i p £ ^ 3  PP P *ra y , <a
y P . - C“

S S ) L-B

y S :
2

3 3? 3er re
? &?

a

(& ö ♦?Sä


	[Seite 165]
	[Seite 166]
	[Seite 167]
	[Seite 168]
	[Seite 169]
	[Seite 170]
	[Seite 171]
	[Seite 172]
	[Seite 10441]
	[Seite 10442]
	[Seite 10443]
	[Seite 10444]
	[Seite 10445]
	[Seite 10446]
	[Seite 10447]
	[Seite 10448]
	[Seite 10449]
	[Seite 10450]
	[Seite 10451]
	[Seite 10452]
	[Seite 10453]
	[Seite 10454]
	[Seite 10455]
	[Seite 10456]
	[Seite 10457]
	[Seite 10458]
	[Seite 10459]
	[Seite 10460]
	[Seite 10461]
	[Seite 10462]
	[Seite 10463]
	[Seite 10464]

